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ACE . 
AGA . 
AGP . 
M,C . 
AHM . 
/\MS . 
ANK . 
ASW . 
A1'H . 
AY'l' . 
B/\H . 
BCN . 
BDS . 
IEG . 
BGI . 
BHX . 
BlA . 
DJL . 
BKK 
bLQ . 
BOJ . 
BRS . 
BRU . 
BSL . 
BUD . 
BUH . 
CAG . 
CAI 
CAS . 
CFU 
CHQ . 
CLY . 
CMB . 
CND . 
CTA . 
DBV . 
DJB . 
DKR . 
DLM . 

= nichts vorhanden 

• Z,1,hlenwert unbekannt oder geheimzuhalten 

• Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten 
besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 

• Tabellenfa.ch gesperrt, weil Aussage nicht 
sinnvoll 

Abkürzungen für" ausgewihlte Flugplltze des Bunde•gebiete• 

Arrecife 
Agadir 
Malaga 
Al icante 
Amm.an 
Amate rd&a1 
Ank,ra 
„swan 
Athen 
Ant,1.lya 
Bahrain 
Barcelon• 
Brindui 
Belgrad 
Barbados 
Birmingham. 
Basti.a 
Banjul 
Bangkok 
Bologna 
Bourgaa 
Bristol 
Brüssel 
Basel 
Budapest 
Bukarest 
Cagllari. 
l(airo 
Caso1.blanc.a 
Korfu 
Chan1a 
C.alvi 
Colombo 
Konstanz.a 
Catania 
Dubrovnik 
Djerb• 
Dakair 
Dalaman 

IATA-CODE 

HAM 
HAJ 
BRE 
DUS 
CGN 
FRA 
STR 
NU! 
MUC 
BER 
SCN 

DUB 
DXB 
IMA 
ETH 
PAO 
PNC 
PU! 
GLA 
GOA 
GOI 
GOT 
GRO 
GVA 
HAV 
B!L 
ft!R 
HKT 
HRG 
IBZ 
IST 
IZM 
JMK 
JSI 
JTR 
KEF 
KGS 
KLU 
KTM 
KVA 
LCA 
LBD 
LEI 
LJU 
LIS 
LOH 
LPA 
LXR 
MAD 
MAH 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

KUltZTEXT 

HAMBUltG 
HANNOVER. 
BR&M&N 
DUESSILDORP 
l«>ELN/BONN 
PftANKPUltT 
STUTTGART 
NUERNBBRG 
MUENCHN 
BIRLIN (111ST) 
SAAIIHUECK&N 

Abkürzungen der Flugplitze 

Dublin MAN . Manchester 
Dubai MAO . M•n•o• 
Baet Midland• MBA . Mombaaa 
Eilnt MDJ . Montego Day 
F•ro MBX . Mexiko City 
P'unchal MIA . Miuii 
Fuerteventur• MIL . Mailand 
Gl•s9ow MIR . Monastir 
Gcnuai MJT . Hythilene 
Go,, MLA . Malta 
Goeteborg HLI . Male 
Gerona MMA . Nalmoe 
Genf MOW . Moakau 
Havanna NAP . Neapel 
Helsinki NIC . Nikoaia 
Her&klion OLB . Olbia 
Phuket OPO . Oporto 
Hurghada OSL . Oslo 
Ibiza OUD . Oudja 
Istanbul PAR . Paria 
lzmir PPO . Papho• 
Hykonos PHI . P.alma de MalloC'ca 
Skiathos PMO . Paler110 
Thira/Santorin POP . Pue rta Pl ata 
l(eflavik PRG . Prag 
Kos PSA . Piaa 
Klagenfurt PTP . Point a Pitre 
Jl::atmandu PUY . Pula 
Kaval& uc . R.ecife 
L&rnaca RHO . Rhodo• 
Leningrad ux . Jtiga 
Almeria RMI . Rimini 
Ljubljana ROM . Rom 
Lissabon SDQ . Santo Domingo 
London SHJ . Scharjah 
Las Palma• SIN . Singapu.r 
Luxor 5KG . The••aloniki 
Madrid SMI . Samoa 
M•hon SNN . Shannon 

Luftfahrzeug-~2!!! 

Luft f 11hr7f"1hJ- llochat zufliilgea Luftfahrz~itq.: 

VOLL! 8BZEICHNUNG 

lambu rg-l"uhl •billt tel 
11.annove r-Langenhagen 
!lre11•n-Neuenland 
00.•seldorf-Lohau•en 
K&ln/Bonn-'Hahn 
l"rankfurt-Jthein-Ma in 
Stuttgart-Echte rdingen 
NOrnberg 
Nßnchen-ltlem 
le r l i n-Tege l/Teape lho f 
saarbrOcken-Bnahe i• 

SPU . Split 
SSA . San Salvador 
STO . Stockholm 
BVG . Stavanger 
SVQ . Sevilla 
SlG . Salzburg 
TCI . Sa.nta Cruz 
TIV . Tivat 
TLV . Tel Aviv 
TNG . Tanger 
TUN . Tunis 
UVP . St. Lucia 
VAR . Varna 
VCI . Venedig 
VII . Wien 
yyz . Toronto 
ZAG . lagreb 
1KB . lllrich 
1TH . lakyntho• 

Dbrige Blfen 

• AU . Australien . BG . Bulgarien . BR . Bras1lien . El . Spanien Kontinent . 12 . Spanien aalearen . 13 . Spanien Kan. Inseln . PR . Frankreich 
• GB . Grolbritannien 
• GR . Griechenland . IL . larael . IT . Italien 
• MX . Mexiko . NO . Norwegen . PG . Papua-Neuguinea 
• su . Sowjetunion 
* TB . Thailand 
• TII . Tllrkei 
* YU . Jugoal.awien 

Tr11 lll\d 
'l'yp,..n- 1 ~LnrLg•wicht ___ _ 

Antt iebsart uber ... t bis •.• t 
Tfl"M:n- Typ und 
gruppe Antriebsart 

~~-·~------ l 
-.rachi"17.üfliif9e_• __ 
--- Sln~ewtsht ---­

über .•. t bi• ••• t ·-----~-
Reise-, Sport-, Schul-, 
sonstige kleinere Motor-
flugzeuge, Drehflügler, 
Luftschiffe und sonstige 
Luftfahrzeuge 

Propellerflugzeuge m1.t 
!<olbenmotor und Tur­
binentriebwerken 

St rahlt.ur"binenf lugzeuge 

Propcllerflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Turbi­
n~ntriebwcrk.:n 

14 

14 20 

14 20 

20 25 

4 

Propell•rflugzeuge mit 
Kolbenmotor und Turbinen­
triebwerken 

Strahl turbinenfl ugzeuge 

Obenchal lf l ug zeuge 

25 

75 

20 

75 

175 

75 

75 

75 

175 

175 



Erläuterungen 

Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrtstatistik beruht seit dem 1. Ja­

nuar 1968 auf dem "Gesetz über die Luftfahrt­

statistik" vom 30.10.1967 (BGBl. I S. 1053), 

geändert durch Art. 15 des 1. Statistikberei­

nigungsgesetzes vom 14. März 1980 (BGBl. I S. 

294), und Verordnung zum Gesetz über die Luft­

fahrtstatistik vom 30. Oktober 1967 (BGBl. I 

S. 1056), zuletzt geändert durch 3. Verordnung 

vom 28. Juni 1982 (BGBl. I S. 915), in Verbin­

dung mit dem Gesetz über die Statistik für 

Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) 

vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462). Nach 

diesem Gesetz umfaßt die Luftfahrtstatistik 

- die Unternehmensstatistik und 

- die Luftverkehrsstatistik. 

Erhebungsumfang 

Unternehmensstatistik 

Die Unternehmensstatistik ist eine den Stati­

stiken anderer Wirtschaftsbereiche vergleich­

bare jährliche Berichterstattung über die 

wichtigsten Eckdaten der Unternehmen und Be­

triebe. Durch diesen Teil der Luftfahrtstati­

stik werden Angaben über die wirtschaftliche 

Tätigkeit der Unternehmen, ihre Ausrüstung mit 

Luftfahrzeugen, ihren Personalbestand und ihre 

Umsätze gesammelt. Dabei werden von Unterneh­

men, deren wirtschaftlicher Schwerpunkt in der 

Luftfahrt liegt, Angaben über die Beschäftig­

ten und Umsätze nicht nur für den Unterneh­

mensteil "Luftfahrt", sondern auch für das ge­

samte Unternehmen, d.h. bei "kombinierten" Un­

ternehmen einschl. der übrigen Unternehmens­

teile, erfragt. Von den Unternehmen mit wirt­

schaftlichem Schwerpunkt außerhalb der Luft­

fahrt werden dagegen nur Angaben erhoben, die 

sich auf den Unternehmensteil "Luftfahrt" be­

ziehen. 

Auskunftspflichtig zur Unternehmensstatistik 

sind die Unternehmen, denen eine Genehmigung 

für die Beförderung von Personen und Sachen 

durch Luftfahrzeuge gemäß§ 20 des Luftver­

kehrsgesetzes erteilt wurde, sowie die Unter­

nehmen, die Reklame-, Bildflüge oder Flüge zum 

Abwerfen oder Ablassen von Gegenständen oder 

Stoffen, wenn sie land- oder forstwirtschaft­
lichen Zwecken dienen, gewerbsmäßig gegen Ent­

gelt durchführen. 
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Im vorliegenden Jahresbericht werden die Er­

gebnisse der Unternehmensstatistik 1987 publi­

ziert. 

Luftverkehrsstatistik 

Aufgrund der Vorschriften im o.a. Gesetz hat 

der Bundesminister für Verkehr in den Verord­

nungen vom 30.10.1967 und 12.11.1973 - unter 

Berücksichtigung des öffentlichen Interesses -

die Flugplätze bestimmt, für die eine detail­

lierte Befragung über die gewerblichen Ver­

kehrsleistungen vorzusehen ist. Es sind dies 

die elf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet, die 

über gewerbliche Starts und Landungen täglich 

für jeden einzelnen Flug, bei dem Personen 

oder Güter befördert werden, einen ausführli­

chen statistischen Bericht (Flugbericht) abzu­

geben haben. Die verbleibenden "sonstigen ge­

werblichen Flüge• auf diesen Flugplätzen wer­

den monatlich gemeldet. Der gewerbliche Ver­

kehr auf den übrigen Flugplätzen wird mit mo­

natlichen Sammelberichten vereinfacht erhoben. 

Der nicht gewerbliche Luftverkehr (einschl. 

Segelflügen) wird nur noch jährlich erfaßt. 

Auskunftspflichtig zur Luftverkehrsstatistik 

sind bei gewerblicher Flugtätigkeit auf ausge­

wählten Flugplätzen (Flughäfen) die Vertretun­

gen der Luftfahrtunternehmen bzw. die Führer 

der Luftfahrzeuge. Alle übrigen Auskünfte wer­

den von den Flugplatzunternehmen erteilt. 

Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatisitk werden 

folgenden Erhebungsvordrucken entnommen: 

Fragebogen zur jährlichen Erfassung der Luft­

fahrtunternehmen, 

Flugbericht zur statistischen Erfassung des 

gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten 

Flugplätzen, 

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des 

sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge­

wählten Flugplätzen, 

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des 

gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flug­

plätzen, 

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des 

nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flug­

plätzen und Segelfluggeländen. 



Erhebungsumfang 

Personenverkehr 

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die 

Strecken- und Endziele der abfliegenden Pas­

sagiere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt 

sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei 

der Personenankunft im grenzüberschreitenden 

Verkehr nur die Streckenherkünfte erhoben. 

Aufgrund dieser Erfassungsmethode ist es mög­

lich, die von den Flughäfen des Bundesgebietes 

abfliegenden Fluggäste einerseits nach Flug­

strecken, das ist die Beförderung, vom Ein­

steige- bis zum Aussteigeflughafen, der je­

weiliqcn Fluglinie und andererseits nach Ge­

samtflugreisen, das ist die Beförderu~g vom 

Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, auszu­

weisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen 

ist allerdings nicht in vollem Umfang möglich, 

da die Umsteiger, die aus dem Ausland ankommen 

und in ein Flugzeug nach Zielen im In- oder 

Ausland umsteigen, nicht festgestellt werden. 

Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge­

wiesen, und zwar werden sie bei der Ankunft 

aus dem Ausland als Aussteiger und bei Abgang 

(Umsteigen) als Zusteiger nach dem In- oder 

Ausland gezählt. Auf sonstigen Flugplätzen 

werden nur die zusteigenden Fluggäste ohne An­

gaben von Strecken- und Endziel gezählt. 

Frachtverkehr 

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen 

nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie­

ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit 

Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz­

überschreitenden Verkehr Jcr Flughafen bzw. 

das Land festgestellt, in dem der Transport 

des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete. 

Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die Aus­

schaltung von Doppelzählungen, die sich durch 

Umladungen auf Verkehrsflughäfen in der Bundes­

republik Deutschland ergeben. Auf den sonstigen 

Flugplätzen wird nur die Menge der eingela­

denen Fracht erhoben. 

Postverkehr 

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus­

gewählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzäh­

lungen, die durch Umladungen innerhalb der 

Bundesrepublik Deutschland entstehen. Zusätz­

lich werden Zahlen des Luftpostversands nach 

dem In- und Ausland ausgewiesen, die vom 
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Bundesministerium für das Post- und Fernmelde­

wesen aus dem internationalen Abrechnungs- und 

Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. 

Verkehrsleistung in Pkm und tkm 

Der Verkehrsleistung (Pkm, tkm) und der Aus­

lastung der Luftfahrzeuge liegen alle Flug­

kilometer über dem Bundesgebiet zugrunde, so­

fern es sich um Flüge handelt, die einen aus­

gewählten Flugplatz berühren. Die Berechnung 

der Flugkilometer erfolgt auf der Grundlage 

der Großkreisentfernungen. Zur Berechnung der 

Verkehrsleistungen auf den Flugteilstrecken 

aus und nach dem Ausland werden außerdem die 

Entfernungen von der Grenze des Bundesgebietes 

bis zum nächsten angeflogenen Auslandshafen 

und umgekehrt berücksichtigt. Bei der Ermitt­

lung der Gesamtbeförderungsleistungen werden 

10 Pkm = 1 Personen-tkm gesetzt. 

Aufbau des Tabellenwerkes 

Tabelle 1 

Diese Tabelle ist eine Gesamtübersicht, die 

den übrigen Tabellen vorangestellt ist. Sie 

vermittelt einen Uberblick über die zivile 

Luftfahrt nach Verkehrsarten. In dieser Ge­

samtübersicht werden die Flüge und die Beför­

derungsergebnisse des gewerblichen Verkehrs 

(unterteilt nach ausgewählten und sonstigen 

Flugplätzen) und des nichtgewerblichen Flug­

betriebs (unterteilt nach Motorflug und Segel­

flug) dargestellt. 

Als Flüge werden die Flugbewegungen auf Flug­

teilstrecken dargestellt, d.h. es werden alle 

Starts und bei Ankünften aus dem Ausland die 

ersten Landungen im Erhebungsgebiet als 

Flüge gezählt. 

Tabelle 2 

In dieser Tabelle wird der gewerbliche Luft­

verkehr aller Flugplätze nach Flugarten und 

Hauptverkehrsbeziehungen zusammengefaßt. Die 

Beförderungsergebnisse werden zunächst als 

Beförderungsfälle dargestellt. Sie enthalten 

Doppelzählungen, die auf dem Umsteige- bzw. 

Umladeverkehr beruhen. Dagegen werden in ei­

ner zweiten Spalte die Zahl der beförderten 

Personen und die: beförderten Frachtmengen 

ohne DoppelzählJngen ausgewiesen. Während die 



Ausschaltung der Doppelzählung bei der Fracht 

in vollem Umfang möglich ist, werden im Perso­
nenverkehr die Umsteiger im Verkehr aus dem 

Ausland in Flugzeuge nach dem In- oder Ausland 
nicht festgestellt. Die Ergebnisse des In­
landsverkehrs sind daher um die Umsteiger aus 

dem Ausland in Flugzeuge nach dem Inland und 
die Ergebnisse des Auslandsverkehrs um die Um­
steiger des Durchgangsverkehrs überhöht. 

Tabelle 3 

In diesem Tabellenteil wird in Abschnitt 3.1 

das Aufkommen (Umschlag) im gewerblichen Ver­

kehr der ausgewählten Flugplätze dargestellt. 
Er ist gegliedert in Luftfahrzeugbewegungen, 

Fluggastaufkommen (Zu-, Aussteiger und Durch­

gang) und Fracht- sowie Postumschlag (Ein-, 

Ausladung und Durchgang). Im Abschnitt 3.2 
dieses Tabellenteils werden für die sonstigen 

Flugplätze die Starts und die zugestiegenen 
Personen veröffentlicht. Die Startzahlen be­

ziehen sich auf alle gewerblichen Flüge (Pas­
sagier- und sonstige gewerbliche Flüge). Ein 

Vergleich der Starts mit den Zusteigern ist 

daher nicht möglich. 

Tabelle 4 

In den Verkehrsleistungstabellen werden die 

effektiven Leistungen, die angebotenen Lei­

stungen sowie der Ausnutzungsgrad der Flugzeu­

ge des gewerblichen Verkehrs der ausgewählten 

Flugplätze nach Verkehrsarten dargestellt. Die 
geleisteten Personen-km bzw. Fracht-tkm werden 
außerdem in einer besonderen Tabelle nach Ent­

fernungsstufen veröffentlicht. Für die Berech­
nung dieser Pkm bzw. tkm liegt hier die gesam­

te Reise- bzw. Transportweite, d.h. vom deut­

schen Herkunftsflughafen bis zum Endzielflug­

hafen, zugrunde. 

Tabelle 5 

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe­
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr 

(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplätze untereinander) nach Strecken- und 

Gesamtreisen (einschl. des Pauschalflugreise­
verkehrs) nachgewiesen. In einer besonderen 

Tabelle wird der Pauschalflugreiseverkehr, der 
im Rahmen des Gelegenheitsverkehrs von in- und 

ausländischen Luftfahrtunternehmen betrieben 
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wird, dargestellt. In diesen Zahlen sind die 
Inclusive-Tours-Reisenden, die im Linienver­

kehr befördert werden, nicht enthalten. 

Tabelle 6 

Die Tabellen über die Güterbewegungen enthal­
ten eine Darstellung des Luftfrachtverkehrs 
der ausgewihlten Flugplltze. Aulerdem wird die 
Verflechtung der Verkehrsflughlfen des Bundes­
gebietes mit Gebieten aulerhalb des Bundesge­
bietes nachgewiesen. Die Erhebung über den Gil­

terverkehr innerhalb des Bundesgebietes - mit 

Ausnahme des Streckenverkehrs - wurde 1977 

eingestellt. Der bisherige Umfang der Erhe­
bungsmerkmale der Gütertransporte mußte ab dem 
Berichtsjahr 1988 sowohl aus methodischen als 
auch aus personellen Gründen eingeschränkt 

werden. Da die Güterarten der Luftfrachtsen­
dungen den auskunftspflichtigen Luftfahrtun­
ternehmen im Rahmen der massiert auftretenden 
"Consolidations• (von Spediteuren beladene und 

als Globalsendung aufgegebene Luftfrachtcon­
tainer) unbekannt bleiben, werden diese Sen­

dungen in den als Erhebungspapier akzeptierten 
"Manifeste" als "Consolidation• angemeldet. 

Der Anteil der nicht erkennbaren Güter be'­
trifft inzwischen mehr als die Hälfte der Ge­
samtmenge, so daß ein Nachweis nach Güterarten 
nicht mehr sinnvoll erscheint und der damit 

verbundene erhebliche Personaleinsatz nicht 
mehr gerechtfertigt ist. 

Tabelle 7 

In dieser Tabelle wird der Luftpostversand der 

Verkehrsflughäfen nach Hauptverkehrsbeziehun­
gen ohne Doppelzihlungen, die sich aus Umla­

dungen im Inland ergeben, nachgewiesen. 

Tabelle 8 

In diesem Tabellenabschnitt "Nichtgewerblioher 
Flugbetrieb" werden die folgenden beiden Dber­

sichten ausgewiesen: 

Flugbetrieb mit Motorflugzeugen und Drehflüg­
lern 

In dieser Tabelle werden die Starts von Motor­

flugzeugen und Drehflüglern auf den Flugplät­
zen bzw. Segelfluggeländen in der Bundesrepu­
blik Deutschland nach Flugarten einschl. des 



nichtgewerblichen Schulfluges dargestellt. Die 

Starts in den einzelnen Flugarten (mit Ausnah­

me des Werkverkehrs) sind in Strecken- und 

sonstige Flüge unterteilt. Streckenflüge sind 

Flugbewegungen zwischen zwei Flugplätzen. Son­

stige Flüge enthalten alle Flugbewegungen mit 

Start und Landung auf dem gleichen Flugplatz. 

Segelflug auf Flugplätzen und Flugbetrieb auf 

Segelfluggeländen 

In dieser Übersicht werden die Starts von Se­

gelflugzeugen auf den einzelnen Flugplätzen 
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sowie der Flug6etrieb auf den Segelfluggelän­

den nach Startarten des Segel- und Motorflug­

betriebs veröffentlicht. 

Tabelle 9 

Diese Tabelle enthält die Ergebnisse der im 

Bundesgebiet ohne Berl°in (W) zugelassenen ge­

werblichen Luftfahrtunternehmen sowie Unter­

nehmen mit Schwerpunkt-Tätigkeit in der Luft­

fahrt. 



Luftverkehr 1988 

Vorbemerkung 

Der folgende Beitrag über die Luftfahrt 1988 informiert über 
die Entwicklung des gewerblichen Luftverkehrs auf den 
Flugplätzen des Bundesgebietes sowie über die deut­
schen Luftfahrtunternehmen und ihre Infrastruktur; es wer­
den insbesondere die Leistungsdaten der in- und auslän­
dischen Fluggesellschaften in Verbindung mit Starts und 

Landungen auf den Flugplätzen des Bundesgebietes be­
schrieben. 

Die Luftfahrt war in den letzten Jahrzehnten der Verkehrs­
zweig mit den höchsten Zuwachsraten; abgesehen von 
einer durch die „Ölkrise" bedingten Stagnation des Ver­
kehrs von 1980 bis 1982 wurden kontinuierlich wachsende 
Beförderungszahlen gemeldet. So stieg innerhalb von 
zwanzig Jahren das Passagieraufkommen um das Drei­
einhalbfache und das Frachtaufkommen um nahezu das 
Vieriache. 

Im Benchts1ahr 1988 wurden insgesamt 52,7 Mill. Passa­
giere und 0,9 Mill. t Fracht mit Flugzeugen befördert, wobei 

beinahe die gesamte Transportleistung (über99 %) auf den 
elf ausgewählten Flugplätzen erbracht wurde. Die wegen 
des Kapazitätsengpasses im Luftraum über dem Bundes­
gebiet im Berichtszeitraum vermehrt aµfgetretenen Ver­

spätungen scheinen noch keinen meßbaren negativen 
Einfluß auf die steigende Nachfrage nach Lufttransporten 
zu haben. 

Aufwärtstrend in der 

Passagierluftfahrt hält an 

Im Jahr 1988 verzeichnete die gewerbliche Luftfahrt in der 

Bundesrepublik Deutschland mit insgesamt 52,7 Mill. 

Fluggästen im Vergleich zum Vorjahr einen Zuwachs von 

Tabelle 1 . Personenbeförderung im Luftverkehr 

1 1 1 

1988 

Verkehrsart 
1970 1980 1987 1988 gegenübei 

1987 
1 000 Personen 'II, 

Verkehr innerhalb des 
Bundesgebietes 8 028,3 8 653,3 10599,8 11 060,8 + 4.3 

Verkehr mit Berlin 
(West) 5091,0 3423.8 3913,8 4126,1 + 5,4 

Sonstiger 
Verkehr 2 937,3 5229.5 6686,1 6 934.7 + 3,1 

Verkehr mit Gebieten 
au8erhalb des 
Bundesgebietes 12774,4 26503,5 37 .... 1 40860,6 + 9,1 

Abgang .... 6 378,0 13138,4 18681,4 20 337,0 + 8,9 
Ankunft 6396,4 13 365,2 18 762,8 20523,6 + 9.4 

Durchgangsverkehr 537,3 722,2 691,4 735.7 + 6,4 

Insgesamt . 21 340,0 35879,1 48 735,4 52 657,1 + 6,0 

Linienverkehr 15972,0 24751,6 3' 482,5 37 223,3 + 1,9 
Gelegenheitsverkehr . 5368.0 11127,5 1' 252,9 15 "33,8 + 6,3 
dar Pauschal· 

flugreiseverkehr .. 3620,0 8 693,9 12261,7 13281,4 + 6,3 

8,0%. Zwischen den Flughäfen des Bundesgebietes rei­
sten 11, 1 Mill. Personen ( + 4,3 %); der weitaus überwie-
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Schlublld1 

BEFORDERTE PERSONEN IM LUFTVERKEHR 
MIii. Mill. ' ~-~-~--~-~-~-~-~-~' 

gende Teil dieser Inlandspassagiere (96%) - meist wohl 
Geschäftsleute - reiste im Linienverkehr. 

Dreiviertel aller Fluggäste flogen im grenzüberschreiten­
den Verkehr. Dabei nahm das internationale Fluggastauf­
kommen im Berichtszeitraum um 9, 1 % auf 40,9 Mill. Pas­
sagiere zu, wobei rund die Hälfte dieser Fluggäste mit dem 

Flugzeug jeweils in das Bundesgebiet ein- oder ausreiste. 
Zur Beurteilung der Verkehrsströme im grenzüberschrei­
tenden Verkehr werden der Einfachheit halber in den fol­

genden Vergleichen nur die 20,3 Mill. Einsteiger darge­
stellt, also die Fluggäste, die mit ausländischen Zielen 

abgeflogen sind; die dort zu beobachtende Entwicklung 
gilt dann spiegelbildlich auch für die Auslandsaussteiger. 

Die Passagiere mit Auslandszielen wurden zu 64 % im 

Linienverkehr befördert. Im Europaverkehr stieg die Zahl 
der Linienpassagiere um 8,8% auf 8,7 Mill. Personen. Im 

Nordatlantikverkehr wurden auf der. wichtigen Route nach 

den Vereinigten Staaten mit 2,0 Mill. Personen 6,4 % mehr 
Fluggäste gezählt als 1987. Nach Mittel- und Südamerika 

flogen 203000 Linienfluggäste ( + 15%), nach Asien 
1,2 Mill. Personen ( + 13%) und nach Afrika 461 000 
(+ 9,9%). 

Das Passagieraufkommen des auf Urlauberbeförderung 
spezialisierten Pauschalflugreiseverkehrs stieg im glei­
chen Zeitraum um 8,8% auf 6,6 Mill.; diese Zahl enthält 
allerdings nicht die im Linienverkehr zu Spezialtarifen be­
förderten Urlauber, die dem Passagieraufkommen des Li­
nienverkehrs zugeordnet sind. 

Für die Hälfte aller Pauschalflugreisenden blieb Spanien 
das Hauptreiseziel; mit insgesamt 3,3 Mill. Urlaubern lag 

das Aufkommen um 6,6% über dem Vorjahresergebnis; 
über 1,6 Mill. flogen auf die Balearen ( + 3,4 %) und 1,3 Mill. 
verbrachten ihre Ferien auf den Kanarischen Inseln 
(+ 11 %). 

Den absolut höchsten Verkehrszuwachs erfuhr allerdings 
- wie im Vorjahr - die Türkei; mit einem Anstieg um 

181 000 Fluggäste ( + 60 %) wurde dieses Land von insge­
samt 482000 Flugpauschaltouristen besucht. Größere 

Pauschalflugreiseströme innerhalb von Europa gab es 
noch nach Griechenland mit 729 000 Personen ( + 16 %), 



nach Jugoslawien mit 254000 Urlaubern (- 8,7%) und 
nach Portugal mit 160 000 ( + 3,5 %) Fluggästen. 

Auch der Tourismus in Richtung Afrika erfuhr 1988 einen 
deutlichen Aufschwung; ein Anstieg von 14% ließ die Tou­
ristenzahl dorthin auf insgesamt 675000 ansteigen. Dieser 
Gewinn kam zum großen Teil Tunesien zugute, das rund 
zwei Drittel dieser Feriengäste empfing ( + 11 %). An zwei­
ter Stelle folgte Marokko mit 105000 Gästen ( + 7,0%) aus 
der Bundesrepublik Deutschland. Eine bemerkenswerte 
Entwicklung konnte in Ägypten festgestellt werden; der 
Pauschalflugreiseverkehr dorthin war mit 52 000 Passagie­
ren mehr als doppelt so hoch ( + 119%) wie im Vorjahr. 

In Nahost ging der Besucherstrom nach Israel um 9,5 % auf 
72000 Personen zurück, und in Fernost verlor Sri Lanka 
mit nur noch 21000 Touristen ein Viertel (- 26%) seines 
Aufkommens. In der gleichen Zeit blieben die Malediven 
mit 28000 Gästen annähernd auf Vorjahresniveau, wäh­
rend Thailand mit 19000 Touristen im Charterverkehr ei­
nen Anstieg von 38 % verbuchen konnte. 

Von den 950000 Passagieren ( + 8,5%) der übrigen Char­
terarten reisten 428000 auf der Nordatlantikroute ( + 12 %). 

Luftfrachtaufkommen weiter im Aufwind 

Wie bei der Personenbeförderung übertraf die gewerbli­
che Luftfahrt im Jahr 1988 auch bei der Frachtbeförderung 
alle bisherigen Transportergebnisse. Mit insgesamt 
917800 t Luftfracht wurde ein Verkehrszuwachs von 9,0% 
erzielt. Die Entwicklung verlief in den einzelnen Verkehrs-

Tabelle 2: Frachtbeförderung im Luftverkehr 

1970 1 1980 1 19871 
1988 ge 

Verkehrsart 
1988 g1nüber 

1987 
10001 '!I, 

Verkehr innerhalb des 
Bundesgebietes .. 26,3 14,7 15,4 15,7 + 1,4 

Verkehr m~ Gebieten auBerhalb 
des Bundesgebietes ······· 217,7 458,4 614,5 670,0 + 9,0 

Versand 119,1 224,6 314,7 317,4 + 0,9 
Empfang .... .. ... 99,6 233,B 299,B 352,5 + 11.6 

Durchgangsverkehr 71,4 130,5 212,2 232,1 + 9,4 

Insgesamt 315,5 603,5 842,2 917,8 + 9,0 

arten allerdings uneinheitlich Während der grenzüber­
schreitende Empfang um 18% auf 352500 t anstieg, blieb 
der grenzüberschreitende Versand mit 317 400 t an­
nähernd auf Vorjahresniveau ( + 0,9%). Mit rund einem 
Viertel des Gesamtaufkommens blieb die Strecke in die 
Vereinigten Staaten das Rückgrat des Luftfrachtmarktes. 

Im Durchgangsverkehr von Ausland zu Ausland wurden 
insgesamt 232100 t ( + 9,4 %) Luftfracht befördert. 
183600 t ( + 12 %) dieser Transitgüter sind auf einem deut­
schen Flughafen umgeladen worden, und 48500 t 
(- 0,6 %) verblieben bei Zwischenlandungen an Bord der 
die internationale Drehscheibenfunktion des Flughafens 
Frankfurt zurückzuführen. Das Frachtaufkommen inner­
halb des Bundesgebietes blieb mit 15 700 t fast unverän­
dert. 
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Schaubild 2 

IEFÖRDE~TE GÜTER IM LUFTVERKEHR 

Das oben beschriebene Luftfrachtaufkommen der deut­
schen Verkehrsflughäfen entspricht allerdings nicht dem 
Gesamtaufkommen an Luftfrachttransporten, die für die 
deutsche Wirtschaft durchgeführt wurden, weil der Ersatz­
verkehr transkontinentaler Luftfracht von und zu den im 
benachbMen Ausland gelegenen Flughäfen in diesen 
Zahlen nicht enthalten ist. Hier sind insbesondere die 
zwischen dem Ruhrgebiet und dem Flughafen Amsterdam 
im Vor- und Nachlauf zu Lufttransporten auf der Straße 
abgewickelten Luftfrachtsendungen zu nennen. 

Der bisherige Umfang der Erhebungsmerkmale der Güter­
transporte im Rahmen der Luftfahrtstatistik mußte ab dem 
Berichtsjahr 1988 sowohl aus methodischen als auch aus 
personellen Gründen eingeschränkt werden. Da die Gü­
terarten der Luftfrachtsendungen den auskunftspflichtigen 
Luftfahrtunternehmen im Rahmen der massiert auftreten­
den „Consolidations" (von Spediteuren beladene und als 
Globalsendung aufgegebene Luftfrachtcontainer) unbe­
kannt bleiben, werden diese Sendungen in den als Erhe­
bungspapier akzeptierten „Manifeste" als „Consolidation" 
angemeldet. Der Anteil der nicht erkennbaren Güter betrifft 
inzwischen mehr als die Hälfte der Gesamtmenge, so daß 
ein Nachweis nach Güterarten nicht mehr sinnvoll er­
scheint und der damit verbundene erhebliche Personal­
einsatz nicht mehr gerechtfertigt ist. 

Um auch in der Zukunft die Güterartenstruktur der Luft­
frachttransporte darstellen zu können, ist das Statistische 
Bundesamt bemüht, diese aus der Außenhandelsstatistik 
zu gewinnen. Aus den Ergebnissen der Außenhandelssta­
tistik lassen sich nach Einführung des Einheitspapiers seit 
Beginn des Jahres 1988 u. a. verkehrszweigbezogene 
Nachweise der Im- und Exportgüter ableiten. 

Luftpost 

Auch bei der Postbeförderung setzte sich der seit Jahren 
zu beobachtende Aufwärtstrend fort. Die Post nutzte zum 
Transport ihrer Sendungen immer mehr die schnellen Ver­
kehrsverbindungen, die die Luftfahrt anbietet, um ihren 



Kunden eine moghchst pünktliche Zustellung zu sichern; 
so stieg im Berichtsjahr das Beförderungsergebnis an 
Postsendungen in Flugzeugen um 7,5% auf 164900 t. Die 
höchste Steigerung wurde beim Verkehr innerhalb des 
Bundesgebietes erreicht; mit 78000 t wurden zur Be­
schleunigung der Postzustellung 12 % mehr Postgüter zwi­
schen den deutschen Flughäfen befördert als im Vorjahr. 

Tabelle 3: Luftpostbeförderung 

1970 1 1980 11987 1 
1988 ge-

Verkehrsart 
1988 genüber 

1987 

10001 .. 
Verkehr innerhalb des 

Bundesgebietes 32,5 47,8 70,0 78,0 + 11,5 

Verkehr mit Gebieten 1uBorh1lb 
des Bundesgebietes 36,5 56,7 81,8 85,2 + 4,2 

Einladung 17,0 29,6 42.3 44,5 + 5.2 
Ausladung -· 19,5 27,1 39,5 40.7 + 3,1 

Durchgangsverkehr 2,4 2,4 1,5 1,6 + 3,1 

Insgesamt 71,4 106,8 153,4 164,9 + 1.5 

Die Steigerungsraten im internationalen Luftpostdienst la­
gen dagegen mit 5,2% bei den Einladungen und 3,1 % bei 
den Ausladungen auf einem niedrigeren Niveau; in das 
Ausland wurden 44 500 t eingeladen und aus dem Ausland 
40 700 t ausgeladen. 

Flugtätigkeit 

Obwohl der Liberft.illte Luftraum über dem Bundesgebiet zu 
immer mehr Verspätungen im Luftverkehr führte, nahm die 
Anzahl der gewerblichen Flüge im Jahr 1988 noch um 
9,7 % auf 1 204 400 Flüge zu. 

Die gewerbliche Passagier- und Frachtbeförderung wurde 
zum weitaus überwiegenden Teil (99%) auf den elf ausge­
wahlten Flugplätzen abgewickelt. Auf diesen Flughäfen 
nahm die Flugtätigkeit um 10% auf 802000 Bewegungen 

Tabelle 4 Flugtätigkeit') 

1970 1 1980 11987 1 
1988 ge-

Verkehrsart 
1988 genüber 

1987 

1 000 Flüge 'II, 

Gewerblicher Verkehr 
innerhalb des Bundesgebietes 282,3 285.6 646.2 694,0 + 1.4 

der ausgewahlten Flugplätze 194,9 214,2 275,7 291,6 + 5,8 
der sonstigen Flugplatze 87,4 71,4 370,4 402,4 + 8,6 

mit Gebieten au8erhalb des 
Bundesgebietes 241,6 329,6 451,5 510,4 + 13,0 

Abgang 120,8 164,9 226,3 255,6 + 13,0 
Ankunft 120,8 164,7 225,3 254,8 + 13,1 

Insgesamt 523,9 615,2 1 rJiJ7,7 1204,4 + 9,1 

Linienverkehr 328.7 365,3 567.7 627,2 + 10.5 
Gelegenheitsverkehr 182,6 239,1 521,0 569,6 + 9,3 
dar. Pauschalflugreise-

verkehr 47,1 70,6 . 81,1 91,9 + 13,3 
Uber1ührungsllüge 12,6 10,8 9,0 7,6 - 15,3 

1) infolge erhebungstechnischer Veränderungen sind die gewerblichen Schulflüge 
auf ausgewihlten Flugplätzen ab 1980 und auf sonstigen Flugplitzen ab 1981 enthal· 
ten - Flüge ZWlschen ausgewih11en und sonstigen Flugplätzen sind nur bei den 
ausgewählten Flugplätzen enthalten 

zu. Der Inlandsverkehr, auf dessen kurzen Flugstrecken 
die Fluggaste - meist Geschäftsleute - von den Verzö­
gerungen besonders betroffen waren, erhöhte sich nur um 
5,8 % auf 291 600 Fluge Die Starts und Landungen in Ver-
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bindung mit ausländischen Flugplätzen stiegen dagegen 
im gleichen Zeitraum um 13% auf 510400 Flüge. 

Der gewerbliche Verkehr auf den,106 „sonstigen Flugplät­
zen" nahm im Vergleich zu 1987 um 8,6 % auf 402 400 Flüge 
zu; ihr Anteil an der gesamten Beförderungsleistung lag 
aber nur bei rund einem Prozent. 

Verkehrsleistungen und Ladekapazitäten 

Die Luftfahrtgesellschaften des In- und Auslandes, die im 
gewerblichen Verkehr die elf ausgewählten Verkehrsflug­
plätze der Bundesrepublik Deutschland anflogen, boten 
über dem Bundesgebiet eine Beförderungskapazität von 
insgesamt 3,4 Mrd. Tonnenkilometer (tkm) an; das waren 
11 % mehr als im Jahr 1987. In dieser Beförderungskapazi­
tät sind 24,7 Mrd. Sitzplatzkilometer (ein Sitzplatzkilometer 
- 0, 1 tkm) enthalten. 

Im Rahmen dieses Beförderungsangebotes wurde in der 
Passagierluftfahrt eine Beförderungsleistung von 1,6 Mrd. 
tkm ( + 7,0 %) erbracht. Gleichzeitig wurden in der Fracht­
beförderung 340 Mill. tkm und bei der Postbeförderung 
45,8 Mill. tkm geleistet. 

Der durchschnittliche Auslastungsgrad der Flugzeuge lag 
mit 58% um drei Prozentpunkte unter dem Ergebnis des 
Vorjahres; die darin enthaltene Personenbeförderungska­
pazität wurde dabei zu 64% genutzt (1987: 66%). 

Luftfahrzeugbestand 

Nach Mitteilung des Luftfahrt-Bundesamtes waren am En­
de des Jahres 1988 insgesamt 8592 motorisierte Luftfahr­
zeuge in der Luftfahrzeugrolle der Bundesrepublik 
Deutschland eingetragen; im Vergleich zum Vorjahr hat 
sich der Bestand um 276 Einheiten erhöht. 

An dem im vorherstehenden Bericht beschriebenen ge­
werblichen Luftverkehr waren allerdings fast ausschließ­
lich die 214 Flugzeuge der Klasse A (Startgewicht über 

Tabelle 5: Bestand an Luftfahrzeugen') 
S11nd: Jeweils 31 Dezember 

Klasse2)/Höchs1zulisslges Startgewlch1 1970 1 1980 1 1987 1 

E EinmotorigeFlugzeuge(bis21) .. 2868 5592 5572 
G Mehrmotorige Flugzeuge (bla 21) 39 -135 202 
F Einmotorige Flugzeuge (über 2 bis 5.71) .. 11 4 6 
1 Mehrmotorlge Flugzeuge (über 2 bis 5,7 t) 237 617 516 
C Flugzeuge (über 5,7 bis 14 t) ......... 38 59 103 
B Flugzeuge(über14bls20t) .. .... .. 2 5 5 
A Flugzeuge (über201) ..... 115 153 199 

darunter mit· 
Propellerturbine . ...... .. ... 9 7 14 
Strahlturbine . ...... .... 100 146 185 

H Drehflügler .. ..... 126 366 446 
L Luftschiffe .. ...... .. 1 1 2 
K Motorugler . ..... .. 356 1138 1265 
S Segelflugzeuge . .. ······· 3582 5984 6 745 

Insgesamt 7375 13754 15 061 

Quelle: Luftfahrt-Bundesamt. 

1988 

5 733 
209 

6 
529 
107 
15 

214 

16 
198 
445 

2 
1332 
6843 

15435 

1) Ohne Berlin. - 2) Diese Abgrenzung entspricht der btlm Lultfahrt-BundNamt 
verwendeten Kennzeichnung der Luftfahrzeuge nach Gewk:hllldauen. 

20 t) bete1l1gt; der Bestand in dieser Größenklasse erhöhte 
sich im Vergleich zu 1987 um 15 Einheiten. Von den deut­
schen Unternehmen verfügte die Deutsche Lufthansa über 
die größte Flugzeugflotte; mit 21 Airbussen, 24 Boe-



ing 747, 22 Boeing 727, 55 Boeing 737 sowie 14 DC 10 

brachte sie eine sehr moderne Flotte zum Einsatz. 

Neun weitere deutsche Gesellschaften besaßen die ver­
bleibenden 78 Flugzeuge der Klasse A und setzten sie im 
Rahmen des gewerblichen Luftverkehrs zu Flügen ein. 
Neben dem trad1t1onellen Einsatz dieser Unternehmen im 
Pauschalflugre1severkehr und im Tramp- und Anforde­
rungsverkehr haben einige im Rahmen der Liberalisierung 
des Luftverkehrs auch die Flugtätigkeit im Linienverkehr 

aufgenommen. 

Von Bedeutung für die gewerbliche Luftfahrt waren noch 
die 122 Flugzeuge der Klassen Bund C (5.7 bis 20 t Start­
gewicht), die im Rahmen des sonstigen Linienverkehrs 
und des Regionalverkehrs eingesetzt wurden. Die 535 Ma­

schinen der Klassen I und F (2 bis 5,7 t Startgewicht) wur­
den überwiegend im Taxi- und Geschäftsverkehr genutzt. 
Die übrigen 7 721 kleineren Luftfahrzeuge wurden überwie­
gend von Luftsportvereinen oder Privatpersonen genutzt 
und waren an den Transportleistungen in der Luftfahrt so 
gut wie nicht beteiligt. 

Luftfahrtunternehmen 

In der Bundesrepublik Deutschland waren insgesamt 
348 Unternehmen an der gewerblichen Luftfahrt beteiligt; 

188 dieser Gesellschaften hatten ihren Sitz im Bundesge­
biet. und 160 Unternehmen waren im Ausland beheimatet. 
Die nachfolgenden Ausführungen beziehen sich nur auf 
die 188 deutschen Unternehmen, da über die ausländi­
schen Gesellschaften im Rahmen der Luftfahrtstatistik nur 
Leistungsdaten in Verbindung mit deutschen Flughäfen 
erhoben werden können. 

1 

Der gewerbliche Verkehr wurde fast ausschließlich durch 
die zehn Unternehmen mit größerem Fluggerät (über 20 t 

·Startgewicht) bestritten. Der internationale Linienverkehr 
wurde aufgrund von bilateralen Abkommen zum weitaus 
überwiegenden Teil von der Deutschen Lufthansa gemein­
sam mit den 110 ausländischen Liniengesellschaften 
durchgeführt. Den grenzüberschreitenden Gelegenheits­
verkehr teilten sich sieben deutsche Gesellschaften mit 50 

ausländischen Chartergesellschaften. Da in der internatio­
nalen Luftfahrt bisher bilaterale Abkommen über Flugrech­

te üblich waren, wurden sowohl im Linienverkehr als auch 
im Charterverkehr die einzelnen Länder überwiegend von 
den deutschen Gesellschaften gemeinsam mit den Ge­
sellschaften der jeweiligen Zielländer angeflogen. Eine 
relativ neue Erscheinung auf dem Flugmarkt sind die Ge­
sellschaften des linienähnlichen Verkehrs, die mit kleine­
ren Maschinen (bis 30 t Startgewicht oder höchstens 
70 Sitzen) die durch den traditionellen Linienverkehr nicht 
beflogenen Strecken bedienen. Diese sind nach den Be­
stimmungen der Europäischen Gemeinschaften (EG) nicht 
Gegenstand der bilateralen Bestimmungen und dienen 
der Erschließung des Regionalverkehrs. 

Der Verkehr innerhalb des Bundesgebietes wurde - mit 
Ausnahme des Berlinverkehrs und des linienähnlichen 

Verkehrs - bisher grundsätzlich von der Deutschen Luft­
hansa durchgeführt. Im Rahmen der Liberalisierungsten­

denzen des Luftverkehrs in der EG wurde allerdings auch 
anderen deutschen Gesellschaften die Genehmigung er-

teilt, sich am Linienverkehr zwischen den großen Flughä­
fen des Bundesgebietes zu beteiligen, so daß einige der 
16 deutschen Gesellschaften - die bisher vorwiegend im 
linienähnlichen Verkehr tätig waren - sich entschieden 
haben, in Konkurrenz zur Lufthansa ihre Dienste in der 
Zukunft auch im Linienverkehr anzubieten. 

Aus erhebungstechnischen Gründen beziehen sich die 
folgenden Angaben der Unternehmensstatistik auf das 
Jahr' 1987. Die deutschen Unternehmen erlösten aus ihrer 

Luftfahrttätigkeit im Jahr 1987 insgesamt 12,2 Mrd. DM; 
das waren 7,0% mehr als im Jahr 1986. Die Einnahmen im 
Linienverkehr beliefen sich dabei auf 9,0 Mrd. DM 
( + 6,5%) und im Pauschalflugreiseverkehr sowie im 
Tramp- und Anforderungsverkehr auf 2,9 Mrd. DM 
( + 6.4%). 

Die deutschen Luftverkehrsgesellschaften beschäftigten 
rund 44800 Personen; das sind rund 3000 mehr als im 
Jahr 1986. 39 400 dieser B&schäftigten waren im Linienver­
kehr und 4200 im Pauschal- sowie Tramp- und Anforde­
rungsverkehr tätig. In der übrigen Luftfahrt arbeiteten wei­
tere 1 200 Personen. 

Flugbetriebsunfälle in der Zivilluftfahrt 

Im Jahr 1988 ereigneten sich nach Mitteilung des Luftfahrt­
Bundesamtes im Bundesgebiet (ohne Berlin) 
270 Luftfahrtunfälle mit Personenschaden, die 73 Tote und 
253 Verletzte forderten: zusätzlich wurden 301 Unfälle mit 
nur Sachschaden registriert. 

Tabelle 6: Flugbetriebsunfälle in der Zivilluftfahrt 1988') 

Unlllle mit Persone111Chaden2) Unlllle mit 

Flugart Unlllle / dabei nur Sech-

Getötete3) 1 Verletzte schaden 

1987 l 1988 l 1987 l 1988 l 1987 l 1988 1987 l 1988 

Insgesamt ......... 223 270 oT 73 254 253 277 301 

Gewerblicher Verkehr 

Linienverkehr . . . . 1 - 1 - 21 - - 5 2 
Gelegenheitsverkehr . 7 4 4 2 19 4 10 11 

Nichtgewerblicher Verkehr 
Privatluftfahrt') ..... 1115 129 44 33 115 126 178 204 
SonstlgerVerkehr6) . 101 136 19 17 120 123 84 84 

Quelle: Luftlahrt-Bundesamt. 
1) Ohne Berlin. - 2) Teilweise auch mit Sachschaden. - 31 An UnlalHolgen Verstorbe­
ne sind nicht erla81. - ') Einschl. privatem Reist-, Sportmotor- und SegeHlugbetrieb 
sowie Werksverkehr. - 5) Einschl. Schulflugbetrieb. 

Nachdem der Linienverkehr über ein Jahrzehnt von Unfäl­
len mit Toten verschont blieb, ereignete sich 1988 ein 
Unfall, der 21 Todesopfer forderte. Im gewerblichen Gele­
genheitsverkehr wurden bei vier Unfällen mit Personen­
schaden zwei Menschen getötet und vier verletzt; bei elf 
Unfällen wurde nur Sachschaden gemeldet. 

Eine viel größere Zahl von Unfällen wurde 9agegen beim 
nichtgewerblichen Luftverkehr registriert. Bei 265 Unfällen 
mit Personenschaden verloren 50 Flieger ihr Leben und 
249 wurden verletzt; zu Unfällen mit nur Sachschaden kam 

es in weiteren 288 Fällen. 
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Tabellenteil 

GesamtUbers1cht über den gewerblichen und nichtgewerblichen Luftv@rkehr Jahr 1U8 

Vr"tkf'hr„nt l 

GewPrblichf'r v~rkehr ..............•.... 

Der ausgew.:i.hlt@n PlugpUl.tze .•....•.•• 
Der aonsti.gen Flugplätze •....•••.•.•. 

N1chtgewerblicher Verkehr , •..•• , • , ••••. 

Der" Flugplätze inagesamt ..• , .•. , ••.•• 
Der Se9clfl uggeUlndr. ................ . 

Segelflugbetrieb 
einschl. Motorsegler 

Insgesamt , , . 

Flllqe l) 

--------

1 204 390 

002 013 
402 305 

1 396 141 

1 2,0 ,so 
127 691 

2 600 539 

1 211 318 

1) Passagier- und Nichtpassagierflßge (z.B. Arbeitsflilge, 
SchulflOge). 

52 657 102 

52 333 553 
323 549 

52 657 102 

917 797,1 

917 797,8 

917 797,8 

2) Siehe !rlluterungen. 

2 Oberblick Ober den 9:ewerblichen Luftverkehr nach Flugarten 

Prac t 
PlOge l l e nac o ne 

V• rkehraart en •• 
Anz 

Verkehr innerhalb de• Bundea9ebiete• 

Linienverkehr ··············· 251 119 12 01 o, 10 su 270 74 575, 0 11 111, 5 
Gelegenheit•verkehr •..•••••• 439 229 471 S73 471 S73 3 179,4 3 17t,4 
Oberfilhrun9 •••••••• , .•• , •••• 3 ,67 

Zusammen ... '94 01 S 12 ,63 06' 11 060 143 71 454, 4 1S no,, 
dagegen Jahr 1'87 ......... '46 1S2 12 '" ,20 10 S99 144 77 353, 4 1S 470, 7 

Verkehr mit Gebieten aulec-halb des Bundesgebiete• 

N,1,ch der DDR und Berlin (Oat) 

l,lnlenverkehr ............... 90 6 237 6 237 1, 5 o, 2 
C"lr.9onhe 1 tl'lvcrkchr ......... 43 "' "' Zuaammen ... 133 103 103 1, 5 o, 2 

da9egen Jahr 1917 ......... 129 388 7 311 2, 7 o,. 

Nach dea Aualand 

Linienverkehr ··············· 117 ,u 12 122 624 12 122 ,2, 432 350, 5 260 21i, 9 
Gelegenheitavec-kehr •.•.• , , , • ,s 30 7 S07 264 7 S07 264 57 231, 5 S7 231, 5 
Oberführung •••••.•. , , .•••••• 2 120 

Zusanunf!n ... 255 4S7 20 32, III 20 329 III 419 S82, 0 317 448, 4 
dagegen Jahr 1'87 ......... 226 125 11 673 HO 11 67 3 910 502 900, 7 314 674, 2 

Aua der DDR und Berlin (Oat) 

L1n1.enverkehr ··············· 94 6 590 s,o O, 0 o,o 
Gelegenheitsverkehr ......... 31 172 172 

Zuaammen ... 132 462 1 462 O, 0 o, 0 
dagegen Jahr 1907 ········· 129 367 7 367 o, 0 o, 0 

Aua dem Ausland 

Linienverkehr ··············· 117 ,i, 13 096 755 13 096 7SS 472 715, 5 215 653, i 
Gelegenheitsverkehr •....•• , • 64 173 7 419 378 7 419 378 66 156, 2 ,6 156, 2 
Ober fßhrung • , •.••• , .•.•.•••• 1 149 

zusammen ... 254 6'1 20 S1' 133 20 s, 6 133 53' 571, 7 352 so,, 1 

dagegen Jahr 1'07 ········· 225 127 11 7SS 3'7 11 755 397 4'5 071, 6 29, 141, 3 

Duc-chgangaverkehr 

Mit Uaateigen und Umladen 

Zusuunen 3 ) ... 113 ,00,1 

da9egen Jahr 1917 ········ X 163 404,4 

Ohne Um.steigen und Umladen 

Linienverkehr ............... 701 li9 701 169 .. 371, 1 .. 371, 1 
Gelegenhei taverkehr ········· 33 104 33 104 • 176, 6 4 ,,,,, 

Zusammen ... 735 i73 735 ,13 .. 547, 7 48 547, 7 

dagegen Jahr 1907 ......... 6'1 400 691 400 ,o 798, 4 41 791, 4 

Gesamtverk"hr 

I,lnl,..nvcrkehr 627 210 39 12S 571 l7 223 345 1 024 01 ), f'i 715 654, 1 
Ge lcg~nhei tsverkehr . . . . . . . . . 569 552 15 433 7S7 1S 433 757 132 143, 7 132 143, 7 
Oberführung ................. 7 636 

Insgesamt ... , 204 398 s, SS9 320 52 657 102 1 156 157, 3 "7 797, 1 
dagegen J•hr 1,07 ......... 1 0'7 '62 so 63S 1 S2 48 735 37i , 094 134, 0 142 

"'· 4 

-----
1) Passagier- und Nicht oassag1.er flüge ( z. 8, A.rbeiteflßge, 2) Siehe Erläuterungen. 

gewerbliche Schulflüge). 3) Nur Linienverkehr. 

14 

16-4 165,7 

164 865, 7 

164 165, 7 

78 041, 6 
0, 3 

78 041,t 

70 019, i 

.. 416, ! 
17, 7 .. 504, 6 

42 301, 1 

,o 719, 4 
,,e 

40 729, 2 

39 521, 1 

, S12, 5 
0,5 

1 513, 0 , 535,, 

164 137, 4 
28, 3 

164 865, 7 

153 378, 1 



l•'l,U<~l 1 l,J\'I'?. 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN(WEST) 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

1, 1 N rnN-

73 606 
31 382 
22 202 
89 427 
34 743 

250 823 
51 216 
25 385 

112 672 
73 396 

7 445 

772 297 

36 216 

808 513 

730 564 

3.1 

3. l. l 

PAIJSCII. 
REISE-

9 257 
5 973 
l 067 

25 903 
4 091 

13 612 
7 510 
2 569 

21 478 
5 804 
l 039 

98 303 

98 

98 401 

87 156 

3 FLUGPLATZ VERKEHR JAHR 1988 

VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

LUFTFAIIRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN • ) 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
GELEGENHEITSVERKEHR 

1'RAMP-U. 
ANFORD-

VERKEHR 

l 880 
2 805 

289 
5 319 
7 507 
7 052 
4 278 
4 626 
4 051 
l 268 

348 

39 423 

596 

40 019 

30 001 

OED. Pl,AN-1) 
UND TAXI-

2 976 
2 928 
l 521 
l 556 
9 021 
7 499 
4 523 
2 473 
3 324 

240 
527 

36 588 

4 683 

41 271 

51 231 

SONS'I'. zus. 

3 035 17 148 
19 135 30 841 
18 468 21 345 

78 32 856 
16 730 37 349 

196 28 359 
11 170 27 481 

871 10 539 
4 825 33 678 

l 7 313 
5 271 7 185 

79 780 254 094 

14 356 19 733 

94 136 273 827 

89 930 258 318 

UEßER- INSGESAMT 
~'UEHR. -

FLUEGE 

930 91 684 
728 62 951 
189 43 736 

l 790 124 073 
l 277 73 369 
2 364 281 546 
l 218 79 915 

534 36 458 
l 430 147 780 

242 80 951 
178 14 808 

10 880 l 037 271 

423 56 372 

11 303 l 093 643 

14 082 l 002 964 

DAGEG~:N 
VORJAHR 

83 992 
54 232 
42 541 

112 337 
66 943 

262 288 
72 276 
31 920 

137 773 
65 628 
15 065 

944 995 

57 969 

002 964 

'l PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE). 
1) BEDARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN. 

3. l. 2 . LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN . ) 
GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 

STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ... BIS EINSCHL. ••. T FLUGPLATZ UEBER 20 T 
BIS 2 T 2-5,7 T 5,7-14 T 14-20 T DAR. MIT 

ZUSAMMEN STRAHLTURB. 

HAMBURG 2 425 4 878 4 715 4 781 74 034 70 631 
HANNOVER 96 21 ·026 8 509 5 281 27 083 24 410 
BREMEN 14 295 7 833 4 864 2 977 13 132 9 913 
DUESSELDORF 143 2 543 13 759 4 840 102 783 100 580 
KOELN/DONN 16 671 9 234 6 826 3 933 36 606 32 604 
FRANKFURT 49 9 419 12 232 6 199 253 638 247 722 
STUTTGART 65 16 415 11 227 5 234 46 869 45 024 
NUERNBERG 673 3 486 8 313 5 801 18 154 16 455 
MUENCHEN 789 5 224 13 351 7 316 116 929 114 770 
BERLIN (WEST) 324 4 297 4 395 71 935 63 530 
SAARBRUECKEN •I 657 373 6 003 238 2 535 l 067 

ZUSAMMEN 4J 863 81 755 94 096 50 995 763 698 726 706 

SONST. FLUGPL. 14 296 12 153 17 604 5 947 4 565 310 

INSGESAMT 58 159 93 908 111 700 56 942 768 263 727 016 

DAGJ::GEN VORJ. 74 927 93 273 92 271 40 396 697 786 659 450 

DREHFL. 
U. SONST. INSGESAMT 
LUFTFAHR-

ZEUGE l) 

851 91 684 
956 62 951 
635 43 736 

5 124 073 
99 73 369 

9 281 546 
105 79 915 

31 36 458 
171 147 780 

80 951 
14 808 

2 864 l 037 271 

l 807 56 372 

4 671 l 093 643 

4 311 l 002 964 

. ) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE) . 
l) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE= MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE, 
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FLUGPLll'rZVERKEIIR JI\IIH 19B8 

J. 1 VERKEIIR IIUF AUSGI-;WAElllo'l'EN nUGP!./\E'rzt;N 

3 .1. 3 PERSONENVERKEHR 

ZUSTEIGER 
MIT STRECKENZIEL 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET AUSSERH. D. BUNDESGEB. DARUNTER DAGEGEN 
DARUNTER DARUNTER INSGESAMT IM VORJAHR 

ZUSAMMEN UMSTEIGER ZUSAMMEN UMSTEIGER LINIEN-
AUS D, BG. AUS D. BG. VERKEHR 

HAMBURG l 539 493 l 089 l 322 116 82 347 2 861 609 2 228 790 2 604 507 

HANNOVER 535 991 l 140 598 372 10 925 l 134 363 684 764 l 111 495 

BREMEN 322 259 482 148 351 3 512 470 610 408 248 430 468 

DUESSELDORF l 231 837 16 410 3 772 219 109 635 5 004 056 502 275 4 755 847 

KOELN/BONN 624 211 6 250 512 276 15 333 l 136 487 873 296 l 065 957 

FRANKFURT 3 019 796 124 228 9 098 344 l 308 851 12 118 140 10 791 233 11 207 663 

STUTTGART 762 727 l 588 l 020 877 23 967 l 783 604 l 175 971 1 692 825 

NUERNBERG 375 394 l 660 234 822 8 734 610 216 452 270 569 826 

MUENCHEN l 808 141 1 037 2 953 972 178 202 4 762 113 3 371 670 4 572 810 

BERLIN(WEST) 2 170 833 7 618 624 5 026 2 789 457 2 422 946 2 625 597 

SAARBRUECKEN 54 541 l 177 55 208 109 749 53 662 104 076 

ZUSAMMEN- 12 445 223 155 068 20 335 181 l 746 532 32 780 404 24 965 125 30 741 071 

SONST. FLUGPL. 194 297 622 l 810 4 196 107 190 297 158 294 

INSGESAMT 12 639 520 155 690 20 336 991 l 746 536 32 976 511 25 155 422 30 899 365 

DAGEGEN VORJ. 12 217 997 163 372 18 681 368 l 736 404 30 899 365 23 679 464 30 899 365 

AUSSTEIGER 
MIT STRECKENHERKUNFT 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET DARUNTER DAGEGEN 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN(WEST) 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

ZUSAMMEN 

l 549 204 
547 468 
323 276 

l 262 521 
634 006 

2 927 015 
771 771 
375 672 

l 828 169 
2 175 417 

54 469 

12 448 988 

190 532 

12 639 520 

12 217 997 

DAR.UMSTEIG. 
N. FLUGPL. 

AUSSERH.D.BG 

82 347 
10 925 

3 512 
109 635 

15 333 
308 851 

23 967 
8 734 

178 202 
5 026 

1 746 532 

4 

l 746 536 

l 736 404 

AUSSERHALB 
DES 

BUNDESGEB. 

320 103 
598 780 
149 706 

3 755 208 
535 593 

9 299 281 
l 031 561 

235 338 
2 918 680 

624 148 
54 707 

20 523 105 

490 

20 523 595 

18 762 764 

16 

INSGESAMT 

2 869 307 
l 146 248 

472 982 
5 017 729 
l 169 599 

12 226 296 
l 803 332 

611 010 
4 746 849 
2 799 565 

109 176 

32 972 093 

191 022 

33 163 115 

30 980 761 

IM 
LINIEN-
VERKEHR 

2 242 354 
695 172 
409 560 

2 537 336 
891 182 

10 936 116 
l 201 169 

454 526 
3 392 904 
2 429 513 

53 627 

25 243 459 

186 447 

25 429 906 

23 807 581 

VORJAHR 

2 590 260 
l 098 404 

428 850 
4 738 742 
l 100 562 

11 313 361 
l 711 936 

560 358 
4 552 632 
2 626 678 

104 768 

30 826 551 

154 210 

30 980 761 

30 980 761 



FLUGPLATZ 

IIAMUUHG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELOORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN(WEST) 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMllURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELOORF 
Km:LN/ßONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NU ER NB ERG 
MUENCHEN 
BERLIN(WEST) 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1988 

3.l VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

MIT STRECKENZIEL 

3.l.4 FRACHTVERKEHR 

TONNEN 

EINLADUNG 
DARUNTER 

IM AUSSERH. D. INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT 1) 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. 

7 762,4 
2 823,3 

859,3 
4 383,9 
3 911,7 

42 289,3 
2 664,6 
l 805,8 
8 252, 6 
3 631. 7 

3,7 

78 388,4 

66,0 

78 454,4 

77 353,4 

6 312,5 
931. 6 
214,8 

13 815,4 
49 464,5 

394 798,8 
4 952,5 
5 137,2 

13 001,9 
841,4 
112,8 

489 583,4 

0,1 

489 583,5 

502 911,4 

MIT STRECKENHERKUNFT 
IM 

BUNDESGEBIET 

12 379,9 
4 529,1 
2 277, 3 
6 852, 2 
5 774 .o 

20 226,7 
5 531, 7 
4 049,7 
9 905,6 
6 776,5 

74,2 

78 376,7 

77, 7 

78 454,4 

77 353,4 

AUSSERH. D. 
BUNDESGEB. 

9 196,3 
883,6 
294,7 

17 926,l 
48 296,2 

437 285,2 
4 474,9 
4 321,0 

15 456,0 
l 347,8 

90,0 

539 571,7 

539 571,7 

465 071,6 

14 075,0 
3 754,8 
1 074,1 

18 199,4 
53 376,3 

437 088,l 
7 617,1 
6 943,0 

21 254,5 
4 473,1 

116,5 

567 971,8 

66,1 

568 037,9 

580 264,7 

AUSLADUNG 

VERKEHR IN FRACHTERN 

13 331, 0 
2 801. 5 
1 008,7 

17 563,3 
17 312,0 

422 306,5 
6 710,1 
1 052,0 

20 650,8 
4 145,7 

2,5 

506 884,2 

42,8 

506 927,0 

521 719,7 

DARUNTER 

196,3 
905,2 

71,3 
l 474,8 

49 624,2 
177 740,l 

898,9 
6 015,0 
l 028,5 

332,0 
114,0 

239 400,3 

23,4 

239 423,7 

237 540,2 

INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT 1) 

21 576,2 
5 412,7 
2 572,0 

24 778, 3 
54 070,2 

457 511,8 
10 006,6 

8 370,7 
25 361. 6 

8 124,2 
164,2 

617 948,4 

77, 7 

618 026,1 

542 425,0 

VERKEHR 

20 629,4 
4 663,6 
2 526,0 

22 643,9 
17 539,8 

433 984,7 
9 449,2 
3 292,9 

24 615,2 
7 801,9 

73,9 

547 220,4 

70,0 

547 290,5 

481 846,7 

IN FRACHTERN 

2 744, l 
713,6 

49,6 
2 048,3 

48 966,0 
211 876,5 

554,0 
5 078,6 

680,l 
419, l 
91,9 

273 221, 9 

7,7 

273 229,6 

219 476,8 

l) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN. 
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DAGEGEN 
VORJ. 

12 599,3 
5 186,l 
l 490,0 

17 071.8 
55 598,8 

453 594,9 
7 084,7 
3 458,7 

18 948,0 
4 916,5 

279,0 

580 227,7 

37 ,1 

580 264,7 

580 264,7 

DAGEGEN 
VORJ. 

18 158,5 
5 281,2 
3 455,0 

22 218,8 
52 244 ,8 

394 559,9 
9 664,4 
4 929,7 

22 653,2 
9 080,9 

121,8 

542 368,2 

56,8 

542 425,0 

542 425,0 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN(WEST) 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN(WEST) 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONS'I'. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

3 ~'LUGPLATZVERKEHR JAHR 1988 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

MIT STRECKENZIEL 

3.1.5 POSTVERKEHR 

TONNEN 

EINLADUNG 
DARUNTER 

IM AUSSERH. D. INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT 1) 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. 

6 242,9 
4 319,9 
1 870,9 
1 194,4 
7 810,0 

31 817,0 
5 922,1 
4 688,5 
7 700,0 
6 482,6 

0,0 

78 048,2 

0,7 

78 048,9 

70 019,6 

1 754,8 
253,4 
107,2 

l 827,2 
315,9 

36 231,0 
876,0 
152,2 

2 566,7 
420,2 

44 504,6 

44 504,6 

42 301,1 

MIT STRECKENHERKUNFT 
IM 

BUNDESGEBIET 

6 570,7 
3 453,2 
2 413,8 

931,8 
7 274,5 

34 625,8 
4 350,9 
3 397,3 
7 532,6 
7 494,4 

0,3 

78 045,2 

3,7 

78 048,9 

70 019,6 

AUSSERH. D. 
BUNDESGEB. 

1 485,5 
497,8 
14,5 

l 711,7 
341,7 

32 740,0 
462,0 

8,5 
2 746,0 

721, 4 

40 729,2 

40 729,2 

39 521,8 

7 997,6 
4 573,4 
1 978,0 
3 021,6 
8 125,9 

68 048,0 
6 798,l 
4 840,7 

10 266,6 
6 902,9 

0,0 

122 552,8 

0,7 

122 553,5 

112 320,6 

AUSLADUNG 

INSGESAMT 

8 056,3 
3 951,0 
2 428,3 
2 643,5 
7 616,2 

67 365,7 
4 812,9 
3 405,8 

10 278,6 
8 215,9 

0,3 

118 774,4 

3,7 

118 778,1 

109 541,4 

IM 

VERKEHR IN POSTFLZGN 

7 997,6 
4 573,1 
1 978,0 
3 021,0 
8 125,9 

68 033,9 
6 798,1 
4 840,7 

10 266,4 
6 900,0 

0,0 

122 534,8 

0,7 

122 535,6 

112 292,7 

4 452,7 
3 347,0 
1 509,2 

6,0 
6 171,6 

31 036,7 
4 730,3 
3 623,5 
6 192,2 
3 339,9 

64 409,2 

0,0 

64 409,2 

56 707,3 

DARUNTER 
LINIEN-
VERKEHR 

8 056,1 
3 951,0 
2 428,3 
2 643,5 
7 616,2 

67 356,4 
4 812,6 
3 405,8 

10 278,4 
8 215,9 

0,3 

118 764,3 

3, 7 

118 768,1 

109 486,6 

BEFOERDERT l) 
IN POSTFLZGN 

4 539,8 
2 847,2 
2 261,2 

5,1 
6 708,7 

32 145,0 
3 809,4 
3 144,8 
6 116,3 
4 038,6 

65 616,2 

0,0 

65 616,2 

57 972,4 

1) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN. 
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DAGEGEN 
VORJ. 

7 151,8 
3 866,1 
1 896,7 
3 038,2 
7 170,7 

63 545,7 
5 590,9 
4 018,7 
9 552,7 

,6 489,1 

112 320, 6 

0,0 

112 320,6 

112 320,6 

DAGEGEN 
VORJ. 

7 365,2 
3 380,4 
1 995,7 
2 677, 1 
6 913,5 

62 465,7 
4 372,6 
2 803,1 
9 771. 1 
7 796,9 

109 541.3 

0, l 

109 541.4 

109 541,4 



r'LUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSF.LDOHF 
KO~;I.N/IIONN 
l•'ll/\NK ~'UH'I' 
STU'r'l'GART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
IIER !. IN (WES'!') 
SAARBllUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

DAGEGEN VORJ. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
I 
8 
9 

ZUSAMMEN 

HANNOVER 
0 
l 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

ZUSAMMEN 

BREMEN 
0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

ZUSAMMEN 

DUESSELDORF 
0 
l 
2 
3 
4 
5 
6 
I 
8 
9 

ZUSAMMEN 

3 FLUGPLATZVERKEHR JA!m 1988 

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEIILTEN FLUGPLAETZEN 

3.1.6 DURCHGANG 

FRACHT POST PERSONEN 
BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJ. BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJ. BERICHTSJAHR DAGEGEN VORJ. 

ANZAHL TONNEN 

220 136 207 840 5 226,2 788,6 854,6 837,9 
63 407 66 185 842,3 005,7 60,4 82,2 

6 505 4 257 2,5 5,8 0,1 0,9 
]81 350 418 430 10 978,6 11 807,6 018,6 ]4],2 

44 543 64 566 10 379,l 6 796,0 27,3 59,3 
n1 004 733 '/4 7 41 l'/0, 0 40 895.5 7 593,0 7 092,8 
96 919 89 460 702,3 673,6 219,4 137,3 
29 2 32 43 515 l 084,1 1 583,0 5,1 9,7 

410 530 453 273 9 315, l 12 535,2 884,9 921, 5 
293 2 

5 568 8 302 

029 487 2 089 577 79 700,1 79 091,1 10 663,4 10 484,8 

17 343 13 061 2,9 1,0 0,2 0,3 

046 830 2 102 638 79 703,0 79 092,1 10 663,6 10 485,1 

102 638 79 092,1 10 485,1 

3 .1. 7 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN 
GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 
1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

12 869 19 528 20 303 480,8 434,3 1,8 7,0 
4 781 59 868 60 160 128,0 100,6 98,4 13,9 
3 399 39 072 37 267 54,1 104,6 35,4 27,6 

4 21,6 19,6 
40 877 381 997 1 342 175 5 818,0 5 758,1 l 827,4 1 954,8 
21 460 963 937 1 005 120 2 145, 7 4 347,l 1 142,8 1 125,2 

7 262 518 095 522 619 5 899,7 8 640,8 5 262,6 5 325,7 
1 032 99 248 101 799 4 753. 3 ., 397, l 483,8 456,7 

91 684 3 081 745 3 089 443 19 301,1 26 802,4 8 852,2 8 910,9 

30 587 37 865 36 134 466,3 339,7 34,5 5,5 
5 281 59 246 60 328 436,9 444,8 45,7 28,6 
2 671 35 084 38 629 22,4 30,6 23,0 7,8 

2 9,1 
16 044 552 821 554 908 1 428,6 938,8 408,2 876,8 

4 101 231 419 232 675 186,5 408,8 132, l 59,8 
4 174 272 302 277 317 1 916,9 2 983,9 3 981,7 026,9 

89 8 944 9 568 130,4 108,5 8,5 5,6 

2 89 96 0,2 0,1 0,4 

62 951 1 197 770 1 209 655 4 597,2 6 255,1 4 633,8 4 011,4 

27 627 32 477 32 206 75,8 59,3 23,0 1,8 
2 977 32 095 30 169 38,9 91, 7 33,9 11,5 
3 219 49 766 51 295 11,8 12,5 28,4 41,8 

7 573 234 766 243 030 468,7 1 102,4 1 660,5 2 287,0 
1 993 101 772 97 556 206,1 926,9 181,5 55,2 

347 26 239 25 231 275,3 381,7 50,9 31,0 

43 736 477 115 479 487 l 076,6 2 574,5 l 978,2 2 428,4 

16 450 83 683 85 124 74,4 41,7 19,l 41,0 
4 840 45 042 47 113 140, 4 130,9 48,1 59,3 
2 181 17 028 16 098 865,2 l 859,9 1,1 3,0 

22 63,2 82,4 
56 564 1 958 241 2 013 521 7 605,1 5 787,7 l 818,9 1 552,4 
23 056 l 211 349 1 136 448 5 286,2 5 688,8 l 113, 3 1 116,3 

7 288 589 559 598 449 l 621, 7 3 168,2 275,6 219,8 
1 3 6/2 4UU 504 !>02 326 1 J 521. ß IU 9 11 /, 2 763,9 (1'/0' 2 

124 073 5 385 406 5 399 079 29 177 ,9 35 756,8 4 040,l 3 662,0 

l) SIEHE LUFTFAHRZEUG - TYPENGRUPPEN SEITE 4.- 2) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE, 
GEWERBLICHE SCHULFLUEGE).- 3) AN BORD BEI START.- 4) AN BORD BEI LANDUNG. 

19 



3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 19BB 

3 .1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

l. l. 7 LUFTFAIIRZEUGßEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN 

FLUGPLATZ GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 

1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

KOELN/BONN 
0 32 830 28 064 27 105 2 930,3 2 434,5 11,9 2,2 

1 3 933 31 722 33 461 644,5 570,5 5,3 2,B 

2 3 944 25 3B5 22 213 6 837,2 6 069,7 4,4 4,0 

3 58 312,2 231,9 
4 26 007 818 618 842 976 7 B06,0 8 790,2 l 449,1 922,6 

5 2 926 133 718 141 728 l 877,6 l 866,6 192,4 97,3 

6 2 442 113 259 113 078 6 939,7 6 807,9 6 429,0 6 599,4 

7 l 223 30 064 33 434 36 408,0 37 677,9 61. 2 15,3 

8 
9 6 200 147 

ZUSAMMEN 73 369 1 181 030 214 142 63 755,4 64 449,3 8 153,2 7 643,5 

FRANKFUR"f 
0 21 709 83 665 82 782 l 882,2 l 967,3 2,7 1,5 

l 6 199 63 375 65 141 499,4 574,3 50,2 83,1 

2 5 871 71 853 72 894 822,1 481,7 17,2 16,5 

3 45 482,2 21,2 
4 96 249 3 063 157 3 116 362 51 993,9 42 639,3 9 200,7 7 764,0 

5 61 192 2 865 243 2 979 942 57 960,9 36 922,8 8 572, 7 8 600,4 

6 42 980 2 395 683 2 533 796 91 203,2 84 576,3 38 050,9 37 445,7 

7 47 301 4 346 168 4 146 383 273 414,0 331 498,9 19 746,6 21 047,6 

8 
9 

ZUSAMMEN 281 546 12 889 144 12 997 300 478 25B,l 498 681,8 75 641,0 74 958,8 

STUTTGART 
0 27 812 62 516 60 491 547,4 518,4 13,7 13,5 

l 5 234 55 978 56 969 45,8 83,l 32,2 19,5 

2 l 845 16 OlB 15 799 112,9 lH,4 3, 5 1,1 

) 

4 29 040 971 367 973 391 3 375,l 4 077,7 l 081,7 518,3 

5 10 660 479 816 462 977 792,2 l 098,3 656,4 516,9 

6 3 354 239 486 216 239 l 388,9 2 141,6 5 129,5 3 867,3 

7 l 970 55 342 114 385 2 057,0 2 655,3 100,4 95,6 

8 
9 

ZUSAMMEN 79 915 l B80 523 l 900 251 8 319,3 10 70B,8 7 017,5 5 032, 3 

NU ER NB ERG 
0 12 503 37 605 36 217 566,5 597,4 1,8 0,7 

l B01 51 783 49 359 5"/5, 1 5~6, 2, l 2, 4 

2 697 10 245 10 987 919,6 l 02B,3 0,0 0,3 

3 2 3,1 

4 9 363 265 264 272 601 5 075,2 387,5 234,3 38,5 

5 5 129 204 258 186 015 321, l 611,0 523,7 137,5 

6 l 575 65 140 44 721 491,3 606,4 4 083,3 3 208,5 

7 388 5 153 40 342 78,2 664,7 0,5 23,0 

8 
9 

ZUSAMMEN 36 456 639 448 640 242 8 027,l 9 454,7 4 845,8 3 410,9 

MUENCHEN 
0 23 535 80 611 80 191 298,9 386,2 14,4 1,1 

l 7 316 6B 304 66 646 123,9 142,3 7,2 3,6 

2 2 157 30 985 30 511 27,8 98,0 21,3 11,9 

3 2 10,0 20,6 

4 69 323 2 384 940 2 322 871 9 842,8 8 857,9 2 306,6 2 057,6 

5 30 067 l 480 932 l 492 149 7 053,2 6 588,3 1 542,8 1 663,4 

6 9 284 694 849 660 575 6 095,0 8 487,0 6 581,l 6 390,5 

7 6 096 432 022 504 436 7 118,0 10 096,4 678,2 l 035,4 

8 
9 

ZUSAMMEN 147 7BO 5 172 643 5 157 379 30 569,6 34 676,7 11 151. 5 11 163,5 

BERLIN(WEST) 
0 4 621 24 093 24 137 37,7 40,0 

l 4 395 44 593 45 971 13. 2 11, 8 43,0 B,0 

2 9 ~05 lH 333 122 302 77, 1 133,8 84,9 52, 5 

) 

4 25 507 902 549 906 756 902,8 1 500,9 861,5 716, 2 

5 31 212 l 282 470 274 002 2 109,5 2 536,l 2 039,2 l 953,4 

6 6 792 410 994 424 931 1 325,2 3 872,5 3 873,9 5 472,3 

7 15 529 l 684 7,5 28,9 0,2 13,5 

B 
9 189 75 

ZUSAMMEN 80 951 2 789 750 2 799 858 4 473,1 8 124,2 6 902,9 8 215,9 

l) SIEIIE !.Ur"'n'/\IIHZ~:UG - 'l'YPI::NGHUl'l'L·:N SEITE 4.- 2) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE, 

GEWERBLICHE SCIIUU"LUEGE). - 3) AN I.IORD BEI START.- 4) AN BORD BEI LANDUNG. 
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3 FLUGPLATZVERKEIIR JAl!ll 1988 

3 .1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3 .1. 7 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN, PERSONEN-, FRACHT- UND POSTVERKEHR 

NACH STARTGEWICHTSKLASSEN DER LUFTFAHRZEUGE 

LUFTFAHRZEUG- PERSONEN FRACHT POST 
LT BEWEGUNGEN 

FLUGPLATZ GR START UND ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) ABGANG 3) ANKUNFT 4) 
1) LANDUNG 2) ANZAHL TONNEN 

SAARBRUECKEN 
0 12 035 33 250 33 671 22,6 86,0 0,3 
1 238 1 962 1 861 35,6 39,0 0,0 
2 458 20 793 20 496 15,2 8,6 0,0 
J 10 30,3 21. 3 
4 032 57 186 56 109 12,8 1. 7 
5 31 1 774 2 249 7, 5 
6 4 352 358 
7 
a 
9 

ZUSAMMEN 14 808 115 317 114 744 116,5 164,2 0,0 0,3 

SONS1'. FLUGPL. 
0 45 860 102 787 101 774 41,7 17,0 0,4 2,8 
1 5 947 49 335 48 098 7,5 5,0 0,3 0,0 
2 4 255 54 253 52 083 16,9 55,5 0,2 1,1 
3 
4 284 6 030 6 105 1,6 1,6 0,0 
5 23 1 045 305 1. 4 1. 4 
6 2 
7 1 
8 
9 

ZUSAMMEN 56 372 213 450 208 365 69,0 80,5 0,9 3,9 

SUMME 
0 268 438 626 144 620 135 7 424, 5 6 921, 8 123,3 77,3 
1 56 942 563 303 565 276 2 689,4 2 750,6 366,5 232,7 
2 41 102 494 815 490 574 9 782,1 10 017,6 219,5 167,5 
3 145 928,4 400,1 
4 377 863 12 596 936 12 650 805 94 330,5 84 843,9 20 849,0 18 688,2 
5 191 850 8 957 733 9 Oll 166 77 940,5 61 003,8 16 096,9 15 325,5 
6 85 504 5 325 958 5 417 314 117 157,0 122 666,4 73 718,6 71 587,3 
7 71 787 6 457 974 6 454 357 337 488,2 409 124,9 21 84),) 23 362,9 
8 
9 12 478 318 0,2 0,1 0,4 

INSGESAMT 1 093 643 35 023 341 35 209 945 647 740,9 697 729,1 133 217,1 129 441. 7 

1 ) S l ~;IIE [,U~"l'~'/\IIRZ F.IJG - TYPENGRUPPEN SEITE 4. - 2) PASSAGIER- UND NICIITPASSAGIERFLUEGE (Z.B. /\RBEITSFLUEGE, 
Gt.'WERBL.ICIIE SCIIUU'L.UEGE). - 3) AN UOIW BEI S'fAR'l', - 4) /IN BORD BEI LANDUNG. 

FLUGHAFEN 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

DUESSELDORF 

KOELN/BONN 

FRANKFUkT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCllt-:N 

BERLIN (WEST) 

SMRBRUECKEN 

SONST. FLUGPLAETZi:': 

3.1.8 ANTEIL Dl!!R AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZB AM VBAA!HR INNERHALB DES 9UNDESG!91BTES 

UNO AM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSS!RHALB DES 9UNDESG!8IBTBS 

PROZENT 

FLUGGAESTE 
11 FRACHT 1 J 

BUND!::SGEBIET tUSSEkH. D. B, -GEB. BUNDESGEBIET 1 AUSSERH .O. 8.-G!B, BUNDBSG!BI!T 

1987 
1 

1988 1987 1 1981 1987 1 1988 1 1987 1 1981 1987 
1 

1918 

12, 2 12, 2 5,9 6, 5 11,8 12,e 1 ,3 1 ,5 8, 1 8 ,2 

4 '5 4' 3 2 ,9 2 ,9 4,6 4 '7 0,4 0,2 • '7 5 ,o 

2, 5 2,6 0, 7 0, 7 2,9 2 ,o 0, 1 0 ,o 2, 7 2, 7 

9 ,e 9, 9 19, 0 18, 4 7' 4 7, 2 2,9 3, 1 1 ,5 1,4 

5, 0 5,0 2,5 2,6 5, 1 i,2 10, 3 9,5 9,5 9, 7 

23,5 23 ,5 44 ,8 45 ,o 41 ,0 39 ,e 81, 1 10,9 42, 4 42 ,, 

6, 2 6, 1 5, 1 5,0 5,6 5,2 0,1 0 ,9 6 ,2 ,,, 
3, 0 3,0 1,1 1, 2 2, 7 3, 7 0,4 0,9 4 ,e 5 ,2 

14 ,6 14,4 14 ,9 14, 4 11 ,O 11 ,6 2,5 2, 8 10 .s 9,8 

16 ,9 17, 2 3 ,O 3 ,o 7, 9 6 ,6 0,2 O, 2 9, 7 9,0 

O, 5 O, 4 o, 2 O, 3 o,o 0,0 0,0 0 ,0 0,0 

1, 3 1 ,5 0, 0 O, 0 0, 1 0, 1 0,0 0 ,o 0 ,O 0 ,0 

P0ST
11 

·I AUSSEkH. D ••• -GEB. 

1917 1 1918 

3 ,9 3 ,1 

0,9 0 ,9 

0, 2 0, 1 

4 •• 4 ,2 

0,9 0 ,8 

11,S eo ,9 

1,5 1,i 

0,2 0 ,2 

5, 7 6, 2 

0,9 1 ,3 

1) ENTHAl:::LT DIE AUS- UND EI NSTUGER sowr C: DIE AUS- UND EINLADUNGEN DES LINIEN- UND DES GEWERBLICHEN GELBGENHEITSVERKHHRS. 
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3 FLUGPLATZ VERKEHR JAHR 1988 

3.2 VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN 

3.2.l STARTS UND EINSTEIGER NACH FLUGARTFM 

LINIEN- UND PAUSCHAL-
1,~J.UGl1 l,/\'l''/. 1 NSC l(SI\M'I' l, IN 11!.N/11':IINl,ICll~:H FI.UClll~I SP:-, 'l'IIXI- RUND- G1~w1mn. SONS'I'. 

VERKEHR TRAMP- u. VERKEHR FLUEGE SCHUL- GEWERB. 
LAND ANFORDERUNGS- FLUEGE FLUEGE 

VERKEHR 

STARTS EIN- STARTS EIN- STARTS EIN- STARTS EIN- STARTS EIN- STARTS STARTS 
STEIGER STEIGER STEIGER STEIGER STEIGER 

FLENSBURG-SCHAEFERHAUS ······ 559 145 2 6 218 59 4 80 289 46 

GRUBE ······················· 11 9 2 

HARTENHOLM ·················· 9 032 l 145 401 511 145 7 588 532 

HEIDE-BUESUM ................ 934 2 022 471 l 935 121 87 342 

HELGOLAND-DUENE ············· 2 767 11 792 l 983 8 368 9 72 736 3 352 37 2 

KIEL-HOLTENAU ··············· 7 253 16 660 l 086 14 947 29 402 355 897 93 414 5 522 168 

LUEBECK ····················· 2 557 994 27 481 72 392 12 121 86 2 360 

NEUMUENSTER ················· 104 111 13 111 89 2 

RENDSBURG-SCHACHTHOLM ....... 6 825 225 203 225 6 550 72 

ST.MICHAELISDONN ············ l 220 673 729 673 478 13 

ST.PETER-ORDING ............. 368 368 

UETERSEN ···················· 5 531 5 456 75 

WESTERLAND/SYLT ............. 6 759 11 163 002 8 345 8 l 034 2 487 147 323 4 574 

WYK AUF FOEHR ............... 2 731 8 800 l 080 2 377 l 651 6 423 

SCHLESWIG-HOLSTEIN ........ 46 651 53 730 4 542 33 595 69 969 4 958 10 S49 2 431 8 617 31 379 3 272 

BALTRUM ····················· 234 260 234 260 
BORKUM ······················ 7 288 21 460 5 110 17 607 l 18 869 l 611 584 2 224 724 

BRAUNSCHWEIG ················ 8 070 l 372 l 18 149 939 143 367 8 48 7 511 258 

DAMME ....................... l 078 51 301 51 777 

EMDEN ······················· 6 300 16 104 3 985 14 860 l 974 960 94 284 146 101 

GANDERKESEE ................. 4 003 345 50 117 80 228 2 979 894 

HANNOVER-MESSE .............. 886 2 035 886 2 035 
HARLE ······················· 5 162 21 911 4 340 20 858 185 311 256 742 381 

JUIST ....................... 5 549 20 672 5 356 20 650 193 22 

LANGEOOG .................... 833 2 868 833 2 868 
LEER-NUETTERMOOR ············ 233 189 182 189 51 

NORDEN-NORDDEICH ············ 5 197 21 572 4 616 21 572 4 298 279 

NORDERNEY ................... 3 128 4 645 2 070 l 890 2 20 264 278 682 2 457 110 

NOHDIIORN-KLAUSHEIDE ......... )05 324 202 280 8 44 4 91 

OLDENBURG-HATTEN ············ 506 506 

OSNABRUECK-ATTERHEIDE ....... 245 151 72 151 166 7 

PEINE-EDDESSE ............... 926 5 l 5 646 279 

UELZEN ...................... 44 117 24 114 18 3 2 

WANGEROOGE ·················· 5 527 24 946 5 493 24 946 34 

WILHELMSHAVEN-MARIENSIEL .... 2 313 7 431 7 23 695 7 123 37 285 573 

NIEDERSACHSEN ············· 57 827 146 458 31 804 125 269 159 000 7 086 13 852 2 258 6 337 13 670 850 

BREMERHAVEN-AM LUNEORT ...... l 618 3 712 707 2 987 461 725 390 60 

BREMEN ···················· l 618 712 707 2 987 461 725 390 60 

AACHEN-MERZBRUECK ........... 11 1)4 l 1J5 19 48 442 l 087 10 547 126 

AHLEN-NORD .................. 169 169 

ARNSBERG .................... 700 356 153 356 270 277 

BIELEFELD-WINDELSBLEICHE .... 290 294 109 294 14 167 

BORKENBERGE ················· 2 405 23 2 382 

DAHLEMER BINZ ............... l 969 l 933 36 

DINSLAKEN-SCHWARZE HEIDE .... 3 925 3 826 99 

DORTMUND-WICKEDE ············ 11 644 50 372 3 638 42 278 135 3 238 l 250 2 822 400 2 034 6 052 169 

ESSEN-MUELHEIM .............. 20 639 9 179 31 245 4 176 8 934 16 085 347 

GREFRATH-NIERSHORST ......... 3 296 572 2 724 

HOEXTER-HOLZMINDEN ·········· 65 25 10 25 3 52 

KOELN-DEUTZ ················· 96 220 21 60 40 160 35 

LEVERKUSEN-KUR1'EKOTTEN ...... 25 75 10 43 6 32 2 7 

MARL-LOEMUEHLE .............. 477 l 255 358 193 18 62 2 867 234 

MESCHEDE-SCHUEREN ··········· 5 11 5 11 

MOENCHENGLADBACH ............ 18 054 9 665 11 202 4 318 8 096 511 l 367 12 836 378 

MUENSTER-OSNABRUECK ......... 11 961 97 803 3 527 69 902 387 27 145 729 753 25 3 7 043 250 

PADERBORN-LIPPSTADT ......... 3 377 46 457 2 752 37 607 172 7 857 203 923 4 70 201 45 

PORTA WESTFALICA ············ 740 184 46 145 9 39 167 518 

SIEGER LAND .................. 6 )97 l 917 24 291 147 497 314 l 129 5 346 566 

STADTLOIIN-WENN I NGFELD ....... 4 640 l 986 111 356 611 l 630 3 817 101 

WESEL-ROEMERWARDT ........... 22 22 

NORDRHEIN-WESTFALEN ....... 105 030 220 934 9 917 149 787 760 38 978 11 688 24 556 2 952 7 613 76 115 3 598 
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3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1988 

3.2 VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN 

3.2.l STARTS UND EINSTEIGER NACH FLUGARTEN 

LINIEN- UND PAUSCHAL-
FLUGPLATZ INSGESAMT LINIENAEHNLICHER FLUGREISE-, TAXI- RUND- GEWERB. SONST. 

VERKEHR TRAMP- U. VERKEHR FLUEGE SCHUL- GEWERB. 
LAND ANFORDERUNGS- FLUEGE FLUEGE 

VERKEHR 

STARTS EIN- STARTS EIN- STARTS EIN- STARTS EIN- STARTS EIN- STARTS STARTS 
STEIGER STEIGER STEIGER STEIGER STEIGER 

BAD NAUHEIM/REICHELSHEIM .... ll 681 486 203 486 ll 207 271 
BREITSCHEID ················· 2 757 1 291 689 l 291 l 833 235 
EGELSBACH ··················· 18 040 2 092 104 351 '67 l 741 17 191 278 
KASSEL-CALDEN ··············· 2 400 l 216 31 72 679 l 144 1 451 239 
KORBACH ····················· 5 397 5 397 

HESSEN ···················· 40 275 5 085 31 72 783 1 495 l 359 3 518 37 079 l 023 

BAD DUERKHEIM ··············· 548 3 2 3 426 120 
KOBLENZ-WINNINGEN ··········· 3 794 506 5 56 72 249 52 201 3 501 16' 
MAINZ-LERCHENBERG ........... 24 30 2, 30 
PIRMASENS-ZWEIBRUECKEN ...... l 849 125 n 125 1 576 232 
SPEYER ...................... l 474 892 8 3l 83 403 119 ,58 l 183 81 
WEINSHEIM ··················· 6 9 6 9 
WORMS ······················· 10 919 H 4 14 10 496 '19 

RHEINLAND-PFALZ ........... 18 614 l 579 13 87 191 708 212 19, 17 182 l 016 

AALEN-HEIDENHEIM ............ 2 364 3 2 361 
BADEN-BADEN ················· 6 603 3 652 l 3 526 l 377 627 2 272 5 398 51 
BIBERACH/RISS ··············· 175 169 6 
DONAUESCHINGEN-VILLINGEN .... 3 391 426 10 117 80 307 l 2 3 300 
FREIBURG I • BR. ............. 6 820 3 012 604 l 225 678 l 787 5 49, ,4 
FRIEDRICHSHAFEN ············· 8 177 38 185 2 537 29 589 277 2 089 927 5 680 54 827 3 287 95 
HEUBACH ····················· 7 282 48 18 48 7 221 43 
KARLSRUHE-FORCHHEIM ········· 6 836 10 055 2 39 605 2 774 2 lll 7 242 3 738 360 
KONSTANZ ···················· 2 293 4 2 4 2 288 3 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL ········· l 182 641 6 11 16 352 62 192 223 86 866 9 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM ········· 6 105 590 426 l 56, 572 1 803 53 223 4 948 106 
MENGEN ...................... 8 665 667 404 7 182 412 
MOSBACH-LOHRBACH ············ 9 100 12 845 8 209 34 
OEDHEIM ····················· l 461 41 58 502 860 
OFFENBURG ··················· 361 321 101 311 2 10 216 42 
REUTLINGEN-BETZINGEN ········ 47 47 
ROTTWEIL-ZEPFENHAN ·········· 198 198 
SCHWENNINGEN A. N. ·········· 154 47 H 33 4 l4 ' 132 
TANNHEIM ···················· 4 321 45 3 827 449 

BADEN-WUERTTEMBERG ········ 75 535 59 981 2 969 31 164 309 2 600 5 229 13 750 5 127 12 467 59 208 2 693 

ASCHAFFENBURG ............... 4 782 5 1 5 4 744 37 
AUGSBURG-MUEHLIIAUSEN ........ ll 860 6 337 705 5 187 24 99 210 l 051 10 874 47 
BAYREUTH ···················· 5 293 4 076 1 613 3 291 103 318 133 467 3 281 163 
COBURG-BRANDENSTEINSEBENE ... 97 86 88 86 9 
EGGENFELDEN ················· 9 635 8 4 8 8 236 l 395 
HASSFURT ···················· 235 2 794 H 27 145 2 767 76 
HERZOGENAURACH .............. 4 828 l 4 747 80 
HOF ......................... 5 007 6 301 713 3 6,9 213 2 213 6' 256 ,9 183 3 910 58 
JESENWANG ................... 9 564 l 971 607 l 971 8 957 
KEMPTEN-D!ßl!'CH ·············· l 415 1 415 
KULMBACH .................... 80 80 
LANDSHUT .................... 16 981 208 205 208 156 16 363 257 
MAINBULLAU ·················· 672 30 2 4 25 26 644 l 
ROSENTHAL-FIELD-PLOESSEN .... 10 379 l 1 l 10 376 2 
STRAUBING-WALLMUEIILE ········ l 776 l 256 514 256 l 197 65 
VILSHOFEN ··················· l 881 3 156 81 JlO 882 2 846 374 544 
WUERZBURG-SCHENKENTURM ...... 101 122 27 92 9 30 65 

BAYERN ··················· 84 586 26 351 3 Oll 12 127 237 2 ll2 l 314 3 621 2 007 8 291 .75 207 2 790 

SMLOUIS-DUEREN ············· 482 16 27 16 '48 7 

SAARLAND ················· 482 16 27 16 448 7 

B U N D E S G E B I E T l) 2) 430 618 517 846 52 970 354 929 l 578 ,6 018 31 737 69 272 16 3'6 47 627 llO 678 17 309 

l) DARUNTER 20 233 STARTS UND 194 297 EINSTEIGER, DIE IM VERKEHR AUF AUSGEWAELTEN FLUGPLAETZEN NOCHMALS ENTHALTEN SIND. 
2) EINSCHL. JAHRESBERICHTIGUNGEN. 
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3 FLUGPLATZVERKEHR JAHR 1988 

3.2 VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN 

3.2.2 STARTS NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

MOTORFLUGZEUGE HUB- LUFT-

FLUGPLATZ INSGESAMT BIS 2 T UEBER 2 T UEBER 5,7 T UEBER 14 T UEBER 20 T UEBER SCHRAUBER SCHIFFE 
MTOW BIS BIS BIS BIS 30 T 

LAND 5, 7 T MTOW 14 T MTOW 20 T MTOW 30 T MTOW MTOW 

FLENSBURG-SCHAEFERHAUS ...... 559 518 7 6 28 
GRUBE ······················· 11 8 3 
HARTEN HOLM .................. 9 032 8 404 628 
IIEIDE-BUESUM ················ 934 460 474 
HELGOLAND-DUENE ............. 2 767 199 2 568 
KIEL-HOLTENAU ··············· 7 253 5 577 167 186 941 2 380 
LUEBECK ····················· 2 557 95 527 l 891 l 4 34 5 
NEUMUENSTER ................. 104 91 13 
RENDSBURG-SCHACHTHOLM ....... 6 825 6 596 48 22 159 
ST.MICHAELISDONN ............ 1 220 456 3 761 
ST.PETER-ORDING ············· 368 368 
UETERSEN ···················· 5 531 5 454 62 15 
WESTERLAND/SYLT ············· 6 759 5 703 888 26 52 75 15 
WYK AUF FOEHR ............... 2 731 2 731 

SCHLESWIG-HOLSTEIN ........ 46 651 36 660 4 682 2 131 994 81 2 083 20 

BALTRUM ····················· 234 225 9 
BORKUM ······················ 7 288 4 994 2 293 l 
BRAUNSCHWEIG ················ 8 070 7 359 394 222 14 81 
DAMME ······················· 1 078 777 301 
EMDEN ....................... 6 300 3 640 2 586 74 
GANDERKESEE ................. 4 003 3 241 257 505 
HANNOVER-MESSE .............. 886 886 
HARLE ······················· 5 162 l 697 3 465 
JUIST ....................... 5 549 1 856 3 693 
LANGEOOG ···················· 833 195 638 
LEER-NUETTERMOOR ............ 233 32 149 52 
NORDEN-NORDDEICH ............ 5 197 1 719 3 478 
NORDERNEY ................... 3 128 2 241 885 2 
NORDIIORN-KLAUSHEIDE ········· 305 31 183 91 
OLDENBURG-HATTEN ············ 506 488 15 3 
OSNABRUECK-ATTERHEIDE ....... 245 172 65 8 
PEINE-EDDESSE ··············· 926 820 13 93 
UELZEN ...................... 44 2 19 23 
WANGEROOGE .................. 5 527 1 550 3 977 
WILHELMSHAVEN-MARIENSIEL .... 2 313 113 159 15 2 026 

NIEDERSACHSEN ............. 57 827 31 152 22 269 240 14 4 152 

BREMERHAVEN-AM LUNEORT ...... l 618 787 762 69 

BREMEN .................... 618 787 762 69 

AACHEN-MERZBRUECK ........... 11 134 11 031 l 102 

AHLEN-NORD ·················· 169 169 

ARNSBERG .................... 700 405 141 154 

BIELEFELD-WINDELSBLEICHE .... 290 102 56 132 

BORKENBERGE ················· 2 405 2 405 
DAHLEMER BINZ ............... 1 969 1 933 36 
DINSLAKEN-SCHWARZE HEIDE .... 3 925 3 868 57 
DORTMUND-WICKEDE ............ 11 644 7 691 1 425 812 612 104 

ESSEN-MUELHEIM ·············· 20 639 19 866 277 29 2 l 318 146 

GREFRATH-NI.ERSHORST ......... 3 296 3 296 
HOEXTER-HOLZMINDEN .......... 65 7 6 52 

KOELN-DEUTZ ················· 96 96 

LEV.ERKUSEN-KURTEKOTTEN ...... 25 4 21 

MARL-LOEMUEHLE .............. 3 477 3 282 20 175 

MESCHEDE-SCHUEREN ........... 5 5 
MOENCHENGLADBACH ............ 18 054 14 740 2 733 236 345 

MUENSTER-OSNABRUECK ········· 11 961 4 082 3 502 l 379 108 2 131 321 438 

PADERBORN-LIPPSTADT ········· 3 377 116 1 208 l 134 781 6 65 67 

PORTA WESTFALICA ............ 740 452 288 

SIEGERLAND .................. 6 397 5 938 44 32 40 343 

STADT~OHN-WENNINGFELD ....... 4 640 4 428 111 101 

WESEL-ROEMERWARDT ........... 22 22 

NORDRHEIN-WESTFALEN ....... 105 030 83 668 9 529 3 622 2 503 2 137 427 2 998 146 
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3 FLUGPLATZ VERKEHR JAHR 1988 

3.2 VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN 

3.2.2 STARTS NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

MOTOR FLUGZEUGE HUB- LUFT-

FLUGPLATZ INSGESAMT BIS 2 T UEBER 2 T UEBER 5,7 T UEBER 14 T UEBER 20 T UEBER SCHRAUBER SCHIFFE 
MTOW BIS BIS BIS BIS 30 T 

LAND 5,7 T MTOW 14 T MTOW 20 T MTOW 30 T MTOW MTOW 

BAD NAUHEIM/REICHELSHEIM .... 11 681 10 176 9 1 496 
BREITSCHEID ················· 2 757 2 757 
EGELSBACH ··················· 18 040 13 841 133 4 062 4 
KASSEL-CALDEN ............... 2 400 1 527 131 61 681 
KORBACH ····················· 5 397 5 397 

HESSEN .................... 40 275 33 698 273 61 6 239 4 

BAD DUERKHEIM ··············· 548 538 10 
KOBLENZ-WINNINGEN ··········· 3 794 3 750 6 5 33 
MAINZ-LERCHENBERG ··········· 24 24 
PIRMASENS-ZWEIBRUECKEN ······ 1 849 1 776 64 9 
SPEYER ...................... l 474 1 115 133 8 218 
WEINSHEIM ··················· 6 6 
WORMS ······················· 10 919 10 628 6 285 

RHEINLAND-PFALZ ··········· 18 614 17 807 209 13 585 

AAl,t:N-llt:l DJ::NHElM ············ 2 364 2 361 3 
BADEN-BADEN ················· 6 603 4 070 155 l 7 2 370 
BIBERACH/RISS ··············· 175 169 6 
DONAUESCHINGEN-VILLINGEN .... 3 391 3 303 27 10 51 
FREIBURG I. BR. ············· 6 820 6 386 264 170 
FRIEDRICHSHAFEN ············· 8 177 2 962 l 458 3 015 138 1 6 572 25 
HEUBACH ····················· 7 282 7 218 16 48 
KARLSRUHE-FORCHHEIM ········· 6 836 6 248 289 283 12 
KONSTANZ ···················· 2 293 2 290 3 
LEUTKIRCH-UNTER ZEIL ········· l 182 l 133 12 21 16 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM ········· 6 105 5 064 698 343 
MENGEN ······················ 8 665 8 Oll 626 7 21 
MOSBACH-LOHR BACH ············ 9 100 5 570 l 3 529 
OEDllt:IM ····················· l 461 l 461 
OFFENBURG ··················· 361 225 74 62 
REUTLINGEN-BETZINGEN ········ 47 47 
ROTTWEIL-ZEPFENHAN ·········· 198 198 
SCIIWENNINGEN A. N. ·········· 154 14 l 139 
TANNHEIM ···················· 4 321 4 321 

BADEN-WUERTTEMBERG 75 535 59 543 3 621 3 061 145 l 6 9 121 37 

ASCHAFFENBURG ··············· 4 782 4 120 28 634 
AUGSBURG-MUEHLHAUSEN ········ 11 860 10 348 935 4 573 
BAYREUTH ···················· 5 293 3 576 86 l 605 26 
COBURG-BRANDENSTEINSEBENE ... 97 9 83 3 2 
EGGENFELDEN ················· 9 635 9 242 56 337 
HASSFURT ···················· 235 35 13 140 47 
HERZOGENAURACH ·············· 4 828 4 756 72 
HOF ························· 5 007 3 997 55 886 65 1 3 
JESENWANG ··················· 9 564 9 564 
KEMPTEN-DURACH .............. l 415 l 415 
KULMBACH ···················· 80 80 
LANDSHUT .................... 16 981 16 280 156 545 
MAINBULLAU .................. 672 83 589 
ROSENTHAL-FIELD-PLOESSEN .... 10 379 10 350 29 
STRAUBING-WALLMUEHLE ········ 1 776 l 597 112 67 
VILSHOFEN ··················· l 881 1 732 90 59 
WUERZBURG-SCHENKENTURM ...... 101 58 12 31 

BAYERN ···················· 84 586 77 242 l 626 2 638 65 l 3 014 

SAARLOUIS-DUEREN ············ 482 469 6 7 

SAARLAND ·················· 482 469 6 7 

B U N D E S G E B I E T l) 2) 430 618 341 026 42 977 11 766 3 721 2 139 514 28 268 207 

l) DARUNTER 2 8 2 3 3 STARTS, DIE IM VERKEHR AUF AUSGEWAEIILTEN FLUGPLAETZEN NOCHMALS ENTHALTEN SIND. 
2) EINSCHL. JAHRESBERICHTIGUNGEN. 
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VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1988 

4.1 LEISTUNGEN UEBER DEM BUNDESGEBIET 

FLUEGE l) FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKM POST-TKM 
VERKEHRSART 

ANZAHL l 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBlETES 

LlNl!sNV!sHKf,:IIH 216 211 7'l 143 5 002 426 32 439 24 941 

GELEGENHEITSVERKEIIR 71 752 14 212 237 730 2 412 0 
UEßERFUEHRUNGSFLUEGE 3 667 999 

ZUSAMMEN 291 630 92 355 5 240 155 34 851 24 941 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 188 058 44 262 3 176 852 124 781 11 016 

GELEGENHEITSVERKEHR 65 412 17 110 2 017 492 19 965 5 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 2 120 539 

ZUSAMMEN 255 590 61 911 5 194 344 144 746 11 021 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 188 033 44 444 3 262 777 137 233 9 801 

GELEGENHEITSVERKEHR 64 911 17 001 2 003 451 22 961 2 

UEBERFUEHRUNGSFLUEGE l 849 469 

ZUSAMMEN 254 793 61 914 5 266 228 160 194 9 803 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 592 302 165 849 11 442 055 294 453 45 759 

GELEGENHEITSVERKEHR 202 075 48 323 4 258 673 45 338 8 

UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 7 636 2 007 

INSGESAMT 802 013 216 179 15 700 728 339 791 45 766 

DAGEGEN VORJ. 727 237 195 362 14 678 084 325 311 42 369 

VERKEHRS- DAGEGEN ANGEBOTENE ANGEBOTENE AUSNUTZUNGSGRAD 
LEISTUNGEN VORJAHR GESAMTKAPA- SITZPLATZ- IM PERS.- VERKEHR 

VERKEHRSART GESAMT-TKM 2) ZITAETS-TKM KM VERKEHR INSGESAMT 
000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIE~'ES 

LINIENVERKEHR 557 623 540 030 053 760 8 409 655 59 53 

GELEGENHEITSVEHKEHR 26 185 25 015 66 860 52 3 943 45 39 

ZUSAMMEN 583 808 565 046 l 120 620 8 933 599 58 52 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 453 482 428 533 800 730 5 359 121 60 57 

GELEGENHEITSVERKEHR 221 718 207 848 314 150 2 489 668 81 70 

ZUSAMMEN 675 201 636 381 l 114 880 7 848 789 66 60 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 473 312 427 420 820 795 5 398 683 61 58 

GELEGENHEITSVERKEHR 223 307 206 639 316 451 2 488 661 80 70 

ZUSAMMEN 696 619 634 059 l 137 246 7 887 344 67 61 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR l 484 417 395 984 2 675 286 19 167 459 60 56 

GELEGENHEITSVERKEHR 471 211 439 503 697 460 5 502 273 78 67 

INSGESAMT 955 628 835 486 3 372 746 24 669 732 64 58 

DAGEGEN VORJ. 835 486 034 624 22 182 388 66 61 

l) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B. ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE).- 2) PKM PLUS 

FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - (l PKM = 0,1 TKM). 
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VERKEIIRSLEISTUNGEN JAHR 1988 

4.2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4.2.l VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

GELEISTETE AUSNUT-
FLUEGE PERSONEN- FRACHT- POST- ZUNGSGRAD 

STRECKE KM TKM IM 
GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- PERS.GES 

VON - NACH VERKEHR 
ANZAHL l 000 ' 

HAMBURG - DUESSELDORF 3 245 2 986 74 102 70 498 151 150 54 54 60 53 
DUESSELDORF - HAMBURG 3 541 3 312 74 254 71 177 251 249 63 63 56 50 

HAMBURG - KOELN/BONN l 731 l 650 37 260 34 971 443 443 7 7 64 56 
KOELN/BONN - HAMBURG l 755 l 653 37 481 34 707 85 81 60 60 63 57 

HAMBURG - FRANKFURT 6 405 6 273 254 447 253 063 3 162 3 161 2 392 2 392 67 59 
FRANKFURT - HAMBURG 6 138 6 034 260 220 259 497 4 509 4 499 2 351 2 351 72 66 

HAMBURG - MUENCHEN 3 556 3 147 164 044 149 934 202 202 64 64 63 53 
MUENCHEN - HAMBURG 3 473 3 133 164 260 149 594 832 824 111 111 59 52 

HAMBURG - BERLIN (W) 3 564 3 517 70 159 70 053 194 194 112 112 51 45 
BERLIN (W) - HAMBURG 3 547 3 511 70 448 70 242 228 228 175 175 51 46 

HANNOVER - FRANKFURT 2 415 2 300 61 657 60 030 593 593 l 158 l 158 63 55 
FRANKFURT - HANNOVER 2 425 2 336 63 426 63 226 981 981 866 866 64 56 

HANNOVER - BERLIN (W) 2 690 2 591 37 257 37 038 74 64 41 41 63 55 
BERLIN (W) - HANNOVER 2 744 2 656 37 576 37 523 45 35 89 89 62 55 

BREMEN - FRANKFURT 2 413 2 346 59 168 59 087 253 253 606 606 68 59 
FRANKFURT - BREMEN 2 369 2 343 59 744 59 659 644 644 786 786 69 64 

BREMEN - BERLIN (W) l 714 709 17 442 17 441 4 4 10 10 64 61 
BERLIN (W) - BREMEN l 655 649 16 799 16 798 4 4 14 14 66 64 

DUESSELDORF - FRANKFURT 3 540 2 907 60 752 53 254 l 078 1 070 184 184 57 51 
FRANKFURT - DUESSELDORF 4 129 3 484 66 169 60 046 l 582 l 581 152 152 56 51 

DUESSELDORF - STUTTGART 417 2 220 44 104 43 082 315 314 3 3 49 41 
STUTTGART - DUESSELDORF 092 l 910 43 334 42 610 397 397 42 42 55 48 

DUESSELDORF - MUENCHEN 6 247 5 019 237 145 189 882 l 207 l 206 191 191 56 48 
MUENCHEN - DUESSELDORF 6 081 5 023 232 873 185 962 l 382 l 354 89 89 57 50 

DUESSELOORF - BERLIN (W) 3 901 3 862 151 061 150 985 426 426 116 116 63 56 
BERLIN (W) - DUESSELOORF 3 891 3 863 149 326 149 210 239 239 114 114 63 55 

KOELN/BONN - FRANKFURT 990 l 765 16 504 15 539 494 488 961 961 57 60 
FRANKFURT - KOELN/BONN 869 l 709 16 664 16 424 368 368 945 945 60 65 

KOE!,N/RONN - MUENCHEN 3 517 2 965 89 170 88 680 244 173 265 265 64 57 
MUENC!lt:N - KOELN/BONN 3 415 3 Oll 89 956 89 088 513 418 113 113 64 57 

KOELN/BONN - BERLIN (W) 2 358 2 325 80 757 80 626 106 106 53 53 66 57 
BERLIN (W) - KOELN/BONN 2 349 2 322 81 698 81 683 84 83 53 53 67 57 

FRI\NKf'URT - STUTTGART 2 914 2 335 33 137 31 322 772 759 643 643 56 46 
STUTTGART - FRANKFURT 2 682 2 373 32 196 30 851 280 275 901 901 65 61 

FRANKFURT - NUERNBERG 2 247 2 120 30 697 30 547 553 552 623 623 51 45 

NUERNBERG - FRANKFURT 2 318 2 163 31 113 30 674 138 137 853 853 61 54 

FRANKFURT - MUENCHEN 7 609 6 734 205 179 195 755 3 413 3 333 2 103 2 103 60 53 
MUENCHEN - FRANKFURT 7 446 6 607 203 117 193 451 2 534 2 471 2 175 2 175 63 57 

FRANKFURT - BERLIN (W) 6 596 6 510 281 856 281 719 890 790 2 560 2 560 60 53 
BERLIN (W) - FRANKFURT 6 583 6 525 278 531 278 520 712 609 l 898 l 898 59 49 

S'l'U'l"l'GI\R'l' - MUENCHC:N 023 225 6 228 88 l 9 3 1 1 58 52 
MUENCHEN - STU1'TGART 806 209 4 261 573 8 2 0 0 54 48 

STUTTGART - BERLIN (W) 3 504 3 443 111 799 111 762 181 181 80 80 48 42 
BERLIN (W) - STUTTGART 3 512 3 456 112 179 112 l38 136, 136 155 155 48 41 

NUERNBERG - BERLIN (W) l 228 l 217 30 437 30 433 18 18 81 81 44 39 
BERLIN (W) - NUERNBERG 1 222 l 213 30 841 30 783 15 15 39 39 45 39 

MUENCHEN - BERLIN (W) 3 830 3 733 134 008 131 854 235 235 200 200 50 44 
BERI,IN (W) - MUENCHEN 3 829 3 763 133 592 132 098 118 118 204 204 50 43 

UEBRIGE RICHTUNGEN 131 105 68 054 661 726 617 455 2 752 971 185 185 52 47 

INSGESAMT 291 630 216 211 5 240 155 5 002 426 34 852 32 439 24 942 24 941 58 52 
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VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1988 

4. 2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4. 2. 2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ABGANG 

GELEISTETE AUSNUT-
FLUEGE PERSONEN- FRACHT- POST- ZUNGSGRAD 

STRECKE KM TKM IM 
GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- PERS.CES 

VON - NACH VERKEHR 
ANZAHL 1 000 ' 

HAMBURG - KOPENHAGEN 2 253 2 214 16 606 16 548 51 51 32 32 61 60 
HAMBURG - HELSINKI 1 098 1 084 99 969 99 321 322 1 321 457 457 68 67 
HAMBURG - PARIS 1 023 981 49 117 48 983 457 457 35 35 56 51 
HAMBURG - LONDON 2 313 2 171 143 393 134 925 825 821 206 206 69 62 
HAMBURG - AMSTERDAM 1 585 l 563 33 093 32 974 193 193 73 73 52 46 
IIAMRURG - 1.UERICH 999 970 40 958 40 796 419 419 35 34 55 52 
11/\MIIUHG - /\NCIIOR/\Gi,; 169 168 305 320 303 276 9 809 9 '/01 985 1 984 74 65 

HANNOVER - LONDON 247 1 115 60 191 52 557 164 162 104 104 63 56 

BREMEN - AMSTERDAM l 045 l 031 7 384 7 358 10 10 8 8 52 48 

DUESSELDORF - BRUESSEL l 452 1 435 3 293 3 285 1 1 3 3 35 33 
DUESSELDORF - KOPENHAGEN 1 342 1 328 45 962 45 935 425 425 70 70 52 49 
DUESSELDORF - PARIS 1 874 1 828 73 922 73 696 338 338 34 34 64 58 
DUESSELDORF - LONDON 3 674 3 463 142 663 137 523 1 446 1 438 295 295 66 59 
OUESSELDORF - AMSTERDAM 1 258 l 236 7 677 7 640 4 4 12 12 54 48 
DUESSELDORF - MAILAND 1 228 1 216 56 946 56 917 279 279 43 43 61 58 
DUESSELDORF - ZUERICH 1 745 1 654 49 778 49 341 289 289 27 27 63 55 

KOELN/BONN - ZUERICH 866 819 15 401 15 124 44 44 16 16 55 48 
KOELN/BONN - PARIS 1 585 1 152 18 938 18 615 315 71 9 9 51 45 
KOELN/BONN - LONDON 1 858 1 520 56 006 55 554 1 764 571 81 81 67 58 
KOELN/BONN - NEW YORK 337 105 41 023 2 731 88 990 46 038 37 37 88 69 

FRANKFURT - BRUESSEL 3 745 1 682 45 171 44 637 1 196 717 135 135 62 54 
FRANKFURT - KOPENHAGEN 2 332 2 321 97 701 97 661 3 739 3 738 442 442 51 49 
FRANKFURT - HELSINKI 1 218 1 207 135 867 134 473 3 464 3 464 644 644 64 62 
FRANKFURT - STOCKHOLM 1 719 1 709 114 872 114 590 5 334 5 304 895 895 60 61 
FRANKFURT - PARIS 4 167 4 051 184 209 183 296 3 972 3 970 451 451 50 43 
FRANKFURT - ATHEN 1 332 1 233 256 884 243 324 10 839 10 539 1 350 1 350 66 65 
FRANKFURT - LONDON 8 203 7 950 504 658 495 090 18 199 18 124 2 032 2 032 61 54 
FRANKFURT - MAILAND 2 721 2 710 102 689 102 492 2 531 2 531 117 117 62 61 
FRANKFURT - ROM 1 685 1 665 164 410 164 045 5 714 5 672 982 980 56 53 
FRANKFURT - LUXEMBURG 1 452 1 436 8 204 8 203 28 21 14 14 56 51 
FRAi;IKFURT - AMSTERDAM 3 451 3 422 90 735 90 605 2 712 2 712 307 307 46 41 
FRANKFURT - WIEN 2 615 2 602 137 394 137 357 3 331 3 331 480 480 56 54 
FRANKFURT - MOSKAU 1 012 994 212 073 211 523 4 780 4 705 870 870 60 57 
FRANKFURT - LISSABON 812 761 147 607 138 876 5 291 5 185 708 708 69 71 
FRANKFURT - GENF 1 702 1 697 52 702 52 615 785 785 130 130 52 47 
FRANKFURT - ZUERICH 2 581 2 450 56 497 55 107 1 226 1 219 136 136 55 51 
FRANKFURT - BARCELONA 1 403 1 391 97 452 97 136 8 597 8 565 142 142 71 60 
FRANKFURT - MADRID 1 2 42 1 232 191 042 190 346 5 845 5 811 1 373 1 373 62 62 
FRANKFURT - NEW YORK 3 088 3 007 614 016 3 494 700 270 152 268 808 36 110 36 097 73 63 
FRANKFURT - CHICAGO 831 805 996 633 937 129 66 190 65 676 8 722 8 722 78 63 
FRANKFURT - MONTREAL 231 229 160 879 159 463 16 544 16 544 1 061 1 061 66 66 
FRANKFURT - ISTANBUL 636 217 340 607 249 060 16 166 16 002 1 314 1 314 66 58 
FRANKFURT - TEHERAN 207 207 71 746 71 746 31 730 31 730 1 321 1 321 68 81 

STUTTGART - PARIS 1 550 496 43 185 42 531 432 432 16 16 40 38 
STUTTGART - LONDON 1 401 280 78 561 68 968 414 411 147 147 61 55 
STUTTGART - MAILAND 867 848 7 707 7 600 8 7 7 7 54 53 
STUTTGART - ZUERICH 1 865 809 11 789 11 725 96 96 25 25 43 39 

MUENCHEN - AMSTERDAM 1 707 651 69 813 67 944 359 324 90 90 51 44 
MUENCHEN - PARIS 1 790 690 106 947 105 883 1 192 1 185 105 105 55 50 
MUENCHEN - ATHEN 853 499 144 659 70 191 650 650 220 220 76 67 
MUENCHEN - LONDON 3 784 2 926 337 391 233 423 1 094 078 261 261 68 61 
MUENCHEN - MAILAND 1 374 1 322 16 217 15 479 61 61 9 9 56 55 
MUENCHEN - ROM 1 113 1 096 50 402 50 182 349 349 182 182 58 55 
MUENCHEN - ISTANBUL 1 057 779 155 595 104 732 603 603 401 401 70 62 
MUENCHEN - WIEN 1 506 1 443 32 440 32 249 168 168 78 78 53 47 
MUENCHEN - ZUERICH 2 315 2 224 33 741 33 639 301 301 65 65 53 47 

BERLIN (W) - LONDON 1 058 786 eo 107 56 796 229 186 44 44 73 64 

UEBRIGE RICHTUNGEN 155 014 95 178 41 834 865 24 604 214 508 122 1 358 639 97 643 97 598 71 64 

INSGESAMT 255 590 188 058 52 055 103 34 182 128 2 109 591 l 912 278 162 594 162 531 66 60 
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4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 19BB 

4.2 TEILSTRECKENLEISTUNGEN NACH RICHTUNGEN 

4.2.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

ANKUNFT 

GELEISTETE AUSNUT-
FLUEGE PERSONEN- FRACHT- POST- ZUNGSGRAD 

STRECKE KM TKM IM 
GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- GESAMT- LINIEN- PERS.GES 

VON - NACH VERKEHR 
ANZAHL 1 000 ' 

ANCHORAGE - HAMBURG 163 163 317 973 317 973 13 947 13 947 1 690 1 690 7B 75 
KOPENHAGEN - HAMBURG 2 244 2 213 16 4Bl 16 447 31 31 5 5 60 59 
HELSINKI - HAMBURG 73B 724 71 910 71 443 4BB 4B7 281 2Bl 71 66 
PARIS - HAMBURG 1 027 981 49 672 4B 939 501 488 54 54 56 52 
LONDON - HAMBURG 2 304 2 164 142 878 134 638 662 656 311 311 69 62 
AMSTERDAM - HAMBURG 1 586 1 561 34 034 33 973 380 380 86 86 53 49 
ZUERICH - HAMBURG 1 002 972 39 330 39 120 542 540 11 11 53 51 

LONDON - HANNOVER 1 240 1 109 62 B90 54 961 178 177 363 363 67 61 

AMSTERDAM - BREMEN 1 042 1 034 6 484 6 458 19 19 2 2 46 43 

BRUESSEL - DUESSELDORF 1 451 1 434 3 606 3 599 3 3 9 9 39 37 
KOPENHAGEN - DUESSELDORF 1 340 1 326 42 251 42 228 127 127 94 94 50 46 
PARIS - DUESSELDORF 1 877 1 825 74 608 74 167 512 512 70 70 65 60 
T,ONDON - DUESSELDORF 3 704 3 459 140 915 135 308 984 969 360 360 64 55 
IIMS'n:1rn11M - nut:SSP.l,DOR~' 1 268 1 234 6 897 6 871 36 36 9 9 49 45 
M/111,ANIJ - IJUt:SSt:LDOII!" 1 230 1 214 56 059 55 780 241 241 56 56 61 58 
ZUER!Cll - DUESSELDOHF 1 757 l 651 49 621 49 177 360 360 7 7 58 50 

ZUERICH - KOELN/BONN 860 816 14 463 14 192 117 117 3 3 53 49 
PARIS - KOELN/BONN l 623 l 154 19 600 19 140 355 118 20 20 53 47 
LONDON - KOELN/BONN l 911 l 518 55 997 55 556 2 187 934 140 140 67 57 
NEW YORK - KOELN/BONN 278 60 39 600 l 114 61 921 30 663 46· 46 82 64 

BRUESSEL - FRANKFURT 3 868 l 658 45 105 44 686 l 129 512 91 91 62 54 
KOPENHAGEN - FRANKFURT 2 366 2 351 103 629 103 531 3 723 3 722 541 541 51 48 
HELSINKI - FRANKFURT l 655 l 642 170 495 169 074 2 651 2 628 510 510 63 54 
STOCKHOLM - FRANKFURT 1 759 l 750 122 290 122 030 5 913 5 887 609 609 63 59 
PARIS - FRANKFURT 4 074 4 001 182 316 181 757 4 689 4 686 342 342 51 46 
ATHEN - FRANKFURT 1 336 1 217 261 856 248 811 5 949 5 368 626 626 69 62 
LONDON - FRANKFURT 8 170 7 909 499 319 489 736 20 175 20 053 3 557 3 556 61 56 
MAILAND - FRANKFURT 2 716 2 697 100 273 100 015 2 527 2 527 124 124 60 59 
ROM - FRANKFURT 1 690 1 671 172 053 171 692 6 053 6 052 400 400 59 54 
LUXEMBURG - FRANKFURT 1 446 1 430 7 959 7 956 28 18 10 10 56 51 
AMSTERDAM - FRANKFURT 3 495 3 467 92 867 92 784 2 539 2 519 181 181 48 41 
WIEN - FRANKFURT 2 615 2 597 138 544 138 360 1 268 1 268 153 153 57 48 
LISSABON - FRANKFURT 867 781 165 938 147 691 6 412 6 412 426 426 73 71 
GENF - FRANKFURT l 719 1 709 50 429 so 276 876 876 !87 187 50 47 
ZUERICH - FRANKFURT 2 596 2 465 59 111 57 612 859 846 62 62 59 51 
BARCELONA - FRANKFURT 1 136 1 123 99 125 98 492 l 760 1 733 214 214 71 63 
MADRID - FRANKFURT 1 428 1 416 195 831 195 041 7 308 7 294 492 492 64 52 
MONTREAL - FRANKFURT 161 160 152 857 150 687 10 138 10 138 375 375 70 63 
NEW YORK - FRANKFURT 2 872 2 750 3 625 398 3 437 511 220 658 219 034 48 333 48 306 72 65 
CHICAGO - FRANKFURT 922 922 926 241 926 241 164 052 164 052 12 687 12 687 76 79 
ISTANBUL - FRANKFURT 1 610 264 388 998 311 666 21 033 20 289 648 648 71 69 
MOSKAU - FRANKFURT 1 006 993 276 547 276 078 1 961 1 961 299 299 77 62 
TEHERAN - FRANKFURT 137 137 39 811 39 811 15 721 15 721 3 903 3 903 72 60 

PARIS - STUTTGART l 546 1 498 42 887 42 356 380 380 50 50 40 38 
LONDON - STUTTGART 1 400 l 285 78 635 69 419 354 351 171 171 70 63 
MAILAND - STUTTGART 866 846 7 465 7 393 15 15 6 6 53 51 
ZUERICH - STUTTGART 1 874 l 802 12 482 12 356 185 185 14 14 46 43 

PARIS - MUENCHEN 1 805 1 688 103 182 101 922 673 673 205 205 53 47 
AMSTERDAM - MUENCHEN 1 715 1 651 70 608 68 716 556 556 70 70 51 45 
ATHEN - MUENCHEN 911 507 155 669 77 262 917 917 114 114 76 68 
LONDON - MUENCHEN 3 758 2 914 330 967 230 913 987 987 530 530 66 59 
MIITl,IIND - MUP.NCJrnN 1 360 l 311 14 698 14 467 36 35 8 8 53 51 
IIOM - MUI::NCl!t:N 1 108 1 091 50 885 50 4 '/2 378 3'/8 16 16 59 55 
ISTANßUL - MUENCHEN 964 780 142 360 112 393 1 444 l 444 329 329 72 67 
WIEN - MUENCHEN 1 490 1 426 33 250 33 151 103 103 5 5 55 46 
ZUERICII - MUENCHEN 2 292 2 218 32 953 32 781 366 366 58 58 51 46 

LONDON - BERLIN (W) l 058 783 80 058 56 688 328 285 172 172 74 66 

UEBRIGE RICHTUNGEN 154 357 95 511 42 144 833 24 995 970 932 852 l 731 027 70 640 70 625 71 64 

INSGESAMT 254 793 188 033 52 423 195 34 648 882 2 530 585 2 292 105 150 778 150 735 67 61 
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4 VERKEl!RSLEISTUNGEN JAHR 1988 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB, 

4.3.1 PERSONENVERKEHR 

ENTFERNUNG 11AM 

VON ... BIS ... KM 

1 - 100 

101 - 200 

1675 

934 

HAJ 

2752 

485 

BRE 

820 

82 

DUS 

236 

95817 

GESAMTVERKEHR (ABGANG) 

CGN FRA STR 

ANZAHL 

688 925 

22208 698671 

3392 

59312 

NUE 

134 

32134 

MUC 

490 

15691 

BER 

201 - 300 279991 218580 13451 15254 35474 412786 47905 22283 130416 437754 

301 - 400 289583 42887 138346 346101 138499 911198 117968 166292 457221 148979 

401 - 500 413920 62734 49652 1018048 382672 1609301 177861 69333 829938 1165447 

501 - 600 135842 121208 50909 66104 101088 271574 365386 13118 184739 262535 

601 - 700 296381 56725 62443 209184 21261 803910 16460 24018 486661 77073 

701 - 800 227435 98279 8111 79811 17158 119314 100415 6694 67340 7238 

801 - 900 47363 16313 7241 40046 6730 237756 24983 26154 79838 74865 

901 - 1000 39992 11701 3917 81892 19571 124190 35817 7676 366879 113452 

IOOL - ILOO H46/ 3;;9 2021 20056 11948 140569 11414 4393 48312 9396 

1101 - 1200 46772 12932 1028 161413 7597 232986 102904 6815 139797 14835 

1201 - 1300 20906 15931 2098 43342 73013 180475 37461 31036 38692 8949 

1301 - 1400 16159 27143 1226 616439 7121 69433 21878 1004 220621 1238 

1401 - 1500 47524 7466 1125 168517 13694 137781 61202 15032 156548 184 

1501 - 1600 10505 92007 32756 60513 6574 155829 25521 15356 95941 7494 

1601 - 1700 130092 29077 1844 20966 3894 145621 25699 19303 47034 79691 

1701 - 1800 52309 8982 5451 40059 29809 15475 74148 2669 75226 31136 

1801 - 1900 26188 12973 4089 322415 11257 344838 32116 3264 95149 29681 

1901 - 2000 42424 65725 6171 85676 46468 84809 31558 15684 54213 35387 

2001 - 2500 143657 33552 7100 316946 24276 189684 59822 12025 79126 59814 

2501 - 3000 50656 19941 3262 140452 8486 291342 23051 7320 156726 12465 

3001 - 3500 22538 96036 15333 515317 56539 247894 106545 35484 196330 8015 

3501 - 4000 173985 969 646 6082 1440 40377 5786 683 6850 75727 

4001 - 4500 2449 1090 665 2790 1609 60511 1697 336 15371 391 

4501 - 5000 4834 1802 1613 17664 3219 92690 10659 669 11053 1112 

5001 - 5500 4913 1407 1267 9643 1738 55349 2819 357 466 336 

5501 - 6000 7316 2090 1581 8826 1181 94928 7200 504 3366 1546 

6001 - 6500 57871 10736 9600 92766 14116 735803 50626 12875 139944 48266 

6501 - 7000 23647 7354 5362 52369 4234 519763 23853 11706 77866 12529 

7001 - 7500 10907 2942 1429 7096 1216 102730 13841 6453 73572 5636 

7501 - 8000 28212 6925 5050 63625 9040 257862 11846 5282 27925 13118 

8001 - 8500 13992 4825 3363 20966 13636 275178 10622 6480 55611 7245 

8501 - 9000 46404 10073 4966 26131 2992 227102 10268 3755 34574 11191 

9001 - 9500 25450 8123 6810 82265 8881 456931 27537 8797 51584 11415 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

13501 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

18001 - 19000 

7100 

5973 

1189 

3159 

2096 

1323 

11 

81 

341 

597 

4268 

472 

270 

1087 

2113 

391 

620 

536 

190 

10 

21 

144 

170 

1361 

183 

148 

824 

1868 

276 

691 

440 

271 

15 

92 

150 

992 

91 

69 

9294 

3981 

1175 

3013 

253 

580 

20 

35 

311 

126 

3844 

552 

1500 

1021 

459 

768 

424 

160 

11 

3 

lll 

26 

936 

158 

99726 

77053 

19456 

46613 

10836 

8803 

715 

1153 

3470 

2 

2923 

60705 

8021 

4455 

2006 

721 

1966 

13 

691 

15 

18 

88 

58 

2188 

258 

2102 

680 

345 

131 

266 

319 

8 

3 

50 

4l 

576 

183 

35299 

7788 

4608 

1097 

2320 

1573 

43 

90 

481 

2 

903 

6375 

1125 

5340 

817 

1163 

418 

776 

2 

235 

26 

642 

692 

146 

27 

UEBR. GESAMT­
PERS.l) PKM 

l 000 

532 11644 1152 

4564 929898 160305 

4792 2009648 477226 

6873 2763947 928074 

1737 5780643 2632078 

26857 1599360 855817 

215 2054331 1328078 

1281 733076 547561 

49 561338 477327 

1464 806551 766952 

20501 286702 306;6B 

2220 729299 844182 

7409 459312 579247 

223 982485 1318504 

208 609281 889075 

7118 509614 787551 

202 503423 833289 

112 335376 590103 

246 882216 1619869 

202 468317 921243 

3711 929713 2037730 

3193 716894 1965327 

11304 1311335 4195735 

56 312601 1125417 

118 87027 372085 

162 145477 693344 

59 78354 405366 

168 128706 752166 

661 1173264 7327906 

403 739086 5011760 

90 225912 1624140 

359 429244 3313650 

222 412140 3366812 

236 377692 3328447 

708 688501 6371189 

122 

63 

25 

38 

9 

50 

166849 1616062 

103363 1057694 

29808 320696 

58514 657499 

17969 212690 

13912 

1071 

1419 

5120 

4 

5636 

168853 

13598 

18886 

70797 

59 

88278 

81987 1341860 

892 15887 

10815 198258 

INSGESAMT 2778173 1122298 •66616 4878011 1114904 10685061 1758049 599822 4582874 2784424 108572 31269766 64536391 

1) PERSONEN ANZAHL= EINSTEIGER. 30 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1988 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

4.3.1 PERSONENVERKEHR 

t:N'l't't:l{NUNG 11AM 

VON •. . BIS ... KM 

1 -

J OJ -

100 

200 1% 

201 - 300 278751 

301 - 400 288750 

401 - 500 411717 

501 - 600 135441 

601 - 700 292770 

701 - 800 214327 

801 - 900 46735 

901 - 1000 32779 

1001 - 1100 8277 

1101 - 1200 45635 

1201 - 1300 4925 

1301 - 1400 8667 

1401 - 1500 22274 

1501 - 1600 3697 

1601 - 1700 3608 

1701 - 1800 21620 

1801 - 1900 4161 

1901 - 2000 19980 

2001 - 2500 37299 

2501 - 3000 7842 

3001 - 3500 9563 

3501 - 4000 8175 

4001 - 4500 2449 

4501 - 5000 4495 

5001 - 5500 4913 

5501 - 6000 7316 

6001 - 6500 50973 

6501 - 7000 20997 

7001 - 7500 9564 

7501 - 8000 27247 

8001 - 8500 13025 

8501 - 9000 45281 

9001 - 9500 25426 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 13500 

13501 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 18000 

18001 - 19000 

7100 

5973 

1189 

3159 

2096 

1323 

11 

81 

341 

597 

4268 

472 

270 

INSGESAMT 2145755 

llAJ 

38 

6 

IIRt: 

50 

34 

215993 13060 

37416 137994 

58197 49530 

104461 49915 

37698 61490 

87023 7908 

12049 7206 

10053 3418 

1734 2014 

1479 997 

4508 2090 

5331 1226 

2295 1032 

1466 1304 

6375 1782 

1787 1010 

4332 2556 

5843 602 

4736 6968 

1690 994 

4501 2940 

969 6A6 

1090 665 

1386 1613 

1407 1267 

2054 1581 

10736 9600, 

7354 5362 

2942 1429 

6924 5050 

4825 3363 

10073 4966 

8123 6810 

1087 

2113 

391 

620 

536 

190 

10 

21 

144 

170 

1361 

18 3 

148 

824 

1868 

276 

691 

440 

271 

3 

15 

92 

150 

992 

91 

69 

673868 ·104254 

1) PERSONEN ANZAHL= EINSTEIGER. 

DUS 

111 

H~lO"/ 

14672 

344349 

964088 

62646 

189990 

75991 

38675 

59302 

5562 

77353 

7036 

11324 

31478 

19790 

14005 

24559 

17940 

23729 

38552 

3386 

21337 

3837 

2733 

6347 

6431 

8826 

69469 

35638 

6546 

21636 

5878 

14566 

55689 

4593 

3981 

1175 

3013 

253 

580 

20 

35 

311 

126 

3844 

552 

2387061 

LINIENVERKEHR (ABGANG) 

CGN FRA STR 

ANZAHL 

46 

22106 688200 469~8 

33118 411813 47179 

136326 896151 116154 

381025 1604371 171594 

98056 267937 363238 

17676 782528 4782 

16580 114905 82805 

6270 229383 20633 

14823 106885 15412 

5551 137584 6292 

5461 174602 7725 

2284 34136 9440 

1616 38421 20853 

6188 128707 21569 

5081 140732 2488 

3717 52550 21031 

1086 14932 5292 

3273 268649 6511 

31292 41077 659 

11075 125817 5092 

1120 209768 5380 

7373 52969 2761 

1431 36797 1266 

1304 59188 1694 

3149 71366 3595 

923 45148 868 

1181 94691 6857 

6525 582228 42206 

4234 461838 23837 

1216 84558 13841 

3657 194970 11746 

1421 226557 10622 

2992 217101 10268 

8539 433236 27425 

1500 

1021 

459 

768 

116 

160 

11 

111 

26 

936 

158 

97611 

76313 

19323 

46613 

4516 

8803 

715 

1153 

3470 

2772 

59941 

7813 

4455 

2006 

721 

1966 

13 

691 

15 

18 

88 

58 

2188 

258 

852984 9358840 1150550 

31 

NUE 

31~65 

MUC 

43 

42HO 

BER 

17976 128974 437060 

165196 435050 148257 

68909 782089 1162902 

12685 170137 258649 

23592 454419 68759 

1240 66887 2526 

24941 33009 73609 

3156 245023 89354 

2828 40581 7633 

6590 25781 9158 

2182 25182 1078 

990 63629 1238 

3502 60863 77 

3817 62430 4885 

3064 27333 1909 

874 7857 2686 

1095 23036 9692 

2481 26352 1350 

401 7309 4066 

1645 74070 8748 

670 4834 1062 

683 6620 831 

336 7161 391 

669 6907 1112 

341 463 245 

504 3366 1546 

12875 109655 48266 

11706 72847 12529 

6453 58779 5636 

5282 11993 13118 

6374 48142 7139 

3755 24301 11191 

8797 51507 11415 

2102 

680 

345 

131 

266 

319 

8 

3 

50 

41 

576 

183 

32599 

7788 

4387 

1097 

2320 

1573 

43 

90 

481 

2 

903 

6375 

1125 

5340 

817 

1163 

418 

776 

2 

235 

26 

537 

692 

146 

27 

441878 3229692 2418296 

UEBR. GESAM'r­
PERS. l) PKM 

l 000 

291 

4409 882861 

21 

1~14'/J 

4664 1982602 471669 

6760 2712403 911295 

1625 5656047 2571427 

26630 1549795 830183 

204 1933908 1251069 

1114 671306 501533 

49 492559 419828 

527 580732 552521 

424 218480 233802 

248 355029 411235 

483 93344 116380 

132 153427 207307 

203 278188 403279 

106 245796 379621 

202 135576 222814 

112 81815 143478 

244 341489 627821 

202 153567 303468 

288 241603 511526 

165 314808 882663 

132 108142 341907 

56 61311 229932 

118 77129 328896 

162 100801 483364 

59 62065 322962 

168 128090 748478 

661 943194 5882567 

403 656745 4453457 

90 191054 1373562 

359 301982 2332757 

222 327568 2679090 

236 344730 3037408 

708 637675 5904583 

122 157333 1525172 

63 102623 1050095 

25 29454 316813 

38 58514 657499 

9 11341 133447 

6 

50 

13912 

1071 

1419 

5120 

4 

5380 

168853 

13598 

18886 

70797 

59 

84371 

81223 1329265 

892 15887 

10607 194201 

52485 23495005 45802315 



4 VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 19BB 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

4.).2 FRACHTVERKEHR 

l::N'J'l•'J,:UNUNC 

VON ... BIS ... KM 

1 - 100 

101 - 200 

201 - )00 

)01 - 400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - BOO 

B01 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1BOO 

1B0l - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - )000 

)001 - )500 

)501 - 4000 

4001 - 4500 

4501 - 5000 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

B00l - B500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 

12501 

1)001 

12500 

13000 

14000 

14001 15000 

15001 16000 

16001 - 17000 

17001 19000 

INSGESAMT 

LEISTUNG TKM 

11AM 

74 

61 

5)0 

4B 

47B 

1220 

))5 

260 

49 

256 

119 

54 

l4B 

65 

116 

174 

20 

22) 

)56 

75 

219 

478 

2 )2 

241 

200 

147 

1597 

642 

30) 

322 

592 

982 

63) 

265 

))4 

129 

61 

113 

B7 

6 

6 

JB 

2) 

12)09 

613)5 

IIA~ 

20B 

14 

20 

106 

366 

51 

26 

20 

10 

22 

44 

23 

18 

49 

14 

81 

13~ 

48 

21 

92 

154 

79 

40 

37 

28 

243 

105 

35 

52 

137 

215 

156 

16 

129 

11 

1 

6 

l 

2840 

12447 

l) MENGE= FRACHTEINLADUNG IN TH. 

GESAMTVERKEHR (VERSAND IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR) 

UHI:: 

60 

0 

19 

59 

28 

18 

22 

3 

8 

17 

7 

22 

10 

5 

35 

59 

9 

46 

25 

39 

29 

21 

59 

101 

62 

22 

71 

73 

46 

99 

13 

26 

20 

2 

11 

12 

0 

2 

11 

2 

1190 

6283 

uus 

0 

12 

14 

1055 

158 

1664 

342 

187 

444 

39 

514 

68 

98 

396 

243 

179 

61 

181 

396 

474 

49 

315 

2B6 

126 

270 

355 

466 

3107 

1206 

243 

440 

170 

236 

836 

362 

100 

71 

54 

l 

26 

0 

6 

1 

56 

9 

15316 

66172 

CGN 

355 

11 

245 

5668 

2197 

1244 

154 

875 

295 

145 

1013 

14 

119 

319 

131 

25 

38 

16 

1~2 

155 

86 

21371 

131 

121 

362 

464 

93 

9281 

1032 

146 

158 

311 

340 

627 

55 

40 

44 

42 

0 

l) 

0 

0 

11 

8 

~'HA 

TONNEN 

25 

909 

1870 

1234 

1442 

4592 

613 

2448 

1004 

2981 

1970 

811 

658 

2556 

3252 

617 

178 

4987 

2097 

1350 

9436 

5365 

5535 

5163 

5798 

5536 

4417 

25790 

15570 

7121 

4250 

10745 

12611 

30897 

7936 

4255 

1072 

1789 

71 

845 

20 

154 

12 

460B 

633 

47909 205224 

159615 1299196 

32 

S'l'R 

132 

2 

212 

384 

136 

51 

438 

150 

257 

119 

90 

221 

342 

125 

6 

248 

93 

61 

3 

197 

201 

135 

116 

96 

92 

239 

139 

1589 

1031 

247 

130 

171 

259 

465 

727 

94 

71 

53 

0 

18 

7 

l 

37 

7 

9195 

45945 

NUt: 

174 

17 

1341 

12 

743 

11 

826 

1589 

23 

251 

15 

35 

15 

31 

51 

10 

40 

43 

13 

140 

53 

75 

41 

8 

24 

209 

144 

96 

31 

l2B 

102 

114 

SB 

8 

8 

44 

13 

0 

0 

15 

l 

6561 

13227 

MUC 

0 

3 

297 

430 

175 

229 

957 

268 

234 

806 

413 

244 

68 

604 

706 

242 

92 

107 

118 

2 )"/ 

77 

602 

263 

230 

158 

220 

11 

111 

2988 

97B 

1157 

95 

695 

219 

555 

561 

72 

213 

10 

36 

44 

4 

37 

8 

15573 

70350 

llER 

l 

14 

2 

29 

90 

2 

111 

286 

15 

14 

7 

6 

0 

8 

18 

10 

7 

14 

14 

12 

211 

22 

21 

68 

19 

34 

38 

39 

17 

0 

4 

2 

0 

0 

0 

1160 

4436 

Ut:ll 

29 

2 

2 

0 

81 

0 

1 

l 

6 

0 

0 

0 

0 

0 

16 

0 

0 

0 

l 

0 

0 

7 

0 

0 

0 

0 

10 

0 

0 

0 

0 

0 

6 

Cl::SAM'l' 1) 'l'KM 

1 000 

0 

527 

1473 

3133 

10430 

4291 

9987 

3443 

5314 

4990 

3809 

4371 

1368 

1967 

4310 

4002 

1391 

697 

5566 

3297 

2737 

10632 

27874 

7034 

6069 

7067 

6873 

5488 

0 

92 

406 

1024 

4614 

2287 

6547 

2583 

4460 

4755 

4109 

5076 

1708 

2668 

6223 

6153 

2290 

1227 

10224 

6491 

5B45 

30755 

87562 

26377 

25674 

33811 

36071 

32080 

45117 279476 

20800 140155 

9392 66964 

5616 43322 

13040 107257 

15045 130744 

34430 319038 

10031 

5076 

1637 

2069 

255 

1054 

31 

173 

26 

4826 

692 

97680 

52024 

17613 

23343 

2987 

12781 

399 

2396 

405 

79104 

12595 

171 317449 1739420 

415 1739420 1739420 



VERKEHRSLEISTUNGEN JAHR 1988 

4.3 LEISTUNGEN NACH ENTFERNUNGSSTUFEN INNERH. DES BUNDESGEB. UND IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH. DES BUNDESGEB. 

4.3.2 FRACHTVERKEHR 

ENTFERNUNG 

VON ... BIS .. . KM 

1 - 100 

101 - 200 

201 -

301 -

300 

400 

401 - 500 

501 - 600 

601 - 700 

701 - 800 

8-01 - 900 

901 - 1000 

1001 - 1100 

1101 - 1200 

1201 - 1300 

1301 - 1400 

1401 - 1500 

1501 - 1600 

1601 - 1700 

1701 - 1800 

1801 - 1900 

1901 - 2000 

2001 - 2500 

2501 - 3000 

3001 - 3500 

3501 - 4000 

4001 - 4~00 

4~01 - ~oou 

5001 - 5500 

5501 - 6000 

6001 - 6500 

6501 - 7000 

7001 - 7500 

7501 - 8000 

8001 - 8500 

8501 - 9000 

9001 - 9500 

9501 - 10000 

10001 - 10500 

10501 - 11000 

11001 - 11500 

11501 - 12000 

12001 - 12500 

12501 - 13000 

13001 - 14000 

14001 - 15000 

15001 - 16000 

16001 - 17000 

17001 - 19000 

INSGESAMT 

LEISTUNG TKM 

HAM 

74 

61 

87 

48 

478 

1219 

335 

260 

49 

255 

60 

53 

148 

65 

35 

173 

20 

223 

353 

50 

219 

431 

232 

20b 

185 

147 

1586 

641 

303 

322 

592 

982 

633 

265 

334 

129 

61 

113 

87 

6 

)8 

23 

11583 

60343 

HAJ 

57 

11 

20 

41 

182 

51 

26 

11 

10 

22 

44 

23 

7 

49 

14 

35 

59 

48 

21 

86 

154 

79 

40 

37 

28 

243 

105 

35 

52 

137 

215 

156 

16 

129 

9 

11 

9 

5 

0 

2289 

11930 

1) MENGE= FRACHTEINLADUNG IN TH. 

LINIENVERKEHR (VERSAND IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR) 

BRE 

0 

19 

59 

28 

18 

22 

3 

8 

17 

7 

17 

6 

10 

5 

35 

5 

59 

9 

46 

25 

39 

29 

21 

59 

101 

62 

22 

71 

73 

46 

99 

13 

26 

20 

2 

11 

12 

0 

2 

0 

11 

2 

1130 

6255 

DUS 

0 

12 

14 

1041 

158 

1511 

342 

186 

444 

39 

514 

68 

69 

345 

241 

176 

61 

179 

395 

394 

49 

290 

286 

126 

129 

248 

466 

3107 

1206 

243 

440 

147 

236 

836 

362 

100 

71 

54 

1 

26 

0 

6 

1 

56 

9 

14684 

64307 

CGN FRA STR 

TONNEN 

8 

1 

30 

4135 

211 

112 

81 

70 

94 

116 

135 

9 

9 

75 

83 

25 

7 

16 

133 

99 

15 

2330 

131 

87 

71 

121 

65 

3109 

807 

40 

153 

82 

305 

597 

55 

40 

44 

42 

0 

13 

0 

0 

11 

8 

25 

880 

517 

1232 

1441 

4513 

612 

2190 

975 

2974 

1962 

760 

614 

2546 

3247 

597 

178 

4891 

2082 

1274 

9048 

5088 

5535 

4401 

2832 

4682 

4172 

24570 

15101 

3598 

4247 

10721 

12540 

30890 

7904 

4255 

1071 

1747 

71 

842 

14 

154 

12 

4579 

633 

13579 192216 

49687 1234381 

33 

132 

2 

87 

163 

93 

43 

436 

150 

252 

119 

89 

216 

341 

125 

6 

248 

93 

61 

3 

60 

201 

135 

116 

96 

92 

41 

139 

1589 

1031 

247 

130 

171 

259 

465 

727 

94 

71 

53 

0 

18 

7 

1 

37 

8449 

44483 

NUE 

20 

24 

12 

35 

11 

120 

27 

23 

69 

15 

27 

14 

31 

51 

10 

14 

43 

13 

127 

53 

75 

41 

., 
8 

24 

209 

144 

96 

31 

128 

102 

114 

58 

8 

8 

44 

13 

3 

0 

1 

0 

15 

1870 

9733 

MUC 

0 

3 

297 

429 

175 

200 

781 

268 

232 

788 

413 

244 

68 

569 

704 

242 

92 

106 

118 

237 

77 

602 

262 

230 

158 

11 

111 

2988 

978 

1157 

95 

695 

219 

555 

560 

72 

213 

10 

36 

44 

1 

2 

17 

8 

15233 

69780 

BER 

1 

14 

2 

29 

90 

2 

111 

240 

15 

14 

7 

i 

0 

8 

3 

14 

9 

5 

7 

14 

14 

3 

12 

5 

1 

3 

211 

22 

21 

68 

19 

34 

38 

39 

17 

0 

4 

2 

0 

0 

0 

1107 

4382 

UEB 

2 

1 

0 

1 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

16 

0 

0 

0 

0 

0 

3 

0 

7 

0 

0 

0 

0 

10 

0 

0 

0 

0 

0 

GESAMT 1) TKM 

1 000 

0 

180 

1280 

1215 

6867 

2231 

7665 

3183 

3463 

3128 

3763 

3302 

1243 

1740 

3998 

3936 

1287 

660 

5395 

3186 

2385 

10135 

8524 

6987 

0 

27 

355 

419 

3029 

1182 

5045 

2384 

2930 

2987 

4061 

3829 

1550 

2355 

5781 

6052 

2119 

1163 

9909 

6273 

5111 

29353 

27786 

26212 

5272 22169 

3~60 1·1021 

5356 28175 

5215 30458 

37713 234309 

20104 135454 

5763 41476 

5609 43269 

12764 104966 

14938 129810 

34394 318699 

9998 

5076 

1636 

2026 

255 

1051 

15 

l'/3 

97359 

52024 

17603 

22852 

2987 

12737 

322 

2196 

405 

78615 

58 267,9U 1~55612 

330 1555612 15~5612 



5 PERSONENVERKEHR JAHR l 9 8 8 

5.1 VERFLECHTUNG IM VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.l.l. ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN *) 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELFLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

A L L E F L U G A R T E N 

HAMBURG 675 924 82 189 212 96 590 590 584 124 024 35 358 247 039 254 715 2 893 6 108 549 204 
HANNOVER 875 2 701 63 5 445 2 923 225 828 50 769 16 107 97 351 142 957 439 1 010 547 468 
BREMEN 19 55 757 806 668 178 718 33 044 8 837 42 623 54 255 200 3 294 323'276 
DUESSELDORF 191 238 5 473 899 98 103 273 344 103 986 60 750 353 299 262 000 5 321 6 010 l 262 521 
KO~:LN/BONN 9"/ 441 2 801 492 137 578 119 651 30 611 15 229 192 029 174 545 223 269 634 006 
FRANKFURT 586 347 214 156 176 981 231 821 109 671 925 184 447 154 815 546 295 644 798 19 932 56 827 2 927 015 
STUTTGART 119 426 52 461 32 806 107 432 31 647 189 927 3 392 112 13 743 203 080 64 17 681 771 771 
NUERNBERG 34 502 15 945 8 864 57 726 17 197 154 855 32 134 2 243 eo 725 23 3 426 375 672 
MUENCHEN 243 972 99 669 42 798 363 046 191 934 557 260 14 230 2 439 430 270 687 4 058 37 646 l 828 169 
BERLIN(WEST) 254 757 140 381 54 967 266 538 172 480 652 229 200 747 78 260 272 234 20 829 61 995 2 175 417 
SAARBRUECKEN 2 421 342 162 4 776 102 20 860 76 72_ 4 594 20 507 526 31 54 469 
UEBRIGE 5 820 l 083 388 4 800 318 55 615 17 369 3 281 36 261 62 564 33 190 532 

INSGESAMT l 539 493 535 991 322 259 l 231 837 624 211 3 019 796 762 727 375 394 l 808 141 2 170 833 54 541 194 297 12 639 520 

L I N I E N V E R K E H R 

HAMBURG 96 34 188 391 95 338 590 470 123 624 35 251 228 373 254 314 2 853 5 170 l 523 914 
HANNOVER 178 50 5 151 l 316 225 746 46 436 15 440 83 551 142 749 406 18 521 041 
BREMEN 4 42 748 562 178 552 32 988 8 825 42 583 54 249 197 3 113 321 863 
DUESSELDORF 190 411 5 -161 856 45 263 199 103 468 60 535 299 660 261 959 5 259 5 759 1 196 312 
KOELN/BONN 96 089 1 687 407 111 119 630 30 281 15 049 191 673 174 521 176 5-0 629 674 
FRANKFURT 585 965 214 131 176 821 221 246 109 641 - 183 872 154 534 527 513 644 773 19 928 56 489 2 894 913 
STUTTGART 119 259 48 269 32 736 106 780 31 361 189 595 70 2 443 203 001 17 140 750 654 
NUERNBERG 34 430 15 188 8 854 57 590 17 092 154 828 2 021 eo 713 3 318 374 034 
MUENCHEN 224 536 85 882 42 782 309 342 191 643 536 567 l 847 2 193 267 790 4 034 37 158 l 703 774 
BERLIN(WEST) 254 356 140 228 54 963 266 471 172 201 652 128 200 676 78 247 268 604 20 784 61 778 2 170 436 
SAARBRUECKEN 2 402 300 143 4 717 72 20 860 8 4 558 20 456 l 53 517 
UEBRIGE 5 113 19 216 4 629 55 255 17 003 3 146 35 668 62 380 186 429 

INSGESAMT l 512 743 511 003 320 862 1 165 176 619 271 2 986 830 740 203 373 290 1 686 647 2 166 905 53 637 189 994 12 326 561 

p „ u s C H A L F L U G R E I S E V E R K E H R 

HAMBURG 809 640 l 197 181 18 460 352 21 639 
HANNOVER 166 165 1 459 937 11 868 99 15 694 
BREMEN 
DUESSELDORF 565 149 9 641 306 84 51 689 62 434 
KOELN/BONN l 290 970 73 216 9 2 558 
FRANKFURT 8 9 228 6 200 28 18 481 27 951 
STUTTGART 801 298 256 3 11 135 48 12 541 
NUERNBERG 74 5 2 6 5 157 250 
MUENCHEN 19 230 1.1 945 53 065 104 20 126 12 259 99 2 879 119 707 
BERLIN ( WES1') 325 56 3 592 3 973 
SAARBRUECKEN 7 2 10 
UEBRIGE 

INSGESAMT 22 576 14 756 63 401 2 768 30 085 13 889 294 115 600 3 378 10 266 757 

*) EINSCHL. UMS1'ElGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR l 9 8 8 

5.1 VERFLECHTUNG IM VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 
5.1.l. ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAE'l'ZEN •) 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ ZIELFLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 
T R AM P- u N D A N F 0 R D E R U N G S V E R K E H R 

HAMBURG 5 6 126 17 93 203 87 200 24 33 7 801 HANNOVER 519 2 98 117 72 3 346 615 918 105 30 132 6 954 BREMEN 23 14 153 21 12 J4 6 66 329 l)lll~SS~OJ.IXJlff 777 1)7 11 27 46H 1 44 "" 900 40 Je 101 17" KUl•:J.N/IIONN 1 IUJ IU LO 16.I !,!) n 24 J 26 !,7.6 ~'HANK ~'UH'I' JbO 9 J ~2 294 6 3~2 244 2~·, 23 234 2 931 S'l'UT1'GART 147 J 344 23 254 128 46 20 109 29 9 227 4 336 NUERNBERG 67 658 10 104 43 21 53 12 15 76 1 059 MUENCHEN 194 8)0 7 568 142 522 49 126 11 8 164 3 621 BERLIN(WEST) 54 149 4 62 274 44 67 13 32 43 199 941 SAARBRUECKEN. 18 35 17 41 10 8 65 14 50 l 259 UEBRIGE 46 136 72 79 31 276 73 83 222 157 1 175 
INSGESAMT l 646 6 406 315 2 667 809 l 684 4 447 l 412 4 831 481 179 233 26 110 

TA X I V E R K E H R 

HAMBURG 14 42 55 38 21 16 20 6 25 7 931 175 HANNOVER 12 11 31 31 10 50 52 14 4 3 860 078 BREMEN 15 13 35 92 13 35 6 3 115 327 DUESSELDORF 40 26 JO 31 36 68 43 50 1 24 150 499 KOELN/BONN 43 41 76 8 11 167 48 48 35 193 670 FRANKFURT 22 8 8 53 1B 23 9 44 2 4 104 295 STUTTGART 20 47 47 100 158 30 19 56 2 55 314 848 NUERNBERG 5 25 27 60 21 6 12 7 32 195 MUENCHEN 12 12 9 71 45 45 75 21 7 16 324 637 BERLIN(WEST) · 22 4 5 5 1 4 6 2 18 67 SAARBRUECKEN 1 7 2 18 20 59 20 l 29 157 Ut:UHIGE 661 928 100 92 287 84 293 52 371 27 33 2 928 
INSGESAMT 853 125 325 495 785 272 796 264 633 69 189 3 070 8 876 

') EINSCHL. UMS1'EJGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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5 PERS01.i::NVERKEHR JAHR l 9 8 8 

5.1 VERFLECHTUNG IM VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. l. 2 REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNF'l'S- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN •) 

NACH ENDZIEL- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

A L L E F L U G A R T E N 

HAMBURG l 675 485 82 168 053 89 623 561 277 119 362 39 971 241 267 232 199 4 662 7 112 l 465 768 
HANNOVER 909 2 701 63 4 700 2 764 206 141 56 018 17 666 99 091 142 756 l 273 l 321 535 403 
BREMEN 25 51 757 680 757 163 782 36 902 10 489 47 082 54 256 983 3 518 319 282 
DUESSELOORF 149 887 5 349 907 98 102 247 215 88 026 55 532 322 064 256 879 3 982 6 435 l 136 476 
KOELN/BONN 90 181 2 850 530 136 578 109 411 29 766 16 585 187 255 174 453 277 401 612 423 
FRANKFURT 336 997 69 039 79 972 71 074 21 669 925 30 233 30 352 337 088 479 473 4 116 32 998 l 493 936 
STUTTGART 124 085 56 150 37 229 101 644 29 641 161 769 3 392 156 13 447 200 391 108 18 204 746 216 
NUERNBERG 43 640 17 819 10 928 58 327 17 890 131 035 107 134 2 154 78 871 283 4 090 365 278 
MUENCHEN 208 797 92 289 46 349 323 785 171 870 494 636 12 533 1 626 430 253 306 4 933 38 376 l 648 930 
BERLIN(WEST) 2 52 905 139 660 54 865 265 961 172 273 653 685 200 851 74 967 272 189 - 20 995 62 033 2 170 384 
SAARBRUECKEN 5 656 l 293 l 022 4 267 185 13 645 141 361 5 507 20 547 526 142 53 292 
UEBRIGE 7 500 l 659 3 777 5 601 847 48 108 17 617 4 033 37 821 62 584 210 149 189 906 

INSGESAMT l 222 257 389 345 2 36 481 l 004 326 508 199 2 791 629 594 948 251 872 565 395 l 955 715 42 348 174 779 10 737 294 

L I N 11!:NVERKl•:IIR 

HAMBURG 6 34 167 232 88 371 561 215 118 962 39 864 222 601 231 798 4 622 6 174 440 879 
HANNOVER 186 50 4 406 1 157 206 059 51 685 16 999 85 387 142 647 1 240 329 510 145 
BREMEN 10 38 622 651 163 616 36 846 10 477 47 042 54 250 980 3 337 317 869 
DUESSELDORF 149 524 5 118 864 44 237 126 87 508 55 317 278 655 256 838 3 920 6 184 l 081 098 
KOELN/BONN 90 031 l 736 445 110 109 390 29 436 16 474 186 899 174 429 230 182 609 362 
~'RANK FURT 336 799 69 014 79 812 60 512 21 639 29 935 30 071 318 518 479 448 4 112 32 660 l 462 520 
STUTTGART 123 918 51 958 37 159 100 992 29 355 161 437 114 2 281 200 312 44 17 663 725 233 
NUERNBERG 43 568 17 062 10 918 58 191 17 785 131 010 75 1 932 78 859 260 3 982 363 642 
MUENCHEN 205 884 78 578 46 333 281 624 171 624 481 819 766 l 380 250 991 4 909 37 888 l 561 796 
BERLIN(WEST) 2 52 504 139 507 54 861 265 894 171 994 653 584 200 780 74 954 268 942 - 20 950 61 816 2 165 786 
SAARBRUECKEN 5 637 l 251 l 003 4 208 155 13 645 73 289 5 471 20 496 112 52 340 UEBRIGE 6 793 595 3 605 5 430 529 47 748 17 251 3 898 37 228 62 400 177 149 185 803 

INSGESAMT 214 854 364 863 235 084 949 221 503 304 2 766, 649 573 317 249 837 1 454 956 l 952 468 41 444 170 476 10 476 473 

p A u s C H A L F L U G R E I S E V ER K E H R 

HAMBURG 460 640 l 197 181 18 460 352 21 290 HANNOVER 696 165 l 459 937 11 772 15 029 BREMEN 
DUESSELOORF 101 68 9 589 306 84 41 567 51 715 KOELN/BONN 88 970 4 216 9 l 287 FRANKFURT 8 9 215 6 200 28 18 375 27 832 STUTTGART 801 298 256 3 11 001 48 12 407 NUERNBERG 74 5 2 4 5 157 248 MUENCHEN 2 707 11 869 41 522 60 12 250 11 643 99 2 297 82 447 BERLIN(WEST) 325 56 3 209 3 590 SAARBRUECKEN 1 7 2 10 UEBRIGE 

l NSli ~SAM'I' J Hi 14 250 51 845 2 124 22 155 13 273 225 104 759 2 697 10 215 855 

*) OHNE UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR l 9 8 8 

5.1 VERFLECHTUNG IM VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. l. 2 REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN •) 

NACH ENDZIEL- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
FLUGPLATZ 11AM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

T R AM P- u N D A N F O R D E R U N G S V E R K E H R 

HAMBURG 5 6 126 17 41 203 87 200 24 33 7 749 
HANNOVER 15 2 98 117 72 3 346 615 l 918 105 30 132 6 450 
BREMEN 23 14 153 21 12 34 6 66 329 
DUESSELDORF 222 137 13 27 464 144 88 l 792 40 38 101 3 066 
KOELN/BONN 19 103 9 18 10 163 59 92 24 3 26 526 
FRANKFURT 176 9 152 1 294 6 75 244 151 23 234 2 364 
STUTTGART 147 3 344 23 254 128 46 20 109 29 9 227 4 336 
NUERNBERG 67 658 10 104 43 21 53 12 15 76 l 059 
MUENCHEN 194 l 830 7 568 142 522 49 126 11 8 164 3 621 
BERLIN(WEST) 54 149 4 62 274 44 67 · 13 32 43 199 941 
SAARBRUECKEN 18 35 17 41 10 8 65 14 50 l 259 
UEBRIGE 46 136 72 79 31 276 73 83 222 157 l 175 

INSGESAMT 958 6 406 315 2 667 809 l 628 4 170 l 412 4 617 481 179 l 233 24 875 

TA X I V ER K E H R 

HAMBURG 14 42 55 38 21 16 20 6 25 7 931 l 175 HANNOVER 12 11 31 31 10 50 52 14 4 3 860 1 078 BREMEN 15 13 35 92 13 35 6 3 115 327 DUESSELDORF 40 26 30 31 36 68 43 50 l 24 150 499 KOELN/BONN 43 41 76 8 11 167 48 48 35 193 670 FRANKFURT 22 8 8 53 18 23 9 44 2 4 104 295 STUTTGART 20 47 47 100 158 30 19 56 2 55 314 848 NUERNBERG 5 25 27 60 21 6 12 7 32 195 MUENCHEN 12 12 9 71 44 45 75 21 7 16 324 636 BERLIN(WEST) 22 4 5 5 l 4 6 2 18 67 SAARBRUECKEN l 7 2 18 20 59 20 1 29 157 UEBRIGE 661 928 100 92 287 84 293 52 371 27 33 2 928 

INSGESAMT 853 l 125 325 495 784 272 796 264 633 69 189 3 070 8 875 

*) OHN~ UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR 1 9 8 8 

5.1 VERFLECHTUNG IM VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. l. 3. ZUSTEIGER NACH AUSGEWAEHLTEN STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND SONSTIGEN STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

NACH SONSTIGEM STRECKEN- VON AUSGEWAEHLTEM STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 

ZIELFLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN INSGESAMT 

AL L E F L U G A R T E N 

HELGOLAND 495 746 4 241 
KIEL 37 12 5 5 683 2 3 8 762 14 504 
LUEBECK 4 3 7 
WESTERLAND/SYLT 1 176 102 230 466 10 4 670 6 654 
UEB.SCHLESWIG-HOLST. 308 912 10 4 7 1 241 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 5 016 912 858 246 5 6 149 5 4 20 13 432 26 647 

BREMERHAVEN 1 

BREMEN 1 1 

BORKUM 286 288 574 
llHAUNSCIIWEIG 16 2 5 22 50 13 108 
EMDEN 5 5 
HARLE 19 19 
JUIST 318 27 345 
NORDDEICH 
WANGEROOGE 932 11 943 
NORDERNEY 397 397 
LANGEOOG 437 437 
UEB.NIEDERSACHSEN 75 8 33 4 5 4 10 3 142 

NIEDERSACHSEN 75 8 2 427 346 7 5 26 60 16 2 970 

DORTMUND 4 238 5 493 3 129 13 611 12 325 34 800 
MUENSTER-OSNABRUECK 10 31 29 098 3 851 19 9 052 23 815 65 876 
PADERBORN-LIPPSTADT 6 3 437 4 317 2 11 700 12 434 31 896 
SIEGERLANO 1 1 
UEB.NORDRHEIN-WESTF. 7 10 50 125 7 38 19 9 15 10 290 

NOHDRHEIN-WESTFAr,EN 13 24 81 125 32 780 13 700 3 169 34 372 48 589 10 132 863 

KASSEL 1 3 7 12 2 25 
UEB.HESSEN 5 141 5 2 153 

HESSEN 6 J 141 5 7 12 4 178 

KOBLENZ 1 1 2 
UEB.RHEINLAND-PFALZ 19 3 22 

RHEINLAND-PFALZ 1 19 4 24 

FREIBURG 4 5 5 131 145 
FRIEDRICHSHAFEN 105 52 5 9 8 360 3 522 64 46 435 15 12 613 
KARl,SRUHE 2 5 8 15 
MANNHEIM 8 2 1 2 441 2 456 
Ulm .111\Uf:N-WUf:l!'l"l'l-:MII. 13 3 4 66 3 20 ( ., 121 

ßl\DEN-WUt:R'fTEMllf:HG 8 109 67 14 13 8 363 600 67 646 441 22 14 350 

AUGSBURG 690 54 4 098 24 10 J 13 75 4 970 
BAYREUTH 3 403 3 403 
HOF 4 889 2 4 891 
OBERPFAFFENHOFEN 2 4 6 7 19 
STRAUBING 2 2 
UEB.BAYERN 11 3 9 J 2 15 38 129 3 1 214 

BAYERN 701 54 8 4 113 27 8 294 31 41 151 78 1 13 499 

BUNDESGEBIET INSGESAMT 5 820 1 083 3 388 4 800 318 55 615 17 369 3 281 36 261 62 564 33 190 532 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR l 9 8 8 

5.1 VERFLECHTUNG IM VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. l. 3. ZUSTEIGER NACH AUSGEWAEHLTEN STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND SONSTIGEN STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

NACH SONSTIGEM STRECKEN- VON AUSGEWAEHLTEM STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 

ZIELFLUGPLATZ BAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC IIER SCN INSGESAMT 

L I N I E N V ER K E H R 

HELGOLAND 3 491 746 4 237 
KIEL 5 680 8 758 14 438 
LUEBECK 
WESTERLAND/SYLT 924 96 214 421 4 4 670 6 329 
UEB.SCHLESWIG-HOLST. 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 4 415 842 214 6 101 4 13 428 25 004 

BREMERHAVEN 

BREMEN 

BORKUM 284 284 568 
BRAUNSCHWEIG 3 3 
EMDEN ,.. 
HARLE 12 12 
JUIST 318 27 345 
NORDDEICH 
WANGEROOGE 931 11 942 
NORDERNEY 396 396 
LANGEOOG 431 431 
UEB.NIEDERSACHSEN 2 2 

NIEDERSACHSEN 2 374 322 3 2 699 

DORTMUND 238 5 491 3 129 13 608 12 325 34 791 
MUENSTER-OSNABRUECK 14 29 081 3 826 15 9 039 23 790 65 765 
PADERBORN-LIPPSTADT 3 284 4 296 2 11 5110 12 332 31 494 
SIEGERLAND -, 
UEB.NORDRHEIN-WESTF. 

NORDRHEIN-WESTFALEN 14 32 603 13 613 3 146 34 227 411 447 132 050 

KASSEL 
UEB.HESSEN 

HESSEN 

KOBLENZ 
Ui,;ß. RlllilNLAND-P~'ALZ 

RHEINLAND-PFALZ 

FREIBURG 
FRIEDRICHSHAFEN 7 8 261 3 390 435 12 093 
KARLSRUHE 
MANNHEIM 8 l 437 l 445 
UEB.BADEN-WUERTTEMB. -

BADEN-WUERTTEMBERG 8 7 .8 261 3 390 l 437 435 13 538 

AUGSBURG 690 12 4 079 67 4 1148 
BAYREUTH 3 401 3 401 
HOF 4 889 ' 11119 
OBERPFAFFENHOFEN 
STRAUBING 
UEB.BAYERN 

BAYERN 690 12 4 079 8 290 67 13 138 

BUNDESGEBIET INSGESAMT 5 113 19 3 216 4 629 55 255 17 003 3 146 35 6611 62 3110 186 429 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR 1 9 8 8 

5.1 VERFLECHTUNG IM VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.1. 4. AUSSTEIGER NACH SONSTIGEN STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND AUSGEWAEHLTEN STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON SONSTIGEM STRECKEN- NACH AUSGEWAEHLTEM STRECKENZIELFLUGPLATZ 

HERKUNFTSFLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN INSGESAMT 

A L L E F L U G A R T E N 

HELGOLAND 3 417 555 3 972 
KIEL 7 5 22 5 509 3 8 261 13 807 
LUEBECK 1 5 1 4 2 13 
WESTERLAND/SYLT 1 357 82 903 505 3 147 4 609 7 606 
UEB.SCHLESWIG-HOLST. 383 846 5 2 7 1 243 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 5 165 846 642 935 1 6 016 7 159 12 870 26 641 

BREMERHAVEN 12 6 18 

BREMEN 12 6 18 

BORKUM 278 277 555 
BRAUNSCHWEIG 2 19 8 8 11 55 37 140 
EMDEN 
HARLE 7 7 
JUIST 277 31 2 310 
NORDDEICH 
WANGEROOGE 1 1 229 1 230 
NORDERNEY 322 322 
LANGEOOG 357 3 360 
UEB.NIEDERSACHSEN 87 2 56 13 6 8 l 173 

NIEDERSACHSEN 88 2 2 528 343 10 8 11 61 45 1 3 097 

DORTMUND 22 374 5 489 3 271 13 788 12 151 35 095 
MUENSTER-OSNABRUECK 14 16 25 30 665 3 665 13 9 677 23 841 l 67 917 
PADERBORN-LIPPSTADT 16 3 549 4 401 68 12 143 12 526 32 703 
SIEGER LAND 2 2 
UEB.NORDRHEIN-WESTF. 8 7 35 138 4 15 32 13 11 5 268 

NORDRHEIN-WESTFALEN 8 21 91 163 34 592 13 570 3 384 35 621 48 529 6 135 985 

KASSEL 5 3 11 3 4 26 
UEB.HESSEN 13 12 l 3 29 

HESSEN 18 3 12 l 11 3 7 55 

KOBLENZ l l 2 
UEB.RHEINLAND-PFALZ 19 10 l 30 

RHEINLAND-PFALZ 19 11 1 32 

FREIBURG 5 7 136 148 
FRIEDRICHSHAFEN 95 59 12 23 8 476 3 779 7 40 429 11 12 931 
KARLSRUHE 4 4 5 13 
MANNHEIM 17 l l 5 l 490 1 514 
UEB.BADEN-WUERTTEMB. 5 5 23 3 70 1 9 8 12 136 

BADEN-WUERTTEMBERG 22 100 82 25 23 8 477 3 865 8 1 680 437 23 14 742 

AUGSBURG 785 62 3 4 597 36 10 88 5 581 
BAYREUTH l 5 822 5 5 828 
HOF 16 l 889 17 2 l 924 
OBERPFAFFENHOFEN 4 7 181 192 
STRAUBING 1 1 
UEB.BAYERN 9 4 11 8 3 26 12 120 8 201 

BAYERN 795 62 11 4 616 60 7 714 217 34 122 96 13 727 

BUNDESGEBIET INSGESAMT 6 108 1 010 3 294 6 010 269 56 827 17 681 3 426 37 646 61 995 31 194 297 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR l 9 8 8 

5.1 VERFLECHTUNG IM VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. l. 4. AUSSTEIGER NACH SONSTIGEN STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND AUSGEWAEHLTEN STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON SONSTIGEM STRECKEN- NACH AUSGEWAEHLTEM STRECKENZIELFLUGPLATZ 

HERKUNFTSFLUGPLATZ 11AM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN INSGESAMT 

L I N I E N V ER K EHR 

HELGOLAND 3 407 555 3 962 
KIEL 5 509 8 255 13 764 
LUEBECK 
WESTERLAND/SYLT 961 79 885 446 143 4 609 7 123 
UEB.SCHLESWIG-HOLST. 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 4 368 634 885 5 955 143 12 864 24 849 

BREMERHAVEN 4 4 

BREMEN 4 4 

BORKUM 277 271 548 
BRAUNSCHWEIG 18 18 

,EMDEN 
HARLE 
JUIST 275 24 299 
NORDDEICH 
WANGEROOGE l 227 l 227 
NORDERNEY 322 322 
LANGEOOG 356 3 359 
UEB.NIEDERSACHSEN 6 6 

NIEDERSACHSEN 2 463 298 18 2 779 

DORTMUND 374 5 483 3 264 13 775 12 148 35 044 
MUENSTER-OSNABRUECK 22 30 651 3 653 · 13 9 675 23 801 l 67 816 
PADERBORN-LIPPSTADT 3 397 4 366 22 12 099 12 430 32 314 
SIEGERLAND 
UEB.NORDRHEIN-WESTF. 

NORDRHEIN-WESTFALEN 22 34 422 13 502 3 299 35 549 4iä 379 135 174 

KASSEL 
Ut:B.HESSEN 

HESSEN 

KOBLENZ 
UEB.RHEINLAND-PFALZ 

IIIIE!NLAND-Pf"ALZ 

FREIBURG 
FRIEDRICHSHAFEN 12 12 8 418 3 638 429 12 509 
KARLSRUHE 
MANNHEIM 17 l 466 l 483 
UEB.BADEN-WUERTTEMB. 

BADEN-WUERTTEMBERG 17 12 12 8 418 3 638 l 466 429 13 992 

AUGSBURG 785 18 4 576 88 5 467 
BAYREUTH 5 805 5 5 810 
HOF 16 l 889 14 l 919 
OBERPFAFFENHOFEN 
STRAUBING 
UEB.BAYERN 

BAYERN 785 18 4 576 16 7 694 19 88 13 196 

BUNDESGEBIET INSGESAMT 5 170 18 3 113 5 759 50 56 489 17 140 3 318 37 158 61 778 l 189 994 
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s PERSONENVERKEHR JAHR 1 9 8 8 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERIIALB DES BUNDESGEBIETES 

S. 2. l. ZUSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

A L L E F L U G A R T E N 

DDR U.BERLIN OST 646 1 550 10 3 293 909 642 53 7 103 
FINNLAND so 272 2 787 1 7 059 1 230 104 209 104 18 367 260 2 184 291 
SCHWEDEN 36 427 1 929 143 37 748 415 112 718 3 848 229 10 929 1 280 2 205 668 
NORWEGEN 35 845 1 685 155 14 067 965 34 776 1 552 201 13 061 5 514 107 821 
DAENEMARK 60 344 15 342 1 949 68 321 506 125 955 18 187 884 38 400 10 560 2 340 450 
GROSSBRITANNIEN 193 008 106 880 41 793 401 245 106 857 704 840 107 254 23 152 439 948 103 450 295 274 2 228 996 
IRLAND 3 136 280 19 844 2 272 28 282 945 6 994 1 025 62 778 
ISLAND s 842 535 2 515 3 347 126 953 '13 318 
NIEDERLANDE es 179 17 52 3 26 277 43 192 1 600 187 334 27 167 7 908 90 094 18 518 34 504 826 
BELGIEN 16 070 6 846 71 20 013 75 138 078 22 973 4 471 48 046 12 990 5 269 638 
LUXEMBURG 481 320 44 30 45 728 5 11 2 601 66 49 286 
FRANKREICH 71 648 25 533 8 632 156 683 48 567 379 563 72 277 18 368 160 422 58 916 101 53 l 000 763 
SPANIEN 363 595 210 369 48 344 l 407 497 123 760 747 028 243 817 70 194 395 430 174 229 34 926 l 143 3 820 332 
PORTUGAL 19 134 4 494 l 533 60 984 s 628 141 077 12 498 2 419 45 647 5 852 299 266 
MALTA 8 678 14 399 29 128 3 294 21 272 2 380 16 79 167 
GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 60 721 25 209 10 561 148 931 39 396 287 282 76 346 21 599 166 765 56 898 44 893 752 
OESTERREICH 8 285 6 864 20 55 582 5 169 340 323 18 510 5 840 85 246 6 399 8 532 246 
ITALIEN 26 244 16 174 899 135 748 10 744 501 030 49 122 4 103 192 992 12 665 l 159 7 950 887 
GRIECHENLAND 48 393 18 260 4 300 124 s 589 242 839 75 468 15 674 310 060 24 884 3 423 1 044 718 
TUERKEI 74 40l 57 450 362 206 164 54 037 271 SH 113 879 22 604 189 914 70 178 2 931 l 065 794 
ZVPERN s 090 38 38 27 685 22 822 584 25 38 971 l 608 96 861 
JUGOSLAWIEN 38 167 35 464 119 425 14 282 164 235 35 535 6 640 64 127 4 384 5 111 487 370 
UNGARN l 423 121 12 198 1 955 77 340 '76 8 36 890 57 130 468 
ALBANIEN 130 130 
TSCHECHOSLOWAKEI 1 688 2 784 l 899 51 507 184 7 508 58 577 
RUMAENIEN 768 1 237 5 749 1 914 18 910 l 418 729 1 351 32 076 
BULGARIEN 8 615 13 311 28 588 6 656 38 761 10 761 4 295 8 718 5 119 710 
POLEN 8 766 4 125 9 273 92 236 4 170 123 114 697 
SOWJETUNION 9 250 671 17 018 l 017 116 385 2 602 9 099 156 042 

EUROPA ZUSAMMEN l 242 116 568 787 142 782 3 302 903 460 760 5 010 900 899 845 209 531 2 397 700 572 113 48 115 1 479 14 857 031 

AEGVPTEN 844 128 9 792 2 89 689 13 240 56 293 190 170 178 
r.rnVEN 5 10 4 21 821 l l 21 842 
TUNESIEN 27 134 26 678 s 569 127 895 13 227 114 667 49 381 15 693 78 761 14 938 6 996 331 481 270 
ALGERIEN 19 091 3 19 094 
MAROKKO 6 529 2 730 42 445 2 154 35 151 3 103 822 36 290 6 217 97 135 538 
MAURETANIEN 6 l 46 53 
MALI 
KAP VERDE 861 861 
SENEGAL l 176 7 226 818 9 220 
GAMBIA 396 998 l 394 
GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 2 3 s 
ELFENBEINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 3 915 3 915 
TOGO 132 132 
HENIN 
NIGERIA 25 553 25 553 
KAMERUN 4 739 38 4 777 
ZENTRALAFRI.REP. 
AEQUATORIALGUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 4 782 4 782 
SAO TOME 16 16 
ANGOLA 
SUDAN s 410 116 s 526 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 11 354 53 11 407 
SOMALIA l 954 l 954 
UGANDA 374 237 611 
KENIA 1 212 16 423 70 207 16 25 987 113 845 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 4 977 4 977 
SAMBIA 75 4 061 4 136 
MALAWI 
SIMBABWE s 986 100 6 086 
BOTSUANA 
NAMIBIA 14 139 14 139 
MOSAMBIK 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SESCBELLEN 4 281 4 281 
REUNION FR 
MAURITIUS 8 568 9 470 18 038 
SUEDAFRIKA 75 919 75 919 

AFRl!tA ZUSAMMEN 35 730 29 536 5 569 202 053 15 836 531 851 65 844 16 531 207 739 21 436 7 093 331 l 139 549 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. l. ZUSTEIGER IIACH GESAMTFLUGARTEll,STRECKEIIHERKUNFTSFLUGPLAETZEII UND STRECKEIIZIELLAEIIDERII 

IIACH STRECKEN- VOii STRECKEIIHERKUNF'l'SFLUGPLATZ 
ZIELLAIID !!AM HAJ BRE DUS CGII FRA STR IIUE MUC BER SCII UEB IIISGESAMT 

A L L E F L U G A R T E II 

KANADA 2 916 l 12 693 541 218 593 46 5 319 240 109 

VER. STAATEN OST 25 922 134 260 12 048 l 614 275 42 443 3 775 193 831 22 656 2 049 210 

VER. STAATEN WEST 964 33 342 650 258 880 4 349 10 773 308 958 

BERMUDA BRIT 
MEXIKO 6 781 32 529 287 39 597 

GUATEMALA 
BELIZE 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 574 574 
PANAMA 669 669 
KUBA 14 097 12 215 26 312 

BAHAMAS 2 2 
JAMAIKA 8 476 311 68 8 855 
HAITI 
DOMINIK. REP. 15 941 l 535 17 476 
AIITIGUA-BARBUDA 3 982 '3 982 
GUADELOUPE 373 344 717 
DOMIIIICA . 
ST.VINCEIIT 
BARBADOS 697 859 5 556 
GRENADA 
TRIIIIDAD U.TOBAGO 484 484 
NIEDERL.AIITILLEN 
ST.LUCIA 4 225 216 4 441 
SONST.WESTIIIDIEN 
KOLUMBIEN 22 457 22 457 
VENEZUELA 19 741 106 19 847 
GUYANA 
SIIRJNAM~: 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 6 951 218 69 315 8 046 84 530 
ECUADOR 6 509 6 509 
PERU 12 572 12 572 
B0L1VIEN 839 839 
PARAGUAY 5 095 5 095 
URUGUAY 2 095 2 095 
ARGEIITINIEII 17 955 17 955 
CHILE 6 387 6 387 

AMERIKA ZUSAMMEN 29 802 1 216 973 26 369 2 318 633 46 838 3 881 220 075 22 656 2 885 228 

LIBANON 4 660 4 660 
ISRAEL 468 48 1 574 8 291 117 188 8 279 4 853 68 132 2 163 210 996 
JORDANIEN 27 875 27 875 
SYRIEN 21 797 26 5 704 27 527 
IRAK 9 12 733 12 742 
IRAN 118 43 228 43 346 
KUWAIT 17 l 18 967 18 985 
ßAIIHAIN 9 809 192 10 001 
KATAR 624 1 935 2 559 
SAUDI-ARABIEN 56 38 950 11 39 017 
JEMEN ARAB.REP 40 14 093 14 133 
JEMEN DEM. VR 
OMAN 3 855 3 855 
VER.ARAB.EMIRATE 890 87 34 321 3 179 39 477 
PAKISTAN 38 200 351 38 551 
BANG LAD ESCH 4 488 4 488 
AFGHANISTAN 
IIIDIEII 121 24 197 831 1 872 199 848 
NEPAL 199 5 996 3 897 10 092 
SRI LANKA 697 6 943 17 713 8 856 34 209 
MALEDIVEN 11 178 4 454 12 022 27 654 
BIRMA 54 54 
THAILAND 123 13 127 104 245 17 347 134 842 
LAOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 16 072 16 072 
SINGAPUR 73 323 73 323 
llRUNET 103 103 
!NDONt:Sa;N 27 728 27 728 
PHILIPPINEN 30 045 30 045 
HOIIGKOIIG BRIT 115 497 71 3 853 119 421 
TAIWAN 
JAPAN 13 180 15 185 117 117 397 2 988 112 148 979 
KOREA REP. 20 714 39 20 753 
KOREA DEM.V 
MONGOLEI 
CHINA 50 931 50 931 

ASIEN ZUSAMMEN 14 468 48 50 290 9 311 1 174 148 8 350 4 879 128 458 2 314 l 392 266 

AUSTRALIEN 54 426 105 54 531 
NEUSEELAND 8 027 8 027 
POLYIIES.FR. 208 208 
PAPUA-NEUGUINEA 151 151 

AUSTR.-OZEANIEN 62 812 105 62 917 

WELT INSGESAMT l 322 116 598 372 148 351 3 772 219 512 276 9 098 344 1 020 877 234 822 2 953 972 618 624 55 208 810 20 336 991 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERl!Af.B DES BUNDESGEBIETES 

5. 2 .1. ZUSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND BAM IIAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

L I N I E N V E R K E H R 

DDR U.BERLIN OST 632 1 379 3 165 651 410 6 237 
FINNLAND 49 691 867 6 432 110 103 401 17 197 177 698 
SCHWEDEN 35 856 1 190 37 327 74 111 767 3 419 115 5 078 1 221 196 047 
NORWEGEN 33 555 13 681 32 772 8 093 5 403 93 504 
DAENEMARK 59 999 14 957 l 786 68 270 125 525 17 889 884 37 983 9 825 337 118 
GROSSBRITANNIEN 181 141 79 679 41 109 378 028 105 051 688 963 94 604 22 465 284 402 78 149 274 l 953 865 
IRLAND 2 465 15 614 35 25 047 2 579 45 740 
ISLAND 5 595 529 69 3 125 9 318 
NIEDERLANDE 84 788 15 191 26 157 43 111 l 546 187 146 26 359 7 525 86 768 18 120 496 711 
BELGIEN 16 010 4 826 3 19 961 57 136 331 22 870 4 402 47 043 12 972 264 475 
LUXEMBURG 461 45 724 2 566 48 751 
FRANKREICH 68 844 21 358 8 379 146 887 45 265 367 087 67 708 14 316 147 267 56 139 25 21 943 296 
SPANIEN 17 574 72 621 5 724 344 965 13 608 57 227 101 l 511 821 
PORTUGAL l 093 415 115 655 656 15 875 133 694 
MALTA 29 107 15 036 44 143 
GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 60 349 23 551 9 952 147 813 38 582 286 645 76 005 17 411 164 641 50 005 874 954 
OESTERREICH 6 778 5 824 54 877 4 721 339 834 17 946 5 753 84 645 l 405 521 783 
ITALIEN 14 098 6 204 95 653 6 002 477 324 26 234 2 308 159 786 7 787 616 
GRIECHENLAND 2 080 65 46 478 86 173 819 29 469 57 787 309 784 
TUERK!I 22 578 7 809 32 112 149 309 106 88 564 300 478 
ZYPERN 22 115 11 885 34 000 
JUGOSLAWIEN l 244 113 033 43 707 157 984 
UNGARN 833 7 999 72 671 36 335 117 838 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOWAKEI 48 076 356 48 432 
RUMAENIEN 12 801 12 801 
BULGARI!N 105 21 487 3 005 24 597 
POLEN 8 755 4 038 9 273 91 997 4 114 067 
SOWJETUNION 8 287 l 13 225 105 312 8 387 135 212 

EUROPA ZUSAMMEN 681 462 173 713 87 386 l 182 976 249 227 4 234 203 397 528 75 179 1 386 622 233 340 25 303 8 701 964 

AEGYPTEN 6 138 81 318 165 29 923 117 544 
LIBYEN 21 791 21 791 
TUNESIEN 6 167 32 880 6 987 46 034 
ALGERIEN 19 091 19 091 
MAROKKO 5 039 141 20 985 2 816 28 981 
MAURETANIEN 46 46 
MALI 
KAP V!RDE 861 861 
SENEGAL 235 235 
GAMBIA 
GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 3 915 3 915 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 25 553 25 553 
KAMERUN 4 739 4 739 
ZENTRALAFRI.REP. 
AEQUATORIALGUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 4 782 4 782 
SAO TOME 
ANGOLA 
SUDAN 5 410 5 410 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 11 354 11 354 
SOMALIA l 954 1 954 
UGANDA 374 374 
KENIA 40 858 40 858 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 4 977 4 977 
SAMBIA 75 4 061 4 136 
MALAWI 
SIMBABWE 5 986 5 986 
BOTSUANA 
NAMIBIA 14 017 14 017 
MOSAMBIK 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SESCHELLEN 4 281 4 281 
REUNION FR 
MAURITIUS 8 568 9 470 18 038 
SUEDAFRIKA 75 919 75 919 

AFRIKA ZUSAMMEN 21 259 590 389 666 165 49 196 460 876 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2. l. ZUSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNF'l'SFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNF'l'SFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

L I N I E N V E R K EHR 

KANADA 12 691 173 364 46 5 319 191 420 
VER. STAATEN OST 20 996 96 152 8 l 377 690 33 680 3 775 185 014 22 550 l 739 865 
VER. STAATEN WEST 409 486 223 657 4 349 10 365 239 266 
BERMUDA BRIT 
MEXIKO 30 399 30 399 
GUATEMALA 
BELIZE 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KUBA 
BAHAMAS 
JAMAIKA .. 
HAITI 
DOMINIK. REP. 
ANTIGUA-BARBUDA 3 982 3 982 
GUADELOUPE 
DOMINICA 
ST.VINCENT 
BARBADOS 3 237 3 237 
GRENADA 
TRINIDAD U.TOBAGO 484 484 
NIEDERL.ANTILLEN 
ST.LUCIA 3 015 3 015 
SONST.WESTINDIEN 
KOLUMBIEN 22 457 22 457 
VENEZUELA 19 741 19 741 
GUYANA 
SURINAME 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 218 68 411 68 629 
ECUADOR 6 509 6 509 
PERU 12 572 12 572 
BOLIVIEN 839 839 
PARAGUAY 5 095 5 09'5 
URUGUAY 2 095 2 095 
ARGENTINIEN 17 955 17 955 
CHILE 6 387 6 387 

AMERIKA ZUSAMMEN 21 405 109 329 226 l 977 889 38 075 3 775 200 698 22 550 2 373 947 

LIBANON 4 660 4 660 
ISRAEL 48 3 042 106 063 29 470 138 623 
JORDANIEN 27 622 27 622 
SYRIEN 21 797 26 5 704 27 527 
IRAK 12 733 12 733 
IRAN 118 43 228 43 346 
KUWAIT 17 18 967 18 984 
BAHRAIN 9 804 9 804 
KATAR 624 l 935 2 559 
SAUDI-ARABIEN 38 950 38 950 
JEMEN ARAB.REP 13 971 13 971 
JEMEN DEM.VR 
OMAN 3 855 3 855 
VER.ARAB.EMIRATE 57 27 861 27 918 
PAKISTAN 38 200 351 38 551 
BANGLADESCH 4 488 4 488 
AFGHANISTAN 
INDIEN 24 196 725 196 749 
NEPAL 5 184 5 184 
SRI LANKA 12 711 12 711 
MALEDIVEN 
BIRMA 
THAILAND 8 333 101 142 6 141 115 616 
!.AOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 16 072 16 072 
SINGAPUR 72 583 72 583 
BRUNEI 103 103 
INDONESIEN 27 728 27 728 
PHILIPPINEN 30 045 30 045 
HONGKONG BRIT US 497 3 853 119 350 
TAIWAN 
JAPAN 13 180 15 185 117 117 387 2 988 112 148 969 
KOREA REP. 20 714 39 20 753 
KOREA DEM.V 
MONGOLEI 
CHINA 50 931 50 931 

ASIEN ZUSAMMEN 13 180 48 23 535 3 982 l 140 956 26 48 507 151 l 230 385 

AUSTRALIEN 53 662 53 662 
NEUSEELAND 8 027 8 027 
POLYNES.FR. 
PAPUA-NEUGUINEA 

AUSTR.-OZEANIEN 61 689 61 689 

WELT INSGESAMT 716 047 173 761 87 386 l 337 099 254 025 7 804 403 435 768 78 980 l 685 023 256 041 25 303 12 828 861 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERIIALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2 .1. ZUSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND l;lTRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

p A u s C II A 1, l' [, u G R E S F. V E R K E II R 

DDR U.BERLIN OST 
FINNLAND 310 407 97 175 467 877 119 2 452 
SCHWEDEN 44 122 147 5 141 47 5 501 
NORWEGEN 2 158 444 273 1 240 004 4 362 9 481 
DAENEMARK 106 107 287 394 894 
GROSSBRITANNIEN 11 256 11 287 10 177 445 14 455 12 130 431 154 279 24 506 145 239 111 
IRLAND 209 82 4 108 225 3 036 4 154 932 12 746 
ISLAND 129 1 534 222 833 2 718 
NIEDERLANDE 69 81 26 108 1 322 372 1 978 
BELGIEN 397 23 635 555 1 610 
LUXEMBURG 18 66 84 
FRANKllEICH 2 001 2 752 7 816 1 272 8 166 l 560 2 966 10 835 2 432 39 800 
SPANIEN 345 388 209 565 47 918 1 333 356 114 390 399 163 228 048 69 680 335 884 168 196 34 550 l 142 3 287 280 
PORTUGAL 18 014 4 315 l 533 60 194 5 082 22 954 10 701 2 419 29 719 5 349 160 280 
MALTA 8 631 14 395 21 3 294 6 016 l 957 34 314 
GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 128 96 586 l 731 5 620 8 161 
OESTERREICH l 180 123 289 134 303 21 101 4 638 6 789 
ITALIEN 11 520 8 656 38 661 3 565 20 295 21 016 31 729 11 787 147 229 
GRIECHENLAND 46 313 18 195 253 509 5 339 68 513 45 271 14 874 252 104 21 783 3 423 729 324 
TUERKEI 50 017 25 535 2 075 118 910 10 933 63 419 33 571 13 049 99 743 61 521 2 931 481 704 
ZYPERN 5 082 38 38 27 H6 409 578 25 27 029 l 608 62 153 
JUGOSLAWIEN 26 583 27 364 91 788 14 080 36 866 21 895 6 519 19 532 3 816 5 105 253 548 
UNGARN 392 121 4 045 1 890 4 530 97 416 55 11 546 
ALBANIEN 130 130 
TSCHECHOSLOWAKEI 1 688 2 729 1 899 3 354 9 670 
RUMAENIEN 768 l 237 5 745 l 911 6 003 l 418 729 1 350 19 161 
BULGARIEN 8 615 13 311 28 520 6 544 17 274 10 758 4 166 5 708 94 896 
POLEN 102 102 
SOWJETUNION 861 664 3 682 760 10 506 2 415 454 19 342 

EUROPA ZUSAMMEN 541 462 324 688 51 564 l 990 995 184 968 682 213 393 777 115 552 994 291 315 198 46 154 l 142 5 642 004 

AEGYPTEN 710 128 3 643 8 371 13 075 26 093 190 52 210 
LIBYEN 
TUNESIEN 27 134 26 678 5 569 121 007 13 227 81 264 49 237 15 693 71 408 14 938 6 944 331 433 430 
ALGERIEN 
MAROKKO 6 529 2 600 37 278 2 013 13 818 3 101 822 33 359 5 533 105 053 
MAURETANIEN 
MALI 
KIil' Vt;RDE 
SENEGAL 1 176 6 843 818 8 837 
GAMBIA 396 998 1 394 
GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 132 132 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 38 38 
ZENTRALAFAI.REP. 
AEQUATORIALGUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
SAO TOME 16 16 
ANGOLA 
SUDAN 116 116 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 237 237 
KENIA 212 16 423 29 165 16 25 987 72 803 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SIMBABWE 100 100 
BOTSUANA 
NAMIBIA 122 122 
MOSAMBIK 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SESCHELLEN 
REUNION FR 
MAURITIUS 
SUEDAFAIKA 

AFRIKA ZUSAMMEN 35 585 29 406 5 569 179 923 15 240 140 950 65 529 16 531 157 781 20 699 6 944 331 674 488 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5 .2. l. ZUSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DOS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

p A U SC H A L F L U G R E I S E V E R K E H R 

KANADA 
VER. STAATEN OST 252 252 
VER. STAATEN WEST 
BERMUDA BRIT 
MEXIKO 6 781 2 130 287 9 198 
GUATEMALA 
BELIZE 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KUBA 13 151 12 215 25 366 
BAHAMAS 
JAMAIKA 8 476 68 8 544 
HAITI 
DOMINIK. REP. 12 975 l 535 14 510 
ANTIGUA-BARBUDA 
GUADELOUPE 344 344 
DOMINICA 
ST.VINCENT 
BARBADOS 597 750 l 347 
GRENADA 
TRINIDAD U.TOBAGO 
NIEDERL.ANTILLEN 
ST.LUCIA l 210 216 l 426 
SONST.WESTINDIEN 
KOLUMBIEN 
VENEZUELA 
GUYANA 
SUl!!N/\MP. 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 6 951 354 8 046 15 351 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA ZUSAMMEN 35 359 12 812 18 015 10 152 76 338 

LIBANON 
ISRAEL 468 l 574 5 062 11 125 8 279 4 853 38 662 2 163 72 186 
JORDANIEN 253 253 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 
KATAR 

192 192 

SAUDI-ARABIEN 
JEMEN ARAB.REP 
JEMEN DEM.VR 
OMAN 
VER.ARAS.EMIRATE l 890 5 885 3 179 10-954 
PAKISTAN 
BANG LAD ESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 121 829 l 872 2 822 NEPAL 199 812 3 897 4 908 SRI LANKA 697 6 943 5 002 8 856 21 498 MALEDIVEN 11 178 4 454 12 022 27 654 BIRMA 
THAILAND 123 4 794 3 
LAOS 

103 11 206 19 226 

KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 257 257 BRUNEI 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG BRIT 71 71 TAIWAN 
JAPAN 10 10 KOREA REP. 
KOREA DEM.V 
MONGOLEI 
CHINA 

ASIEN ZUSAMMEN l 288 26 699 5 062 31 730 8 350 4 853 79 886 2 163 160 031 

AUSTRALIEN 105 105 NEUSEELAND 
POLYNES.FR. 
PAPUA-NEUGUINEA 151 151 

AUSTR.-OZEANIEN 151 105 256 

WELT INSGESAMT 578 335 354 094 57 133 2 232 976 218 082 873 059 467 656 136 936 l 242 110 338 165 53 098 l 473 6 553 117 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. l. ZUSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACII STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
Zll!:LLAND 11AM IIAJ mu: DUS CGN FRA S'l'R NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

T R A M P- u N D A N F 0 R D ER U N G S V ER K E H R 

DDR U.DERLIN OST 14 171 8 128 25! 232 53 864 
~'!NNLAND 257 l 513 512 942 341 100 286 141 4 092 
SCHWEDEN 467 731 117 386 205 802 429 103 691 4 2 3 937 
NORWEGEN 111 l 230 79 370 688 764 548 201 584 107 4 682 
DAENEMARK 151 340 124 40 346 321 284 101 338 2 2 047 
GROSSBRITANNIEN 583 15 893 650 12 887 l 269 l 405 507 237 l 213 786 135 35 565 
IRLAND 459 198 115 2 012 193 937 261 93 4 268 
ISLAND 118 3 908 126 120 l 275 
NIEDERLANDE 262 2 245 80 80 13 150 772 209 l 768 19 14 5 612 
BELGIEN 59 l 617 7 26 4 l 104 89 60 423 10 3 399 
LUXEMBURG 16 283 37 19 11 22 388 
FRANKREICH 763 l 399 210 l 899 l 765 4 253 2 831 l 062 2 059 319 26 31 16 617 
SPANIEN 633 804 425 l 495 3 643 2 899 2 155 506 2 271 5 932 376 21 139 
PORTUGAL 27 179 788 131 2 468 l 141 51 503 5 288 
MALTA 47 220 423 690 
GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 210 l 547 540 l 054 720 610 162 3 575 227 l 269 36 9 950 
OESTERREICH 308 913 363 281 156 453 68 386 356 3 284 
ITALIEN 612 l 298 855 l 385 l 116 3 392 l 716 l 763 l 221 870 l 140 15 36! 
GRIECHENLAND 4 135 164 504 728 791 164 3 101 5 591 
TUERKEI 802 31 915 287 79 445 10 987 59 146 80 202 9 555 607 8 657 283 603 
ZYPERN 8 339 298 6 57 708 
JUGOSLAWIEN 11 578 8 100 26 389 197 14 336 13 634 121 867 568 75 790 
UNGARN 198 151 65 139 369 8 138 2 l 070 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOWAKEI 16 76 184 7 135 418 
RUMAENIEN 4 3 106 113 
BULGARIEN 66 7 3 129 205 
POLEN 11 83 137 170 123 524 
SOWJETUNION 102 6 111 257 567 187 258 l 488 

EUROPA ZUSAMMEN 18 796 70 211 3 378 128 350 25 750 94 295 107 821 18 576 15 485 23 49! l 784 31 507 975 

AEGYPTEN 134 11 2 268 415 
LIBYEN 5 10 4 30 l l 51 
TUNESIEN 721 523 144 366 52 806 
ALGERIEN 3 3 
MAROKKO 130 128 348 2 115 684 97 l 504 
MAURETANIEN 6 l 7 
MALI 
KAP VERDE 
SENEGAL 148 148 
GAMBIA 
GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 3 3 
ELFENBEINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENTRALAFRI.REP. 
AEQUATORIALGUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
SAO TOME 
ANGOLA 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 53 53 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 184 184 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SIMBÄBWE 
BOTSUANA 
NAMIBIA 
MOSAMBIK 
SWASILAND 
U!SO'l'IIO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SESCHELLEN 
REUNION FR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA ZUSAMMEN 145 130 871 6 l 233 150 753 737 149 4 174 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2 .1. ZUSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDDIN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

T R A M P- UND A N F 0 R D E R U N G s V E R K EH R 

KANADA 916 2 541 45 229 48 689 
VER. STAATEN OST 926 38 108 12 040 236 333 B 763 8 817 106 309 093 
VER. STAATEN WEST 555 32 856 650 35 223 408 69 692 
BERMUDA BRIT 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BEf,IZE 
IIONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 574 574 
PANAMA 669 669 
KUBA 946 946 
BAHAMAS 2 2 
JAMAIKA 311 311 
HAITI 
DOMINIK. REP. 2 966 2 966 
ANTIGUA-BARBUDA 
GUADELOUPE 373 373 
DOMINICA 
ST.VINCENT 
BARBADOS 100 872 972 
GRENADA 
TRINIDAD U.TOBAGO 
NIEDERL.ANTILLEN 
ST.LUCIA 
SONST.WESTINDIEN 
KOLUMBIEN 
VENEZUELA 106 106 
GUYANA 
SURINAME 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 550 550 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA ZUSAMMEN 8 397 l 72 285 13 331 322 729 8 763 106 9 225 106 434 943 

LIBANON 
ISRAEL 187 187 
JORDANIEN 
SYRIEN 
1111\K 9 9 
IRAN 
KUWAIT l l 
BAHRAIN 5 5 
KATAR 
SAUDI-ARABIEN 56 11 67 
JEMEN ARAB.REP 40 122 162 
JEMEN DEM.VR 
OMAN 
VER.ARAS.EMIRATE 30 575 605 
PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 277 277 
NEPAL 
SRI LANKA 
MALEDIVEN 
BIRMA 54 54 
THAILAND 
LAOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 483 483 
BRUNEI 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG BRIT 
TAIWAN 
JAPAN 
KOREA REP. 
KOREA DEM.V 
MONGOLEI 
CHINA 

ASIEN ZUSAMMEN 56 267 l 462 65 1 50 

AUSTRALIEN 764 764 
NEUSEELAND 
POLYNES.FR. 208 ?OB 
PAPUA-NEUGUINEA 

AUSTR.-OZEANIEN 972 , 12 

WELT INSGESAMT 27 338 70 342 3 378 201 562 39 354 420 691 116 734 18 682 25 528 24 341 l 933 ;1 -, l~ 9..i.. 
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5 PERSONENVERKEHR IM JAHR l 9 8 8 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 2. AUSSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENIIERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

A L L E F L U G AR T E N 

DDR U.BERLIN OST 618 l 560 20 3 705 045 486 28 7 462 
FINNLAND 48 421 2 919 18 2 128 1 568 114 183 319 16 875 145 2 186 578 
SCHWEDEN 36 007 1 730 208 36 552 309 115 310 4 340 121 11 204 1 262 12 207 055 
NORWEGEN 30 637 1 860 182 17 041 138 38 385 1 721 123 13 147 5 013 109 247 
DAENEMARK 60 213 16 498 2 014 64 167 698 129 957 20 367 1 130 37 576 10 612 18 343 250 
GROSSBRITANNIEN 196 544 108 991 45 740 398 044 106 733 704 656 108 661 22 870 422 806 104 881 181 2 220 107 
IRLAND 1 628 111 22 712 1 322 28 169 2 180 6 436 967 63 525 
ISLAND 6 116 873 2 838 3 832 127 987 14 773 
NIEDERLANDE 83 930 17 199 23 190 38 977 3 724 187 049 28 260 8 042 99 982 17 486 29 507 868 
111(1.C IP:N 1 3 71 '- 6 2G3 59 22 070 3] l 37 2G3 23 593 4 ~Jl 45 097 l4 973 7 26U 409 
I.UXJ<:MllUHG 602 J24 4J J9 45 220 J 2 428 70 2 48 731 
rnANKREICH 70 846 25 607 8 224 158 498 50 102 392 210 66 693 19 356 153 284 57 711 134 19 l 002 684 
SPANIEN 360 56 3 209 540 49 391 1 397 551 131 034 750 500 243 638 66 529 390 301 174 140 34 302 338 3 807 827 
PORTUGAL 17 885 4 639 1 629 60 981 5 641 150 152 11 860 2 549 45 554 5 600 140 306 630 
MALTA 8 602 14 547 31 029 3 262 105 21 251 2 091 80 887 
GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 59 458 24 243 10 422 150 792 36 838 292 880 79 383 20 256 168 961 56 409 91 899 733 
OESTERREICH 9 542 6 292 41 41 950 5 607 341 211 20 382 5 371 91 118 6 038 8 527 560 
ITALIEN 25 750 16 584 448 135 760 12 263 504 200 46 781 4 584 186 491 12 464 1 110 946 435 
GRIECHENLAND 48 346 16 056 230 297 643 8 482 262 784 79 070 15 903 299 509 25 026 3 343 1 056 392 
TUERKEI 78 154 57 646 2 238 209 367 61 414 284 586 115 151 23 379 195 386 73 075 3 092 1 103 488 
ZYPERN 4 737 25 715 510 23 314 907 24 40 078 1 276 96 561 
JUGOSLAWIEN 37 641 35 937 2 124 775 15 318 165 723 36 687 6 435 62 378 4 472 5 077 494 445 
UNGARN 1 494 122 l 11 980 2 022 80 864 380 37 772 l 1 134 637 
ALBANIEN 2 3 133 138 
TSCHECHOSLOWAKEI 1 677 2 764 1 932 49 496 256 917 158 57 200 
RUMAENIEN 713 1 267 6 124 1 944 23 026 1 454 667 1 364 36 559 
BULGARIEN 8 596 13 208 27 365 6 656 40 233 10 722 4 240 9 389 120 409 
POLEN 11 077 4 6 385 10 956 118 937 5 170 117 19 1 147 671 
SOWJETUNION 9 376 3 016 19 437 1 021 152 376 2 402 9 003 196 631 

EUROPA ZUSAMMEN 2 32 885 570 052 144 041 281 264 484 712 5 171 250 909 649 206 385 2 370 830 573 888 47 576 360 14 992 892 

AEGYPTEN 721 129 8 547 269 90 017 8 626 111 53 057 202 161 679 
LIBYEN 1 11 7 23 885 55 6 122 24 087 
TUNESIEN 27 127 26 716 5 659 127 468 14 190 119 871 49 051 15 366 78 378 14 743 6 889 130 485 588 
ALGERIEN 3 21 496 7 1 12 21 519 
MAROKKO 6 968 519 2 44 945 2 481 42 578 3 093 751 36 068 6 034 120 144 559 
MAURETANIEN 6 6 
MALI 
KAP VERDE 1 177 1 177 
SENEGAL 607 7 116 894 8 617 
GAMBIA 251 1 226 1 477 
GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 169 3 172 
ELFENBEINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
'l'SCIIAü 
GHANA 359 359 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 29 208 29 208 
KAMERUN 5 370 78 5 448 
ZENTRALAFRI.REP. 
AEQUATORIALGUINEA 103 103 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 5 623 5 623 
SAO TOME 
ANGOLA 
SUDAN 6 770 6 770 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 11 860 438 12 298 
SOMALIA 3 079 3 079 
UGANDA 364 237 601 
KENIA 134 17 181 70 234 5 28 256 116 810 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 5 865 5 865 
SAMBIA 2 491 2 491 
MALAWI 
SIMBABWE 6 044 83 6 127 
BOTSUANA 
NAMIBIA 12 365 12 365 
MOSAMBIK 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SESCHELLEN 3 774 3 774 
REUNION FR 
MAURITIUS 10 617 9 392 20 009 
SUEDAFRIKA 17 78 555 41 78 613 

AFRIKA ZUSAMMEN 35 957 28 364 5 661 203 369 17 331 559 730 60 915 16 234 206 107 21 495 7 131 130 162 424 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR 1 9 8 8 

5. 2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 2. AUSSTEIGER NACH GESIIMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DOS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

A L L E F L U G AR T E N 

KANADA 2 977 17 197 214 794 5 311 240 279 
VER. STAATEN OST 31 555 156 4 134 926 10 297 l 562 429 47 670 6 433 188 921 25 903 2 008 294 
VER. STAATEN WEST l 021 2 28 376 505 261 296 3 893 49 10 574 145 305 861 
BERMUDA BRIT 
MEXIKO 5 410 34 173 2 18S 39 773 
GUATEMALA 2 2 
BELIZE 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 35 600 635 PANI\MI\ 288 288 
~UBA 11 647 12 383 274 l 047 25 351 
BAHAMAS 
JAMAIKA 8 973 503 109 9 585 
HAITI 
DOMINIK. REP. 11 825 280 12 105 ANTIGUA-BARBUDA 
GUADELOUPE 262 262 DOMINICA 
ST. VINCENT 
BARBADOS 217 4 819 5 036 GRENADA 
TRINIDAD U.TOBAGO 652 652 NIEDERL.ANTILLEN 
ST.LUCIA 2 733 97 2 830 SONST.WESTINDIEN 
KOLUMBIEN 25 239 25 239 VENEZUELA 2 20 695 20 697 GUYANA 
SURINI\ME 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 2 6 502 3 74 220 111 7 828 88 666 ECUADOR 6 652 6 652 PERU 12 379 12 379 BOLIVIEN 970 970 PARAGUAY 5 689 5 689 URUGUAY 2 113 2 113 ARGENTINIEN 18 158 18 158 CHILE 6 509 6 509 

AMERIKA ZUSAMMEN 35 559 158 213 066 23 405 2 267 272 51 565 6 593 214 355 26 048 2 838 025 

LIBANON 5 186 5 186 ISRAEL 582 58 2 778 8 484 123 199 9 336 5 782 66 607 2 613 219 439 JORDANIEN 27 991 27 991 SYRIEN 22 367 83 5 636 28 086 IRAK 35 10 971 11 006 IRAN 87 45 902 45 989 KUWAIT 5 18 870 18 875 BAHRAIN 622 12 101 12 723 KATAR 731 1 548 2 279 SAUDI-ARABIEN 7 38 504 38 511 JEMEN ARAB. REP 39 14 958 1 14 998 JEMEN DEM.VR 
OMAN 4 126 4 126 VER.ARAB.EMIRATE 616 107 35 485 675 40 887 PAKISTAN 45 514 338 45 852 BANGLADESCH 3 783 3 783 AFGHANISTAN 
INDIEN 204 73 233 787 2 606 236 670 NEPAL 43 6 199 1 767 8 009 SRI LANKA 517 8 280 122 19 382 232 8 421 36 954 MALEDIVEN 181 8 295 99 4 632 14 983 28 190 BIRMA 
THAILAND 85 13 970 109 127 15 830 139 012 LAOS· 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 353 20 013 20 366 SINGAPUR 185 79 192 79 377 BRUNEI 
INDONESIEN 29 556 29 556 PHILIPPINEN 32 217 32 217 HONGKONG BRIT 271 121 659 96 29 5 544 127 599 TAIWAN 
JAPAN 14 315 148 21 238 114 573 1 980 152 254 KOREA REP. 18 20 639 20 657 KOREA DEM.VR 
MONGOLEI 
CHINA 1 43 768 43 769 

ASIEN ZUSAMMEN 15 702 206 57 509 10 136 1 245 249 9 432 6 126 127 388 2 613 1 474 361 

AUSTRALIEN 9 49 970 104 50 083 NEUSEELAND 5 471 5 471 POLYNES.FR. 339 339 PAPUA-NEUGUINEA 

AUSTR.-OZEANIEN 9 55 780 104 55 893 

WELT INSGESAMT l 320 103 598 780 149 706 3 755 208 535 593 9 299 281 1 031 561 235 338 2 918 680 624 148 54 707 490 20 523 595 
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5 PERSONENVERKEHR IM JAHR l 9 8 8 

5. 2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 2. AUSSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON S1'RECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

L I N I E N V E R K E H R 

DDR U.BERLIN OST 603 l 406 3 590 628 363 6 590 
t'INNLAND 48 068 014 l 524 113 381 15 762 179 749 
SCHWEDEN 35 506 985 36 159 61 114 396 3 950 80 5 400 l 204 197 741 NORWEGEN 28 897 16 779 46 36 246 8 211 4 902 95 081 DAENEMARK 59 885 16 076 l 892 64 126 202 129 535 20 103 l 072 37 131 9 909 339 931 
GROSSBRITANNIEN 184 928 80 755 44 741 373 620 104 264 687 907 95 645 22 037 272 018 79 023 39 1 944 977 IRLAND 934 18 361 20 25 169 2 687 47 171 
ISLAND 5 874 701 2 3 373 9 950 
NIEDERLANDE 83 657 14 842 23 076 38 792 3 508 186 825 27 492 7 820 96 782 17 190 15 499 999 
BELGIEN 13 671 4 143 21 957 135 853 23 484 4 294 44 925 14 814 263 141 
LUXEMBURG 531 45 207 2 400 48 138 
FRANKREICH 67 502 21 327 7 960 148 690 46 519 379 842 61 954 15 259 139 745 54 865 49 18 943 730 SPANIEN 18 123 76 550 5 907 351 489 16 527 118 59 547 528 261 PORTUGAL 582 227 194 123 799 251 65 16 836 141 954 MALTA 30 856 15 191 46 047 GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 59 017 22 473 9 790 149 667 36 049 291 298 79 044 15 981 167 556 49 888 7 880 770 OESTERREICH 7 843 5 304 18 41 107 5 094 340 605 19 669 5 290 90 545 1 489 516 964 ITALIEN 13 974 6 064 96 446 7 546 479 070 25 634 2 744 154 165 785 643 GRIECHENLAND 2 176 59 220 51 352 328 194 609 32 612 61 658 343 014 TUERKEI 24 892 7 825 35 538 163 194 129 158 98 283 330 019 zyPERN 82 34 23 276 12 324 35 716 JUGOSLAWIEN 5 216 23 113 079 46 42 598 160 962 UNGARN 835 7 712 99 76 163 37 456 122 265 ALBANIEN 
TSCHECHOSLOWAKEI 8 46 133 797 158 47 096 RUMAENIEN 17 002 4 17 006 BULGARIEN 29 23 177 324 26 530 POLEN 11 064 6 179 10 954 118 237 19 146 453 SOWJETUNION 8 357 725 15 262 105 141 390 8 262 174 101 

EUROPA ZUSAMMEN 677 001 173 767 87 697 l 179 666 256 522 4 394 701 407 122 74 968 1 393 966 233 461 110 18 8 878 999 

AEGYPTEN 714 116 82 182 76 90 29 802 117 980 LIBYEN 23 885 55 23 940 TUNESIEN 6 243 38 407 2 7 514 52 166 
ALGERIEN 21 496 21 496 
MAROKKO 6 990 56 25 926 2 647 35 619 
MAURETANIEN 
MALI 
KAP VERDE l 177 l 177 
SENEGAL 201 201 GAMBIA 
GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENl3EINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 4 359 359 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 29 208 29 208 
KAMERUN 5 370 5 370 ZENTRALAFRI.REP. 
AEQUATORIALGUINEA 103 103 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 5 623 5 623 
SAO TOME 
ANGOLA 
SUDAN 6 770 6 770 DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 11 860 11 860 
SOMALIA 3 079 3 079 
UGANDA 364 364 
KENIA 41 419 5 41 424 
RUANDA 
BURUNDI 
'l'/\NS/\NIA 5 865 5 865 
SAMBIA 2 491 2 491 
MALAWI 
SIMBABWE 6 044 83 6 127 
BOTSUANA 
NAMIBIA 12 365 12 365 
MOSAMBIK 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SESCHELLEN 3 774 3 774 
REUNION FR 
MAURITIUS 10 617 9 392 20 009 
SUEDAFRIKA 17 78 555 41 78 613 

AFRIKA ZUSAMMEN 23 306 553 416 417 216 95 49 396 489 983 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR l 9 8'8 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 2. AUSSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENIIERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

L I N I E N V E R K E H R 

KANADA 16 900 169 536 5 311 191 747 
VER. STAATEN OST 26 634 156 90 303 165 l 358 909 39 284 5 268 179 914 25 471 l 726 104 
VER. STAATEN WEST 466 2 348 225 538 3 893 49 10 319 145 240 760 
BERMUDA BRIT 
MEXIKO 32 451 32 451 
GUATEMALA 2 2 
BELIZE 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
P.'INAMA 
KUBA 
BAHAMAS 
JAMAIKA 
HAITI 
DOMINIK. REP. 
ANTIGUA-BARBUDA 
GUADELOUPE 
DOMINICA 
S'l' . VI NC 1,;N'l' 
BARB.'IDOS 971 2 971 
GRENADA 
TRINIDAD U.TOBAGO 652 652 
NIEDERL . .'INTILLEN 
ST.LUCI.'1 401 2 401 
SONST.WESTINDIEN 
KOLUMBIEN 25 239 25 239 
VENEZUELA 20 695 20 697 
GUYANA 
SURINAME 
GU.'IYANA FR 
BRASILIEN 2 3 73 305 73 310 
ECUADOR 6 652 6 652 
PERU 12 379 12 379 
BOLIVIEN 970 970 
PARAGUAY 5 689 5 689 
URUGUAY 2 113 2 113 
ARGENTINIEN 18 158 18 158 
CHILE 6 509 6 509 

AMERIKA ZUSAMMEN 27 106 158 107 551 168 964 167 43 177 5 317 195 544 25 616 2 368 804 

LIBANON 5 034 5 034 
ISR.'IEL 58 2 867 111 660 30 623 145 208 
JORDANIEN 27 991 27 991 
SYRIEN 22 367 83 5 636 28 086 
IRAK 10 971 10 971 
IRAN 87 45 896 45 983 
KUW.'IIT 18 870 18 870 
BAHRAIN 11 822 11 922 
KATAR 731 1 548 2 279 
SAUDI-ARABIEN 38 504 38 504 
JEMEN AR.'IB.REP 37 14 958 1 14 996 
JEMEN DEM.VR 
OMAN 4 126 4 126 
VER.ARAB.EMIRIITE 107 28 161 28 268 
PAKISTAN 45 514 338 45 852 
BANGLADESCH 3 783 3 783 
AFGHANISTAN 
INDIEN 135 73 231 488 231 696 
NEPAL 5 038 5 038 
SRI LANKA 14 202 122 14 324 
MALEDIVEN 
BIRMA 
THAILAND 8 672 108 285 5 980 122 937 
LAOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSI.'I 353 20 013 20 366 
SINGI\PUR 185 78 246 78 431 
BRUNEI 
INDONESIEN 29 556 29 556 
PHILIPPINEN 32 217 32 217 
HONGKONG BRIT 271 121 659 29 5 544 127 503 
TAIW.'IN 
JAPAN 14 315 148 21 238 114 564 1 980 152 245 
KOREA REP. 18 20 639 20 657 
KOREA DEM.VR 
MONGOLEI 
CHINA l 43 768 43 769 

ASIEN ZUSAMMEN 14 333 206 30 501 256 l 210 880 112 50 224 l 310 512 

AUSTRALIEN 9 49 567 49 576 
NEUSEELAND 5 471 5 471 
POLYNES.FR. 
PAPUA-NEUGUINEA 

AUSTR.-OZEANIEN 9 55 038 55 047 

WELT INSGESAMT 718 440 174 131 87 697 l 341 024 261 508 8 041 203 450 515 80 492 l 689 130 259 077 110 18 13 103 345 
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5 PERSONENVERKEHR IM JAHR l 9 8 8 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 2. AUSSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUN~TSLAENDERN UND STRECK!NZI!LFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

p A u s CH A L F L U G R E I S E V E R K E H R 

DDR U.BERLIN OST 
FINNLAND 225 315 288 898 542 705 143 3 116 
SCHWEDEN 113 107 283 5 140 45 5 688 
NORWEGEN 703 531 66 266 l 614 937 4 256 9 373 
DAENEMARK 302 286 263 851 
GROSSBRITANNIEN 11 171 11 912 11 034 053 14 111 12 240 565 149 422 24 500 71 236 079 
IRLAND 148 4 246 2 914 3 738 809 11 855 
ISLAND 129 399 236 839 2 603 
NIEDERLANDE 98 147 172 90 8 1 240 243 1 998 
BELGIEN 249 378 122 580 141 l 470 
LUXEMBURG 66 18 6 67 157 
FRANKREICH 2 136 2 614 7 999 1 750 8 769 1 951 3 004 11 178 2 370 41 771 
SPANIEN 341 391 208 903 49 008 l 319 982 121 360 396 949 225 003 66 172 328 240 167 646 34 068 337 3 259 059 
PORTUGAL 17 274 4 639 l 628 60 004 5 218 23 801 10 791 2 484 28 531 5 149 159 519 
MALTA 8 550 14 543 173 3 262 105 5 872 l 899 34 404 
GIBRALTAR BRIT 
S<':IIWEIZ 177 55 16 101 649 23 564 752 5 494 7 831 
OESTERREICH 1 194 223 136 260 130 59 141 4 331 6 474 
ITALIEN 11 280 9 334 36 764 3 897 21 255 19 790 150 30 657 11 624 144 751 
GRIECHENLAND 46 102 15 997 246 254 7 223 67 740 45 421 14 921 237 539 21 618 3 343 706 158 
TUERKEI 51 829 22 367 2 153 113 243 13 029 58 802 28 064 13 391 95 644 63 255 3 092 464 869 
ZYPERN 4 654 25 599 471 15 847 23 27 733 1 276 60 618 
JUGOSLAWIEN 25 993 26 327 92 126 14 683 37 633 21 542 6 385 19 170 4 074 5 071 253 004 
UNGARN 413 122 4 063 l 872 4 584 192 135 11 381 
ALBANIEN 130 130 
TSCHECHOSLOWAKEI 1 677 2 678 1 842 3 301 76 9 574 
RUMAENIEN 705 1 267 6 120 1 940 5 917 1 454 663 1 358 19 424 
BULGARIEN 8 596 13 208 27 223 6 625 17 056 10 714 4 099 6 059 93 580 
POLEN 486 62 548 
SOWJETUNION 871 792 3 851 734 10 503 2 343 431 19 525 

EUROPA ZUSAMMEN 536 397 318 748 52 805 1 962 124 199 111 678 363 384 780 112 777 959 776 314 947 45 645 337 5 565 810 

AEGYPTEN 591 2 830 148 827 8 548 21 22 975 202 43 142 
LIBYEN 122 122 
TUNESIEN 27 127 26 678 5 659 120 526 14 038 80 652 49 049 15 366 70 586 14 743 6 819 130 431 373 
ALGERIEN 
MAROKKO 6 967 l 519 37 822 2 420 16 483 3 091 751 33 324 5 357 120 107 854 
MAURETANIEN 
MALI 
KAP VERDE 
SENEGAL 607 6 739 894 8 240 
GAMBIA 251 l 226 1 477 
GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 167 167 
ELFENBEINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 78 78 
ZENTRALAFRI.REP. 
AEOUATORIALGUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
SAO TOME 
ANGOLA 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 237 237 
KENIA 134 17 181 28 619 28 256 75 190 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SIMBABWE 
BOTSUANA 
NAMIBIA 
MOSAMBIK 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SESCHELLEN 
REUNION FR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA ZUSAMMEN 35 819 28 197 5 659 179 217 16 606 141 950 60 688 16 138 156 035 20 380 7 061 13Ö 667 880 

54 



5 PERSONENVERKEHR JAHR l 9 8 8 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 2. AUSSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON S'l'Rt:CKi,;N- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

p A u S C H A L F L U G R E S E V E R K E H R 

KANADA 
VER. STAATEN OST 191 191 
VER. STAATEN WEST 
BERMUDA BRIT 
MEXIKO 5 410 l 619 185 7 214 
GUATEMALA 
BELIZE 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KUBA 10 267 12 383 274 986 23 910 
BAHAMAS 
JAMAIKA 8 894 149 109 9 152 
HAITI 
DOMINIK. REP. 8 870 280 9 150 
ANTIGUA-BARBUDA 
GUADELOUPE 262 262 
DOMINICA 
s·r. VINCENT 
BARBADOS 123 940 l 063 
GRENADA 
TRINIDAD U.TOBAGO 
NIEDERL.ANTILLEN 
ST.LUCIA 332 97 429 
SONST.WESTINDIEN 
KOLUMBIEN 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAME 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 6 502 318 7 828 14 648 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
P/IR/IGUIIY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA ZUSAMMEN 31 073 12 506 12 955 9 485 66 019 

LIBANON 
ISRAEL 582 2 778 5 617 11 539 9 336 5 782 35 982 2 613 74 229 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 
IRAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 622 622 
KATAR 
SAUDI-ARABIEN 
JEMEN ARAB.REP 
JEMEN DEM.VR 
OMAN 
VER.ARAS.EMIRATE l 616 6 489 3 652 11 761 
PAKISTAN 
BANG LAD ESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 69 2 299 2 606 4 974 
NEi'AL 43 l 161 l 767 2 971 
SRI LANKA 517 8 280 122 5 180 232 8 299 22 630 
MALEDIVEN 181 8 295 99 4 632 14 983 28 190 
BIRMA 
THAILAND 85 5 298 842 9 850 16 075 
LAOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 229 229 
BRUNEI 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG BRIT 96 96 
TAIWAN 
JAPAN 9 9 
KOREA REP. 
KOREA DEM.VR 
MONGOLEI 
CHINA 

ASIEN ZUSAMMEN 369 27 001 5 838 32 380 9 432 6 014 77 139 2 613 161 786 

AUSTRALIEN 104 104 
NEUSEELAND 
POLYNES.FR. 
PAPUA-NEUGUINEA 

AUSTR.-OZEANIEN 104 104 

WELT INSGESAMT 573 585 346 945 58 464 2 199 415 234 061 865 648 454 900 134 929 l 202 435 338 044 52 706 467 6 461 599 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 2. AUSSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

T R A M P- u N D A N F 0 R D E R U N G S V E R K E H R 

DDR U. BERLIN OST 15 154 20 115 417 123 28 872 ~'INNLAND 106 l 590 5 296 670 260 319 408 2 3 656 SCHWEDEN 314 743 188 247 224 631 386 34 646 5 2 3 420 NORWEGEN 23 l 312 101 170 826 525 784 123 662 107 4 633 DAENEMARK 211 384 77 29 325 120 241 58 132 439 18 2 034 GROSSBRITANNIEN 424 16 288 977 13 237 l 294 2 618 756 268 329 l 350 58 38 599 IRLAND 543 111 96 l 299 82 2 172 11 158 4 472 ISLAND 113 172 l 429 223 127 148 2 212 NIEDERLANDE 183 2 250 81 20 11 122 743 167 l 732 48 l 5 358 BELGIEN 25 l 871 3 115 14 l 024 93 114 375 10 3 644 LUXEMBURG 5 306 26 26 3 14 3 2 385 FRANKREICH l 168 627 22 5 l 698 l 545 3 548 2 621 083 2 091 448 34 l 16 089 SPANIEN l 043 637 378 967 3 751 2 060 2 104 237 2 480 6 490 228 l 20 376 PORTUGAL 27 l 745 229 2 552 818 184 451 140 5 147 MALTA 52 4 180 192 428 GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 208 698 539 968 708 898 142 3 679 531 l 022 66 10 459 OESTERREICH 473 988 5 587 306 328 485 9 291 218 3 690 ITALIEN 488 l 176 416 2 486 735 3 856 l 203 674 l 438 840 l 097 15 409 GRIECHENLAND 64 6 35 929 435 l 032 982 308 3 408 7 199 TUERKEI 433 35 279 85 88 299 12 828 62 590 86 958 9 830 451 9 820 308 573 ZYPERN l 116 2 23 57 l 21 221 JUGOSLAWIEN 11 641 9 610 l 27 431 601 15 Oll 15 138 3 559 398 80 397 UNGARN 246 l 205 50 117 178 169 l 968 ALBANIEN 3 l 4 TSCHECHOSLOWAKEI 28 88 62 180 108 466 RUMAENIEN 4 4 107 2 117 BULGARIEN 142 2 8 141 6 299 POLEN 11 192 2 214 5 108 116 649 SOWJETUNION 148 499 324 182 483 59 310 3 005 

EUROPA ZUSAMMEN 18 965 77 369 089 138 789 28 107 98 007 117 026 18 511 15 826 25 409 l 680 3 542 781 

AEGYPTEN 130 129 3 5 8 2 280 557 LIBYEN l 10 5 4 20 TUNESIEN 38 699 149 812 278 70 2 046 ALGERIEN 3 7 12 23 MAROKKO l 133 5 169 2 97 677 086 MAURETANIEN 6 6 MALI 
KAP VERDE 
SENEGAL 176 176 GAMBIA 
GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 3 
ELFENBEINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENTRALAFRI.REP. 
AEOUATORIALGUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
SAO TOME 
ANGOLA 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 438 438 SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 196 196 RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SIMBABWE 
BOTSUANA 
NAMIBIA 
MOSAMBIK 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SE SCHELLEN 
REUNION FR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA ZUSAMMEN 138 167 845 167 361 11 674 115 70 4 551 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERIIALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2.2. AUSSTEIGER NACH GESAMTFLUGARTEN,STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

T R A M P- U N D A N F 0 R D E R U N G S V E R K E H R 

KANADA 977 297 45 258 48 532 
VER. STAATEN OST 921 44 623 10 132 203 329 8 386 1 165 9 007 432 281 999 
VER. STAATEN WEST 555 28 028 505 35 758 255 65 101 
BERMUDA BRIT 
MEXIKO 103 2 3 108 
GUATEMALA 
BELIZE 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 35 600 635 
PANAMA 288 288 
KUBA 1 380 61 l 441 
BAHAMAS 
JAMAIKA 79 354 433 
HAITI 
DOMINIK. REP. 2 955 2 955 
ANTIGUA-BARBUDA 
GUADELOUPE 
DOMINICA 
ST.VINCENT 
BARBADOS 94 
GRENADA 

908 002 

TRINIDAD U.TOBAGO 
NIEDERL.ANTILLEN 
ST.LUCIA 
SONST.WESTINDIEN 
KOLUMBIEN 
VENEZUELA 
GUYANA 
SURINAME 
GUAYANA FR 
BRASILIEN 597 111 708 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA ZUSAMMEN 8 453 4 74 442 10 731 290 150 8 388 1 276 9 326 432 403 202 

LIBANON 152 152 
ISRAEL 2 2 
JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 35 35 
IRAN 6 6 
KUWAIT 5 5 
BAHRAIN 279 279 
KATAR 
SAUDI-ARABIEN 7 7 
JEMEN ARAB.REP 2 2 
JEMEN DEM.VR 
OMAN 
VER.ARAB.EMIRATE 835 
PAKISTAN 

23 858 

BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 
NEPAL 
SRI LANKA 
MALEDIVEN 
BIRMA 
THAILAND 
LAOS 
KAMPUTSCHE/1 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 717 717 
BRUNEI 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG BRIT 
TAIWAN 
JAPAN 
KOREA REP. 
KOREA DEM.VR 
MONGOLEI 
CHINA 

ASIEN ZUSAMMEN 7 42 1 989 25 2 063 

AUSTRALIEN 403 403 
NEUSt:ELAND 
POLYNES.FR. 339 339 
PAPUA-NEUGUINEA 

AUSTR.-OZEANIEN 742 742 

WELT INSGESAMT 27 556 77 536 3 095 214 083 39 047 392 249 125 425 19 788 25 851 26 956 1 750 3 953 339 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 3. REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH END- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

A L L E F L U G A R T E N 

DDR U.BERLIN OST 729 23 30 l 693 106 2 778 952 16 654 77 l 7 059 
FINNLAND 38 665 4 065 187 14 593 3 764 91 306 5 821 2 517 21 834 3 839 157 130 186 878 
SCHWEDEN 39 078 7 159 800 48 720 2 133 115 609 15 821 4 871 28 932 6 764 415 61 270 363 
NORWEGEN 35 640 5 252 550 23 482 2 108 43 777 7 042 l 953 19 531 7 754 245 24 147 358 
DAENEMARK 20 730 s 917 l 018 34 960 l 582 83 314 10 380 3 658 22 830 15 611 261 93 200 354 
GROSSBRITANNIEN 159 345 104 162 43 994 371 665 99 421 623 591 108 504 29 121 429 395 111 756 l 411 645 2 083 OlO 
IRLAND 5 714 l 241 467 21 550 3 636 28 247 3 328 750 11 570 l 504 59 25 78 091 
ISLAND 6 729 34 76 660 2 560 4 161 266 41 l 441 102 3 16 073 
NIEDERLANDE so 212 15 271 8 312 14 645 l 478 131 364 21 137 10 146 61 481 21 424 280 114 335 864 
BELGIEN l7 546 7 194 2 430 9 731 270 110 805 21 662 6 716 47 545 16 823 108 126 240 956 
LUXEMBURG 2 332 l 101 4l8 443 90 35 539 281 357 4 225 l 275 3 41 46 105 
FRANKREICH 70 303 32 070 13 575 139 116 46 202 311 987 65 787 23 766 153 424 62 734 34l l 075 920 380 
SPANIEN 386 045 222 637 54 560 l 414 482 130 587 664 940 256 592 77 109 401 614 186 360 35 442 2 238 3 832 606 
PORTUGAL 26 833 7 935 3 694 70 953 9 197 103 977 20 074 4 669 49 100 9 606 179 401 306 618 
MALTA 9 958 546 416 l 465 lS 322 23 878 4 061 244 22 088 3 058 39 120 81 195 
GIBRALTAR BRIT 31 10 4 6 6 87 7 6 2 159 
SCHWEIZ 59 202 27 32 3 l4 614 128 304 34 186 224 780 26 460 20 647 120 749 60 403 375 l 426 718 469 
OESTERREICH 26 343 16 260 5 918 61 069 13 543 260 461 20 454 6 201 56 501 20 086 995 l 701 489 532 
ITALIEN 51 352 28 854 9 524 153 578 27 849 406 238 54 997 10 434 153 383 30 974 2 129 2 448 931 760 
GRIECHENLAND 62 603 24 454 3 321 304 689 ll 538 216 424 80 000 18 396 299 319 29 933 3 698 405 l 054 780 
TUERKEI 82 975 60 056 4 464 213 172 57 136 252 364 118 072 24 080 183 102 72 414 3 175 437 l 071 447 
ZYPERN 8 978 547 357 29 483 652 23 551 l OA8 217 32 783 2 122 22 55 99 815 
JUGOSLAWIEN 41 435 37 336 923 124 279 16 154 155 093 37 532 7 179 58 238 5 660 5 208 174 489 211 
UNGARN 4 654 2 864 l 329 15 569 4 575 64 815 3 569 938 28 037 545 149 373 127 417 
ALBANIEN 35 49 9 90 98 706 20 20 238 18 l l 284 
TSCHECHOSLOWAKEI 3 424 831 422 5 724 2 924 38 546 l 315 146 l 533 215 59 140 55 279 
RUMAENIEN l 117 l 403 148 6 573 2 028 17 155 l 542 810 2 067 so 2 43 32 938 
BULGARIEN 9 749 13 956 212 30 820 7 325 33 281 11 896 4 694 9 147 85 66 96 121 327 
POLEN 9 636 583 308 6 578 10 161 85 221 l 277 627 2 891 273 38 148 ll 7 741 
SOWJETUNION ll 344 2 250 678 20 996 2 261 102 987 5 673 923 13 901 266 125 168 161 572 

EUROPA ZUSAMMEN l 242 737 631 383 l 72 758 269 088 508 892 256 982 905 570 261 246 2 237 559 671 654 55 05812 714 14 225 641 

AEGYPTEN 6 850 062 l 094 18 870 l 596 79 256 14 963 525 46 508 2 853 lll 204 174 892 
LIBYEN 703 496 367 l 734 790 19 804 474 239 l 387 106 69 98 26 267 
TUNESIEN 29 303 28 214 6 102 130 535 l4 714 107 921 50 948 16 049 77 206 15 452 7 106 604 484 154 
ALGERIEN 1 012 725 334 2 358 l 037 14 729 l 059 446 1 431 471 llS 57 23 774 
MAROKKO 11 294 3 175 291 44 293 l 794 32 526 3 805 115 33 400 6 995 124 119 138 931 
MAURETANIEN 22 7 2 23 24 126 19 28 l 252 
MALI 58 14 22 74 73 218 60 6 52 14 8 l 600 
KAP VERDE 157 21 33 31 19 604 34 23 65 2 l 990 
SENEGAL 325 146 44 504 104 7 838 126 8 l 156 29 13 l 11 294 
GAMBIA 52 4 5 401 9 l 071 18 12 l l l 574 
GUINEA-BISSAU 2 10 4 s 6 192 ,S 7 l 2 32 
GUINEA 66 8 28 106 34 186 46 2 42 12 3 l 534 
SIERRA LEONE 86 8 18 81 26 237 40 l 20 7 524 
LIBERIA 173 33 36 206 55 263 77 13 43 7 2 908 
ELFENBEINKUESTE 202 51 51 174 108 552 148 15 223 18 9 l 551 
BURKINA FASO 28 16 2 56 72 122 53 s 24 4 12 394 
NIGER 37 14 3 57 52 203 42 4 75 9 l l 498 
TSCHAD 10 6 2 21 26 48 25 9 4 151 
GHANA l 083 215 176 4 155 161 l 334 379 39 283 33 s 7 863 
TOGO 222 25 65 326 43 493 ll3 3 186 8 7 l 491 
BENIN 74 21 7 121 40 177 45 2 24 7 3 521 
NIGERIA 408 590 546 353 407 22 909 844 217 l 270 56 64 68 30 732 
KAMERUN 314 88 73 240 143 4 044 157 40 318 69 27 9 5 522 
ZENTRALAFRI.REP. 42 12 2 36 40 84 17 14 l 2 250 
AEQUATORIALGUINEA 14 2 l 2 l 45 8 6 79 
GABUN 52 36 56 112 34 262 23 3 38 l l 3 621 
KONGO 60 24 17 32 26 129 37 3 14 2 2 346 
ZAIRE 119 72 38 165 58 4 550 89 47 245 25 10 11 5 429 
SAO TOME lOO 16 2 118 
ANGOLA 64 26 60 54 44 381 37 3 31 l 701 
SUDAN 292 150 54 162 lOO 5 126 142 37 348 98 2 24 6 535 
DSCHIBUTI 21 11 16 9 6 68 8 l 13 3 156 
AETHIOPIEN 181 83 42 99 49 6 544 125 30 242 124 2 18 7 539 
SOMALIA 32 29 22 24 37 l 985 18 5 4l 35 2 9 2 239 
UGANDA 60 14 9 107 446 l 099 82 9 25 4 3 l 858 
KENIA 4 624 469 232 17 292 285 66 559 625 64 25 635 352 30 35 116 202 
RUANDA 55 21 2 93 26 692 71 3 9 6 8 986 
BURUNDI 34 13 2 88 31 437 50 9 26 4 4 1 699 
01'1\NSI\Ntl\ 379 161 67 293 105 7 335 170 ~-, 474 79 lJ 7 9 140 
SAMBIA 161 50 86 128 123 2 569 103 8 201 42 7 2 3 480 
MALAWI 77 5 24 90 20 681 92 l 179 3 1 172 
SIMBABWE 252 132 76 230 139 7 652 282 60 392 188 18 5 9 426 
BOTSUANA 14 28 9 15 15 622 20 11 11 2 l 1 749 
NAMIBIA 941 403 253 224 63 11 339 195 101 l 029 296 8 23 14 875 
MOSAMBIK 23 5 l 17 14 377 9 l 18 l 1 2 469 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 142 27 25 453 83 l 134 245 18 588 41 1 2 757 
KOMOREN 
SESCHELLEN 318 87 16 151 12 4 483 60 5 293 52 l 5 478 
REUNION FR 65 26 6 48 8 107 47 44 10 361 
MAURITIUS l 070 258 135 1 101 324 8 005 250 62 7 239 595 3 32 19 074 
SUEDAFRIKA 4 756 1 939 l 268 3 633 l 101 61 053 2 750 l 069 9 592 l 423 99 152 88 835 

AFRIKA ZUSAMMEN 68 329 40 032 11 824 231 382 24 523 488 271 79 035 20 375 210 518 29 545 7 898 l 491 l 213 223 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 3. REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH END- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

A L L E F L U G A R T E N 

K/\N/\D/1 16 225 4 565 4 228 24 041 2 686 189 648 8 793 2 400 27 526 4 962 227 289 285 590 
VER.STAATEN OST 95 953 23 020 18 102 143 105 22 725 l 332 891 99 715 36 828 248 105 74 329 l 295 2 867 2 098 935 
VER.STAATEN WEST 28 783 8 989 6 065 46 673 4 539 312 594 24 081 8 095 43 020 12 340 545 943 496 667 
BERMUDA BRIT 27 7 85 245 129 4 497 
MEXIKO 3 235 l 349 736 8 562 860 30 014 l 770 691 6 625 l 174 70 123 55 209 
GUATEMALA 436 40 127 324 29 l 971 135 20 373 168 2 2 3 627 
BELIZE 8 2 2 54 4 102 3 20 1 196 
HONDURAS 36 18 20 34 3 307 17 31 4 2 472 
EL SALVADOR 110 26 26 91 15 492 40 10 71 6 3 890 
NICARAGUA 68 17 12 74 6 531 13 2 38 4 1 766 
COSTA RICA 379 41 82 294 20 1 805 171 18 278 64 3 3 155 
PANAMA 132 14 30 63 2 l 071 31 6 104 4 1 457 
KUBA 69 7 46 9 488 12 243 925 21 17 4 721 5 27 542 
BAHAMAS 268 66 39 304 109 565 100 20 199 42 1 712 
JAMAIKA 177 80 19 6 195 91 914 76 32 2 774 3 3 10 364 
HAITI 45 14 3 25 11 203 8 29 3 2 l ,344 
DOMINIK. REP. 400 175 82 499 41 19 948 53 54 2 004 157 l 6 23 420 
ANTIGUA-BARBUDA 306 56 43 177 54 2 982 145 37 270 105 5 14 4 194 
GUADELOUPE FR 286 53 32 938 86 l 313 252 l 804 108 3 873 
DOMINICA 
ST.VINCENT 
BARBADOS 447 174 54 7B2 771 5 560 104 16 322 173 5 8 408 
GRENADA 
TRINIDAD U.TOBAGO 231 20 14 102 27 776 27 5 53 66 2 l 323 
NIEDERL.ANTILLEN 303 9 51 240 3 436 89 2 341 15 l 489 
ST.LUCIA 97 52 32 257 40 4 579 37 4 328 44 5 470 
SONST.WESTINDIEN 229 81 32 180 19 222 59 12 204 12 3 l 053 
KOLUMBIEN 926 230 188 586 198 17 154 307 217 l 077 315 4 33 21 235 
VENEZUELA l 733 296 254 l 416 327 15 636 552 343 2 415 475 25 23 23 495 
GUYANA FR 3 l 3 2 13 20 42 
SURINAME 4 2 2 16 l 9 36 
GUAYANA FRANZ. 2 1 11 2 39 10 8 l 74 
BRASILIEN 5 369 l 580 907 11 545 l 689 55 470 2 982 1 103 15 392 l 839 75 123 98 074 
ECUADOR 488 138 107 326 89 7 749 186 66 720 232 9 9 10 119 
PERU 779 237 158 573 198 11 900 417 71 l 562 252 l 37 16 185 
BOLIVIEN 203 86 37 86 33 2 462 81 28 267 42 3 5 3 333 
PARAGUAY 134 30 31 63 22 3 712 53 10 343 2 7 l 4 408 
URUGUAY 272 64 90 226 65 2 816 137 9 224 44 l 13 3 961 
ARGENTINIEN l 422 304 248 l 047 340 17 044 698 264 2 342 535 3 37 24 284 
CHILE l 325 190 273 585 160 8 835 374 134 886 232 4 26 13 024 

AMERIKA ZUSAMMEN 160 910 42 031 32 172 259 056 47 511 2 052 940 141 535 50 519 363 634 97 761 2 292 4 562 3 254 923 

LIBANON 575 160 101 432 89 4 529 118 45 272 126 5 4 6 456 
ISRAEL 611 l 780 935 7 984 9 888 104 376 10 575 5 445 65 279 6 920 57 183 220 033 
JORDANIEN 765 278 253 810 171 19 082 329 114 l 277 347 13 36 23 475 
SYRIEN 767 433 230 1 083 432 18 720 307 160 6 161 212 40 161 28 706 
IRAK 300 200 117 897 269 10 129 407 107 666 87 25 45 13 249 
IRAN 3 706 587 345 989 986 35 754 728 224 126 660 26 63 47 194 
KUWAIT 865 272 292 773 436 14 170 444 212 787 122 25 23 19 421 
BAHRAIN 210 65 413 184 98 5 122 74 43 440 24 5 6 6 684 
KATAR 60 36 57 159 791 l 791 85 7 79 8 4 3 077 
SAUDI-ARABIEN 575 732 442 068 676 33 842 l 026 455 653 240 74 88 43 871 
JEMEN ARAB.REP 207 70 51 168 144 13 452 120 49 566 139 10 28 15 004 
JEMEN DEM.VR 18 8 4 19 20 217 6 18 46 2 358 
OMAN 141 , 84 89 118 126 3 452 105 59 231 43 3 21 4 472 
VER.ARAS.EMIRATE 757 441 511 2 972 805 26 156 707 204 6 742 151 19 23 40 488 
PAKISTAN 743 231 172 792 255 36 030 407 213 l 283 415 16 33 40 590 
BANGLADESCH 106 41 32 90 40 4 637 49 13 87 6 4 5 105 
AFGHANISTAN 34 2 4 16 2 214 4 9 l l 287 
INDIEN 3 999 l 175 834 4 888 l 266 180 726 2 100 946 6 345 3 041 106 206 205 632 
NEPAL 291 104 56 382 85 9 123 122 49 4 319 89 7 14 627 
SRI LANKA l 710 252 149 9 370 47 15 117 119 22 7 016 196 8 1 34 007 
MALEDIVEN 1 977 284 13 11 016 8 5 083 72 2 10 975 29 430 
BIRMA 32 10 20 12 9 258 8 5 103 l 458 
THAILAND 7 597 987 940 16 704 786 90 492 701 434 23 985 3 591 53 144 147 414 
LAOS 2 3 l 39 10 1 56 
KAMPUTSCHEA 3 l 9 2 15 
VIETNAM 8 5 l 87 5 308 10 3 26 16 2 471 
MALAYSIA 703 278 145 462 173 12 941 305 99 728 128 14 12 15 988 
SINGAPUR 4 293 866 939 2 221 531 44 818 1 319 45"1 4 738 2 094 17 99 62 385 
BRUNEI 11 3 8 10 6 148 20 l 17 3 227 
INDONESIEN 2 651 474 589 l 760 374 27 910 l 146 267 2 560 1 212 34 30 39 007 
PHILIPPINEN 2 443 393 648 1 298 298 29 494 557 223 2 262 633 18 36 38 303 
HONGKONG BRIT 5 745 1 478 l 176 4 566 1 246 67 664 2 443 1 302 8 009 l 957 110 223 95 919 
TAIWAN l 064 327 240 1 484 314 10 005 467 302 850 348 19 13 15 433 
JAPAN 21 284 3 402 l 237 27 671 2 382 126 008 5 395 l 890 29 819 3 127 106 103 222 424 
KOREA REP. 2 367 683 449 3 845 l 030 20 009 l 414 642 2 408 1 248 56 111 34 262 
KOREA DEM.VR 22 11 4 28 6 174 4 4 13 266 
MONGOLEI l 84 2 87 
CHINA 3 250 1 328 475 2 910 748 46 849 657 939 2 901 1 029 53 86 62 225 

ASIEN ZUSAMMEN 77 890 17 480 11 974 109 272 24 543 1 018 932 34 350 14 949 196 792 28 214 916 794 1 537 106 

AUSTRALIEN 5 164 l 675 l 231 4 202 l 051 66 944 327 649 7 766 358 55 129 92 551 
NEUSEELAND 667 301 152 492 140 7 680 247 175 l 018 151 4 10 11 037 
POLYNES.FR. 75 30 8 60 18 341 11 8 107 22 680 
PAPUA-NEUGUINEA 43 9 2 35 14 492 10 4 19 1 629 

AUSTR.-OZEANIEN 6 050 2 027 l 407 4 887 l 236 76 307 611 861 8 976 1 535 60 141 106 098 

WELT INSGESAMT 555 916 732 953 230 135 873 685 606 705 7 893 432 163 101 347 950 017 479 828 709 66 22420 702 20 336 991 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERIIALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 3. REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH END- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRi\ STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

L I N I E N V E R K EH R 

DDR U.BERLIN OST 715 23 30 1 522 96 2 650 694 16 422 24 1 6 193 
FINNLAND 38 084 2 145 186 13 966 2 644 90 499 5 717 2 517 20 664 3 579 157 128 180 286 
SCHWEDEN 38 558 6 420 657 48 299 1 792 114 606 15 392 4 757 23 081 6 705 413 61 260 741 
NORWEGEN 33 350 3 567 395 23 096 1 143 41 773 5 490 1 752 14 560 7 643 245 24 133 038 
DAENEMARK 20 385 5 532 855 34 909 1 076 82 884 10 082 3 658 22 418 14 876 259 93 197 027 
GROSSBRITANNIEN 147 477 77 060 43 310 348 448 97 615 607 953 95 854 28 434 273 549 86 656 1 116 645 1 808 117 
IRLAND 5 043 961 467 17 320 1 399 25 012 2 383 750 7 155 479 59 25 61 053 
ISLAND 6 482 34 76 654 114 3 939 140 41 488 102 3 12 073 
NIEDERLANDE 49 875 12 939 B 192 14 564 l 424 131 176 20 370 9 763 58 155 21 026 246 114 327 844 
BELGIEN 17 486 5 174 2 362 9 679 252 109 058 21 559 6 647 46 542 16 805 103 126 235 793 
!,UXP'.MßUHC 2 312 781 418 399 60 35 535 276 346 4 190 l 209 3 41 45 5'/0 
FRANKREICH 67 498 27 895 13 322 ll9 320 42 900 299 620 61 218 19 714 140 163 59 957 265 l 043 862 915 
SPANIEN 38 821 12 247 6 216 80 292 12 892 262 447 26 467 6 867 64 009 12 225 516 l 096 524 095 
PORTUGAL 8 64 4 3 441 2 161 10 048 4 005 78 558 B 232 2 229 19 403 3 754 179 401 141 055 
MALTA l 280 546 416 1 465 923 23 857 767 244 15 852 678 23 120 46 171 
GIBRALTAR BRIT 31 10 4 6 6 87 7 6 2 159 
SCHWEIZ 58 830 25 665 14 005 127 186 33 371 224 143 26 120 16 459 118 626 53 510 331 1 426 699 672 
OESTERREICH 24 836 15 256 5 898 60 364 13 095 259 972 19 890 6 114 55 971 15 092 987 1 701 479 176 
ITALIEN 39 206 18 884 8 625 113 324 23 107 382 532 31 787 B 639 120 658 18 309 970 2 448 768 489 
GRIECHENLAND 13 012 6 259 3 317 50 133 6 035 146 453 34 040 2 722 52 145 5 049 275 405 319 845 
TUERKEI 29 287 3 171 2 102 14 444 35 167 129 171 4 299 l 476 84 092 2 236 244 437 306 126 
ZYPERN 1 598 509 319 l 2-02 652 19 893 464 192 11 534 514 22 55 36 954 
JUGOSLAWIEN 3 268 1 968 923 6 097 l 872 104 169 1 720 539 3') 722 276 97 174 159 825 
UNGARN 4 064 2 743 1 329 11 370 2 620 60 146 3 093 930 27 482 488 149 373 114 787 
ALBANIEN 35 49 9 90 98 706 20 20 108 18 1 1 154 
TSCHECHOSLOWAKEI l 736 831 422 940 1 025 35 115 131 139 l 381 215 59 140 45 134 
RUMAENIEN 349 166 148 824 114 11 046 124 81 716 so 2 43 13 663 
BULGARIEN 1 134 645 212 2 260 774 16 007 1 135 399 3 406 85 61 96 26 214 
POLEN 9 625 583 308 6 491 10 161 84 982 1 277 457 2 768 273 38 148 117 111 
SOWJETUNION 10 381 1 580 678 17 203 1 244 91 914 3 071 923 13 168 266 125 168 140 721 

EUROPA ZUSAMMEN 673 402 237 084 117 362 147 915 297 676 3 475 903 402 819 126 825 l 240 434 333 075 6 96811 538 8 071 001 

AEGYPTEN 4 901 l 934 094 11 555 594 69 288 1 849 525 26 497 663 111 204 122 215 
LIBYEN 698 496 367 1 724 786 19 774 473 239 1 386 106 69 98 26 216 
TUNESIEN 2 007 1 536 533 8 711 l 487 26 118 l 323 358 5 948 514 110 273 48 918 
ALGERIEN 1 012 725 334 2 358 l 037 14 729 1 056 446 l 431 471 115 57 23 771 
MAROKKO 1 119 445 291 6 809 690 18 028 702 293 3 561 290 27 119 32 374 
MAURETANIEN 16 7 2 22 24 126 19 28 1 245 
MALI SB 14 22 74 73 218 60 6 52 14 8 1 600 
KAP VERDE 157 21 33 31 19 604 34 23 63 2 1 988 
SENEGAL 325 146 44 328 104 847 126 8 338 29 13 2 309 
GAMBIA 52 4 5 5 9 73 18 12 l 180 
GUINEA-BISSAU 2 10 4 5 6 192 5 7 1 232 
GUINEA 66 8 28 106 34 186 46 2 42 12 3 534 
Sl F:RRA LEONE 86 8 18 81 26 237 40 1 20 7 524 
LIBERIA 173 33 36 206 55 261 77 13 40 7 2 903 
ELFENBEINKUESTE 202 51 51 174 108 552 148 15 223 18 9 1 551 
BURKINA FASO 28 16 2 56 72 122 53 5 24 4 12 394 
NIGER 37 14 3 57 52 203 42 4 75 9 1 498 
1'SCHAD 10 6 2 21 26 48 25 9 4 151 
CIIANA 083 215 176 4 155 161 1 334 379 39 283 33 5 7 863 
TOGO 222 25 65 326 43 361 113 3 186 8 7 l 359 
BENIN 74 21 7 121 40 177 45 2 24 7 3 521 
NIGERIA 408 590 546 1 353 407 22 909 844 217 270 56 64 68 30 732 
KAMERUN 314 88 73 240 143 4 044 157 40 318 31 27 9 5 484 
ZENTRALAFRI. REP. 42 12 2 36 40 84 17 14 1 2 250 
AEOUATORIALGUINEA 14 2 1 2 1 45 8 6 79 
GABUN 52 36 56 112 H 262 23 3 38 1 1 3 621 
KONGO 60 24 17 32 26 129 37 3 14 2 2 346 
ZAIRE 119 72 38 165 58 550 89 47 245 25 10 11 5 429 
SAO TOME - 100 2 102 
ANGOLA 64 26 60 54 44 381 37 3 31 1 701 
SUDAN 292 150 54 162 100 5 126 142 37 232 98 2 24 6 419 
DSCHIBUTI 21 11 16 9 6 68 8 1 13 3 156 
AETHIOPIEN 181 83 42 99 49 6 544 12 5 30 242 71 2 18 7 486 
SOMALIA 32 29 22 24 37 1 985 18 5 41 35 2 9 2 239 
UGANDA 60 14 9 107 446 862 82 9 25 4 3 1 621 
KENIA 1 983 469 232 760 285 37 210 609 64 1 184 352 30 35 43 213 
RUANDA 55 21 2 93 26 692 71 3 9 6 8 986 
BURUNDI 34 13 2 88 31 437 so 9 26 4 4 1 699 
TANSANIA 379 161 67 293 105 7 335 170 57 474 79 13 7 9 140 
SAMBIA 161 50 86 128 123 2 569 103 B 201 42 7 2 3 480 
MALAWI 77 5 24 90 20 681 92 1 179 3 1 172 
SIMBABWE 252 132 76 230 139 7 652 182 60 392 188 18 5 9 326 
BOTSUANA 14 28 9 15 15 622 20 11 11 2 1 1 749 
NAMIBIA 941 403 253 224 63 11 217 195 101 1 029 296 8 23 14 753 
MOSAMBIK 23 5 1 17 14 377 9 1 18 1 1 2 469 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 142 27 25 453 83 ·1 134 245 18 588 41 1 2 757 
KOMOREN 
SESCBELLEN 318 87 16 151 12 4 483 60 5 293 52 1 5 478 
REUNION FR 65 26 6 48 B 107 47 44 10 361 
MAURITIUS 1 070 258 135 l 101 324 B 005 250 62 7 239 595 3 32 19 074 
SUEDAFRIKA 4 756 1 939 268 3 633 101 61 050 2 750 l 069 9 587 1 423 99 152 88 827 

AFRIKA ZUSAMMEN 26 257 10 496 6 255 46 644 10 186 344 138 13 073 3 846 64 014 7 621 805 1 160 534 495 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 3. REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH END- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

L I N I E N V E R K EH R 

KANADA 13 299 4 564 4 228 24 039 2 145 144 177 8 793 2 400 27 526 4 962 227 289 236 649 
VER.STAATEN OST 90 831 22 984 18 102 105 109 10 685 l 096 486 90 952 36 828 239 180 74 223 l 295 2 867 l 789 542 
VER.STAATEN WEST 28 207 8 989 6 065 13 817 3 889 277 371 24 081 8 095 42 612 12 340 545 943 426 954 
BERMUDA BRIT 27 7 85 245 129 4 497 
MEXIKO 235 l 349 736 861 860 27 884 l 770 691 4 258 l 174 70 123 46 Oll 
GUATEMALA 436 40 127 324 29 l 971 135 20 373 168 2 2 3 627 
BELIZE 8 2 2 54 4 102 3 20 l 196 
HONDURAS 36 18 20 34 3 307 17 31 4 2 472 
EL SALVADOR llO 26 26 91 15 492 40 10 71 6 3 890 
NICARAGUA 68 17 12 74 6 531 13 2 38 4 l 766 
COSTA RICA 379 41 82 294 20 l 231 130 18 278 64 3 2 540 
PANAMA 132 14 30 63 2 402 31 6 104 4 788 
KUBA 69 7 46 42 28 925 21 17 70 5 l 230 
BAHAMAS 268 66 39 304 109 563 100 20 199 42 l 710 
JAMAIKA 177 80 19 216 91 603 76 32 209 3 3 l 509 
HAITI 45 14 3 25 11 203 8 29 3 2 l 344 
DOMINIK. REP. 400 175 82 499 41 4 007 53 54 469 157 l 6 5 944 
ANTIGUA-BARBUDA 306 56 43 177 54 2 982 145 37 270 105 5 14 4 194 
GUADELOUPE FR 286 53 32 565 86 969 252 l 804 108 3 156 
DOMINICA 
ST.VINCENT 
BARBADOS 447 174 54 782 74 3 938 104 16 322 173 5 6 089 
GRENADA 
TRI NI DAD U . 'l'OBAGO 231 20 14 102 27 776 27 5 53 66 l 323 
NIEDERL.ANTILLEN 303 9 51 240 3 436 89 2 341 15 l 489 
ST. LUCH, 97 52 32 257 40 3 369 37 4 112 44 4 044 
SONST.WESTINDIEN 229 81 32 180 19 222 59 12 204 12 3 l 053 
KOLUMBIEN 92 6 230 188 586 198 17 154 307 217 l 077 315 4 33 21 235 
VENEZUELA 733 296 254 416 327 15 636 552 237 2 415 475 25 23 23 389 
GUYANA FR 3 l 3 2 13 20 42 
SURINAME 4 l 2 2 16 l 9 36 
GUAYANA FRANZ. 2 l 11 2 39 10 8 l 74 
BRASILIEN 5 369 l 580 907 4 594 l 689 54 566 2 982 103 7 344 l 839 75 123 82 171 
ECUADOR 488 138 107 326 89 7 749 186 66 720 232 9 9 10 119 
PERU 779 237 158 573 198 11 900 417 71 562 252 l 37 16 185 
BOLIVIEN 203 86 37 86 33 2 462 81 28 267 42 3 5 3 333 
PARAGUAY 134 30 31 63 22 3 712 53 10 343 2 7 l 4 •00 
URUGUAY 272 64 90 226 65 2 816 137 9 224 44 l 13 3 961 
ARGENTINIEN l 422 304 248 l 047 340 17 044 698 264 2 342 535 3 37 24 284 
CHILE l 325 190 273 585 160 8 835 374 134 886 232 4 26 13 024 

AMERIKA ZUSAMMEN 152 286 41 994 32 172 160 752 21 368 l 712 134 132 731 50 413 334 919 97 655 2 292 4 562 2 743 278 

LIBANON 575 160 101 432 89 4 529 118 45 272 126 5 4 6 456 
ISRAEL 332 l 704 935 961 639 92 343 296 592 31 865 4 753 57 183 147 660 
JORDANIEN 765 278 253 810 171 18 829 329 114 l 277 347 13 36 23 222 
SYRIEN 767 433 230 l 083 432 18 720 307 160 6 161 212 40 161 28 706 
IRAK 300 200 117 897 260 10 129 407 107 666 87 25 45 13 240 
IRAN 706 587 345 l 989 986 35 754 728 224 126 660 26 63 47 194 
KUWAIT 865 272 292 773 435 14 170 444 212 787 122 25 23 19 420 
BAHRAIN 210 65 413 184 98 5 117 74 43 247 24 5 6 6 486 
KATAR 60 36 57 159 791 l 791 85 7 79 8 4 3 077 
SAUDI-ARABIEN l 575 732 442 2 012 676 33 842 l 025 455 2 642 240 74 88 43 803 
JEMEN ARAB.REP 207 70 51 168 104 13 330 120 49 566 139 10 28 14 842 
JEMEN DEM.VR 18 8 4 19 20 217 6 18 46 2 358 
OMAN 141 84 89 118 126 3 452 105 59 231 43 3 21 4 472 
VER.ARAB.EMIRATE 757 441 511 l 082 775 19 696 707 204 3 563 151 19 23 28 929 
PAKIS1'AN 743 231 172 792 255 36 030 407 213 l 283 415 16 33 40 590 
BANGLADESCH 106 41 32 90 40 4 637 49 13 87 6 4 5 105 
AFGHANISTAN 34 2 4 16 2 214 4 9 l l 287 
INDIEN 999 l 175 834 4 767 l 266 179 620 100 946 4 473 3 041 106 206 202 533 
NEPAL 291 104 56 183 85 8 311 122 49 422 89 7 9 719 
SRI LANKA 919 2 52 149 273 47 10 115 119 22 444 196 8 1 12 545 
MALEDIVEN 634 284 13 57 8 629 72 2 41 l 740 
BIRMA 32 10 20 12 9 258 8 5 49 l 404 
'l'IIAtLAND "/ 02~ 987 940 11 419 786 87 389 701 434 13 712 3 591 53 144 128 185 
LAOS 2 3 l 39 10 l 56 
KAMPUTSCHEA 3 l 9 2 15 
VIETNAM 8 5 l 87 5 308 10 3 26 16 2 471 
MALAYSIA 703 278 145 462 173 12 941 305 99 728 128 14 12 15 988 
SINGAPUR 293 866 939 221 531 44 078 l 319 451 4 738 2 094 17 98 61 645 
BRUNEI 11 3 8 10 6 148 20 1 17 3 227 
INDONESIEN 2 651 474 589 1 760 374 27 910 146 267 2 560 l 212 34 30 39 007 
PHILIPPINEN 2 443 393 648 l 298 298 29 494 557 223 2 262 633 18 36 38 303 
HONGKONG BRIT 5 745 l 478 l 176 4 566 l 246 67 664 2 372 l 302 8 009 l 957 110 223 95 848 
TAIWAN l 061 327 240 1 484 314 10 005 467 302 850 348 19 13 15 430 
JAPAN 21 284 3 402 l 237 27 671 2 382 125 998 5 395 890 29 819 3 127 106 103 222 414 
KOREA REP. 2 367 683 449 3 845 l 030 20 009 l 414 642 2 408 l 248 56 111 34 262 
KOREA DEM.VR 22 11 4 28 6 174 4 4 13 266 
MONGOLEI l 84 2 87 
CHINA 3 250 328 475 2 910 748 46 849 l 657 939 2 901 l 029 53 86 62 225 

ASIEN ZUSAMMEN 72 906 17 404 11 974 77 642 19 214 984 832 25 999 10 096 126 393 26 047 916 l 794 l 375 217 

AUSTRALIEN 5 164 l 675 231 202 l 051 66 180 2 327 649 7 766 253 55 129 91 682 
NEUSEELAND 667 301 152 492 140 7 680 247 175 l 018 151 4 10 11 037 
POLYNES.FR. 75 30 8 60 18 133 11 8 107 22 472 
PAPUA-NEUGUINEA 43 9 2 35 14 341 10 4 19 l 478 

AUSTR.-OZEANIEN 6 050 027 407 4 887 l 236 75 184 611 861 8 976 l 430 60 141 104 870 

WELT INSGESAMT 930 901 309 005 169 170 l 437 840 349 680 6 592 191 577 233 192 ou l 774 736 465 828 11 04119 195 12 828 861 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 3. REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH END- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

p A u S C H A L F L U G R E I S·E V E R K E H R 

DDR U.BERLIN OST 
FINNLAND 310 407 97 175 467 877 119 2 452 SCHWEDEN 44 122 147 5 141 47 5 501 NORWEGEN 2 158 444 273 240 l 004 4 362 9 481 DAENEMARK 106 107 287 394 894 GROSSBRITANNIEN 11 257 11 188 10 177 445 14 213 12 130 431 154 579 24 305 145 238 870 IRLAND 209 82 4 108 225 3 036 4 154 932 12 746 
ISLAND 129 l 534 222 833 2 718 NIEDERLANDE 15 81 26 108 322 372 l 924 BELGIEN 397 23 635 555 l 610 LUXEMBURG 18 66 84 FRANKREICH 2 002 2 752 7 816 1 272 8 166 l 560 2 966 10 835 2 432 39 801 SPANIEN 346 591 209 586 47 918 l 332 670 114 049 399 593 227 964 69 728 335 286 168 203 34 550 l 142 3 287 280 
PORTUGAL 18 162 4 315 l 533 60 115 5 061 22 951 10 701 2 440 29 644 5 349 160 271 MALTA 8 631 14 395 21 3 294 6 016 l 957 34 314 GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 128 96 586 731 5 620 8 161 OESTERREICH l 180 123 289 134 303 21 30 4 638 6 718 ITALIEN 11 520 8 656 38 820 3 565 20 295 21 338 31 248 11 787 147 229 GRIECHENLAND 49 591 18 195 254 419 5 339 69 464 45 232 14 874 247 005 21 783 3 423 729 325 TUERKEI 51 379 25 474 075 119 283 10 977 64 046 33 571 13 049 97 403 61 521 2 931 481 709 ZYPERN 7 372 38 38 27 942 3 360 578 25 21 192 l 608 62 153 JUGOSLAWIEN 26 583 27 268 91 789 14 080 36 865 21 895 6 519 19 628 3 816 5 105 253 548 UNGARN 392 121 4 045 1 890 4 530 97 416 55 11 546 ALBANIEN 130 130 TSCHECHOSLOWAKEI 1 688 2 729 l 899 3 354 9 670 RUMAENIEN 768 1 237 5 745 l 911 6 003 l 418 729 l 350 19 161 BULGARIEN 8 615 lJ 311 28 492 6 544 17 274 10 758 4 166 5 736 94 896 POLEN 102 102 SOWJETUNION 861 664 3 682 760 10 506 2 415 475 19 363 

EUROPA ZUSAMMEN 549 691 324 453 51 564 l 992 241 184 650 686 926 393 976 115 621 980 235 315 004 46 154 l 142 5 641 657 

AEGYPTEN 815 128 7 304 9 968 13 114 19 734 190 52 253 LIBYEN 
TUNESIEN 27 296 26 678 569 121 103 13 227 81 280 49 481 15 691 70 892 14 938 6 944 331 433 430 ALGERIEN 
MAROKKO 10 175 600 37 356 l 104 14 150 3 101 822 29 724 6 021 105 053 MAURETANIEN 
MALI 
KAP VERDE 2 2 SENEGAL 176 6 843 818 8 837 GAMBIA 396 998 1 394 GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 
ELFENBEINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 132 132 BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 38 38 ZENTRALAFRI.REP. 
AEQUATORIALGUINEA 
GABUN 
KONGO 
ZAIRE 
SAO TOME 16 16 ANGOLA 
SUDAN 116 116 DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 
SOMALIA 
UGANDA 237 237 
KENIA 2 641 16 532 29 165 16 24 451 72 805 RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SIMBABWE 100 100 BOTSUANA 
NAMIBIA 122 122 MOSAMBIK 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SESCHELLEN 
REUNION FR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 3 5 8 

AFRIKA ZUSAMMEN 41 927 29 406 569 183 867 14 331 142 898 65 812 16 529 145 742 21 187 6 944 331 674 543 
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2.3. REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH END- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

P A U S C H A L F LU G R E l S E V E R K E H R 

KANADA 10 242 252 
VER.STAATEN OST 12 252 264 
VER.STAATEN WEST 21 21 
BERMUDA BRIT 
MEXIKO 701 130 367 9 198 
GUATEMIILA 
111•:l,I ZI•: 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 
PANAMA 
KUBA 8 500 12 215 4 651 25 366 BAHAMAS 
JAMAIKA 5 979 2 565 8 544 HAITI 
DOMINIK. REP. 12 975 1 535 14 510 ANTIGUA-BARBUDA 
GUADELOUPE FR 344 344 DOMINICA 
ST.VINCENT 
BARBADOS 597 750 1 347 GRENADA 
TRINIDAD U.TOBAGO 
NIEDERL.ANTILLEN 
ST.LUCIA 210 216 426 SONST.WESTINDIEN 
KOLUMBIEN 
VENEZUELA 
GUYANA FR 
SURINAME 
GUAYANA FRANZ, 
BRASILIEN 6 951 354 8 046 15 351 ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA ZUSAMMEN 43 26 131 12 812 18 257 19 380 76 623 

LIBANON 
ISRAEL 2 279 76 4 023 5 062 12 033 8 279 853 33 414 2 167 72 186 JORDANIEN 253 253 SYRIEN 
IHIIK 
!HAN 
KUWAIT 
BAHRAIN 193 193 KATAR 
SAUDI-ARABIEN 
JEMEN ARAB.REP 
JEMEN DEM.VR 
OMAN 
VER.ARAS.EMIRATE 1 890 5 885 3 179 10 954 PAKISTAN 
BANGLADESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 121 829 1 872 2 822 NEPAL 199 812 3 897 4 908 SRI LANKA 791 9 097 5 002 6 572 21 462 MALEDIVEN 343 10 959 4 454 10 934 27 690 BIRMA 
THAILAND 568 5 285 3 103 10 273 19 229 LAOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 257 257 BRUNEI 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG BRIT 71 71 TAIWAN 3 3 JAPAN 10 10 KOREA REP. 
KOREA DEM.VR 
MONGOLEI 
CHINA 

ASIEN ZUSAMMEN 984 76 Jl 574 5 062 32 638 8 350 4 853 70 334 2 167 160 038 

AUSTRALIEN 105 105 NEUSEELAND 
POLYNES.FR. 
PAPUA-NEUGUINEA 151 151 
AUSTR.-OZEANIEN 151 105 256 

WELT INSGESAMT 596 645 353 935 57 133 2 233 813 216 855 880 870 468 138 137 003 l 215 691 338 463 53 098 l 473 6 553 117 
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5. 2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSER!IALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 3. REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH END- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

T R A M P- u N D A N F 0 R D ER U N G s V E R K E H R 

DDR U.BERLIN OST 14 171 8 128 258 232 53 864 
FINNLAND 2 57 513 512 942 340 100 286 141 4 091 
SCHWEDEN 416 731 117 386 205 854 429 103 691 4 3 938 
NORWEGEN 111 1 2 30 79 370 688 764 548 201 587 107 4 685 
DAENEMARK 151 340 124 40 346 321 284 96 338 2 2 042 
GROSSBRITANNIEN 583 15 893 650 12 887 1 269 1 408 507 237 1 213 786 135 35 568 
IRLAND 459 198 115 2 012 193 937 261 93 4 26S 
ISLAND 118 3 908 126 120 1 275 
NIEDERLANDE 262 2 245 80 80 13 150 731 209 768 19 14 5 571 
BELGIEN 59 1 617 7 26 4 1 104 89 60 423 10 3 399 
LUXEMBURG 16 283 37 19 11 22 388 
FRANKREICH 763 1 399 210 1 899 1 765 4 144 2 831 1 062 2 165 319 26 31 16 614 
SPANIJ::N 633 804 425 1 495 3 643 2 899 2 155 506 2 271 5 932 376 21 139 
PORTUGAL 27 179 788 131 2 468 1 141 51 503 5 288 
MALTA 47 220 423 690 
GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 210 l 547 540 1 054 720 610 161 3 575 227 1 269 36 9 949 
OESTERREICH 308 877 363 281 156 453 68 386 356 3 248 
ITALIEN 612 1 298 855 385 1 116 3 392 716 763 221 870 140 15 368 
GRIECHENLAND 4 135 164 504 728 791 164 3 101 5 591 
TUERKEI 2 305 31 411 287 79 445 10 987 59 147 80 202 9 555 607 8 657 283 603 
ZYPERN 8 339 298 6 57 708 
JUGOSLAWIEN 11 578 8 100 26 389 197 14 059 13 911 121 867 568 75 790 
UNGARN 198 151 65 139 369 8 138 2 l 070 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOWAKEI 16 76 184 135 418 
RUMAENIEN 4 3 106 113 
BULGARIEN 66 7 3 129 205 
POLEN 11 83 137 170 123 524 
SOWJETUNION 102 111 257 567 187 258 l 488 

EUROPA ZUSAMMEN 19 248 69 671 378 128 350 25 750 93 964 108 056 18 576 15 589 23 498 1 784 31 507 895 

AEGYPTEN 134 11 2 268 415 
LIBYEN 5 10 4 30 1 l 51 
TUNESIEN 721 523 144 366 52 1 806 
ALGERIEN 3 3 
MAROKKO 130 128 348 2 115 684 97 1 504 
MAURETANIEN 6 1 7 
MALI 
KAP VERDE 
SENEGAL 148 148 
GAMBIA 
GUINEA-BISSAU 
GUINEA 
SIERRA LEONE 
LIBERIA 3 3 
ELFENBEINKUESTE 
BURKINA FASO 
NIGER 
TSCHAD 
GHANA 
TOGO 
BENIN 
NIGERIA 
KAMERUN 
ZENTRALAFRI.REP. 
AEQUATORIALGUINEA 
GABUN 
KONGO 
iAIRE 
SAO TOME 
ANGOLA 
SUDAN 
DSCHIBUTI 
AETHIOPIEN 53 53 
SOMALIA 
UGANDA 
KENIA 184 184 
RUANDA 
BURUNDI 
TANSANIA 
SAMBIA 
MALAWI 
SIMBABWE 
BOTSUANA 
NAMIBIA 
MOSAMBIK 
SWASILAND 
LESOTHO 
MADAGASKAR 
KOMOREN 
SESCHELLEN 
REUNION FR 
MAURITIUS 
SUEDAFRIKA 

AFRIKA ZUSAMMEN 145 130 871 6 1 233 150 753 737 149 4 174 
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5.2 VERFLECIITUNC IM VERKEHR MIT GEDIETEN AUSSERIIALB DES BUNDESCEBIETES 

5.2.3. REISENDE NACH GESAMTFLUGARTEN,HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENDERN 

NACH END- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM IIAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC DER SCN UEB INSGESAMT 

T R AM p- u N D AN F O R D E R U N G s V E R K EH R 

KANADA 2 916 1 2 541 45 229 48 689 
VER.STAATEN OST 5 110 36 37 996 12 040 236 153 B 763 B 925 106 309 129 
VER.STAATEN WEST 555 32 856 650 35 22~ 408 69 692 
BERMUDA BRIT 
MEXIKO 
GUATEMALA 
BELIZE 
HONDURAS 
EL SALVADOR 
NICARAGUA 
COSTA RICA 574 41 615 
PANAMA 669 669 
KUBA 946 946 
BAHAMAS 2 2 
JAMAIKA 311 311 
HAITI 
DOMINIK. REP. 2 966 2 966 
ANTIGUA-BARBUOA 
GUADELOUPE FR 373 373 
OOMINICA 
ST.VINCENT 
BARBADOS 100 872 972 
GRENADA 
TRINIDAD U.TOBAGO 
NIEDERL.ANTILLEN 
ST.LUCIA 
SONST.WESTINDIEN 
KOLUMBIEN 
VENEZUELA 106 106 
GUYANA FR 
SURINAME 
GUAYANA FRANZ. 
BRASILIEN 550 2 552 
ECUADOR 
PERU 
BOLIVIEN 
PARAGUAY 
URUGUAY 
ARGENTINIEN 
CHILE 

AMERIKA ZUSAMMEN 8 581 37 72 173 13 331 322 549 8 804 106 9 335 106 435 022 

LIBANON 
ISRAEL 187 197 JORDANIEN 
SYRIEN 
IRAK 9 9 
IRAN 
KUWAIT 1 1 
BAHRAIN 5 5 
KATAR 
SAUDI-ARABIEN 56 1 11 68 
JEMEN ARAB. REP 40 122 162 
JEMEN DEM.VR -
OMAN 
VER.ARAS.EMIRATE 30 575 605 
PAKISTAN 
BANGLAOESCH 
AFGHANISTAN 
INDIEN 277 277 
NEPAL 
SRI LANKA 
MALEDIVEN 
BIRMA 54 54 
THAILAND 
LAOS 
KAMPUTSCHEA 
VIETNAM 
MALAYSIA 
SINGAPUR 483 483 
BRUNEI 
INDONESIEN 
PHILIPPINEN 
HONGKONG BRIT 
TAIWAN 
JAPAN 
KOREA REP. 
KOREA DEM.VR 
MONGOLEI 
CHINA 

ASIEN ZUSAMMEN 56 267 1 462 1 65 851 

AUSTRALIEN 764 '64 
NEUSEELAND 
POLYNES.FR. 208 ~09 . 
PAPUA-NEUGUINEA 

AUSTR.-OZEANIEN 972 97~ 

WELT INSGESAMT 27 974 69 83~ 3 378 201 450 39 354 420 180 117 Oll 18 682 25 742 24 341 1 933 31 949 914 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR 1988 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 2. 4 REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN *) 

NACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

nNNLAND 310 407 97 175 467 l3 877 119 2 452 

U/\U. 111-:1. lh] 40/ 91 175 467 877 2 186 

SCHWEDEN 44 122 147 5 141 47 5 501 

DAR. STO 44 2 579 47 2 670 

MMA l 274 l 274 

GOT 122 107 l 288 l 517 

NORWEGEN 158 444 273 240 004 4 362 9 481 

DAR. OSL 71 264 273 456 113 3 177 4 354 

SVG 839 839 

*NO 2 087 180 784 891 110 4 052 

DAENEMARK 106 107 287 394 894 

GR BRITANN ll 257 ll 188 10 177 445 14 213 12 130 431 154 579 24 305 145 238 870 

DAR. LON ll 035 9 937 9 376 445 lJ 555 12 130 431 108 522 23 899 189 330 

BHX 5 835 116 145 6 096 

MAN 99 17 390 290 17 779 

GLA 185 4 876 5 061 

BRS 92 6 684 6 776 

EMA 5 634 5 634 

*GB l 121 684 151 5 526 7 482 

!Rl,AND 209 82 108 225 3 036 4 154 932 12 746 

DAR. DUB 84 82 614 225 553 l 457 3 015 

SNN 79 3 494 2 432 2 697 932 9 634 

ISLAND 129 l 534 222 833 2 718 

DAR. KEF 129 1 534 222 833 2 718 

NIEDERLANDE 15 81 26 108 l 322 372 1 924 

DAR. AMS 15 81 108 l 093 372 1 669 

BELGIEN 397 23 635 555 l 610 

DAR. BRU 397 23 635 555 l 610 

LUXEMBURG 18 66 84 

FRANKREICH 002 2 752 7 816 l 272 8 166 l 560 2 966 10 835 2 432 39 801 

DAR. PAR l 888 43 512 572 2 016 

CLY 3 468 2 638 6 106 

BIA 602 545 2 045 l 908 l 560 l 591 2 432 12 683 

*FR 271 2 146 l 197 2 642 2 966 8 527 17 749 

SPANIEN 346 591 209 586 47 918 l 332 670 114 049 399 593 227 964 69 728 335 286 168 203 35 692 3 287 280 

DAR. MAD 225 305 530 

BCN 66 150 715 149 l 080 

GRO 2 300 10 988 4 155 2 047 19 490 

ALC 3 053 37 278 148 8 686 6 604 3 646 91 59 506 

LEI 4 924 2 275 47 771 40 4 450 9 302 2 670 71 432 

AGP 25 385 7 536 69 317 49 ll 958 8 919 17 921 7 252 148 337 

DAR. svo l 554 2 377 6 027 5 221 4 276 2 699 63 22 217 

•l-:1 llll 1 37 3 150 467 5m 166 2 797 

PMl 1 )(1 J.l l Ull 8,1'.> J l UHU ~J/ ~·14 62 422 140 o~u H'/ 29 3 2U 8~4 II~ '/ JH 68 /94 1 U '/U9 l 2/6 /U 

IBZ 20 697 14 922 4 437 136 606 7 138 31 012 25 495 6 323 33 214 8 383 4 817 293 044 

MAH 4 159 4 383 1 060 26 355 2 939 13 214 6 628 2 490 8 242 3 644 2 302 75 416 

*E2 2 462 238 823 3 523 

LPA 69 442 35 683 10 115 219 339 20 894 79 722 38 367 l7 029 70 919 25 940 8 369 595 819 

TCI 41 327 24 128 l 218 105 379 ll 618 49 417 28 550 6 912 51 065 22 410 l 339 343 363 

FUE 24 690 12 701 65 146 3 453 25 588 15 832 3 644 22 963 ll 925 185 942 

ACE 24 345 14 436 61 315 4 483 24 940 12 064 4 311 22 367 10 093 178 354 

*E3 607 5 620 2 610 747 9 584 

PORTUGAL 18 162 4 315 1 533 60 115 5 061 22 951 10 701 2 440 29 644 5 349 160 271 

DAR. LIS 2 860 267 9 970 l 093 4 056 2 501 271 304 21 322 

OPO 2 191 177 234 i45 2 748 

FAO l3 977 048 533 36 021 2 626 12 039 8 054 2 169 21 200 5 349 107 016 

FNC l 325 ll 933 l 165 6 622 8 140 29 185 

MAL'rA 8 631 14 395 21 3 294 6 016 l 957 34 314 

DAR. MLA 8 631 14 395 21 3 294 6 016 l 957 34 314 

SCHWEIZ 128 96 586 l 731 5 620 8 161 

DAR. ZRH 96 511 196 5 457 6 260 

GVA 127 75 426 163 791 

BSL l l 109 l 110 

OESTERREICII l 180 123 289 134 303 21 30 4 638 6 718 

DAR. VIE l 180 12 3 268 l 30 262 l 864 

SZG 134 2 731 2 865 

KLU 21 260 21 l 328 l 630 

ITALIEN 11 520 8 656 38 820 565 20 295 21 338 31 248 ll 787 147 229 

DAR. ROM 357 131 105 374 3 125 131 4 223 

MIL 228 381 773 l 382 

VCE 497 133 127 451 406 2 561 4 175 

GOA 240 235 114 589 

BLO 130 384 156 106 776 

PSA 123 170 506 799 

RMI 2 765 2 135 4 900 

NAP 9 754 7 415 26 355 193 ll 418 9 467 10 100 7 067 84 769 

BDS 158 144 433 4 133 4 868 

CAG 130 91 299 164 684 

OLB 164 124 107 1 506 l 901 

PMO 316 99 34 l 690 1 929 4 068 

CTA 7 855 6 441 7 056 7 840 29 192 

*IT 584 4 046 4 630 

GRIECHENLAND 49 591 18 195 254 419 5 339 69 464 45 232 14 874 247 005 21 783 3 423 729 325 

DAR. ATH 12 372 23 125 123 ) 967 3 762 2 655 48 607 1 515 96 126 

SKG 4 383 15 500 3 765 10 513 1 361 35 522 

Cl-'U l '1 U9 1 ~.lt) 23 088 l /4 7 85~ 024 20 451 2 462 60 063 

JS! 4 037 3"/'I 4 324 9 739 

ZTH 701 701 

JMK 3 846 6 049 9 895 

SMI 8 356 1 362 243 13 065 24 026 

JTR 3 531 101 ll 693 15 325 

KGS 1 807 810 21 497 5 719 511 20 545 675 54 564 

. ) SIEHE ERLAEU'l'ERUNGEN . 
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5 PERSONENVERKEHR JAHR 1988 

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5. 7. ,1 IH'.I S>~NllE IM P/\USCII/\LFLUGRl':!SEVERKEIIR N/\CH HERKUNFTSFLUGPl,AETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN . ) 
NACII ENIJZ.-L/\Nü VON l!ERKUNFTSFLUGPLATZ 
ßZW. FLUGPLA'l'Z II/IM IIAJ ßRE DUS CGN FRA S'l'R NUE MUC DER Ulm JNSG~;SAM'r 

11110 10 !J1t) ) 300 - 59 438 919 11 636 J 3 352 4 686 32 977 2 79, 142 088 
CIIO 4 507 245 147 3 700 44 8 643 
HER 17 371 8 556 78 267 878 29 025 17 263 7 532 67 295 9 748 423 242 358 
KVA 2 197 2 036 4 233 
MJT 2 317 897 3 610 6 824 
*GR 1 184 1 009 4 713 4 990 5 095 2 227 19 218 

TUERKE! 51 379 25 474 075 119 283 10 977 64 046 )) 571 13 049 97 403 61 521 931 481 709 
DAR. ANK 137 98 2 606 416 508 2 755 6 520 

!S'r 10 34 7 8 649 9 24 302 4 375 10 471 10 572 4 792 23 390 17 974 114 881 
IZM 7 379 l 401 22 395 90 10 421 l 056 1 485 18 531 9 810 72 568 
DLM 4 936 3 816 22 594 9 417 8 966 36 13 591 11 618 74 974 
AYT 27 598 11 020 779 46 942 6 096 33 164 12 968 6 630 41 891 18 903 2 931 209 922 
*TR 982 490 287 444 65 9 106 461 2 844 

ZYPERN 7 372 38 38 27 942 360 578 25 21 192 1 608 62 153 
DAR. NIC 679 38 l 957 123 198 25 l 046 4 066 

LCA 5 635 4 23 235 2 188 380 12 859 1 608 45 909 
PFO l 058 34 2 750 l 049 7 287 12 178 

JUGOSLAWIEN 26 58 3 27 268 91 789 14 080 36 865 21 895 6 519 19 628 3 816 5 105 253 548 
DAR. BEG 310 396 1 875 62 264 2 907 

ZAG 316 293 2 177 184 700 14 3 684 
LJU 151 226 911 1 288 
PUY 2 525 3 233 5 458 1 848 2 964 l 283 1 126 265 18 702 
SPU 8 403 8 063 26 618 5 264 9 976 4 235 1 884 5 485 1 095 937 71 960 
DBV 6 977 7 072 22 469 3 630 10 007 6 582 3 160 4 994 1 331 1 972 68 194 
TIV 7 255 7 784 14 234 3 338 12 395 8 531 1 475 5 626 1 125 2 196 63 959 
*YU 797 276 18 958 l 051 300 1 472 22 854 

UNGARN 392 121 4 045 1 890 4 530 97 416 55 11 546 
DAR. BUD 392 121 4 045 1 890 4 530 97 416 55 11 546 

ALBANIEN 130 130 
TSCHECHOSLOW 1 688 2 729 l 899 3 354 9 670 

DAR. PRG 1 688 2 729 1 899 3 327 9 643 
RUMAENIEN 768 237 5 745 1 911 6 003 1 418 729 350 19 161 

DAR. BUH 1 465 2 640 4 105 
CND 768 1 2 37 4 229 1 911 3 352 l 418 729 l 350 14 994 

BULGARIEN 8 615 13 311 28 492 6 54 4 17 274 10 758 4 166 5 736 94 896 
DAR. VAR 4 434 6 444 12 903 2 955 9 045 7 758 2 276 3 236 49 051 

ßOJ 3 952 5 975 13 065 3 374 6 424 2 691 l 890 2 220 39 591 
"IH~ ?.:74) 1197 7 4R9 1~0 1 110~ 309 780 6 1 114 

POl.l•.1-. 1 02 102 
SOWJ E'l'UN !ON 86 l 664 3 682 760 10 506 2 415 475 19 363 

DAR. MOW 73 H8 581 23 331 489 325 2 070 
LED 455 543 72 3 l 073 
RIX 151 296 l 447 
•su 333 416 3 101 737 9 481 558 147 14 773 

!,;UROPA zus. >•9 691 324 453 51 564 992 241 184 650 686 926 393 976 115 621 980 235 315 004 47 296 5 641 657 

AEGYPTEN 815 128 7 30-4 9 968 13 114 19 734 190 52 253 
DAR. CA! 703 128 4 329 4 922 6 534 9 233 25 849 

LXR 3f.6 l 925 l 194 l 444 4 261 190 9 380 
ASW 373 320 3 580 4 520 230 9 023 
HRG 33, 716 244 608 5 829 7 732 

TUNESIEN n 296 26 678 569 121 103 13 227 81 280 49 481 15 691 70 892 14 938 7 275 433 430 
DAR. TUN l 045 l 220 2 950 4 701 649 2 101 12 666 

DJE 6 034 5 553 38 651 3 769 24 094 13 549 5 088 23 946 4 151 124 835 
MIR 20 217 19 905 5 569 79 502 9 458 52 358 35 283 10 603 44 845 10 787 7 275 295 802 

MAROKKO 10 175 2 600 37 356 1 104 14 150 3 101 822 29 724 6 021 105 053 
DAR. CAS 970 152 1 122 

TNG 187 62 27 2 784 3 060 
AGA 9 988 600 36 324 l 104 13 239 3 101 822 26 734 6 021 99 933 
OUD 602 75 677 

SENEGAL l 176 6 843 818 8 837 
DAR. DKR l 176 6 843 818 8 837 

GAMBIA 396 998 l 394 
DAR. BJL 396 998 l 394 

TOGO 132 132 
SUDAN 116 116 
UGANDA 237 237 
KENIA 641 16 532 29 165· 16 24 451 72 805 

DAR. MBA 639 16 532 29 165 24 451 72 787 
SIMBABWE 100 100 
NAMIBIA 122 122 
SONST.LAENDER 3 16 7 38 64 

AFRIKA zus. 41 927 29 406 569 183 867 14 331 142 898 65 812 16 529 145 742 21 187 7 275 674 543 

KANADA 10 242 252 
D/\11. \'YZ 10 747 757 

Vl-:U S'l'/\A'I' 0 L! 2~2 264 
DAR. MIii 252 252 

MEXIKO 701 2 130 367 9 198 
DAR. MEX 526 55 581 

*MX 4 701 l 589 2 312 8 602 
KUBA 8 500 12 215 4 651 25 366 

DAR. HAV 8 500 12 215 4 651 25 366 
JAMAIKA 5 979 2 565 8 544 

DAR. MBJ 5 979 2 565 8 544 
DOMINIK. REP 12 975 l 535 14 510 

DAR. SDQ 6 575 348 6 923 
POP 6 400 l 187 7 587 

*) SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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PERSONENVERKEIIR J/1111! 1988 

5. 2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

5.2.4 REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN *) 

NACH ENDZ. -LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

GU/\Dl-~l,OUI', l-'H 344 344 
DAIL P'l'P 344 344 

BARBADOS 597 750 l 347 
DAR. BGI 597 750 l 347 

ST.LUCIA l 210 216 l 426 
DAR. UVF l 210 216 l 426 

llR/\SILIEN 6 951 354 8 046 15 351 
DAR. RJ,;C 6 951 7 825 14 776 

MAO 221 221 
SSA 133 133 
*BR 221 221 

SONST.LAENDER 21 21 

AMERIKA zus. 43 26 131 12 812 18 257 19 380 76 623 

ISRAEL 2 279 76 023 5 062 12 033 8 279 4 853 33 414 2 167 72 186 
DAR. TLV l 801 74 214 4 990 11 717 7 524 4 853 25 407 2 109 58 689 

ETH 2 72 204 332 610 
*IL 476 3 809 112 423 8 007 58 12 887 

JOHDANIEN 253 253 
D/\R. /\MM 253 253 

BAIIRAIN 193 193 
DAR. SAH 193 193 

V.A.EMIRATE l 890 5 885 3 179 10 954 
DAR. SHJ l 837 5 885 3 101 10 823 

DXB 53 78 131 
INDIE:N 121 829 1 872 2 822 

11/\R. GOI 121 8l9 1 8n 2 822 
Nl•:P/\1. 199 Hll ] 89'/ 4 9011 

IJAII. K'l'M 199 812 3 897 4 908 
SRI LANKA 791 9 097 5 002 6 572 21 462 

D/\R. CMB 791 9 097 5 002 6 572 21 462 
MALEDIVEN 343 10 959 4 454 10 934 27 690 

DAR. MLE 343 10 959 4 454 10 934 27 690 
THAILAND 568 5 285 3 103 10 273 19 229 

DAR. BKK 331 4 789 1 642 8 383 15 145 
HKT 237 434 189 l 732 2 592 
*TH 62 l 272 158 l 492 

SINGAPUR 257 257 
DAR. SIN 257 257 

IIONGKONG,BRJ 7l 7l 
SONS'l'. L/\ENDrm 10 13 

ASIEN zus. ., 984 76 3l 574 5 062 32 638 8 350 853 70 334 2 167 160 038 

AUSTRALIEN 105 105 
DAR. *AU 105 105 

PAPUA-NEUGUI 151 151 
DAR. *PG 151 151 

AUSTR.-OZ.ZUS. 151 105 256 

INSGESAMT 596 645 353 935 57 133 2 233 813 216 855 880 870 468 138 137 003 l 215 691 338 463 54 571 6 553 117 

*) SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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r, P F.R SON ENV F.R K F.1111 .lAIIH 1 9 B II 

5.3 VERFLECHTUNG IM REGIONALVERKEHR 

5.3.l ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNE'TS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELFLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

R EG I 0 N A L V E R K E H R MIT F LU G Z E U G E N BIS 30 T 

HAMBURG 96 34 23 5 001 51 702 l 144 6 55 2 853 5 169 15 134 HANNOVER 141 5 012 1 278 8 010 15 440 8 743 25 981 406 18 65 029 BREMEN 4 9 706 562 3 890 8 819 1 323 51 088 197 1 823 68 421 DUESSELDORF 4 5 161 798 24 43 59 7 693 505 92 5 259 5 741 25 379 KOELN/BONN 4 575 1 544 407 111 30 2 32 14 987 176 50 52 082 FRANKFURT 38 4 36 26 50 54 221 19 879 56 489 76 797 STUTTGART 599 5 373 3 453 52 )1 3bl 81 21 159 17 140 61 239 NUERNBERG 963 15 003 8 563 924 16 745 28 767 3 318 52 311 MUENCHEN 8 322 l 429 17 18 1 659 1 898 101 4 034 37 045 54 523 BERLIN(WEST) 68 27 393 49 501 97 192 8 116 20 784 56 638 154 797 SAARBRUECKEN 2 402 300 143 4 717 72 20 860 8 4 558 20 456 1 53 517 UEBRIGE 5 113 19 832 4 611 55 255 17 003 3 146 35 564 56 899 179 442 

INSGESAMT 14 907 63 220 66 164 21 289 55 086 76 528 61 621 53 202 54 741 154 893 53 588 183 432 858 671 

5. 3. 2 ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

NACII STHl-:CKl·:N- VON STRl-:CKIINIIE:HKUNl•''l"St'l,UGl'l.A'l'i 
Zi!-;LLAND 11AM HAJ BRt; DUS CGN FRA STR NUE MUC BER SCN UEB INSGESAMT 

II f,; G 1 0 N A L V i,: R K t,: H R MIT F L U G Z E U G E N BIS 30 T 
DDR U.BERLIN OST 
FINNLAND 
SCHWEDEN 6 205 190 115 1 221 8 731 NORWEGEN 6 480 1 492 7 972 l>Ai':N~:MAIIK ~5 970 II 896 l 786 1 l 226 871 4 853 76 603 ,;1lQSSllll l 'l'ANN I l·;N 1 217 60 38 292 627 7 030 3 065 1 590 274 52 155 1 HLAND 
ISLAND 
NIEDERLANDE 12 626 13 2 37 24 145 23 346 6 023 2 599 7 523 17 376 106 875 BELGIEN 16 010 4 826 19 813 14 4 157 4 401 293 43 49 557 LUXEMBURG 34 868 2 566 37 434 FRANKREICH 23 II 916 8 379 8 517 12 645 26 549 9 162 12 387 9 792 1 692 25 21 101 108 SPANIEN 523 1 524 PORTUGAL 
MALTA 
GIBRALTAR BRIT 
SCHWEIZ 872 8 334 9 952 21 745 2 688 15 880 14 582 8 898 30 998 7 053 121 002 OESTERREICII 3 755 4 972 4 721 44 367 4 850 5 709 2 271 1 405 72 050 ITALIEN 4 616 l 524 5 311 599 22 428 2 308 60 343 7 97 136 GRIECHENLAND 
TUERKEI 
zypERN 
JUGOSLAWIEN 588 10 383 10 971 UNGARN 
ALBANIEN 
TSCHECHOSLOWAKEI 
RUMAENIEN 
BUl,GARIEN 
POI,EN 138 28 166 SOWJ E'fUN ION 

EUROPA ZUSAMMEN 98 324 60 987 44 322 118 210 25 992 135 946 62 592 42 212 116 646 36 725 25 303 742 284 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1988 

6.1 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *) 

6.1.1 VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

VON S'l'IH:rK!•:N- N/ICII STRF.CK ENZ I f;f .Fl.UCPl,/1'1'1. INSGES/IM'r DAR. IN 

llt:HK. -~"LUGl'I,. II/IM 11/IJ Ullt: llUS CGN ~'HA S'l'II NUt: MUC Ut:H ui,;11 ~'HACll'l'l,HN 

HAMBURG 6,2 333,9 623,6 5 653,7 194,8 48,2 220,4 681,5 0,2 7 762,4 539,8 

HANNOVER 5, 5 0,1 0,3 186,4 2 106,2 10,3 171,6 96,9 246,0 2 823,3 402,l 

BREMEN 0,0 4,2 757,3 4,9 1,0 79,3 12,1 0,4 859,3 10,3 

DUESSELDORF 447, 9 0,3 0,4 2 119,2 457,5 66,l 862,3 428,1 2,2 4 383,9 11, 3 

KOELN/BONN 225,1 123,9 1,7 3,1 l 827,5 286,8 849,l 367,3 225,3 1,9 3 911, 7 l 537,3 

FRANKFURT 9 511,2 500,8 926,5 928,9 2 652,9 4 378,3 2 862,2 8 035,9 375,3 117,4 42 289,3 403,6 

STUTTGART 81,8 24,5 17,5 392,4 144,9 721,9 9,8 2,2 262,9 6,6 2 664,6 160,J 

NUERNBERG 9,8 149,l 1.2 22,9 926,6 637,4 6,9" 4,0 48,0 0,1 1 805,8 080,6 

MUENCHEN 1 252,2 551,7 315,2 857,0 l 054,9 3 736,8 4,4 1,1 473,0 6,5 8 252,6 699,8 

BERLIN(WEST) 846,4 172, 7 12,7 313,6 179,0 1 647,3 166,3 40, -l 237,1 16,l 3 631,7 283,5 

SONST.FLUGPL. 0,0 2,4 0,0 1,2 19,4 21,6 0,2 0,1 24,3 0,5 69,7 24,6 

INSGESAMT 12 379,9 4 529,1 277,3 852, 2 5 774,0 20 226,7 5 531, 7 049,7 9 905,6 6 776, 5 151,8 78 454,4 5 153,2 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 49,4 317, 6 10,4 12,9 2 313, 8 499,8 312, 3 1 014,3 247,8 365,1 9,8 5 153,2 

b.1.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 

ZIELLAND HAM HI\J BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

DDR U.BER(O) 0, l 0,0 1,4 0,0 1,5 

FINNLAND 354,5 0,1 342,9 44,6 3 108,1 0,5 82,6 3 933,2 1 554,4 

SCHWEDEN 355,5 11,3 263,6 2 132,1 7 646,1 18,0 630,4 35,9 11 092,9 8 458,4 

NORWEGEN 318,7 4,4 137,8 354,5 2 825, 9 1,4 84,0 24,1 3 750,7 2 518,6 

DAENEMARK 175,7 72 ,0 0,1 631,6 553,J 4 804,1 358,1 146,5 289,1 15, 3 7 045,8 3 322, 1 

GR BRITANN 1 169,9 422,6 100,9 2 839,1 8 507,6 17 739,1 556,1 002,5 1 499,3 268,7 107,0 35 212,8 19 957,7 

IRLAND 18,4 9,1 198,6 38,4 4 300,4 0,3 4 565,1 3 905,5 

ISLAND 66,l 4,4 35,8 106,3 

NIEDERLANDE 320, 3 192,3 37, 4 22,9 0,1 2 200,7 273,3 313,6 4 39, l 47,5 3 847,4 633,0 

BELGIEN 466,6 13, 3 56,3 1,8 374,5 3 498,4 811, 8 349,3 444,l 7,0 6 023,1 3 088,6 

l,UXt:MBUHG 2,2 0,1 90,6 B,O 101,0 1,3 

FRANKREICH 668,3 21,9 1. 9 568,0 748,6 4 952,1 258,6 604,0 951,0 190,4 0,3 8 965,0 1 371,9 

SPANIEN 321,0 17,4 748,8 622,5 13 628,5 117,8 7,0 344,1 1,3 5,6 15 813, 9 9 165,l 

PORTUGAL 15,3 1,7 36,6 3 234,1 0,6 71,2 3 359,5 763,6 

MALTA 0,0 30,8 551, 5 90,1 672,4 33,8 

SCHWEIZ 631,5 36,5 13,8 748,9 326,0 4 769,5 570,8 89,9 950,0 170,8 8 307,7 267,3 

OESTERREICH 183,1 2,6 474,8 198,0 6 539,2 36,3 161,9 396,2 7 992,1 354,7 

ITALIEN 129,6 10,2 459,2 567,8 10 401. 8 30,0 688,7 561. 7 0,3 12 849,2 3 865,l 

GRIECHENLAND 10,2 75,5 501,4 5 438,6 221,3 279,l 6 526,1 685,8 

TUERKEI 97,1 0,2 189,0 96,6 5 052,2 0,2 364,0 4, 4 5 803,8 262,0 

ZYPERN 24,1 518,8 42,8 585,7 85,3 

JUGOSLAWIEN 2, 3 10,2 1 826,7 228,7 2 068,0 469,9 

UNGA!!N 8,5 66,4 11,9 1 198,7 192,1 1 477 ,6 19,4 

TSCHECHOSLOW 577, 9 577,9 13, 7 

RUM/IENTF.N 487,4 487,4 8,l 

UULC/IHIEN 613, 4 60,9 674, 3 59,7 

POLEN 65,6 17,3 48,1 1 124,4 l 255,4 10,1 

SOWJETUNION 63, 2 46,6 201,7 393,5 1 944,7 335,2 161,3 3 146,2 038,8 

EUROPA zus. 5 467,9 931. 6 214,8 8 429,8 15 085,7 109 110, l 3 587,9 4 995,7 7 575,7 729, 7 112 ,9 156 241. 9 62 914,0 

AEGYPTEN 254,1 174,3 3 385,l 113, 3 66,9 3 993,7 1 605,3 

LIBYEN 3, 0 3 270,6 3 273,6 2 990,6 

TUNESIEN 88,5 4,2 771,2 22,5 886,4 23,4 

ALGERIEN 2 306,6 25,3 2 331,9 2 053,6 

MAROKKO 0, 3 15,6 39,3 709,3 7,4 771, 9 250,0 

KAP VERDE 29,7 29,7 

SENEGAL 769,2 769,2 766,9 

GAMBIA 1,8 1,8 

GUTNF./1 0,4 0,4 0,4 

J.:U'l,NUEJ NKUt: 0,1 0,1 

GHANA 162,7 162,7 

NIGERIA 63,9 488,9 552,9 63,9 

KAMERUN 237,3 237,3 

GABUN 28,0 1.4 29,4 29,4 

ZAIRE 474,9 474,9 

SUDAN 31,0 813,9 2,9 847,8 486,0 

DSCHIBUTI 0,5 a,5 0,5 

AETHIOPIEN 4 689,3 4 689,3 4 059,2 

SOMALIA 1, 5 581,5 583,0 373,4 

UGANDA 316, 2 240,1 556,3 309,1 

KENIA 1 489,2 489,2 856,1 

BURUNDI 33,2 8,5 41. 8 41. 8 

TANSANIA 348,7 348,7 185,4 

SAMBIA 202,1 202,1 

SIMBABWE 311,8 311,8 

NAMIBIA 62,5 62,5 

SESCHELLEN 16,3 16,3 

MAURITIUS 136, 7 398,5 535,2 5,2 

SUEDAFRIKA 7 058,6 7 058,6 405,4 

*) EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 GUETKRVERKEHR JAHR 1988 

6.1 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. 

6.1. 2 VJmKEIIR Mn' GEDIETEN AUSSERIIALD DES BUNDESGEDIETES 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC 

I\FRIKI\ zus. 1,8 523,9 690,5 28 405,9 141, 5 495,2 

KANADA 17,5 493,5 37,8 10 277,6 349,5 
VER STAAT 0 524,8 818,3 12 241,9 81 437,9 l 364,6 4 146,8 
VER STAAT w 4,8 6,3 8 050,5 
MEXIKO 4 921,8 
KUBA 74,4 
JAMAIKA 23,4 
HAITI 0,5 
DOMINIK.REP l,l 
ANTIGUA-BARS 7,1 
BARBADOS 10,7 
TRINID. U. TOB 16,6 
NIED.ANTILLE 0,3 
ST.LUCIA 10,9 
KOLUMBIEN 186,4 1 969,l 
VENEZUELA 2 327,4 
BRASILIEN 10 917,0 
ECUADOR 539,5 
PERU 940,1 
BOLIVIEN 160,1 
PARAGUAY 82,5 
URUGUAY 408,3 
ARGENTINIEN 1 330,7 
CHILE 1 404,5 

AMERIKA zus. 547,2 341,5 12 540,5 124 814,4 l 364,6 4 496,3 

LIBANON 1 518,2 
ISRAEL - 21 062,8 7 315,1 269,9 
JORDANIEN 1 561,9 
SYRIEN 638,6 114, 2 
IRAK 10 994,8 
IRAN 9 004,8 
KUWAIT 4 532,8 
BAHRAIN 1 055,3 
KATAR 0,2 452,2 
SAUDI-ARAB 4 977,7 
JEM. ARAB. REP 2,0 l 872,6 
OMAN 1 009,8 
V.II.EMIRATE 1,9 82,7 7 357,2 
PAKISTAN 3 471,7 0,1 
BANGLADESCH 291,0 
AFGHANISTAN 109,4 
INDIEN 10 945,5 
NEPAL 110,2 
SRI LANKA 239,3 
MALEDIVEN 33,0 0,3 
THAILAND 234,1 2 104,2 15,9 
MALAYSIA 1 292,6 
SINGAPUR 3 648,6 
INDONESIEN 1 561,3 
PHILIPPINEN 1 838,0 
HONGKONG,BRI 15 781,4 30,4 
TAIWAN 3,1 
JAPAN 295,7 284,1 16 718,0 1,9 
KOREA RP 12 350,1 
CHINA 3 483,l 

ASIEN zus. 295,7 520,l 21 147,7 126 271,6 432,7 

AUSTRALIEN 5 565,3 2,0 
NEUSEELAND 631,5 

AUSTR.-oz.zus. 6 196,8 2,0 

INSGESAMT 6 312,5 931,6 214,8 13 815,4 49 464,5 394 798,8 4 952,5 5 137,2 13 001,9 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 656,6 503,0 61.0 1 463,5 48 086,9 177 336,5 738,5 4 934,4 328,8 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC 

DDR U.BER(O) 0,0 
FINNLAND 237,7 0,3 44,4 4,8 1 625,3 50,1 

SCHWEDEN 85,4 10,9 2,3 87,7 2 798,5 6 889,3 16,2 867,5 36,3 
NORWEGEN 260,7 0,4 11,8 51,8 2 351,4 18,7 

*) EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUNGEN. 
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LAENDERN *) 

INSGESAMT DAR. IN 
BER UEB FRACHTERN 

30 258,8 14 505,7 

12 175,9 4 227,7 
104,8 - 102 639,2 44 544,5 

8 061,7 l 2111,l 
4 921,8 25,6 

74,4 
23,4 23,4 
0,5 
1,1 
7,1 

10,7 
16,6 

0,3 
10,9 

2 155,5 186,4 
2 327,4 11,0 

10 917,0 4 788,l 
539,5 6,7 
940,1 6,3 
160,1 

82,5 
408,3 

1 330,7 120,3 
1 404,5 78,6 

104,8 - 148 209,3 55 299,7 

l 518,2 1 351,0 
28 647,8 23 549,1 

1 561,9 260,7 
752,8 259,l 

10 994,8 7 540,3 
9 004,8 8 0119,7 
4 532,8 3 312,0 
1 055,3 233,7 

452,4 3311,11 
4 977,7 2 781,6 
1 1174,6 1 7411, 7 
1 009,8 675,3 
7 441,9 5 957,1 
3 471,8 1 714,1 

291,0 
109,4 109,4 

10 945,5 3 540,2 
110,2 18,3 
239,3 

33,3 0,7 
2 354,2 110,1 
1 292,6 28,9 
3 648,6 302,2 
1 561,3 13,7 
1 838,0 

15 811,8 14 424,7 
3,1 2,8 

6,9 17 306,7 12 382,4 
12 350,1 11 435,0 

3 483,1 

6,9 - 148 674,7 100 179,6 

5 567,3 1 371,5 
631,5 

6 198,8 1 371,5 

841,4 112,9 489 583,5 234 270,4 

48,5 112,8 234 270,4 

INSGESAMT DAR. IN 
BER UEB FRACHTERN 

3,5 

0,0 
l 962,5 

10 794,2 
2 698,4 

977,4 
10 153,3 

2 123,3 



6 GUETERVERKEHR JAHR 1988 

6 .1 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAET~EN BZW. LAENDERN *) 

6.1 .2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
HERKUNFTSLAND 11AM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

DAENEMARK 109,2 92,0 0,6 187,8 387,3 4 835,4 87,8 170,0 259,4 14, 5 6 143,8 4 389,l 
GR BRITANN 851. l 306,0 150,2 3 457,8 7 078,9 23 738,l 469,7 992,0 080,5 447,8 87,9 38 660,0 23 414,~ 
IRLAND 24,l 45,3 118,0 2 087,9 21,0 2 296,3 l 995, ! 
ISLAND 62,2 33,3 95,4 6, 4 
NIEDERLANDE 736,9 139, 7 67,7 205,8 162,3 l 899,2 170,4 237,7 814,6 103,9 0,0 4 538,3 602,C 
BELGIEN 426,8 13,4 35,7 18,5 322,5 2 818,9 498,0 383,8 654,6 37,6 0,6 5 210,3 3 231, 7 
LUXEMBURG 2,8 160,0 6,7 169,5 55,8 
FRANKREICH 645,6 29,9 24,1 704,6 850,7 5 136,7 346,6 393,0 605,0 472,4 0,2 9 208,9 995,0 
SPANIEN 598,8 38,6 2 236,9 506,3 7 459,6 72,9 1,4 302,5 1,0 11 218,1 4 608,4 
PORTUGAL 12,0 5,6 0,0 2 853,3 3,0 0,2 242,2 3 116,2 637,6 
MALTA 0,4 0,7 498,5 77,8 577,4 1,9 
SCHWEIZ 792,6 125,3 13,7 1 049,5 430,6 2 886,8 1 197,5 163,8 1 356,8 157,5 8 174,2 253,4 
OESTERREICH 41, 2 0, 2 0,0 190,5 84,0 2 274,2 32,3 138,5 248,5 3 009,5 208,8 
ITALIEN 116, 5 65,8 353,9 762,5 9 143,8 45,4 821,2 715,0 12 024,2 4 907,4 
GRIECHENLAND 31,9 896,2 15,7 3 805,5 316,9 2, l 594,9 5 663,3 51,6 
TUERKEI 432,6 316,0 152, 8 6 555,8 0,4 0,7 841,4 8 299,6 545,8 
ZYPERN 4,0 2,1 534,9 81,2 622,1 190,8 
JUGOSLAWIEN 0, 2 28,4 0,0 3 '196, 1 0,3 494,0 0,2 3 719,2 697,1 
UNGARN 3,9 32,7 0,1 859,3 43,6 939,6 
TSCHECHOSLOW 232, 9 0,0 232,9 
RUMAENIEN 0,2 227,4 227,6 10,0 
ßULGI\IIIEN 39. 6 H,3 141. 5 36,7 98,7 84,4 442,2 332,1 
1101.1·:N Jll, 11 1, 5 11,1 556, 2 589,6 3,6 
SUWJ f;"l"IJN !UN ~9,6 ~u,~ 16, ., 61, 0 4'/3, 6 34, 1 696,1 117 ,6 

EUROPA zus. 596,5 872, 5 294,7 9 892,0 13 843,l 93 274, 7 3 294,0 270,6 8 664,0 237 ,2 90,0 141 329,2 61 510,2 

AEGYPTEN 307,4 71. 8 3 671,1 4,4 0,0 420,3 4 475,0 190,4 
LIBYEN 204,6 0,2 204,8 131,2 
TUNESIEN 61,5 8,5 850,8 41. 8 962,6 9,7 
ALGERIEN 98,0 98,0 37,9 
MAROKKO 1,9 0,3 60,8 1,7 1 058,3 0,1 15,8 1 138,9 353,6 
KAP VERDE 15,6 15,6 
SENEGAi. 680,4 680,4 676,4 
BURKINA FASO 20,0 20,0 20,0 
GHANA 597,6 33,0 630,6 33,0 
NIGERIA 591,6 591,6 
KAMERUN 181,4 181,4 
ZAIRE 239,0 239,0 
SUDAN 0,1 0,3 206,8 207,2 0,4 
AETHIOPJEN 910,7 910,7 200,7 
SOMALIA 96,5 96,5 
UGANDA 165,0 165,0 9,7 
KENIA 20,0 8 959,0 4,5 8 983,6 6 460,4 
TANSANIA 70,8 70,8 
SAMBIA 261,3 261,3 
SIMBABWE 260,0 260,0 
NAMIBIA 66,5 66,5 
SESCHELLEN 4,9 4,9 
MAURITIUS 777,0 260,4 1 037,4 1,3 
SUEDAFRIKA 5 114,7 5 114, 7 379,5 

AFRIKA zus. l. 9 0,3 1 047,4 300,3 24 318,9 4,7 0,0 742,8 26 416, 5 9 504,1 

KANADA 4,7 664,1 8 819,3 59,6 9 547,8 2 104,8 
VER S1'AA'I" 0 119,0 10,6 057,9 6 908,8 100 864,4 752,6 48,6 5 142,l 105,0 - 118 008,9 51 697,5 
VER STAAT w 7. 3 0,6 18 380,2 423,6 34, 4 5,5 18 851,6 6 239,2 
MEXIKO 46,1 46,l 
KUBA 8,1 8,1 
BARBADOS 6,4 6,4 
TRINID. U .TOB 3,5 3,5 
ST.LUCIA 29,5 29,5 
KOLUMBIEN 6 197,7 6 197,7 31,6 
VENEZUELA l 065,4 l 065,4 
BRASILIEN 14 533,2 14 533,2 5 803,7 
ECUADOR 1 258,7 1 258,7 
PERU 1 977, 7 1 977, 7 
BOLIVIEN 48,4 48,4 
PARAGUAY 54,3 54,3 
URUGUAY 748,3 748,3 
ARGENTINIEN 2 231,4 2 231,4 148,7 
CHILE 1 472,1 1 472,1 75,6 

AMERIKA zus. 131,0 10,6 4 722,6 6 916,9 157 736,7 1 176,2 48,6 5 236,l 110,6 - 176 089,2 66 101,1 

LIBANON 2 686,0 2 686,0 2 308,4 
ISRAEL - 26 477,8 3 799,7 407,7 30 685,1 26 988,0 
JORDANIEN 932,5 932,5 
SYRIEN 593,2 158,6 751,8 
IRAK 1 680,8 1 680,8 759,8 
IRAN 5 153,7 5 153,7 4 304,3 
KUWAIT 3 651,7 3 651,7 2 336,4 
BAHRAIN 1,6 365,9 367,4 
KATAR 30,8 30,8 
SAUD!-ARAB 2 476,6 2 476,6 
JEM.ARAB.REP 164,3 164,3 
OMAN 331,9 331,9 

') EINSCHL. UM LADUNGEN, SIEHE ERL/\1-:UTERUNGEN. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1988 

6.1 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW, LAENDERN *) 

6.1.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON S'fRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR, IN 

HERKUNF'l'SLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

V.A.EMIRATE 47,4 3,1 164,6 17 484,6 78,4 17 778,2 15 435,0 

PAKISTAN 8 312,l 19,4 8 331,5 4 267,l 

BANGLADESCH 283,9 283,9 

AFGHANISTAN 109,4 109,4 109,4 

INDIEN 40,0 21 593,0 21 633,0 8 652,9 

NEPAL 486,6 486,6 208,2 

SRI LANKA 526,8 526,8 
THAILAND 120,4 517,3 164,7 5 339,9 1,0 57,6 6 201,0 l 409,0 

MALAYSIA 4,2 l 900,9 l 905,l 386,4 

SINGAPUR 3 892,2 3 892,2 35,l 

INDONESIEN l 492,3 l 492,3 
PHILIPPINEN l 785,6 l 785,6 30,9 

HONGKONG,BRI 2 049,l 384,6 35 286,3 0,8 79,3 37 799,9 34 989,3 

TAIWAN 93,0 93,0 93,0 

JAPAN 249,9 0,2 l 742,1 20 796,4 12,l 23 800,7 17 128,3 

KOREA RP 12 248,8 12 248,8 11 405,1 

CHINA 4 382,2 4 382,2 

ASIEN zus. 3 466,9 0,2 2 264,1 27 235,9 157 881,2 1,8 813,0 - 191 663,1 130 846,5 

AUSTRALIEN 3 424,l 3 424,l 114,4 

NEUSEELAND 648,6 648,6 

SAMOA 1,0 1,0 

AUSTR.-OZ.ZUS. 4 073,7 4 073,7 114,4 

INSGESAMT 9 196,3 883,6 294,7 17 926,l 48 296,2 437 285,2 4 474,9 4 321,0 15 456,0 l 347,8 90,0 539 571,7 268 076,3 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 2 694,7 396,l 39,2 2 035,4 46 652,2 211 376,6 241, 7 4 064,3 432,4 54,0 89,8 268 076,3 

*) EINSCIIL. UMLADUNGEN, SIEIIE ERLAEUTERUNGEN. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1988 

6.2 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES . ) 
VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

DDR U.BER(O) 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 
FINNLAND 233,3 14, 5 10,8 246,2 97,6 1 247,9 55,7 2,9 91,1 5,5 0,0 2 005,4 
SCHWEDEN 273,4 37, 7' 9,7 358,5 1 766,5 1 366,2 246,5 659.1 274,7 6,6 0,3 4 999,4 
NORWEGEN 249,4 18,2 12,2 190,9 105,2 663,1 136,8 6,9 118,7 7,9 1,1 1 510,4 
DAENEMARK 76,2 61. 4 1,6 133,3 478,4 507,7 59,6 147 ,6 83, 1 11,2 1 560,0 
CR BRITANN 923, 5 364,8 75,3 2 013,4 7 480,3 4 442,1 633,8 954,2 1 099,4 293,9 109,0 19 389,7 
IRLAND 39,0 16,7 4, 4 118,7 41. 7 949,8 13,1 2,3 27,7 0,8 0,2 1 214,2 
ISLAND 71, 2 3,5 0,7 26,6 3, 1 66,0 13,1 0,4 17,2 0,8 202,7 
NIEDERLANDE 71,6 192,5 4, 7 4,5 0,4 194,7 156,5 311. 2 137 ,1 7,0 1 080,2 
BELGIEN 486,5 15,3 57,5 6,9 365,5 678,3 305,6 349,8 295,6 6,5 3 567,4 
LUXEMBURG 4, 4 o.o o.o 0,3 0,1 21. 8 0,2 o.o 11. 5 0,6 38,9 
FRANKREICH 352,8 24,8 11, 4 288,5 650,0 992,3 124,3 583,4 649,4 104,2 3,5 3 784,6 
SPANIEN 557,3 129,1 48,1 774, 1 615,2 6 293,3 404,2 110,8 146,5 18,0 6,5 10 103,1 
PORTUGAL 81. 3 2 3, 4 12,8 161. 6 50,7 1 429, 1 66,2 38,3 181,2 4,3 0,2 2 048,9 
MALTA 15,7 6,2 3,7 12,8 33,5 241. 3 10,6 0,8 103,1 0,1 427,6 
GIBRALT,BRIT 2,8 0,7 0,4 2,3 0,2 6,5 1,0 1,6 15,5 
SCHWEIZ 216,5 18,3 7,8 283,9 249,0 1 010,0 167,9 28,3 349,3 88,0 2 418,9 
OESTERREICH 158,8 16,3 7,7 245,0 234,3 1 287,1 54,0 162,8 206,0 18,3 0,0 2 390,2 
ITALIEN 298,6 32, 5 21.1 438,0 639,6 2 458,4 150,5 693,1 465,3 13,1 2,0 5 212,1 
GRIECHENLAND 121. 3 118, 3 22,6 447,2 40,5 2 535,6 231, 7 42,0 281,0 5,0 16,0 3 861,1 
TUERKEI 231,2 45,2 18,8 244,2 139,8 1 597,6 110, 3 24,3 251,2 19,5 0,2 2 682,4 
ZYPERN 37,4 3,6 3,3 30,3 8,3 412,2 27,7 6,8 57,4 0,2 587,3 
JUGOSLAWIEN 53,1 20,0 17,9 89,9 17,0 765,3 32,9 8,3 184,9 5,8 0,2 195,3 
UNGARN 32,3 14,6 5, 2 90,8 20,0 508,4 52,7 18,3 169,4 1.9 913,6 
ALBANIEN 0,3 1.1 0,0 1,2 3,4 6,0 0,3 1. 3 1,1 0,0 14,9 
TSCHECHOSLOW 16,1 4,8 2,7 13,8 3,0 248,1 7,8 8,7 19,8 1,1 325,9 
RUMAENIEN 10,8 1.1 0,3 11,7 9,0 134,8 2,8 11. 5 13, 4 0,8 196,2 
BULGARIEN 19,4 7,6 2,1 22,1 8,4 439,0 20,4 15,9 36,3 3,0 0,2 574,4 
POLEN 70,7 7,8 3,0 37,8 65,7 409,9 13,5 6,0 19,6 2,4 636,3 
SOWJETUNION 61,4 55,0 8,0 261,8 489,9 791,6 357,3 10,9 201,0 0,8 0,3 2 238,1 

EUROPA zus. 766,2 1 254,7 373,8 6 556,4 13 616,4 32 704,1 3 457,0 5 205,9 6 493,9 627,1 139,8 75 195,1 

AEGYPTEN 74,3 13,0 11. 9 133, 3 97,0 2 240,3 38,2 97,2 74,7 4,3 0,1 2 784,3 
LIBYEN 14,8 5,3 11,6 19,2 29,8 2 101,6 15,7 4,5 16,6 0,7 2 219,9 
TUNESIEN 13,5 14,9 12,4 115,0 18,4 623,9 32,9 8,9 25,7 2,5 868,0 
ALGERIEN 23,9 11,0 9,0 42,0 18,6 2 004,3 40,9 27,4 38,3 1,8 0,0 2 217,4 
MAROKKO 20,5 6,0 2,6 34,8 50,0 432,8 14,2 4,1 20,6 0,9 0,3 586,9 
MAURETANIEN 0,2 0,8 0,0 0,1 0,2 2,1 0,1 0,1 0,1 3,7 
MALI 0,3 0,1 1,4 1,2 11,0 0,9 0,0 0,8 0,5 16,2 
KAP VERDE 3,2 0,5 0,3 0,1 9,4 0,1 0,3 13,9 
SENEGAL 5,2 2,1 0,3 0,9 5,6 210,4 3,9 o.o 3,4 0,7 232, 5 
GAMBIA 1,0 0,3 0,2 2,7 0,5 15,7 0,6 0,0 1,2 0,1 22,2 
GU IN. -BI SSAU 0,8 0,8 0,1 0,3 2,7 0,1 0,0 0,7 0,1 5,6 
GUINEA 0,5 0,1 0,1 0,8 1,0 1,0 2,9 2,7 0, l 9,2 
SIERRA LEONE 0,8 0,4 0,4 2,3 1.5 7,9 0, 3 0,4 o.o 14,1 
LIBERIA 4, 4 0,5 0,6 38,8 1, 4 14, 4 2,5 0,4 63,0 
ELFENBEINKUE 4,2 0,6 0,2 4,5 3,7 17,9 4,7 0,3 1,1 0,0 37,3 
BURKINA FASO 0,3 O, l 0,9 0,7 1. 3 0,2 0,2 0, l 3,8 
NIGER 0,4 0,1 0,1 4,2 4,3 3,8 1. 2 o.o 0,7 0,5 15,3 
TSCHAD 0,0 0,0 0,0 0,0 0,8 1,3 0,0 0,0 2,2 
GHANA 11,6 0,9 3, 7 139,4 4,8 27,6 3,5 0,6 12,3 0,1 204,5 
TOGO 1.6 0,1 0, 2 1,0 0,3 0,8 1,2 0,0 2,7 0,0 7,9 
BENIN 0,5 0,4 0.3 0,9 0,3 2,1 0,0 4,5 
NIGERIA 94,0 4,5 6,8 15,0 86,3 200,6 13,5 0,5 35, 3 0,1 456,5 
KAMERUN 8,2 1,1 1,4 3,9 6,7 40,8 1,8 0,5 3,5 0,1 68,0 
ZENT.AFR.REP 0,1 0,1 0,0 0,3 0,7 1,6 0,1 0,0 0,0 2,9 
AEOU-GUINEA 0,2 0,2 o.o o.o 0,1 3,6 o.o 0,1 4,3 
GABUN 2,3 0,2 0,3 0,5 29,3 2,3 0,1 0,0 0,4 0,0 35,5 
KONGO 0,7 0,2 0,1 1,8 0,3 1,7 0,2 0,2 0,1 5,3 
ZAIRE 2,8 1,9 7, 3 7,4 6,1 95,9 15,5 0,2 8,2 0,0 145, 3 
SAO TOME 0,1 0,4 o.o 0,3 0,8 
ANGOLA 2,9 2,1 21,5 0,8 3,5 17,9 0,4 0,0 0,2 0,0 49,5 
SUDAN 14,7 1,8 0,5 143,1 141,2 530,1 2,0 25,5 6,0 0,5 865,5 
DSCHIBUTI 1,3 0,1 0,3 0,4 0,3 3,4 0,4 0,1 1,2 7,5 
AETHIOPIEN 20,8 2,9 12, 3 12,4 14,1 3 415,2 11,1 1. 2 8,8 0,4 0,0 3 499,3 
SOMALIA 15,5 0,4 0,8 0,5 7,0 404,7 0,6 0,0 0,5 0,0 0,0 430,1 
UGANDA 0,1 0,2 0,1 316,4 245,8 4,5 0,0 1,8 0,1 569,1 
KENIA 30,9 1,0 5, l 9,0 8,4 946,5 9,7 0,4 6,7 1,7 0,0 019,4 
RUANDA 0,4 0,2 0,8 4,6 0,8 9,5 3,1 1,4 0,0 20,9 
BURUNDI 1,2 0,1 0,2 0,4 33,8 19,2 J,l 0,0 0,9 0,1 58,8 
TANSANIA 5,3 0,6 0,9 4,8 6,3 244,3 2,0 0,1 8,5 272,9 
SAMBIA 1,1 0,9 1,4 7,1 1,3 161,7 1,3 0,1 1,8 0,1 176,9 
MALAWI 0.6 0,0 0,0 2,0 1,3 11,9 0,4 1,4 0,0 17,7 
SIMBABWE 6,1 1,5 1,1 3,8 4,3 234,0 2,1 0,1 1,8 0,2 0,0 255,1 
BOTSUANA 1,7 0,2 0,1 0,5 2,3 11, 7 0,2 0,2 1,0 17,9 
NAMIBIA 2,0 1,6 0,7 2,3 0,5 46,1 0,5 0,5 1,3 55,4 

MOSAMBIK 0,5 0,1 0,1 0,6 1,2 9,7 0,1 0,1 O,S 12,9 
MADAGASKAR 2,3 0,6 0,0 0,9 2,0 7,6 1,7 0,1 0,8 0,1 16,0 

KOMOREN 0,0 0,0 
SESCHELLEN 4,0 0,0 0,1 0,8 0,1 19,2 0,9 0, l 0,4 25,7 
REUNION, FR 1.2 0,5 0,1 1. 6 0,2 J,7 1.4 0,2 2,8 0,1 11,8 

MAURITIUS 5,7 0,5 0,8 8,1 0,8 79,2 14,8 0,5 74,8 0,0 0,1 185,3 

. ) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN . 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1988 

6.2 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES . ) 
VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT 

LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

SUEDAFRIKA 99,0 61,8 20,7 60,7 100,4 462,8 96,9 91,3 338,0 10,7 0,2 5 342,5 

AFRIKA zus. 507,6 142,2 138, 2 835,8 015,7 18 962,4 352,6 265,l 713,6 26,9 0,9 22 960,9 

KANADA 238,6 60,5 30,2 l 493,8 87,3 6 009,9 172,l 47,l 456,7 14,l 0,2 8 610,6 

VER STMT 0 2 133,6 404,9 204,4 3 641,2 10 146,7 47 867,2 2 811,3 420,9 4 791,4 286,8 9,9 72 718,3 

VER STMT W 220,5 67,9 48,9 169,5 181,8 4 635,2 107,6 37,6 551,1 48,0 3,3 6 071,3 

BERMUDA,BRIT 0,8 0,7 0,2 3,4 1,6 11,8 0,5 0,8 1,6 21,4 

MEXIKO 194,3 8,0 12,8 12,5 17,3 l 565,3 27,9 4,1 36,0 l.9 0,1 l 880,2 

GUATEMALA 12,4 2,7 0,4 4,2 1,4 44,5 6,8 1,9 2,7 1,2 0,0 78,4 

BELIZE 0,0 0,0 0,2 0,7 0, l o,o 0,0 0,0 - 1,0 

HONDURAS 2,7 0,5 0,6 1,3 0,5 3,9 0,3 0,0 0,9 o,o 0,0 10,7 

EL SALVADOR 15,8 0,5 1. 6 10,6 2,2 17,7 2,6 0,8 2,6 0,1 54,6 

NICARAGUA 8,6 O,l 2,2 2,2 2,2 36,2 0,3 o,o 0,8 0,6 53,3 

COSTA RICA 10,3 1,0 2,0 4,5 1,9 39,3 5,1 l, l 6,7 0,3 72,0 

PANAMA 24,4 0,2 1,6 2,9 3,0 33,l 2, 4 0,1 2,5 0,0 70,2 

KUBA 40,2 0,4 0,9 8,9 84,l 126,4 11. 9 12, l 4,9 0,7 290,4 

ßlllll\MIIS l , 6 0, 2 0, 1 0,3 0,5 8,5 0, 3 3,1 3,8 18,6 

JIIMIIIK/1 ~,6 1,1 0,2 26,7 1,9 14,U 2,6 0, l 2,0 1,1 ~6,0 

HAITI 6,7 0,1 0,0 0,6 3,2 7,5 0,8 0,1 3,9 0,0 0,0 23,0 

DOMINIK.REP 20,5 1. 9 12,7 4,9 9,5 36,3 3,0 l.6 19,2 0,9 110,5 

ANTIGUA-BARS l, 4 0,8 0,4 1, 3 0,3 7,4 0,3 0,0 11,8 

GUADELOUP,FR 1, 8 0, 2 0,0 3,2 0,6 ll. 2 l. 4 0,0 9,0 0,0 27,5 

BARBADOS 5,9 0,7 0,2 11,6 0,2 25,0 1,0 0,2 2,1 46,9 

TRINID.U.TOB 7,0 l. l 0,5 3,7 l. 3 30,0 0,6 0,3 1,7 0,7 46,9 

NIED.ANTILLE 3, 6 1,9 0,4 0,0 13,0 0,9 0,0 8,0 27,9 

ST.LUCIA 0,1 0,0 0,0 3,4 0,0 3,6 

SONST. WEST IN 0,5 0,1 1,1 0,6 0,0 5,6 0,2 0,0 0,2 8,3 

KOLUMBIEN 92,2 4,9 5,1 27,7 205,1 l 286,1 17,0 4,5 36,3 2,8 0,1 1 681. 7 

VENEZUELA 125,6 2,8 3,4 37,2 20,0 1 744,1 28,6 3,0 31,8 3,4 1 999,9 

GUYANA 0,9 0,6 0,1 0, 4 0,7 1,0 0,3 0,1 3,9 

SURINAME 0,5 0,0 0,0 0,9 0,1 0,1 1,7 

GUAYANA, FR l. 2 0,1 0,3 0,2 0,0 0,4 0,3 0,4 l.3 4,2 

BRASILIEN 442,7 141,9 17,9 391,6 74,2 5 607,6 747,0 86,9 363,l 50,9 7 923,8 

ECUADOR 41,8 2,7 2, 2 6,2 11, 5 282,l 8,4 0,5 8,9 0,3 364,6 

PERU 50,9 1,9 4,0 9,3 10,7 481,7 7,9 0,7 19,0 0,1 0,0 586,4 

BOLIVIEN 37,0 3,3 3,7 4,5 6, 2 u2 .8 2,7 0,7 5,2 0,5 206,7 

PARAGUAY 34, 3 2,0 12,6 8,8 4,7 149,8 12,9 2,0 10,7 0,0 237,9 

URUGUAY 31,6 1,8 4, 0 13,9 6,2 216,8 15,8 5,1 6,9 0,1 302,1 

ARGENTINIEN 77,2 6,6 6,7 32,6 24,8 771,6 38,3 13,2 36,4 1,9 1 009,3 

CHILE 87,9 5,1 13, l 26,1 13,5 846,7 17,9 2, 5 35,1 1, 4 1 050,3 

AMERIKA ZUS. 980,7 726,6 396,5 5 967,0 10 924,8 72 085,l 057,6 651,7 6 464,0 418,2 13,6 105 685,8 

LIBANON 11,5 7,6 1,9 14,2 6,3 208,3 12,2 5,4 21,5 0,6 289,5 

ISRAEL 103,3 18,1 9,2 60,1 21 178,1 6 001, 9 89,3 28,5 337,6 8, 1 0,3 27 834,3 

JORDANIEN 27,3 10,2 6,1 21,3 11,5 371,9 14,7 6,4 16,1 0,2 0,1 485,8 

SYRIEN 14,6 2,1 3,8 13,3 6,6 419,0 6,8 0,7 119,9 0,3 o.o 587,1 

IRAK 86,1 28,2 19,7 118,4 75,l 3 478,4 84,2 42,9 100,4 0,6 4 033,9 

IRAN 261,7 154,4 5,7 168,3 54,9 5 533, 3 92,7 52,7 137,0 13, l 0,9 6 474,6 

KUWAIT 99,1 21,1 17,3 38,0 21,9 1 745,0 22,5 9,0 45,3 0,8 0,0 2 019,9 

BAIIRll!N 16.4 7.8 3,8 20,4 12,0 671. 0 8,6 3,9 16,3 4,8 0,6 765,7 

KATAR 19, 4 3, l 3, 7 19,9 3,3 413,8 7,0 3,8 12,1 1,4 0,8 488,3 

SAUDI-ARAB 132, 5 49,l 2 3, 2 101,8 67,9 2 190,9 73,3 21,0 129,4 4, 6 0,5 2 794,3 

JEM.ARAB.REP 2,7 0,6 0,3 2,4 5,6 l 823,l 0, 4 1,0 2,9 0,4 l 839,4 

JEMEN DEM VR l. 5 o.o 0,2 0,2 l. l 7,9 0,1 0,3 0,9 0.1 12, 3 

OMAN 31, 7 14,l 2,6 23,2 11,9 459,9 18,2 1, 8 24,2 0,2 587,7 

V.A.EMIRATE 116,0 31,0 16,7 31,l 94,5 2 938,5 58,7 3,7 48,6 l. l 0,0 3 340,1 

PIIKISTAN 69,8 6,8 6, 4 24,5 17,9 1 664,6 18,6 4, 5 31,5 2,9 0,1 l 847,5 

BI\NGLIID1':SCH 125,5 2,1 0, l 3,0 16,3 298,2 2, 4 7.6 4, 3 o.o 459,6 

AFGHANISTAN 3, 0 1,2 0,0 0,1 0,8 116, 9 l. 0 0,0 0,6 0,0 123,6 

INDIEN 524,4 61,6 35,6 244,4 60,2 6 045,3 169,8 106,8 203,7 17,8 0,0 7 469,5 

NEPAL 9,5 0,1 0,0 1,9 3, 3 118,0 0,6 0,0 0,8 0,1 134,4 

SRI LANKA 17,9 0,4 6,8 3,2 15,2 334,6 1. 4 0,2 3,9 0,2 383,9 

MALEDIVEN 0,7 0,0 0,0 0,3 66,4 0,0 0,9 68,3 

BIRMA 0,7 0, l 0,1 0,7 l. 2 22,2 0,0 2, 3 0,1 27,5 

THAILAND 23,9 11. 7 3, 9 90,5 11,4 207,2 25,3 1, 2 38,9 0,5 414,5 

LAOS 0,2 0,2 l. 2 1. 5 3,1 

KAMPUTSCHEA 0,7 0,0 0,0 0,7 

VIETNAM 5, 4 0,0 4,0 2,9 14,9 0,1 0,0 0,3 0,1 27,8 

MALAYSIA 19,7 6,3 4,2 31,l 7,1 1 112, l 26,0 3,0 17,7 0,0 0,1 1 227,3 

SINGAPUR 67,5 54,5 12,5 58,2 20,9 2 934, 5 49,6 6,1 39,7 0,5 0,0 3 243,8 

BRUNEI 5, 2 0,0 0,1 3,8 l. 6 12, 1 0,2 0,0 0,2 23,3 

INDONESIEN 35,9 8,0 0,6 7,6 11,0 836,8 6,0 1,8 11,0 0, 4 0,0 919,0 

Pllil,ll'PlNEN 38,0 2, 3 3,4 25,1 8,o 1 145,2 39,7 2,0 21,8 1.1 l 286,6 

HONGKONG,BRI 216,l 34,9 22,5 44,3 49,7 8 681,7 56,1 5,7 93,3 2,0 6,6 9 212,8 

TAIWAN 61. 6 7,3 6,1 10,6 3,1 944 ,2 8,2 0,1 21,4 0,1 1 062,7 

JAPAN 649,4 114 ,o 21,3 579,1 355,9 15 860,6 294,3 77,1 283,5 19,3 0,3 18 254,8 

KOREA RP 98,8 12,6 13,4 83,5 171,l 6 329,5 76,1 11,8 43, 4 1,2 0,1 6 841, 3 

KOREA DEM VR l. 0 o.o 0,0 o.o 1,8 0,2 0,0 0,1 3,1 

MONGOLEI 0,0 0,0 0,0 0,0 1,3 0,0 0,4 1,8 

CHINA 84,0 34,8 16,4 36,6 21,6 2 050,3 17,6 13,0 19,5 4,5 0,0 2 298,4 

ASIEN zus. 981. 8 707,3 267,5 1 884,9 22 331. 7 76 062,9 281,7 421,8 l 851,5 87,2 10,3 107 888,7 

AUSTRALIEN 4 7, 5 7,7 12,5 62,1 11,2 765,1 38,6 15,8 42,5 0,1 6,4 5 009,6 

NEUSEELAND 20,8 1.1 1. 9 8,8 7,9 630,8 7,2 0,5 7,4 0,1 686,3 

OZEIINI EN-US,11 0,0 0,0 0,0 2,6 o,o 0,0 2,7 

MIIRIANEN 0,1 0,4 0,5 

FIDSCHI 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,2 

UEB.OZEANIEN 0,7 0,0 0,1 0, l 0,9 

*) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLAOUNGEN. 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1988 

6.2 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES . ) 
VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT 
LAND BAM HAJ BRE DOS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

NEUKALEDO,FR 0,2 0,1 0,0 0,0 4,0 0,0 0,0 0,0 4,3 
POLYNES, FR 2,6 o.o 0,1 0,2 0,1 2,2 0,1 0,1 0,3 0,0 5,7 
SALOMONEN 0,0 o,o 
VANUATU 0,1 0,0 0,1 0,3 
PAPUA-NEUGUI 1,2 0,2 0,1 0,3 1,4 3,9 0,0 0,0 0,4 7,5 

AUSTR.-oz.zus. 73,l 9,3 14,5 71,6 20,6 5 409,2 46,1 16,4 50,6 0,2 6,4 5 718,0 

INSGESAMT 12 309,5 2 840,2 l 190,5 15 315,8 47 909,2 205 223,6 9 195,0 6 560,8 15 573,5 l 159,5 171,0 317 448,6 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIELFLUGPLATZ INSGESAMT 
LAND 11AM HAJ BRE DOS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

DDR U.BER(O) 0,0 0,0 
FINNLAND 126,l 16,5 17,l 56,7 22,3 215,5 61,9 13,0 61,2 6,6 0,9 597,7 
SCHWEDEN 141,8 49,4 32,2 146,9 2 011,4 548,l 102,6 907,1 112,5 37,l 1,7 4 160,7 
NORWEGEN 86,4 11. 6 25,0 19,4 20,5 119,1 10,3 4,3 21,8 13,l 0,0 332,3 
DAENEMARK 139,9 97,l 10,0 157,8 340,7 152,6 120,0 179,7 258,4 21,3 0,2 l 477 ,9 
GR BRITANN 931,6 803,2 171,9 2 045,9 6 853,8 4 859,6 517,4 1 039,9 1 460,4 787,l 95,l 19 565,7 
IRLAND 60,0 10,0 2,2 76,3 137,6 536,5 30,5 6,6 253,1 6,2 1,2 1 120,2 
ISLAND 64,0 0,8 o.o 6,4 0,3 26,5 1,6 0,5 1,1 0,3 101. 4 
NIEDERLANDE 86,2 138,3 11,9 18,5 164,6 253,2 20,2 237,7 114,9 72,6 0,0 1 118,0 
BELGIEN 444,6 17,4 39,5 54,1 279,6 1 814,0 213,4 383,0 324,6 33,5 1,2 3 605,0 
LUXEMBURG 4,6 1,0 0,6 1,7 0,4 63,9 0,8 0,2 6,2 3,6 83,1 
FRANKREICH 696,2 82,4 61.0 716,4 869,6 1 344,7 348,2 410,4 472,6 508,3 2,6 5 512,3 
SPANIEN 706,7 102,4 22,9 2 094,8 636,0 2 492,3 367,3 40,8 259,6 39,7 1,8 6 764,3 
PORTUGAL 124,6 32,2 40,2 322,5 56,3 729,1 162,5 60,6 512,2 128,8 1,9 2 171,0 
MALTA 3,8 7,5 0,7 97,8 18,3 87,2 19,5 11,5 89,4 3,4 0,0 339,2 
GIBRALT,BRIT 0,2 o.o 0,2 0,1 0,1 0,6 
SCHWEIZ 272,l 52,5 14,8 185,7 230,5 401,l 246,8 90,8 345,2 100,6 0,8 l 941,0 
OESTERREICH 50,4 30,0 11,1 169,4 105,3 412,1 51,l 146,6 228,5 28,5 0,2 1 233,3 
ITALIEN 233,6 124,7 32,5 390,9 857,1 1 138,2 216,7 877, 7 395,7 83,4 6,0 4 356,3 
GRIECHENLAND 365,6 62,1 139,5 827,4 103,l l 505,0 546,0 71,0 579,5 41,0 1,3 4 241,6 
TUERKEI 423,3 117,0 69,5 913,8 305,l 2 359,7 476,5 100,1 449,1 122,l 9,0 5 345,9 
nPERN 11, 7 0,9 4,1 5,6 5,8 298,5 3,1 0,4 25,3 1,8 0,1 357,4 
JUGOSLAWIEN 88,0 23,l 6,0 96,3 29,l l 579,5 71,2 21,5 260,0 19,2 0,5 2 194,5 
UNGARN 14, 4 6,3 3,6 21,l 7,9 111, 2 25,4 10,6 30,3 4,3 0,3 242,3 
ALBANIEN 1,2 0,1 0,0 0,8 0,3 0,1 O,S 0,1 0,5 0,1 3,8 
TSCHECHOSLOW 20,4 0,8 0,9 2,2 7,5 94,0 2,3 2,0 8,5 2,7 0,1 141,5 
RUMAENIEN 2,5 0,3 0,3 4,9 4,1 49,9 0,9 0,3 4,7 1,0 0,0 68,9 
BULGARIEN 44,9 1,8 0,7 2,7 30,6 106,5 39,5 90,4 97,l 1.1 0,2 415,4 
POLEN 19,7 0,5 2,0 2,9 17,5 106,8 4,1 0,9 4,5 1,0 0,0 160,0 
SOWJETUNION 70,7 55,5 2,2 21,4 79,1 341,0 5,2 0,6 46,6 0,0 0,1 622,5 

EUROPA zus. 5 235,3 l 845,5 722,7 8 467,6 13 264,2 21 746, 7 3 665,5 4 708,2 6 424,3 2 068,5 125,4 68 274,0 

AEGYPTEN 112,4 4,6 10,2 396,9 99,l 2 673,0 117 ,2 7,0 423,2 47,8 0,1 3 891,4 
LIBYEN 1,3 1.2 0,5 2,2 3,2 73,7 0,3 1,1 0,6 0,5 0,0 84,6 
TUNESIEN 30,0 27,3 12,0 108,0 75,9 496,8 136,5 10,9 34,0 7,3 15,8 954,4 
ALGERIEN 16,6 0,3 0,3 1,4 3,2 31,7 2,1 0,3 1,5 0,2 0,3 57,9 
MAROKKO 39,5 10,8 1.8 115,0 11,4 406,8 19,8 7,0 30,7 9,4 1,6 653,8 
MAURETANIEN 0,0 o.o 0,2 3,0 3,3 
MALI 0,1 0,2 0,1 0,0 1,9 0,1 0,4 0,1 2,8 
KAP VERDE 4,J 0,0 0,0 9,4 13,7 
SENEGAL 1,7 1.0 1,0 14,0 32,9 247,9 2,4 o,o 7,8 0,7 309,4 
GAMBIA 0,7 0,1 0,1 0,2 0,3 1.5 
GUIN.-BISSAU 0,0 0,1 0,1 0,3 
GUINEA 0,0 0,5 0,1 0,8 0,1 2,8 0,1 4,3 
SIERRA LEONE 0,2 0,1 0,3 0,3 1,1 0,2 0,0 0,2 2,2 
LIBERIA 1,5 0,1 0,4 3,5 0,6 3,1 0,4 0,3 0,2 0,1 o.o 10,1 
ELFENBEINKUE 33,1 1,2 0,1 68,4 1,7 118,4 17,3 0,3 3,4 0,6 244,7 
BURKINA FASO 0,5 0,1 0,1 20,7 2,1 0,1 23,6 
NIGER 0,8 0,5 1,2 1,2 4,8 8,4 
TSCHAD 0,4 1,2 0,1 1.7 
GHANA 6,0 0,6 0,3 552,6 34,7 22,8 2,1 0,2 4,4 0,1 623,7 
TOGO 8,7 1, 4 0,0 4,3 2,5 48,7 o,a 0,1 66,5 
BENIN 0,0 0,0 0,0 0,7 0,1 0,1 1,1 
NIGERIA 27,4 34,6 4,2 11,8 17,3 106,8 15,1 2,6 6,8 3,4 230,1 
KAMERUN 1,0 2,2 1,6 2,4 5,3 22,0 5,3 0,3 3,6 0,7 0,1 44,6 
ZENT.AFR.REP 1,0 0,3 0,0 1,1 2,3 
AEQU-GUINEA 0,0 0,0 0,0 
GABUN o.o 0,1 o.o 0,7 0,3 0.1 o.o 0,2 l. 5 
KONGO 0,0 0,6 0,6 0,2 1,4 
ZAIRE 3,1 2,6 0,1 1,4 3,1 49,6 1,8 0,1 2,0 0,1 63,9 
SAO TOME 1,8 1,8 
ANGOLA o.o 7,7 0,6 2,6 1,3 0,3 0,0 0,0 12,5 

. ) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN • 
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6 GUETERVERKEHR JAHR 1988 

6.2 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES *) 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIELFLUGPLATZ INSGESAMT 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

SUDAN 6,3 0,) 0,5 1,7 5,4 28,l 0,8 0,7 l,2 2,3 47,J 
DSCHIBUTI 0,0 O,l 0,0 O,l 
AETHIOPIEN ),8 0,2 26,5 l,2 15,8 487,l l,6 l,5 1,) J,0 0,3 542,3 
SOMALIA 3,9 O,l O,l 0,4 1,2 42,9 0,0 0,5 0,4 49,6 
UGANDA 0,0 0,0 165,4 0,2 O,l O,l 0,6 166,4 
KENIA 411. 8 2,) 7,5 52,7 44,0 5 115,l 10,l 3.9 149,7 19,0 O,l 5 816,l 
RUANDA O,l 0,2 0,0 0,7 1,0 
BURUNDI l,l O,l 0,6 0,5 0,9 3,l 
TANSANIA 5,l 0,2 0,4 5,2 3,6 19,8 0,6 1,5 3,7 o,J 0,4 40,8 
SAMBIA O,B l. l l, 9 3,7 ),9 154,9 0,5 0, 1 l.5 l.5 0,7 170,6 
MALAWl ),) 0,4 1, 4 1,2 1,0 ~.o l, 3 2,9 0,5 16,9 
SIMBABWE 32,1 2,7 2,B 8,8 10,0 64,8 5,0 1,7 21,4 l,l 0,6 151,0 
BOTSUANA 0,3 0,4 0,0 1, l 0,3 4,6 0,3 O,l 0,1 0,2 7,4 
NAMIBIA 2,6 l. 6 0,2 0,2 0,3 35,9 0,3 0,1 0,4 0,2 0,1 41,8 
MOSAMBIK 0,0 0,6 0,0 0,0 0,7 
MADAGASKAR 0,5 1,1 l,7 0,) 0,1 3,8 
SESCHELLEN 0,) 0,0 4,2 1,9 0,9 7,2 
REUNION, FR 0,3 0,0 l,5 0,0 1,9 
MAURITIUS 83,8 7,2 8,6 146,) 58,0 167,1 179,2 110,2 99,4 0,5 860,3 
SUEDAFRIKA 320,6 46,2 ll,7 289,8 127,0 2 543,2 142,l 53,8 391,3 22,7 0,4 3 948,8 

AFRIKA zus. 164,7 152,3 103,l l 801,3 754,3 12 951,0 719, 7 204,2 l 200,3 122,7 21,2 19 194,8 

KANADA 342,3 6),0 109,4 l 127,2 58,l 6 086,9 119,6 100,3 247,l 24,0 1,0 8 278,8 
VER STAAT 0 564,l 1 40),8 524,7 5 369,3 6 980,5 46 241,3 4 288,7 l 000,8 6 410,3 1 050,0 49,6 75 893,2 
VER STAAT W 940,4 309,6 116,7 769,9 336,2 9 562,8 2 770, 3 245,2 2 908,5 260,3 13,l 18 233,0 
BERMUDA,BRIT 0,1 0,0 l,l 0,5 0,0 l,7 
MEXIKO 9,2 2,0 0,4 8,0 1,0 72,2 4,8 0,3 3,1 0,6 101,6 
GUATEMALA 42,7 O,l 28,0 4,8 101. l 0,8 0,3 8,5 l,8 188,2 
BELIZE 0,0 0,0 0,1 o,o 0,0 0,1 
HONDURAS 0,1 0,0 0,6 O,l 0,2 0,1 1,3 0,5 2,9 
EL SALVADOR 0,2 0,1 0,1 0,4 0,5 0,3 0,0 l,7 
NICARAGUA 0,1 O,l 0,7 1,0 O,l 0,0 1,9 
COSTA RICA 14,0 0,0 0,2 33,2 0,1 67,9 2,l 0,1 0,5 0,2 ~18,5 
PANAMA 1,5 0,1 0,0 0,2 0,9 0,0 0,7 0,0 3,5 
KUBA 0,2 0,1 0,0 3,8 9,7 24,2 0,8 1,0 0,7 0,0 40,6 
BAHAMAS o.o o.o o.o 0,0 O,l 0,0 0,0 0,1 
JAMAIKA 2,4 0,1 0,0 0,0 1,3 2,9 0,1 0,4 0,2 7,4 
HAITI 0,0 0,2 4,4 O,l 4,6 
DOMINIIC.REP 0,1 O,l 0,3 0,0 0,4 4,1 0,0 0,0 0,2 0,3 5,5 
ANTIGUA-BARS 0,3 0,1 0,2 0,2 0,1 0,0 0,9 
GUADELOUP,FR 5,4 0,5 5,9 
BARBADOS 0,9 1,6 0,2 2,3 0,0 ll,6 0,1 0,3 0,3 17,3 
TRINID, U .TOB 0,1 0,1 0,0 2,5 0,6 1,7 0,4 0,2 5,6 
NIED.ANTILLE 4,6 o.o 0,2 7,5 0,2 0,5 0,0 13,0 
ST.LUCIA 19,2 19,2 
SONST.WESTIN 0,1 0,0 0,0 9,6 0,2 9,9 
KOLUMBIEN 294,) 13, 7 23, 5 71,7 13,9 3 711,4 9,8 l,9 51,7 21,0 0,9 4 213,7 
VENEZUELA 28,8 l.8 l. 6 16,4 14,2 561,l 6,2 l,l 20,0 6,8 o.o 658,2 
GUYANA 1,0 2,5 3,5 
sun I NI\Ml'~ n,n O,J 0,0 0,3 
GUAYANA, rn O,l 0,0 O,J 
BRASILIEN 582,2 199,4 41.2 369,9 305,0 5 114,9 427,2 266,2 485,5 19,8 84,4 8 895,6 
ECUADOR 23,5 13,2 0,1 3,0 16,8 635,3 2,3 7,6 6,5 4,6 0,0 712,9 
PERU 62,4 6,1 9,9 13,4 31,8 l 064,7 15,8 34,5 21,2 8,1 1,0 l 268,9 
BOLIVIEN 5,5 0,4 0,9 2,1 10,3 36,2 1,6 0,5 1,6 1,7 60,8 
PARAGUAY 3,9 0,5 0,6 1,2 4,9 42, 9 o.8 0,4 2,7 2,8 60,7 
URUGUAY 43,7 2,6 9,4 31,4 16,9 512,6 7,7 24,2 6,9 5,4 o,o 660,8 
ARGENTINIEN 58, 4 17,8 9,7 56,0 21,4 l 459,6 13,9 97,l 42,2 9,8 1 785,9 
CHILE 85,4 25,6 3,3 5,7 23,9 535,3 15,5 1,4 28,4 3,7 728,2 

AMERIKA zus. 6 111,4 2 061,9 852,8 7 917,6 7 853,3 75 903,8 7 689,3 l 783,5 10 249,7 l 421,7 150,0 121 994,9 

LIBANON 19,2 0,6 1.0 5,8 2,9 35,8 6,4 l.O 3,2 13,3 0,1 89,4 
ISRAEL 57,7 27,0 54,5 135, 5 26 026,9 3 058,l 151,9 79,4 494,3 16,9 5,9 30 108,0 
JORDANIEN 6,4 1, 3 0,2 10,5 2,7 123,4 4,6 2,3 6,9 0,4 0,0 158,7 
SYRIEN 152,2 10,9 0,4 3,9 13,8 101,2 ll,3 0,2 56,6 4,4 0,7 355,6 
IRAK 42,3 0,4 0,4 5,6 21,l 449,6 10,3 4,6 17,0 2, l 553,3 
IRAN 778,0 64,7 3,0 96,7 63,7 2 302,1 81,5 12,7 129,0 5,4 42,5 3 579,4 
KUWAIT 15,8 1,2 9,2 14,8 12,3 150,2 9,6 14,9 17,9 1,9 0,5 248,4 
BAHRAIN 2,9 0,7 0,3 3,l 0,8 102,l 0,8 0,3 2,7 0,7 114,5 
KATAR l. 6 0,0 0,1 1,4 1,5 29,6 1,3 0,5 0,6 0,5 o.o 37,2 
SAUDI-ARAB 30,0 12,4 6,2 53,9 12,9 451,8 29,7 12,2 46,9 10,8 0,4 667,2 
JEM.ARAB,REP 4,3 5,1 1,3 2,6 6,7 15,8 2,4 2,7 ll,5 0,8 53,2 
JEMEN DEM VR 0,3 0,2 0,4 
OMAN 9,7 3,0 1,6 2,8 2,7 72, 7 5,2 l. 5 14,9 8,8 0,1 122,9 
V.A.EMIRATE 396,6 84,5 78,0 320,1 372,4 3 836,3 161,3 90,5 325,8 31,3 7,7 5 704,5 
PAKISTAN 741,4 140,8 70,7 431,0 146,2 2 856,9 455,1 132,3 310,5 21,8 2,3 5 309,0 
BANGLADESCH 30,l 3,6 5,9 2,5 5,3 235,8 0,4 2,1 0,9 0,0 296,5 
AFGHANISTAN 24,5 3,1 0,9 5,9 46,0 0,1 0,1 0,1 80,5 
INDIEN 871,2 260,9 284,0 2 349,9 864,7 6 801,9 751,5 223,2 755,9 91,8 46,7 14 301,8 
NEPAL 103,7 0,4 0,5 61,3 9,9 810,4 504,2 2,4 7,8 1,8 1,0 l 503,6 
SRI LANKA 43,4 9,9 3,3 12,7 6,5 483,6 12,9 1,0 38,8 1,7 0,7 614,5 
MALEDIVEN 2,7 0,4 0,2 3,3 
BIRMA 0,0 0,0 0,1 0,3 1,3 1,2 0,5 0,2 3,5 
THAILAND 397,0 32,8 37,4 406,3 69,l 3 131,4 125,4 176,l 310, 3 100,6 0,1 4 786,5 
LAOS 0,4 0,0 0,4 
KAMPUTSCHEA 0,0 o.o 

*) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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6.2 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN 

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES . ) 
EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIELFLUGPLATZ INSGESAMT 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 

VIETNAM 0,2 l, 8 0,1 l. 5 0, 3 3,7 
MALAYSIA 60,8 68,7 4,1 50,8 18,0 955,1 106,1 181. 5 294,4 25,2 0,0 1 764,7 
SINGAPUR 277,5 276,3 48,3 211,0 209,4 3 039,l 102,9 74,0 465,8 51,6 0,7 4 756,7 
BRUNEI 1,9 0,0 0,0 0,3 2,3 0,1 1,0 0,6 6,3 
INDONESIEN 59,3 15, 7 11,0 29,8 35,6 623,2 43,6 55,6 45,5 36,1 0,0 955,5 
PHILIPPINEN 70,8 13, 7 19,9 118,0 15,3 871,1 163,4 326,4 217,5 16,2 0,0 1 832,2 
HONGKONG,BRI 804,0 566,5 531,9 1 741, 4 1 045,4 7 457,2 1 380,0 968,0 947,7 382,2 5,9 17 830,1 
TAIWAN 206,0 66,5 21,9 249, 7 108,4 4 347,7 92,8 238,2 313,1 84,0 4,9 5 733,l 
JAPAN 2 961,0 665,0 188,7 3 724,2 442 ,7 17 070,6 l 055,8 l 021,4 l 541,6 343,8 38,6 29 053,5 
KOREA RP 732,2 121. 8 312,0 654,3 258,7 2 970,0 295,6 744, l 323, l 91. 7 0,4 6 503,8 
KOREA DEM VR 0, 2 0,2 2,2 1, l 5,5 2,2 0,2 0,2 0, 9 12,7 
CHINA 530,9 22, 5 253,5 256,8 102,6 l 206,l 93,3 209,9 217,2 603,6 1,5 3 497,9 

ASIEN zus. 12 432,3 480,4 951. 5 10 958,7 29 886,2 63 648,3 5 662,9 4 578,2 6 921,6 l 951. 5 161,0 140 632,6 

AUSTRALIEN 151,4 40,9 7,0 62,l 52,4 1 455, 2· 47,2 18,9 75,8 4,6 0,2 l 915,9 
NEUSEELAND 132, 9 2,3 2, 3 160,4 9,2 169,2 5,8 0,5 5,3 L l 0,0 489,0 
OZEANIEN-USA O,l 0,2 0,3 
FIDSCHI 1,8 O,l 1,9 
SAMOA 1,0 l,O 
UEB.OZEANIEN 0,1 0,0 0,1 
NEUKALEDO,FR 0, 2 0,2 0,9 0,0 0,0 0,5 1,7 
POLYNES, FR 0, 2 0,3 0,5 
VANUATU l,l l,l 
PAPUA-NEUGUI 0, 2 0,1 0,1 0,4 LO o.o 0, l 0,1 2, 0 

AUSTR.-OZ.ZUS. 284,9 4 3, 3 9, 4 222,8 62,0 l 629,7 53,4 19,5 81,2 6,6 0,7 2 413,6 

INSGESAMT 25 228,6 6 583,3 3 639,5 29 368,0 51 820,1 175 879,5 17 790,7 11 293,6 24 877,l 5 571,0 458,4 352 509,8 

. ) LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN . 
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6.3 DURCHGANGSVERKEHR l) NACH HERKUNFTS- BZW. ENDZIELLAENDERN 

TONNEN 

LlURCm'UIIR DURCHFUHR DURCHFUHR 
IIERKUNt"l'S- t:MPt'I\NG AUS VERSAND NACH HERKUNFTS- EMPFANG AUS VERSAND NACH HEIIKUNFTS- EMpt"ANG AUS VERSAND NACH 

BZW. DEM [ N Dr;R VORSPAl,TE BZW. DEM IN DER VORSPALTE BZW. DEM IN DER VORSPALTE 
ENDZIELLAND GENANNTEN LAND ENDZIELLAND · GENANNTEN LAND ENDZIELLAND GENANNTEN LAND 

DDR U.BER(O) 2 53, 7 SUDAN 171,9 392,9 LIBANON 326, 3 48,9 

FINNLAND 1 236,9 2 683,3 DSCHIBUTI 1, 1 ISRAEL 750,0 1 175,3 

SCHWEDEN 7 186,3 8 945,5 AETHIOPIEN 363,6 793,3 JORDANIEN 73,0 130,5 

NORWEGEN 2 488,5 3 823,3 SOMALIA 37, 7 367,4 SYRIEN 400,l 234,5 

DAENEMARK 3 771,4 6 270,8 UGANDA 16,3 40,0 IRAK 167,0 5 081,4 

GR BRITANN 12 345, 3 16 604,7 KENIA 170,7 601, 5 IRAN 1 477,7 l 394,4 

IRLAND 1 092,1 493,4 RUANDA 2,0 KUWAIT 473,4 873,5 

ISLAND 6,6 44, 4 BURUNDI 5,7 BAHRAIN 51,0 331,6 

NIEDERLANDE 892,6 B 889,4 TANSANIA 46,0 214,l KATAR 1. 2 226,4 

ßELGIEN 921, 7 6 581,3 SAMBIA 92,7 52,9 SAUDI-ARAB 558,4 422,9 

LUXEMBURG 85,0 324,6 MALAWI 5,5 3,8 JEM.ARAB.REP 94,9 201. 7 

FRANKREICH 2 643,4 B 170,8 SIMBABWE 185,6 103,3 JEMEN DEM VR 0,4 11,8 

SPANIEN 2 409,0 5 268,1 BOTSUANA 17,l 17,4 OMAN 177,3 396,8 

PORTUGAL l 074,4 l 185,8 NAMIBIA 31, l 14,3 V.A.EMIRATE 2 839,5 1 713,l 

MALTA 252,2 255,7 MOSAMBIK 1,4 10,8 PAKISTAN 2 859,2 568,4 

GIBRALT,BRIT 2, 2 SWASILAND 0,0 BANGLADESCH 156,3 17,3 

SCHWEIZ 1 438,3 10 789,7 MADAGASKAR 0,0 4, 9 AFGHANISTAN 51,1 20,4 

OESTERREICH l 666,9 7 336,1 SESCHELLEN 0,5 0,6 INDIEN 11 385,4 3 233,7 

ITALIEN 6 307,l 10 098,l REUNION, FR 1,5 NEPAL 330,7 64,9 

GRIECHENLAND l 298,8 2 247,2 MAURITIUS 275,0 110,3 SRI LANKA 272,1 23,7 

TUERKEI 3 491,8 2 913,5 SUEDAFRIKA l 604,6 2 942,9 MALEDIVEN 6,9 

ZYPERN 328,8 307,1 BIRMA 0,8 5,0 

JUGOSI,AWIEN 482,8 914,2 AFRIKA zus. 8 604,4 9 278,7 THAILAND 2 517,5 227,6 

lJNC.I\HN 70~1' ') 001,1 !.AOS l, l 

I\LUI\NU,:N 0,0 1, 4 KIIMl'U'l'SClll::A 0,0 1,0 

TSCHECHOSLOW 84,2 407,1 KANADA 1 469,3 2 891,4 VIETNAM 0,0 7,7 

RUMAENIEN 169,9 372 ,1 VER STAAT 0 42 107,0 22 781,1 MALAYSIA 441, 5 142,2 

BULGARIEN 28,4 211,9 VER STAAT W 7 041, 0 3 638,5 SINGAPUR 767,1 455,0 

POLEN 423,0 835,4 BERMUDA,BRIT 0,0 4, 2 BRUNEI 2,5 8,3 

SOWJETUNION 80,1 792,5 MEXIKO 101, 3 705,2 INDONESIEN 285,l 195,1 

GUATEMALA 50,4 13,0 PHILIPPINEN 535,4 l 122,3 

EUROPA zus. 53 910,8 108 825,2 BELIZE 1,1 0,6 HONGKONG,BRI 10 893,8 l 486,9 

HONDURAS 9,5 12,4 TAIWAN 3 336,3 142,7 

EL SALVADOR 3,6 12,8 JAPAN 6 638,5 3 756,9 

M:GYP'rt'.N 618.3 747 ,6 NICARAGUA 3,6 4, 0 KOREA RP 5 541. 0 2 081, l 

1.1 IIYl·:N J 29, l 8'/4,5 COS'l'/1 R ICI\ 191, 8 15,8 KORr:I\ DEM VR n,6 2,0 

'l'UNESI r'.N 224,0 176,9 PANAMA 1,9 33,6 MONGOLEI 7,0 

ALGERIEN 31, 3 210,9 KUBA 15,8 16,4 CHINA 919.5 437. 3 

MAROKKO 540,9 231. 4 BAHAMAS 3,2 6,7 
MAURETANIEN 0,0 4, 2 JAMAIKA 0,7 11,8 ASit:N zus. 55 346,6 29 257,l 

MALI 0,0 2,5 HAITI 0,1 6,3 
KAP VERDE 3,2 11,8 DOMINIK.REP 0,2 10,8 
SENEGAL 358,1 386,4 ANTIGUA-BARS 1,5 AUSTRALIEN 2 115, 3 2 062,l 

GAMBIA 1,8 GUADELOUP,FR 1,l NEUSEELAND 384,3 92,2 

GUIN.-BISSIIU 11,2 BARBADOS 0,4 2,3 OZEANIEN-USA 20,9 

GU!Nla:A 1, 4 2, 5 TRINID.U.TOB 0,1 6,3 MARIANEN 0,0 0,5 

SIERRA LEONE 0,2 6,1 NIED.ANTILLE 0,0 14,6 FIDSCHI 1,9 

LIBERIA 0,3 9,4 ST.LUCIA 0,0 2, 4 SAMOA 0,3 

ELFENBEINKUE 2, 7 SONST. WEST IN o.o 11,0 UEB.OZEANIEN 0,0 0,2 

BURK INA FASO l, 4 KOLUMBIEN 699,8 505,5 NEUKALEDO,FR 1.8 0,2 

NIGF.R 1, 4 VENEZUELA 427,5 334, l POJ.YNES, FR 0,8 0,5 

TSCIIAD 1, 2 GUYANA 1,1 1, 9 SALOMONEN 0,2 0,0 

GHANA 0, 3 38,7 SURINAME 0,1 0,8 VANUATU 0,5 0,2 

TOGO 0,2 2,2 GUAYANA, FR 0,3 PAPUA-NEUGUI 0,1 3,0 

BENIN 0,2 1, 6 BRASILIEN 463,8 1 110,8 
NIGERIA 372, 3 317,2 ECUADOR 568,0 195,4 AUSTR.-OZ.ZUS. 503,0 2 182,0 

KAMERUN 137 ,9 151,9 PERU 703,7 497,4 
ZENT.AFR.REP 0,7 BOLIVIEN 74,8 245,8 
AEOU-GUINEA 1,0 0,5 PARAGUAY 29,1 30,8 
GABUN 1,4 3,2 URUGUAY 450,2 125,8 
KONGO 0,0 2,3 ARGENTINIEN 806,9 362,9 
ZAIRE 163,4 374,1 CHILE 1 009,8 442,8 
SAO TOME l,C 
ANGOLA 1,3 20,7 AMERIKA zus. 63 236,0 34 057,8 INSGESAMT 183 600,8 183 600,8 

1) MIT UMLADUNGEN. 
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7 Lufteostversand Jahr 1988*) 

Tonnen 

Nach dem 

Fluripl atz ., <'urnpi\!nch<'n ln lancl Ausland 

Hamburg ................... 4 807,7 313,8 

Hannover ............... 3 768,6 489,0 

Bremen ................ 565,4 215,1 

Düsseldorf ............ 641,6 997,1 

Köln/Bonn ............. 6 873, 1 597,5 

Frankfurt ............. 10 758,9 2 874,8 

Stuttgart ............ 5 096,3 015,2 

Nürnberg ............. 4 026,2 519,0 

München .............. 6 640,2 231,1 

Berlin (West) ........ 4 621, 8 414,0 

Insgesamt 48 799,8 9 666,6 

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand, 
d.h. die Umladungen des In- und Auslands­
verkehrs sind nicht enthalten. 
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1 

außer-

r 
/lunl .:incl Insgesamt 

europäischen 
Ausland Zusammen 

069,8 2 383, 6 7 191, 3 

301,1 790, 1 4 558,7 

164,0 379,1 944,5 

753,4 750,5 2 392, 1 

811, 7 409, 2 8 282,3 

6 280,0 9 154,8 19 913,7 

721 ,2 736,4 6 832, 7 

235,5 754,5 4 780, 7 

124, 1 2 355,2 8 995,4 

168,8 582,8 5 204,6 

11 629,6 21 296,2 70 096,0 

Quelle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt 



8 NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8. l FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUG~EUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN UND HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZEN 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND WERK- SONSTIGE NICHT-
SCHULFLUEGE VERKEHRS- GEWERBLICHE FLUEGE FLUEGE 

FLUGPLATZ FLUEGE 
STRECKEN- SONSTIGE STRECKEN- SONSTIGE INSGESAMT 

HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ FLUEGE FLUEGE l) FLUEGE FLUEGE l) 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

FLUGPLAETZE 

AHRENLOHE ..................... 303 5 308 
BORDELUM ...................... 299 34 333 
FLENSBURG-SCHAEFERHAUS ........ 182 l 364 181 3 588 l 264 6 579 
GRUBE ......................... l 431 909 2 340 
HARTENHOLM .................... 8 615 2 458 11 073 
HEIDE-BUESUM .................. 74 223 4 562 508 5 367 
HELGOLAND-DUENE ............... 5 l 999 2 004 
HOHN .......................... 45 474 592 551 l 662 
UUSUM-SCHAUENDAHL ············· 107 107 
HUSUM-SCHWESING ............... 146 732 655 ·866 3 399 
J'l'ZEHOE ....................... 64 138 70 6l 333 
KJEL-HOLTENAU ................. 127· 511 355 4 796 l 403 8 192 
LECK ·························· 430 928 750 339 2 447 
LUEBECK-BLANKENSEE ............ 416 3 241 122 2 109 2 985 8 873 
NEUMUENSTER ................... 60 574 56 l 483 l 052 3 225 
RENDSBURG-SCHACHTHOLM ......... 303 292 171 2 070 525 3 361 
SCHLESWIG-KROPP ··············· 95 550 l 096 371 2 112 
ST. MICHAELISDONN . ............ 617 649 824 2 998 l 063 6 151 
UETERSEN ······················ 788 2 411 6 151 4 843 14 193 
WAHLSTEDT ..................... 746 61 807 
WESTERLAND/SYLT ............... 526 5 952 6 478 
WYK AUF FOEHR ................. 2 726 3 358 185 6 269 

ZUSAMMEN 347 13 087 4 966 54 730 19 483 95 613 

HUBSCIIRAUBERLANDEPLAETZE 

RENDSBURG KREISKRKH. ·········· l 175 l 175 

ZUSAMMEN l 175 l 175 

INSGESAMT 3 347 13 087 4 966 55 905 19 483 96 788 

HAMBURG 

FLUGPLAETZE 

HAMBURG-FUHLSBUETTEL .......... 3 100 2 858 8 372 14 330 
HAMBURG-FINKENWERDER .......... 410 l 023 319 l 752 

INSGESAMT 3 100 3 268 9 395 319 16 082 

NIEDERSACHSEN 

FLUGPLAETZE 

HANNOVER ······················ 2 094 2 090 5 215 2 937 2 816 15 152 
ACHMER ........................ 319 277 596 BAD GANDERSHEIM ............... 688 619 l 307 BAD PYRMONT ··················· 501 l 178 l 646 l 121 4 446 
BALTRUM ······················· 807 807 BARSSEL ······················· 45 204 300 549 
BOHMTE-BAD ESSEN ·············· 747 409 l 156 BORKUM ························ 138 12 582 2 606 86 3 424 BRAUNSCHWEIG ·················· 346 606 2 793 5 902 4 139 13 786 
CELLE-ARLOH ................... 124 l 354 2 982 675 5 135 

l) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ 
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8 NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8.1 FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN UND HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZEN 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND WERK- SONSTIGE NICHT-
SCHULFLUEGE VERKEHRS- GEWERBLICHE FLUEGE FLUEGE 

FLUGPLATZ FLUEGE 
STRECKEN- SONSTIGE STRECKEN- SONSTIGE INSGESAMT 

HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ FLUEGE FLUEGE l) FLUEGE FLUEGE l) 

DAMME ························· l 438 873 2 851 l 104 6 266 
EMDEN ......................... 55 39 l 502 22 1 618 
GANDERKESEE ................... 302 2 690 197 3 706 1 395 8 290 
HARLE ......................... 209 209 
HILDESHEIM ···················· 1 247 l 178 2 425 
HODENHAGEN ···················· 217 2 771 3 217 995 7 200 
HUETTENBUSCH .................. 229 380 609 
JUIST ......................... 32 21 3 999 217 4 269 
KARLSHOEFEN ................... 750 1 126 3 010 516 5 402 
KUERSTEDT-BEDERKESA ........... 208 208 
l,ANm:OOG ······················ 694 159 1 853 
LAUENBRUE:CK ................... 362 29 391 
LEER-NUETTERMOOR .............. l 471 2 345 2 075 5 891 
LEMWERDER ..................... 637 400 l 037 
LUECHOW-REHBECK ............... 100 476 576 
LUENEBURG ····················· 49 300 349 
MELLE-GROENEGAU ............... 19· 81 l 024 681 1 805 
NIENBURG-HOLZ BALGE ............ l 740 150 l 890 
NORDEN-NORDDEICH ·············· 964 75 l 039 
NORDE:RNEY ..................... 105 312 5 108 54 5 579 
NORDHOLZ-SPIEKA ............... 246 l 174 4 280 l 613 7 313 
NORDHORN-KLAUSHEIDE ........... 334 2 589 3 494 l 113 7 530 
NORTHEIM ...................... 306 1 226 136 l 016 92 2 776 
OLDENBURG-HATTEN ·············· 158 2 197 417 6 012 8 784 
OSNABRUECK-ATTERHEIDE ········· 300 3 637 755 4 863 2 895 12 450 
PEINE-EDDESSE ................. 669 2 455 9 3 315 l 076 7 524 
RINTELN ....................... 34 48 41 l 733 342 2 198 
SALZGITTER-DRUE:TTE ............ 152 l 682 12 1 632 l 174 4 652 
SALZGITTE:R-SCHAEFERSTUHL ...... 206 965 l 171 
SEEDORF ....................... 511 511 
STADE: ......................... 397 281 678 
Ul,!l,iEN ........................ 2 7 1 196 982 2 187 
VARRE:LBUSCH ........•...•...... 21 649 l 728 441 2 839 
VERDEN-SCHARNHORST ............ 91 671 l 295 490 2 547 
WANGEROOGE .................... 94 37 143 3 242 53 3 569 
WESER-WUEMME ·················· 277 3 077 2 069 3 334 8 757 
WESTERSTE:DE-FELDE ............. 399 l 636 l 954 254 4 243 
WILHE:LMSHAVEN-MARIENSIEL ...... 17 2 781 2 342 3 291 8 431 

l N~~l·:!:iAM'I' 9 221 3U !>l!> 10 JOO 94 324 39 044 191 424 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ 
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8 NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8.1 FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUGZEUGEN UND DREBFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN UND HUBSCBRAUBERLANDEPLAETZEN 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND WERK- SONSTIGE NICHT-
SCHULFLUEGE VERKEHRS- GEWERBLICHE PLUEGE PLUEGE 

FLUGPLATZ FLUEGE 
STRECKEN- SONSTIGE STRECKEN- SONSTIGE INSGESAMT 

HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ FLUEGE FLUEGE l) FLUEGE FLUEGI!! l) 

BREMEN 

FLUGPLAETZE 

BREMEN ························ 927 bi4 l 571 3 938 717 7 767 
BREMERHAVEN-AM LUNEORT ........ 108 473 2 896 611 4 o8a 

INSGESAMT l 035 087 l 571 6 834 l 328 ll 855 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

FLUGPLAETZE 

DUESSELDORF ................... 4 750 l 935 100 6 785 
KOELN/BONN ···················· 2 373 593 3 198 5 842 2 878 14 884 
AACHEN-MERZBRUECK ············· 136 776 241 6 634 7 174 14 961 
ALTENA-HEGENSCHEID ............ 94 765 241 l 100 
ARNSBERG ······················ 222 2 481 715 450 731 8 599 
ATTENDORN-FINNENTROP .......... 661 998 l 669 
BERGNEUSTADT-A.D.DUEMPEL ...... 103 135 199 2 306 3 382 6 125 
BIELEFELD-WINDELSBLEICHE ...... 437 2 130 l 335 2 136 977 7 015 
BLOMBERG-BORKHAUSEN ........... 454 119 573 
BORKENBERGE ................... 543 l 925 2 468 
BORKEN-HOXFELD ................ 729 956 l 685 
BRILON/HOCIISAUERLAND .......... l 260 740 2 000 
DAHLEMER-BINZ ................. 20 126 126 4 523 3 003 7 798 
DETMOLD ....................... 536 464 l 000 
DINSLAKEN/SCHWARZE-HEIDE ...... 131 488 2 3 231 l 753 5 605 
DORTMUND-WICKEDE .............. 128 187 2 015 3 384 423 6 137 
ESSEN/MUELHEIM ................ 196 l 215 113 4 236 962 6 722 
EUDENBACH ..................... 27 273 300 
GREFRATII-NIERSHORST ........... 353 947 2 300 
11/\GEN-Hm' WAii!, ................ 518 122 640 
HAMM-LIPPEWIESEN ·············· 2 216 l 478 3 694 
HOEXTER/HOLZMINDEN ············ 392 565 92 2 243 153 3 445 
ISERLOHN-SUEMMERN ............. 521 l 967 2 488 
KAMP-LINTFORT ................. 3 399 l 467 4 866 
KREFELD-EGELS BERG ············· 296 l 432 l 728 
LEVERKUSEN ···················· 37 149 7 l 307 l 975 3 475 
M/\RL-LOEMUEHLE ................ 3 186 3 521 939 7 646 
MEINERZHAGEN .................. 90 142 74 306 
MESCHEDE-SCHm:REN ············· 72 494 53 l 490 2 584 4 693 
MOENCHENGLADBACII ·············· 986 851 569 8 261 364 ll 031 
MUENSTER/OSNABRUECK ........... l 137 2 620 l 074 3 843 2 221 10 895 
MUENSTER-TELGTE ............... 634 3 530 3 162 2 864 10 190 
OELDE-BERGELER ················ 193 12 205 
OERLINGHAUSEN ················· 2 077 3 521 5 598 
PADERBORN-HAXTERBERG .......... 3 997 2 059 6 056 
PADERBORN/LIPPSTADT ........... 345 l 492 895 3 250 4 478 10 460 
PLETTENBERG-HUEINGHAUSEN ...... 525 l 212 l 737 
PORTA WESTFALICA ·············· 608 2 456 l 015 3 955 619 8 653 
RHEINE-ESCHENDORF ············· 77 842 41 l 878 474 3 312 
SCHAMEDER ····················· 748 884 l 632 
SCHMALLENBERG-RENNEFELD ....... 920 531 l 451 
SIEGERLAND .................... 275 548 620 4 360 712 6 515 
STADTLOHN-WENNINGFELD ......... 17 3 514 988 4 519 
WERDOHL-KUENTROP ·············· 61 339 767 l 890 3 057 
WESEL-ROEMERWARDT ............. l 109 425 l 534 
WIPPERFUERTH-NEYE ············· 196 l 163 l 164 2 lll 4 634 

ZUSAMMEN 8 566 23 274 20 353 104 381 65 602 222 176 

l) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
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8 NICHTGEWERBLICBER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8.1 FLUGBETRIEB MIT MO'!'ORFLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN UND HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZEN 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND WERK- SONSTIGE NICHT-
SCHULFLUEGE VERKEHRS- GEWERBLICHE FLUEGE FLUEGE 

FLUGPLATZ FLUEGE 
STRECKEN- SONSTIGE STRECKEN- SONSTIGE INSGESAMT 

HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ FLUEGE FLUEGE 1) FLUEGE FLUEGE 1) 

HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZE 

I\ACIIF.N UNI, -K!,INIK ............ 382 382 
IIIIU;N-NORO .................... 9 4 lJ 
BEVERUNGEN-NORD ............... 106 4 110 
BOCHUM BG.KRKH.BERGMANNSHEIL .. 417 417 
BONN MALTESER-KRKH • ........... 6 6 
DINSLAKEN EV. KRKH. . .......... 24 24 
DUESSELDORF UNI.-KLINIK ....... 229 229 
DUISBURG BG. UNFALL-KLINIK . ... 854 854 
GUETERSLOH ···················· 10 10 
GUMMERSBACH KREISKRKH. ........ 16 16 
HAGEN-AMBROCK ................. 30 30 
KOELN-MERHEIM KRANKENANST. .... 1 288 1 288 
LUENEN-BRAMBAUER .............. 38 38 
l,UENls'N S1', -MIIR 1 ~;N-HOSP. ....... 783 783 
SCHLOSS AUEL .................. 70 15 85 
TROISOORF-SIEGLAR ............. 3 3 
WALDBROEL KREISKRKH . .......... 15 15 
WERNE-OST ..................... 13 13 
WUERSELEN KRKH. MARIENHOEHE . .. 1 210 1 210 

ZUSAMMEN 206 5 301 19 5 526 

INSGESAMT 8 566 23 271 20 559 109 682 65 621 227 702 

HESSEN 

FLUGPLAETZE 

FRANKFURT/MAIN ................ 4 674 4 674 
ALLENDORF/EDER ................ 906 2 009 433 2 549 2 088 7 985 
ANSPACH/TS .................... 427 1 311 1 738 
BAD HERSFELD .................. 194 225 419 
BOTTENHORN .................... 174 70 244 
BREITSCHEID ................... 34 160 2 602 846 3 642 
DAUBORN ....................... 73 65 138 
EGELSBACH ..................... 1 673 7 059 2 451 15 809 5 144 32 136 
ELZ ........................... 12 877 45 934 
FULDA-JOSSA ................... 879 493 1 372 
CP.l,NIIIIUSEN ···················· 75 140 2 349 4 259 6 823 
CIESSEN-LUETZELLINDEN ......... 505 2 615 252 1 515 480 5 367 
GIESSEN-REISKIRCHEN ........... 84 84 
HIRZENHAIN ···················· 132 126 258 
HOELLEBERG .................... 487 32 519 
KASSEL~CALDEN ................. 350 954 1 014 5 567 257 8 142 
KORBACH ....................... 512 2 023 2 535 
LAUTERBACH .................... 22 47 279 165 513 
MARBURG-SCHOENSTADT ........... 646 1 082 162 2 651 1 364 5 905 
MENGERINGHAUSEN ............... 355 103 458 
MICHELSTADT ................... 246 1 128 1 618 321 3 313 
MOSENBERG B. HOMBERG . ......... 442 245 687 
NORDENBECK .................... 142 76 218 
OBER-MOERLEN .................. 690 1 046 1 736 
REICHELSHEIM .................. 197 885 1 154 4 406 998 7 640 
WOLFHAGEN ..................... 210 1 184 1 394 

ZUSAMMEN 4 666 16 079 5 466 49 697 22 966 98 874 

HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZE 

DARMSTADT ..................... 4 4 
FRANKFURT/M. BG.-UNF.KLINIK ... 1 030 1 030 
FRANKFURT/M. NORD-WEST-KRKH . .. 54 54 
FULDA STAEDT. KLINIKEN . ....... 673 673 
HOECHST ....................... 2 2 
KASSEL DRK-KRKH • .............. 1 173 1 173 

ZUSAMMEN 2 936 2 936 

INSGESAMT 4 666 16 079 5 466 52 633 22 966 101 810 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
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8 NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8 .1 FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN UND HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZEN 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LJ\NO SCHULFLUEGE WERK- SONS'l'IGE NICHT-
VERKEHRS- GEWERBLICHE FLUEGE FLUEGE 

FLUGPLATZ STRECK1'!N- SONSTIGE FLUEGE 
FLUEGE FLUEGE 1) STRECKEN- SONSTIGE INSGESAMT 

HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ FLUEGE FLUEGE l) 

RHEINLAND-PFALZ 

FLUGPLAETZE 

AILERTCHEN .................... 30 15 6 1 406 l 085 2 542 
BAD DUERKHEIM ................. 170 l 006 3 463 138 5 777 
BAD NEUENAHR-AHRWEILER ........ 1 663 557 2 220 
BETZDORF-KIRCHEN .............. 371 1 758 736 2 865 
DIERDORF-WIENAU ............... 853 696 l 549 
HOPPSTAEDTEN-WEIERSBACH ....... 12 20 569 172 773 
I DAR-OBERSTE IN ················ 223 1 641 243 2 107 
KOBLENZ-WINNINGEN ............. 148 33 681 7 857 610 9 329 
LACHEN-SPf:n:RDOllf" ············· 12 30 975 1 450 2 467 
LANGENl,ONSIII-: 1 M ················ 360 368 3 207 2 0·75 6 010 
MAINZ-FINTHEN ................. 61 392 1 806 l 065 3 324 
NANNHAUSEN ···················· 502 102 604 
NEUMAGEN-DHRON ................ 117 21 138 
OPPENHEIM ..................... 226 536 762 
PIRMASENS-ZWEIBRUECKEN ........ 45 515 35 5 994 3 245 9 834 
SCHWEIGHOFEN .................. 775 1 606 2 381 
SOBERNHEIM-DOMBERG ............ 144 165 62 2 220 449 3 040 
SPEYER ........................ 112 268 004 3 039 1 788 6 211 
TRABEN-TRARBACH ··············· 1 310 275 l 585 
TRIER-FOEIIREN ................. l 855 2 101 850 5 009 l 233 11 048 
WORMS ......................... 2 050 2 356 778 7 999 810 13 993 

ZUSAMMEN 6 222 7 269 3 787 52 389 18 892 88 559 

HUBSCIIRAUBERLANDEPLAETZE 

JAKOBSBt:RG .................... 25 25 
l,lJl)WIC.SIIJ\F"f:N m;. -UNl•'.-Kl,INIK .. 148 3 140 
MA!Ni UNl.-KI.INIK ............. 122 122 
SAFFIG ........................ 5 7 

ZUSAMMEN 2 3 300 3 302 

INSGESAMT 6 222 7 269 3 789 55 689 18 892 91 861 

BADEN-WUERTTEMBERG 

FLUGPLAETZE 

STUTTGART ····················· 880 879 837 5 150 5 149 16 895 
AALEN-HEIDENHEIM .............. 656 2 856 688 8 221 5 351 17 772 
ALBSTADT-DEGERFELD ............ 1 512 l 046 2 558 
ALTDORF-WALLBURG ·············· 632 205 837 
BACKNANG-HEININGEN ············ 667 310 977 
BAD DITZENBACH ················ 44 755 61 860 
BADEN-BADEN ··················· 590 362 l 852 5 666 2 144 10 614 
BAD WALDSEE-REUTE ············· 126 398 524 
BIBERACH ...................... 246 1 067 79 3 155 875 5 422 
BINNINGEN ····················· 285 34 319 
BLAUBEUREN .................... 360 286 646 
BLUMBERG ······················ 204 660 884 
BOPFINGEN ····················· 6 8 169 23 206 
BRUCHSAL ······················ 261 174 435 
DONAUESCHINGEN-VILLINGEN ...... 359 878 2 829 4 663 1 554 10 283 
DONZDORF-MESSELBERG ··········· 539 410 949 
ERBACH ························ 657 287 944 
FREIBURG I. BR. ............... 25 55 182 7 195 886 8 343 
FRIEDRICHSHAFEN ............... 249 799 156 8 065 738 10 007 
GERSTETTEN ···················· 559 606 l 165 
GIENGEN/BRENZ ................. '137 1 299 1 036 109 3 581 
GOEPPINGEN-BEZGENRIET ......... 104 15 119 
HERRENTEICH ................... 198 1 124 1 322 
HERTEN-REINFELDEN ............. 746 482 l 228 
HEUBACH/WUERTT. ··············· 149 482 121 365 432 4 549 
IIOCKENIIEIM .................... 214 l 594 1 808 
lNGt,;LFINGEN-BUt:ltLIIOF ·········· 21 4 25 
KARLSRUHE-FORCHHEIM ··········· 207 483 3 068 5 119 B52 72J 
KEHL-SUNDHEIM ................. 844 68 1

1 l 'i.29 
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8 NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8 .1 FLUGBETRIEB MIT MOTOR FLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN UND HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZEN 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHULFLUEGE ~K- SONSTIGE NICHT-
VERKEHRS- GEWERBLICHE FLUEGE FLUEGE 

FLUGPLATZ STRECKEN- SONSTIGE FLUEGE 
FLUEGE FLUEGE l) STRECKEN- SONSTIGE INSGESAMT 

HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ FLUEGE FLUEGE l) 

KONSTANZ ...................... 103 147 527 185 631 593 
LAICHINGEN .................... 503 118 621 
LAUPHEIM ······················ 70 l 872 612 640 3 194 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL ··········· l 178 2 865 373 5 196 l 066 10 678 
LINKENHEIM .................... 40 436 476 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM ........... 582 l 347 4 526 3 981 l 822 12 258 
MENGEN ························ 586 986 4 792 571 6 935 
METZINGEN-BOCKWIESE ........... 631 132 763 
MOSBACH-LOHR BACH .............. 74 86 408 4 635 l 423 6 626 
NABERN/TECK ................... 47 l 176 l 223 
NIEDERSTETTEN ················· 47 389 80 470 179 l 165 
OEDHEIM ....................... 250 366 652 l 268 
OFFENBURG ····················· 227 494 679 3 087 427 4 914 
PFULLENDORF ................... l 280 494 l 774 
POLTRINGEN ..... ··············· 471 920 l 866 638 3 895 
ROTTWEIL-ZEPFENIIAN ············ 219 794 l 2 795 757 4 566 
SAULGAU .... ··················· 35 13 942 990 
SCHLIERSTADT-SELIGENBERG 820 95 l 915 
SCHWAEBISCH HALL-HESSENTAL .... 191 332 66 276 l 239 2 104 
SCHWAEBISCH HALL-WECKRIEDEN ... 867 558 293 l 345 445 3 508 
SCHWENNINGEN .................. 532 153 148 4 604 235 6 672 
SEISSEN ....................... 48 4 52 
TANNHEIM ...................... l 196 638 96 11 926 795 15 651 
UNTERSCHUEPF ·················· 63 566 l 742 281 2 652 
WALLDORF ······················ l 921 86 2 007 
WALLDUERN ..................... 4 413 4 998 9 411 
WEINHEIM/BERGSTRASSE .......... 424 914 l 338 
WINZELN-SCHRAMBERG ............ 48 126 l 621 l 296 3 091 

ZUSAMMEN 9 993 22 498 21 306 126 185 48 888 228 870 

HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZE 

EMMENDINGEN-WINDENREUTE 2 2 
LEONBERG ······················ l 000 l 000 
MUEHLHAUSEN ··················· 77 77 
REUTLINGEN-BE'fZ I NGEN .......... 127 127 
STUTTGART-UNTERTUERKHEIM ······ 322 322 
WAIBLINGEN-NEUSTADT ........... 5 5 
ZIMMERN 0. R. ················· 38 38 

ZUSAMMEN 454 l 117 1 571 

INSGESAMT 9 993 22 498 21 760 127 302 48 888 230 441 

BAYERN 

FLUGPLAETZE 

MUENCHEN ······················ l 828 3 4 625 8 447 21 14 924 
NUERNBERG ..................... 3 082 3 439 3 059 6 691 230 16 501 
AMPFING-WALDKRAIBURG .......... 626 216 3 621 612 5 075 
ANSBACH-PETERSDORF ............ 382 l 421 133 255 2 191 
ARNBRUCK ...... ················ 735 l 598 2 333 
ASCIIAl•"l•"ENIIUJH; ················· J l"/8 l 338 442 2 8~6 13 509 
AUGSBURG-MUEHLHAUSEN .......... 735 l 139 2 548 8 601 3 946 16 969 
BAD KISSINGEN ················· 528 J 4 42 180 2 150 
BAD NEUSTADT/S.-GHASllERG ...... 389 390 779 
BAD WINDSHEIM ........ 20 8 52 28 108 
BAMBERG-DRl::1 'fENAU ············· 291 393 l 173 647 2 504 
BAYREUTH ······················ 64 150 252 2 363 l 939 4 768 
BEILNGRIES ···················· 1 314 241 l 555 
BURG FEUERSTEIN ··············· 380 660 l 157 6 751 8 948 
COBURG-BRANDENSTEINSEBENE ..... 110 l 108 6 l 329 957 3 510 
COBURG-STEINRUECKEN ........... 21 577 161 784 l 543 
DACIIAU-GROF.lmNll l ED ............ 62 15 77 
DEGGENDOHF-S'l"EINKLHCHEN ······· 33 608 522 163 
DINKELSBUEHL-SINNBRONN ........ 469 450 919 
DONAUWOERTH ··················· 4 610 l 003 5 613 

l) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
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8 NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8 .1 FLUGBETRIEB MIT MOTOR FLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN UND HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZEN 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHULFLUEGE WERK- SONSTIGE NICHT-
VERKEHRS- GEWERBLICHE FLUEGE FLUEGE 

FLUGPLATZ STRECKEN- SONSTIGE FLUEGE 
FLUEGE FLUEGE 1) STRECKEN- SONSTIGE INSGESAMT 

HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ FLUEGE FLUEGE 1) 

EBERN-SENDELBACH ·············· 273 364 637 
EGGENFELDEN ········· ·········· 335 1 127 4 096 604 474 6 636 
EICHSTAEDT ···················· 400 l 836 2 236 
ERDING ························ l 189 867 2 056 
FUERSTENZELL .................. 2 33 1 078 695 l 808 
GIEBELSTADT ................... 69 368 537 308 1 282 
GRIESAU ....................... 316 10 326 
Glll•:NZIIURG-[)ON/\URl lsD ··········· l 675 523 2 198 
GUNZ ,:NII/\USEN-1! EU'l'UEl!G ......... 597 672 l 269 
HAMMELBURG ···················· 82 111 462 414 1 069 
HASSFURT ······················ 580 4 050 99 2 187 609 7 525 
HERZOGENAURACH ················ 805 5 656 1 4 482 3 202 14 146 
HETTSTADT B. WUERZBURG ........ 192 l 208 l 034 199 2 633 
HETZ LESER BERG ················ l 589 156 l 745 
HOF ··························· 17 103 158 l 690 695 2 663 
l L.LEH'r I SSt;N ··················· l 258 246 l 504 
JESENWI\NG .. , ................... 6 636 3 156 9 792 
KEMPTEN-DURACH ················ 48 33 95 3 508 1 256 4 940 
KULMBACH ...................... 32 49 348 1 063 221 1 713 
LANDSHUT ..... ················· 77 375 933 7 284 182 8 851 
LAUF-LILLINGHOF ·········· ..... 267 l 205 1 472 
LICHTENFELS ................... 123 515 1 799 250 2 687 
MAINBULLAU ···················· 363 2 004 314 1 649 l 403 5 733 
MANCHING ...... ················ 640 190 830 
MINDELHEIM-MATTSIES ··········· 1 747 916 2 663 
MUEHLDORF ..................... 278 1 980 83 2 359 2 056 6 756 
NEUBIBERG ····················· 399 5 128 5 527 
NEUBURG-EGWEIL ················ 157 989 l 146 
NEUMARKT/OPF. ················· 98 21 119 
NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN ·········· 296 1 153 1 851 400 3 700 
NITTENAU-BRUCK ................ 92 l 196 1 170 157 2 615 
NOERDLINGEN ................... 24 345 28 892 259 l 548 
OBER PFAFFENHOFEN .............. 197 1 028 809 2 867 2 100 7 001 
OCHSENFURT ...... ·············· 25 25 
OTTENGRUENER HEIDE ············ 69 280 349 
PEGNITZ-ZIPSER BERG ··········· 275 602 877 
PFARRKIRCHEN ·················· 461 121 582 
REGENSBURG-OBERHUB ············ 337 955 63 2 358 376 4 089 
ROSENTIIAL-FIELD-PLOESSEN ...... 115 269 4 936 3 206 8 526 
ROTHEBURG o. D. T. ············ 569 709 57 3 505 563 6 403 
SCIIMIDGADEN .... ··············· 43 149 882 325 1 399 
SCHW/\ßl\CII-IIEIDENBERG .......... 108 061 536 l85 3 990 
SCHWIIBMUENCHEN ······ .......... 381 350 731 
SCHWEINFURTH-SUED ············· 337 877 1 214 
S1'RAUBI NG-WALLMUEHLE .......... 418 1 760 3 415 4 420 602 10 615 
1'ANNHAUSEN .................... 486 35 521 
TREUCHTLINGEN-BUBENHEIM ....... 8 26 409 200 643 
VILSBIBURG ···················· 432 134 566 
VILSECK ....................... 44 72 116 
VILSHOFEN ..................... 330 296 309 3 474 335 5 744 
VOG'l'IIHEU'l'II ··············· ····· 1 373 301 1 674 
WEIDEN/OPF. ............ ······· 265 1 404 391 1 475 1 065 4 600 
WILDBERG B. LINDAU ............ 715 56 771 
WUERZBURG-SCHENKENTURM ........ 380 61 139 953 668 3 201 

ZUSAMMEN 14 818 42 844 23 199 136 831 60 909 278 601 

HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZE 

BAYREUTH KLINIKUM ............. 824 824 
DONAUWOERTH-GENDERKINGEN ...... 675 390 065 
ERLANGEN ...................... 4 4 
GARMISCH-PARTENKIRCHEN KRKH. .. 41 41 
HILPOLTSTEIN .................. 12 7 19 
IPHO.'EN ...... ················· 25 25 
KEMPTEN STADTKRKH. ············ 1 067 1 067 
MUENCHEN KRKH. HARLACHING ..... 1 521 1 521 
MUENCHEN KRKH. NEUPERLACH ..... 89 89 
OCHSENFURT KREISKRKH. ......... 1 125 l 125 
OTTOBRUNN ..................... 92 765 923 104 l 884 
STRAUBING ST.-ELISABETH-KRKH. 977 977 

ZUSAMMEN 92 777 7 278 494 8 641 

INSGESAMT 14 910 42 844 23 976 144 109 61 403 287 242 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
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8 NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8.1 FLUGBETRIEB MIT MOTORFLUGZEUGEN UND DREHFLUEGLERN AUF FLUGPLAETZEN UND HUBSCHRAUBERLANDEPLAETZEN 

LAND 

FLUGPLATZ 

HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ 

SAARLAND 

F!.lllCr>LAETZE 

S/11\RBRUECKEN ................. . 
NEUNKIRCHEN-BEXBACH .......... . 
SAARLOUIS-DUEREN ............. . 

BERLIN-WEST 

FLUGPLATZ 

BERLIN-WEST 

INSGESAMT 

ZUSAMMEN 

HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ 

BERLIN-STEGLITZ FU-KLINIKUM 

ZUSAMMEN 

INSGESAMT 

BUNDESGEBIET 

SCHULFLUEGE 

STRECKEN- SONSTIGE 
FLUEGE FLUEGE 1) 

b/J 62 

673 62 

61 733 164 735 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 

88 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

WERK­
VERKEHRS­

FLUEGE 

1 770 

770 

281 

281 

281 

97 706 

SONSTIGE NICHT­
GEWERBLICHE FLUEGE 

STRECKEN­
FLUEGE 

103 
178 
854 

5 135 

354 

354 

1 923 

1 923 

277 

663 285 

SONSTIGE 
FLUEGE 1) 

38 
561 

2 448 

3 047 

280 991 

FLUEGE 

INSGESAMT 

5 646 
739 

4 302 

10 687 

635 

635 

1 923 

1 923 

2 558 

268 450 
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8.2 SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN 

LAND 

FLUGPLATZ 

SEGELFLUGGELAENDE 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

FLUGPLAETZE 

AHRENLOHE .................... 
FLENSBURG-SCHAEFERHAUS ....... 
GRUBE ························ HARTENHOLM ··················· HEIDE-BUESUM ················· HOHN ························· HUSUM-SCHAUENDAHL ············ HUSUM-SCHWES ING .............. 
ITZEHOE-HUNGRIGER WOLF ....... 
KIEL-IIOLTENAU ................ 
LECK ························· LUEBECK ...... ················ NEUMUENSTER ... ··············· RENDSBURG-SCHACHTHOLM ........ 
SCHLESWIG-KROPP ·············· ST.MICHAELISDONN ············· UETERSEN ..................... 
WAHLSTEDT .................... 
WESTERLAND/SYLT ·············· WYK AUF FOEHR ................ 

7.USAMMRN .................. 
SEGELFLUGGELAENDE 

AUKRUG ······················· AVENTOFT ..................... 
GRAMBEKER HEIDE .............. 

ZUSAMMEN .................. 
INSGESAMT ·················· 

IIAMIIURG 

SEGELFLUGGELAENDE 

BOBERG ....................... 
FISCHBEK ····················· 

ZUSAMMEN ·················· 
INSGESAMT ·················· 

NIEDERSACHSEN 

FLUGPLAETZE 

ACHMER ······················· BAD GANDERSHEIM .............. 
BAD PYRMONT ·················· BARSSEL ······················ BOHMTE-BAD ESSEN ············· BORKUM ....................... 
IJRIIUNSCIIWEIG ················· r~;f,LE-ARLOH ·················· D~MME ························ EMDEN ........................ 
GANDERKESEE .................. 
HARLE ........................ 
HILDESHEIM ................... 

SCHLEPP­
STARTS 

2 

112 
218 

l 
111 

188 
51 

222 
89 

732 
285 

2 
82 
59 

273 
98 

573 

32 
84 

116 

639 

496 

496 

496 

345 
97 

703 

219 

502 
81 

173 

SEGELFLUG 

WINDEN­
STARTS 

606 
l 758 

863 
537 

3 140 
1 263 
9 952 
1 512 

1 997 
1 472 
5 741 
l 799 
l 381 

37 021 

l 801 
l 329 
4 489 

7 619 

39 640 

7 125 
2 468 

9 593 

9 593 

2 505 
3 349 
2 460 

l 063 

18 117 
575 

l 334 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ, 
2) ERW!ITERTE PLATZ- UND STRECKENFLUEGE. 

89 

ZU­
SAMMEN 

718 
l 976 

l 
111 

1 051 
588 

3 362 
1 352 

12 684 
1 797 

2 
2 079 
1 531 
6 014 
l 897 
1 381 

36 544 

l 801 
l 361 
4 573 

7 735 

44 279 

7 621 
2 468 

10 089 

10 089 

2 850 
3 446 
3 163 

l 282 

18 619 
656 

l 507 

MOTORSEGLER 

PLATZRUNDEN- SONSTIGE 
FLUEGE 1) FLUEGE 2) 

2 3 
152 295 
690 751 

14 52 
49 312 

74 
619 

355 216 
325 176 

2 837 l 423 
594 86 

58 64 
30 

626 534 
888 1 139 

29 292 
332 
296 

619 6 694 

71 
222 151 
298 233 

520 455 

7 139 7 149 

l 184 
429 267 

429 l 451 

429 l 451 

222 107 
76 125 

760 969 
8 

312 64 
10 186 

095 282 
30 111 
67 859 

3 52 
8 292 

4 
401 289 

ZU­
SAMMEN 

5 
447 

l 441 
66 

361. 

74 
619 
571 
501 

4 260 
680 
122 

30 
l 160 
2 027 

321 
332 
296 

13 31 3 

71 
373 
531 

975 

14 288 

l 184 
696 

l 880 

l 880 

329 
201 
729 

8 
376 
196 
377 
141 
926 

55 
300 

4 
690 

STARTS MIT 
MOTORFLUG­
ZEUGEN AUF 
SEGELFLUG­
GELAENDEN 

38 
84 

122 

122 

776 

776 

776 
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8.2 SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN 

LAND 

FLUGPLATZ 

SEGELFLUGGELAENDE 

HODENHAGEN ··················· HUETTENBUSCH ················· JUIST ........................ 
KARLSHOEFEN ·················· LANGEOOG ..................... 
LAUENBRUECK ·················· LEMWERDER ···················· LUECHOW-REHBECK .............. 
LUENEBURG .................... 
MELLE-GROENEGAU ·············· NIENBURG-HOLZ BALGE ........... 
NORDEN-NORDDEICH ............. 
NORDERNEY ···················· NORDHOLZ-SPIEKA .............. 
NORDHORN-KLAUSHEIDE .......... 
NORTHEIM ..................... 
OLDENBURG-HATTEN ............. 
OSNABRUECK-A'rTERHEI DE ........ 
PEINE-EDDESSE ················ RINTELN ...... ················ SALZGITTER-DRUETTE ........... 
SALZGITTER-SCHAEFERSTUHL ..... 
SEEDORF ········· ............. 
STADE ························ Ut;L7.F.N ...... ················· VAHHf:LHUSCII .................. 
VERDEN-SCIIARNIIORST ........... 
WANGEROOGE ... ················ WESER-WUEMME ················· WESTERSTEDE-FELDE ............ 
WILHELMSHAVEN-MARIENSIEL ..... 

ZUSAMMEN ·················· 
SEGELFLUGGELAENDE 

ALTE EMS B. HERBRUM .......... 
AM SALZGITTERSEE ............. 
AM STAUFENBERG ··············· AN DEN SIEBEN BEHGEN ......... 
AUE B. HAT'rQIU' ............... 
BAD ZWISCHENAIIN-ROSTRUP ...... 
BERLINER HEIDE-METZINGEN ..... 
BISPERODE-WEST ··············· BLEXEN B. NORDENHAM .......... 
BOHLENBERGERFELD ............. 
BOLLRICH ····················· BROCKZETEL ··················· BUECKEBURG-WEINBERG .......... 
DIEPHOLZ ····················· DORNSODE-HADELN .............. 
GROSSE HOEHE-DELMENHORST ..... 
GROSSES MOOR-EHLERSHAUSEN .... 
GROSSE WIESE-WOLFENBUETTEL ... 
HELLENHAGEN-BREMKE ........... 
HELLINGST ···················· HOEPEN B. SCHNEVERDINGEN ..... 
HOLTORFSLOH ·················· HOYA ························· ITHWIESEN-IIOLZMINDEN ········· OPPERSHAUSEN ················· OSTERHOLZ-SCHARMBECK ......... 
PEINE-GLINDBRUCHKIPPE ........ 
QUAKENBRUECK ················· ROTE WIESE-HELMSTEDT ......... 
SCHEUEN B. CELLE . ............ 
SCHNUCKENllf: l Df>REPKE ......... 
S1't:I NBt:RG B. SUHWOLD . ........ 
STEINBERG B. WESSELN ········· STUEDE-BERNSTEINSEE .......... 
SULTMER BERG-NORTHEIM ........ 
TARMSTEDT ···················· UMMERN ······················· USLAR ························ WALSRODE-LUISt:NHOEHE ......... 
Wt;NZENDORF . ·················· WEPER-NORTHEIM ............... 
WILSCHE-GIFHORN .............. 
WUNSTORF ····················· 

ZUSAMMEN ·················· 
INSGESAMT ·················· 

SCHLEPP­
STARTS 

4 

1 

7 

12 

185 

ll 
ll 

30 
89 
18 

175 

177 
100 

543 
119 
385 

45 
95 

601 
169 

87 

960 

558 

448 
160 

70 
26 

20 
458 
248 
llO 
195 

90 

51 
111 
350 
314 

2 
318 
634 
178 

18 
112 

34 

57 

673 
152 

72 
210 

384 
308 
140 

501 

461 

SEGELFLUG 

WINDEN­
STARTS 

003 

S:l 

1 559 
2 396 

558 
345 

1 708 
3 694 

1 785 

670 
1 334 
1 171 
2 462 
1 510 

954 

1 

51 636 

2 029 
1 117 

937 
1 394 
2 482 
5 343 
2 834 
1 571 
2 445 
2 407 

781 
3 347 

1 399 
4 455 
2 745 
1 140 
1 286 
1 056 
2 342 

3 152 
4 018 
4 163 
1 210 

2 103 
2 067 
3 875 
3 799 
2 060 
2 969 
4 659 

945 
2 332 
2 876 
2 264 

1 766 
374 

1 917 
1 857 

89 516 

141 152 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
2) ERWEITERTE PLATZ- UND STRECKENFLUEGE. 

90 

ZU­
SAMMEN 

188 

ll 
94 

1 589 
2 485 

576 
1 520 

885 
794 

328 
119 

1 055 
1 379 
l 266 
3 063 
l 679 
1 041 

1 

56 596 

558 
2 029 
1 117 

937 
1 842 
2 642 
5 343 
2 834 
1 641 
2 471 
2 407 

801 
4 805 

248 
1 509 
4 650 
2 835 
1 140 
1 286 
1 056 
2 393 

lll 
3 502 
4 332 
4 165 
1 528 

634 
2 281 
2 085 
3 987 
3 833 
2 060 
2 969 
4 716 

945 
3 005 
3 028 
2 336 

210 
766 
758 

2 225 
1 997 

97 017 

153 613 

MOTORSEGLER 

PLATZ RUNDEN- SONSTIGE 
FLUEGE 1) FLUEGE 2) 

22 88 
645 1 150 

2 684 5 665 
2 

18 60 
4 95 

318 218 
677 65 
142 26 
351 4ll 
710 320 

59 
6 195 

428 277 
2ll 438 
197 140 

6 273 
23 223 
89 145 
64 244 
16 18 

583 40 
43 74 
58 77 

434 64 
353 643 
166 625 

256 
26 88 

5 36 
222 171 

ll 487 15 532 

10 7 
144 161 

2 

391 25 
150 261 

25 85 
182 562 

l 29 
110 272 

36 121 
2 003 944 

82 79 
408 125 

19 305 
so 1 335 
40 5 

439 110 
8 21 

158 307 
149 724 
225 244 
690 800 
406 485 
178 319 

6 
208 191 
392 48 
121 89 

63 52 
212 187 

17 55 
451 915 

21 27 
42 75 
70 324 

374 52 
85 128 

7 960 9 477 

19 447 25 009 

ZU­
SAMMEN 

llO 
1 795 
8 349 

2 
78 
99 

536 
742 
168 
762 

1 030 
59 

201 
705 
649 
337 
279 
246 
234 
308 

34 
623 
117 
135 
498 
996 
791 
256 
114 

41 
393 

27 019 

17 
305 

2 

416 
411 

llO 
744 

30 
382 
157 

2 947 
161 
533 
324 

1 385 
45 

549 
29 

465 
873 
469 

1 490 
891 
497 

6 
399 
440 
210 
115 
399 

72 
1 366 

48 
117 
394 

426 
213 

17 437 

44 456 

STARTS MIT 
MOTORFLUG­
ZEUGEN AUF 
SEGELFLUG­
GELAENDEN 

709 

604 
286 

237 
26 

195 
2 069 

292, 
299 
210 

90 

83 
157 
522 
465 

2 
423 

1 Oll 
250 

67 
112 

44 

70 

761 
157 
116 
265 

446 
315 
140 

10 423 

10 423 
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8.2 SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN 

LAND 

FLUGPLATZ 

SEGELFLUGGELAENDE 

BREMEN 

FLUGPLAETZE 

BREMERHAVEN-AM LUNEORT ······· 
INSGESAMT ·················· 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

FLUGPLAETZE 

AACHEN-MERZBRUECK ············ ALTENA-HEGENSCHEID ··········· ARNSBERG ····················· ATTENDORN-FINNENTROP ......... 
BERGNEUSTADT-AUF DEM DUEMPEL 
BIELEFELD-WINDELSBLEICHE ..... 
BLOMBERG-BORKHAUSEN .......... 
BORKENBERGE .................. 
BORKEN-HOXFELD ··············· BRILON/HOCHSAUERLAND ......... 
DAHLEMER-BINZ ................ 
DETMOLD ...................... 
DINSLAKEN-SCHWARZE HEIDE ..... 
DORTMUND-WICKEDE ············· ESSEN-MUELHEIM ............... 
EU DEN BACH .................... 
GREFRATH-NIERSHORST .......... 
HAMM-LIPPEWIESEN ············· HOEXTER-HOLZMINDEN ........... 
ISER!.OIIN-SUEMM!sRN ············ K/\MP-1, 1 N'l'i"OUT ................ 
KU1':n:LD-1':GlsLSlll::l!G ............ 
LEVERKUSEN-KURTEKOTTEN ....... 
MARL-LOEMUEHLE ··············· MEINERZHAGEN ................. 
MESCHEDE-SCHUEREN ............ 
MOENCHENGLADBACH ............. 
MUENSTER-OSNABRUECK .......... 
MUENSTER-TELGTE ·············· OERLINGHAUSEN ................ 
PADERBORN-HAXTERBERG ......... 
PADERBORN-LIPPSTADT .......... 
PLETTENBERG-HUEINGHAUSEN ..... 
PORTA WESTFALICA ............. 
RHEINE-ESCHENDORF ............ 
SCHAMEDER .................... 
SCHMALLENBERG-RENNEFELD ...... 
SIEGER LAND ··················· STADTLOHN-WENNINGFELD ........ 
WERDOHL-KUENTROP ............. 
WESEL-ROEMERWARDT ............ 
WIPPERFUERTH-NEYE ............ 

ZUSAMMEN ·················· 

SCHLEPP­
STARTS 

2 

2 

2 

l 

l 
4 

1 

l 

31 

625 
339 

74 
924 
131 
259 
109 
504 
825 
478 
021 
203 
897 

70 
208 
595 
16 
96 

564 
489 
766 
109 

969 
59 

356 
801 
594 
259 

14 
191 
972 
234 
538 
509 
589 
161 
470 
139 
351 

508 

SEGELFLUG 

WINDEN­
STARTS 

l 121 

947 
3 569 
7 999 
l 896 
l 634 
2 907 
1 283 
4 169 

1 745 
2 881 

879 
696 
858 

2 380 
l 957 
l 874 
3 010 

1 182 
1 532 
l 036 

25 211 
2 028 

3 594 
639 

l 286 
702 
993 

l 100 

4 594 
1 782 

88 484 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
2) ERWEITERTE PLATZ- UND STRECKENFLUEGE. 

91 

ZU­
SAMMEN 

2 625 
l 460 

74 
924 

2 131 
l 206 
3 678 
8 503 
2 721 
2 112 
4 928 
1 486 
5 066 

l 815 
3 089 
1 474 
1 712 

954 
3 944 
2 446 
2 640 
4 119 

l 969 
1 241 
l 888 
2 837 

29 805 
2 287 

14 
1 191 
4 566 

873 
l 824 
l 211 
l 582 
l 261 
l 470 
4 733 
2 133 

119 9.92 

MOTORSEGLER 

PLATZRUNDEN- SONSTIGE 
FLUEGE 1) FLUEGE 2) 

2 101 429 

2 101 429 

l 062 977 
67 239 

466 720 
12 52 

417 417 
772 472 

2 377 126 
760 552 
218 497 
422 504 

l 439 639 
974 111 

2 014 475 
50 218 

504 699 
89 172 

551 327 
214 972 

36 232 
186 161 
895 383 

l 971 102 
883 954 

15 256 
7 

179 246 
120 713 
342 210 
422 321 

6 978 l 097 
l 000 581 

22 98 
35 272 

1 214 3 824 
544 530 
170 207 
189 368 
618 l 373 
132 350 

4 27 
84 279 
85 134 

28 532 20 894 

ZU­
SAMMEN 

2 530 

2 530 

2 039 
306 

l 186 
64 

834 
1 244 
2 503 
l 312 

715 
926 

2 078 
1 085 
2 489 

268 
l 203 

261 
878 
186 
268 
347 

l 278 
2 073 
l 837 

271 
7 

425 
833 
552 
743 

8 075 
l 581 

120 
307 

5 038 
l 074 

377 
557 

l 991 
482 

31 
363 
219 

49 426 

STARTS MIT 
MOTORFLUG­
ZEUGEN AUF 
SEGELFLUG­
GELAENDEN 



8 NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8.2 SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN 

LAND 

FLUGPLATZ 

SEGELFLUGGELAENDE 

SEGELFLUGGELAENDE 

AACHEN-DIEPENLINCHEN ......... 
ARNSBERG-RUHRWIESE ........... 
ASPERDEN-KNOBBENHOF ·········· BORGHORST FUECHTEN ........... 
BUEREN-AM SCHWALENBERG ....... 
DORSTEN-KANAL ················ DUEREN-HUERTGENWALD .......... 
DUESSELDORF-WO[,~'SAAP ......... 
l•:ISl-:HNIIAHD'I' n. SI ,:cr•:N . ....... 
EMMEll lCH-PALMJ::llSWAIID ········· FRECHEN-BUSCH BELL ............ 
GEILENK!RCHEN-TEVEREN ........ 
HALVER-IM HEEDE ·············· HENGSEN-OPHERDICKE ........... 
HILDEN-KESSELSWEIER .......... 
HUENSBORN ···················· KAMEN-HEEREN ················· LANGENFELD-WIESCHEID ......... 
LETMATHE-RHEINERMARK ......... 
LINDLAR ······················ LUENEN-LIPPEWEIDEN ........... 
MEIERSBERG ··················· MENDEN-BARGE ················· NOERVENICH ... ················ OEVEN'fROP-RUHRW I ESEN ......... 
RADEVORMWALD-LEYE ............ 
SEVELEN ······················ SOEST SALAMANCA ·············· SUNDERN-SEIDFELD ············· VINSEBECK-FRANKENBERG ........ 
WARBURG-AM HEINBERG .......... 
WISSELER OUENEN .............. 

ZUSAMMEN ·················· 
INSGESAMT .................. 

IIESSEN 

FLUGPLAETZE 

ALLENDORF/EDER ··············· ANSPACH/1'S ... ················ BOTTENHORN ................... 
BREITSCHEID ·················· EGELSBACH ···················· ELZ .......................... 
FULDA-JOSSA ·················· GELNHAUSEN ··················· GIESSEN-LUETZELLINDEN ........ 
GIESSEN-REISKIRCHEN .......... 
HIRZENHAIN ··················· HDELLEBERG ··················· KASSEL-CALDEN ................ 
KORBACH ...................... 
LAUTERBACH ··················· MARBURG-SCHOENSTAD'f .......... 
MENGERINGHAUSEN .............. 
MICHELSTADT .................. 
MOSENBERG B. HOMBERG . ........ 
NORDENBECK ................... 
OBER-MOERLEN ················· WOLFHAGEN-GRANER BERG ........ 

ZUSAMMEN ·················· 

SCHLEPP­
STARTS 

1 

7 

38 

1 

2 

1 

9 

24 
269 
178 
476 

957 

495 
112 

38 
35 

395 

508 
336 

226 

180 

686 

18 

84 

017 

525 

502 
140 

93 
321 
109 

6 
11 

860 

109 

8 
184 

14 
230 

24 
155 

568 
083 

417 

SEGELFLUG 

WINDEN­
STARTS 

740 
l 
4 791 
1 203 
1 322 
3 744 
1 775 
1 419 

2 412 
562 

2 101 
610 

2 795 
2 041 
2 388 
2 201 

905 
1 132 
1 299 
5 229 
2 789 
3 050 
1 782 
3 046 

260 
100 

1 626 
2 350 
1 501 
l 947 

59 871 

148 355 

834 
673 

6 078 
1 133 

56 

686 
14 

2 220 

11 

1 726 

770 
737 

14 938 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
2) ERWEITERTE PLATZ- UND STRECKENFLUEGE. 

92 

ZU­
SAMMEN 

740 
1 775 
5 060 
1 381 
1 798 
3 744 
1 775 
1 419 

95'/ 
2 412 
1 057 
2 213 

648 
2 830 
2 041 
2 783 
2 201 
1 413 
2 468 
1 299 
5 229 
3 015 
3 050 
1 962 
3 046 
1 686 
1 260 

118 
1 626 
2 350 
1 585 
1 947 

66 888 

186 880 

1 336 
1 813 
6 171 
1 454 

109 
62 
11 

546 
14 

2 329 

8 
184 

14 
1 230 

11 
24 

1 881 

1 338 
1 820 

24 355 

MOTORSEGLER 

PLATZRUNDEN- SONSTIGE 
FLUEGE 1) FLUEGE 2) 

88 38 
141 424 
126 372 

76 392 
306 753 

278 102 
524 67 
120 164 
674 214 

57 110 
252 300 

44 
652 692 

472 78 
21 197 

2 7 

576 422 
300 50 
120 240 
412 55 
157 817 
382 500 
933 111 

17 84 

6 686 7 233 

35 218 28 127 

442 344 
462 367 

35 
454 625 

48 223 
1 467 368 

342 245 
301 355 

32 26 
43 

45 80 
3 

40 628 
794 451 
343 506 
712 212 
307 472 

41 222 
127 283 

4 
272 207 
843 435 

9 072 7 134 

ZU­
SAMMEN 

126 
565 
498 
468 
059 

380 
591 
284 
888 
167 
552 

44 
344 

550 
218 

9 

1 998 
350 
360 
467 
974 
882 

1 044 

101 

13 919 

63 345 

786 
829 

35 
079 
271 

2 835 
587 
656 

58 
43 

125 
3 

668 
3 245 

849 
924 
779 
263 
410 

4 
479 

1 278 

16 206 

STARTS MIT 
MOTORFLUG­
ZEUGEN AUF 
SEGELFLUG­
GELAENDEN 

24 
1 532 

178 
541 

30 

053 

547 
982 

52 
54 

173 

716 
1 378 

780 

1 755 
12 

2 460 

2 651 

90 

16 008 

16 008 
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8.2 SF.GELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGB!:TRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN 

LAND 

FLUGPLATZ 

SEGELFLUGGELAENDE 

SEGELFLUGGELAENDE 

ALSFELD ······················ AM ASP B.MICHELBACH ·········· AMOENEBURG B. MARBURG . ....... 
ASSLARER HUETTE ·············· AUF. D. HELMSBERG B. NIDDA 
A. D. SCHAUFEL B. B. WILDUNGEN 
BABENHAUSEN ·················· BENSHEIMER STADTWIESEN ······· BRAUNFELS II ················· BURGBERG B. WITZENHAUSEN . .... 
DER DINGEL B. HOFGEISMAR . .... 
DER RING IN SCHWALMSTADT ····· DORNBERG B. SONTRA . .......... 
DUMBERG-DEHAUSEN ············· EIBINGER FORSTWIESEN- RUEDESH. 
GEDERN ······················· GIESSEN ······················ GRIFTE B. KASSEL ············· HEPPENHEIM-LANDESGRENZE ...... 
HESSISCH-LICHTENAU ........... 
HOERBACH ············ ......... 
HOHERODSKOPF ················· HOMBERG/OHM ·················· HUHNRAIN B. POPPENHAUSEN ..... 
JOHANNISAU B. FULDA .......... 
l,ANGENBF.RG •B, HATTEN BACH. , .... 
l,ANG~:NS~!LllOl,D ················ LAUFENSELDEN ················· MUEHLBERG B. WALDECK . ........ 
OBEREMS ...................... 
PFINGSTWEIDE B. BUTZBACH ..... 
PLAETZER B. BURGHAUN ......... 
POl!LHEIM-VIEHHEIDE ........... 
REINHEIM/ODW, ················ RIEDELBACH/TS. ··············· ROTHENBERG/ODW. ·············· SCHOTTEN-GOETZEN ············· STAUFFENBUEl!L B. ESCIIWEGE .... 
VIELBRUNN ···················· WASSERKUPPE ·················· WETZLAR-GARBENHEIMER WIESEN .. 
ZELLHAUSEN ··················· ZIERENBERG A. D. DOERNBERG ... 

ZUSAMMEN ·················· 
lNSGESAMT ··················· 

RHEINLAND-PFALZ 

FLUGPLAETZE 

AILERTCHEN ................... 
BAD DUERKHEIM ················ BAD NEUENAHR-AHRWEILER ....... 
BETZDORF-KIRCHEN ············· DIERDORF-WIENAU ·············· HOPPSTAEDTEN-WEIERSBACH ...... 
!DAR-OBERSTE IN ··············· KOBLENZ-WINNINGEN ············ LACHEN-SPEYER DORF ············ LANGENLONSHEIM ............... 
MAINZ-FINTHEN ················ NANNIIAUS~:N ··················· N~:UMAC.:l::N-UIIIION ··············· OPPENHEIM .................... 
PIRMASENS-ZWEIBRUECKEN ....... 
SCHWEIGHOFEN ................. 
SOBERHEIM-DOMBERG ············ SPEYER ....................... 
TRABEN-TRARBACH ·············· TRIER-FOEHREN ················ WORMS ························ 

ZUSAMMEN ·················· 

SCHLEPP­
STARTS 

2 

14 

23 

l 
1 

8 

392 
88 

140 
45 

102 
184 
267 
661 

31 
987 

3 
354 

61 
67 

838 
13 
58 

414 
77 

14 
192 

54 
773 
558 
957 

437 
64 

35 
54 

3 
17 

571 
508 

92 
95 

206 

623 

734 
14 

301 
582 
756 

2 
221 

5 
186 
476 
592 

21 
220 
435 

39 
116 
829 
275 

2 
766 

572 

SEGELFLUG 

WINDEN­
STARTS 

142 
u~..: 

1 703 
940 

1 018 
860 

1 823 
1 519 

730 

l 932 
4 685 
l 800 
1 545 
2 090 

865 
1 939 
1 156 

939 
759 

1 299 
799 
812 

919 
370 
713 

4 241 
950 
480 

1 524 
1 116 
1 848 
l 531 

642 
l 092 
1 128 

763 
760 

2 248 
l 974 
4 509 

57 055 

71 993 

l 203 

l 074 
655 

1 330 
l 826 

650 
494 

1 095 
2 119 

2 022 

l 120 

395 

13 983 

l) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
2) ERWEITERTE PLATZ- UND STRECKENFLUEGE. 

93 

ZU­
SAMMEN 

534 
980 

1 843 
985 

1 120 
l 044 
2 090 
2 180 

761 
987 

1 935 
7 039 
1 861 
l 612 
2 090 
1 703 
1 952 
1 214 
1 353 

836 
1 299 

799 
826 
192 

973 
l 143 
1 271 
5 198 

950 
480 

1 961 
1 180 
l 848 
l 566 

696 
1 095 
l 145 
l 334 
4 268 
2 248 
2 066 
4 604 

71 261 

95 616 

734 
14 

l 504 
582 

l 830 
657 

1 551 
1 831 
l 186 
2 126 
1 086 

1 116 
2 339 

435 
39 

2 138 
829 

1 395 
2 

l 161 

22 555 

MOTORSEGLER 

PLATZRUNDEN- SONSTIGE 
FLUEGE 1) FLUEGE 2) 

130 250 
69 213 

286 235 
796 1 470 
645 250 

60 229 
087 509 
235 711 
563 388 
360 80 

1 320 589 
54 6 

3 3 
164 161 

765 85 
3 

421 607 
279 12 
139 30 

4 8 
82 195 

248 750 
165 245 
248 91 
213 481 

9 840 593 

l 026 763 
386 629 
115 254 
837 542 
150 100 
313 28 

65 215 
627 35 
398 215 

2 466 970 

70 239 
116 89 

24 745 14 273 

33 817 21 407 

40 295 
229 

l 073 l 145 
9 43 

148 205 
1 498 455 

290 454 
2 118 1 634 

198 49 
719 421 

61 207 
31 

58 169 
655 894 

2 857 227 
1 307 1 859 

912 714 
752 953 
310 773 
299 511 

l 648 687 

14 952 11 955 

ZU­
SAMMEN 

380 
282 
521 

2 266 
895 
289 

1 596 
946 
951 
440 

1 909 
60 

6 
325 

850 
3 

l 028 
291 
169 

12 
277 

998 
410 
339 
694 

12 433 

l 789 
1 015 

369 
379 
250 
341 
280 
662 
613 

3 436 

309 
205 

39 018 

55 224 

335 
229 

2 218 
52 

353 
1 953 

744 
3 752 

247 
1 140 

268 
31 

227 
1 549 
3 084 
3 166 
l 626 
l 705 
l 083 

810 
2 335 

26 907 

STARTS MIT 
MOTORFLUG­
ZEUGEN AUF 
SEGELFLUG­
GELAENDEN 

526 
142 
267 

45 
209 
290 

1 016 
787 

44 
l 200 

3 
2 464 

63 
73 

967 
13 

100 
613 
22'7 

15 
244 

78 
082 
662 
368 

868 
64 

2 112 
39 
54 

7 
20 

854 
8 038 

265 
101 

24 920 

24 920 
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8. 2 s,:GELnUG AUF r'LUGPLAl:."l'ZEN UND FLUGBE1'RIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN 

LAND 

FLUGPLATZ 

SEGELFLUGGELAENDE 

SEGELFLUGGELAENDE 

BAD MARIENBERG-OBERROSSBACH 
BUECHEL ...................... 
BUNDENTHAL-RUMBACH ........... 
DAUN-SENHELD ................. 
ERNZEN ....................... 
ESSWEILER .................... 
GRUENSTADT-QUIRNHEIMER BERG .. 
HASSLOCH ..................... 
KELL ............ ············· 
KIRN ......................... 
KONZ-KOENEN .................. 
KUSEL-LANGENBACH ············· LANDAU-EBENBERG .............. 
LUDWIGSHAFEN-DANNSTADT ....... 
MENDIG ....................... 
MOENCHSHEIDE . ················ MONTABAUR .................... 
NASTAETTEN ................... 
SINGHOFEN .................... 
UTSCHEID ..................... 
WERSHOFEN ···················· 

ZUSAMMEN ··················· 
INSGESAM'l' .... ··············· 

BADEN-WUERTTEMBERG 

FLUGPLAETZE 

STUTTGART ···················· AALEN-HEIDENHEIM ............. 
ALBSTADT-DEGERFELD ........... 
ALTDORF-WALLBURG ............. 
BACKNANG-HEININGEN ........... 
BAD DITZENBACH ............... 
UADEN-ßADEN ·················· BAD WALDSEE-REUTE ............ 
BIBERACH/RISS ................ 
BINNINGEN .................... 
BLAUBEUREN ................... 
BLUMBERG ..................... 
BOPFINGEN .......... , ......... 
BRUCHSAL ..................... 
DONAUESCHINGEN-VILLINGEN ..... 
DONZDORF-MESSELBERG .......... 
ERBACH ....................... 
FREIBURG I. BR . .............. 
FRIEDRICHSHAFEN ·············· GERSTETTEN ................... 
GIENGEN/BRENZ ................ 
HERRENTEICH ................... 
HERTEN-RHEINFELDEN ........... 
HEUBACH ...................... 
HOCKENHEIM-AUCHTWEID ......... 
INGELFINGEN .................. 
KARLSRUHE-FORClil!EIM ·········· KEHL-SUNDHEIM ................ 
KONSTANZ ..................... 
LAICHINGEN ................... 
LAUPHEIM ..................... 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL .......... 
LINKENHEIM ................... 
MANNIIEIM-NEUOSTHEIM .......... 
Ml•:NG~:N .......... ············· 
MOSl!ACII-LOIIHUACll ............. 
NA8ERN/'rECK ·················· NIEDERSTETTEN ................ 
OFFENBURG .................... 
PFULLENDORF .................. 
POLTRINGEN ................... 
ROTTWEIL-ZEPFENHAN ........... 
SAULGAU ...................... 
SCHLIERSTADT-SELIGENBERG ..... 
SCIIWAEBISCH HALL-HESSENTAL ... 
SCIIWAEBISCH HALL-WECKRIEDEN .. 

SCHLEPP­
STARTS 

1 

5 

13 

3 

l 

l 

40 
315 

564 

424 

25 
312 

30 
822 
253 

36 
025 
354 

49 
6 

38 

293 

865 

338 
74 

444 
211 

61 
788 
356 
463 
101 
283 
307 

24 
139 
440 
334 
152 
658 
336 
389 
627 
632 
385 

112 

817 
643 

74 
244 

72 
l 

422 
483 
478 

76 
138 
120 

477 
7 

26 

043 
85 

SEGELFLUG 

WINDEN­
STARTS 

981 
o\lij 

863 
3 178 

839 
2 639 
3 410 
2 557 
l 172 
2 030 
l 572 
l 336 
3 112 
2 027 
3 243 
l 025 
l 259 
2 854 

34 705 

48 688 

2 115 
l 799 
1 773 

454 

966 

2 467 
607 
659 

l 819 
672 

995 
l 818 
l 300 

845 
l 396 

363 

440 

9 424 

285 
767 
287 

l 071 
2 048 

194 

510 

2 222 

435 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
2) ERWEITERTE PLATZ- UND STRECKENFLUEGE. 

94 

ZU­
SAMMEN 

l 021 
923 

564 

863 
3 602 

839 
2 639 
3 435 
2 869 
l 202 
2 852 
2 825 
l 372 
4 137 
2 381 
3 292 
l 031 
l 259 
2 892 

39 998 

62 553 

5 453 
l 873 
2 217 

665 
61 

l 754 
356 

2 930 
708 
942 

2 126 
696 
139 

l 435 
2 152 
l 452 

658 
l 181 
l 785 

627 
632 
748 

l 552 

10 241 
643 
359 

l Oll 
359 

l 
l 493 
2 531 

622 
76 

138 
120 
510 

2 699 
7 

461 

l 043 
85 

MOTORSEGLER 

PLATZ RUNDEN- SONSTIGE 
FLUEGE 1) FLUEGE 2) 

45 59 
200 133 

18 150 
901 10 

78 239 
66 408 

160 35 
l 250 

30 368 
130 40 
279 349 
863 261 

26 
311 442 
398 150 
310 115 

53 155 
183 292 
108 79 

6 409 3 285 

21 361 15 240 

63 
812 195 
631 394 
428 838 
570 713 

73 
65 579 
96 217 
26 313 
55 386 

142 339 
175 161 
176 405 

68 563 
35 508 

378 102 
776 221 
226 845 
157 759 
258 348 
214 464 

l 576 497 
618 896 
114 333 
635 286 

2 4 
196 l 556 
251 423 
235 582 

64 432 

518 676 
52 91 
34 797 

398 ~"/4 
2 582 179 

34 
41 142 

310 746 
l 456 325 

756 315 
21 397 

220 717 
5 50 

517 112 
530 255 

ZU­
SAMMEN 

104 
333 
168 
911 

317 
474 

195 
l 250 

398 
170 
628 

2 124 
26 

753 
548 
425 
208 
475 
187 

9 694 

36 601 

63 
2 007 
l 025 
l 266 
l 283 

73 
644 
313 
339 
441 
481 
336 
581 
631 
543 
480 
997 

l 071 
916 
606 
678 

2 073 
l 514 

447 
921 

6 
752 
674 
817 
496 

194 
143 
831 
n2 
"/61 

34 
183 

l 056 
l 781 
l 071 

418 
937 

55 
629 
785 

STARTS MIT 
MOTORFLUG­
ZEUGEN AUF 
SEGELFLUG­
GELAENDEN 

40 
552 
123 

2 284 
30 

2 
616 

165 
458 
285 

l 493 
1 616 

396 
323 
546 

49 
6 

50 
194 

10 228 

10 228 
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8.2 SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN 

LAND 

FLUGPLATZ 

SEGELFLUGGELAENDE 

SCHWENNINGEN A .N. ··········· 
SEISSEN ······················ 
TANNHEIM ····················· 
UNTERSCHUEPF ················· WALLDORF ····················· WALLDUERN ···················· WEINHEIM/BERGSTRASSE ········· 
WINZELN-SCHRAMBERG ··········· 

ZUSAMMEN ·················· 
SEGELFLUGGELAENDE 

BAD BUCHAU/FEDERSEE ·········· 
ßl\R1'fl0LOM/lr>IIMALI ENIIOF ······· 
BAUMERLENBI\CH . ··············· 
ßERNECK .......... ············ 
BOHLHO!' ...................... 
DECKENPFRONN-EGELSEE ········· 
DEGMARN ...................... 
ELLWANGEN .................... 
ESSLINGEN-JAEGERHAUS ......... 
EUTINGEN ····················· FARRENBERG ··················· GRABENSTAETTEN ··············· GRUIBINGEN-NORTEL ............ 
HAITERBACH-NAGOLD ............ 
HANGENSTEINERHOF ............. 
HAYINGEN ..... ········ ........ 
HEILBRONN-ßOECK!NGEN ......... 
HEILIGENBERG ................. 
HERMUTHAUSEN ................. 
HILZINGEN .................... 
HORNBERG ..................... 
HUELBEN ······················ HUE'rTEN-HOTZ F.NWALD ··········· ISNY - RO'rMOOS ················· KIHCIIIIEIM/TECK ··············· KIRCHZARTEN ·················· KISSLEGG ..................... 
KLIPPENECK ··················· LEIBERTINGEN ················· LEU ZENDORF B. GERABRONN . ..... 
LOECHGAU ..................... 
MALMSHEIM ···················· MALSCH ....................... 
MARKDORF ..................... 
MOECKMUEHL-KORB ·············· MUELBEN ······················ MUELLHEIM ···················· MUENSINGEN-EISBERG ........... 
NERESHEIM ···················· OCHSENHAUSEN ················· OPPINGEN-AU ·················· PLEIDELSHEIM ················· RASTATT-BALDENAU ............. 
llf:ISF.l.f'INGEN ········ ......... 
1<11-:Dl,lNGr:N ................... 
HOSSFl-:Lü ..................... 
SCHAEFHALDE .................. 
SCHLECHTEN FELD ............... 
SCHRECKHOF ................... 
SCHWANN-CONWEILER ............ 
SINSHEIM ..................... 
STAHRINGEN-WAHLWIES .......... 
TAUBERBISCHOFSHEIM ........... 
TECK ························· UEBERSBERG ··················· UNTERMUSBACH ················· VAIHINGEN/ENZ ················ VOELKLESHOFEN-LICHTENBERG .... 
WAECHTERSBERG-HUB ············ WEIPERTSHOFEN ················ WELZHEIM ..................... 
WILDBERG-KENGEL ·············· 

ZUSAMMEN .................. 
INSGESAMT .................. 

SCHLEPP­
STARTS 

1 

1 

22 

2 

1 

14 

37 

16 
2 

986 
62 

668 
035 
875 
703 

157 

361 

285 
5 

8 
177 
331 
445 
450 

90 
20 

185 
81 

319 

94 
628 

92 
012 

6 
625 

125 
60 

3 
154 
148 

2 

63 
222 
224 
492 

467 
5 

29 
32 
12 
10 

26 
5 

150 
175 
388 

21 

461 

119 
288 

89 

984 

141 

SEGELFLUG 

WINDEN­
STARTS 

988 ·~ 23 
598 

1 373 
2 054 

42 832 

978 
036 
865 
877 

2 809 
463 

1 032 
1 303 
2 023 
l 361 
1 540 
1 724 
1 615 
1 491 
1 240 

975 
1 098 

582 
338 

5 418 
781 

2 983 
1 679 
3 044 
1 626 
1 445 
7 882 
3 091 

399 
1 685 
4 033 
2 531 

359 
963 
997 

1 151 
808 

1 082 
607 
733 
327 
514 
899 
472 
370 
606 
963 
735 

l 283 
3 539 

137 
602 

2 048 
3 716 
2 274 

624 
629 

1 740 
l 377 
1 255 

96 757 

139 589 

!) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
2) ERWEITERTE PLATZ- UND STRECKENFLUEGE. 

95 

ZU­
SAMMEN 

16 
2 

2 974 
127 
691 

1 633 
2 248 
2 757 

64 989 

3 339 
1 036 
1 865 
1 162 
2 814 

463 
1 040 
1 480 
2 354 
1 806 
l 990 
1 814 
1 635 
1 676 
1 321 

975 
1 417 

5B2 
432 

9 046 
873 

3 995 
1 685 
5 669 
l 626 
1 445 
9 007 
3 151 

399 
1 688 
4 187 
2 679 

361 
963 

1 060 
l 373 
1 032 
l 574 

607 
1 200 

332 
543 
931 
484 

1 380 
1 606 

989 
740 

1 433 
3 714 

525 
623 

2 048 
3 716 
2 735 

624 
748 

2 028 
1 466 
1 255 

111 741 

176 730 

MOTORSEGLER 

PLATZRUNDEN- SONSTIGE 
FLUEGE 1) FLUEGE 2) 

191 677 

1 648 5 090 
479 1 113 
651 751 

1 217 1 244 
146 226 
340 654 

21 091 30 660 

401 489 
193 118 

295 
28 82 

863 572 
32 248 

5 34 

6 268 
284 171 
341 400 
170 90 
326 54 
274 97 
393 148 
3ll 25 

73 167 
75 91 

418 276 
2 517 2 326 

352 596 
434 622 

60 "" JJO 

493 2 796 

348 957 
1 245 356 

68 44 
154 275 
408 795 
541 219 

280 153 
390 234 

10 4 
427 41 

32 90 

52 191 
280 29 

49 119 
351 57 
337 401 
175 275 

163 275 
1 160 194 

777 66 
1 064 254 

3 4 
23 282 

270 616 
256 32 

113 341 
58 443 

448 437 

17 531 17 479 

38 622 48 139 

ZU­
SAMMEN 

868 

6 738 
1 592 
1 402 
2 461 

372 
994 

51 751 

890 
311 
295 
llO 
435 
280 

39 

274 
455 
741 
260 
380 
371 
541 
336 

240 
166 
694 

4 843 
948 
056 
390 

3 289 

1 305 
1 601 

112 
429 

1 203 
760 

433 
624 

14 
468 
122 

243 
309 
168 
408 
7 38 
450 

438 
354 

843 
1 318 

7 
305 
886 
288 

454 
501 
885 

35 010 

86 761 

STARTS MIT 
MOTORFLUG­
ZEUGEN AUF 
SEGELFLUG­
GELAENDEN 

10 
665 

766 
21 

9 
220 
739 

l 295 
1 110 

430 
38 

196 
114 

94 
3 892 

447 
1 265 

396 
13 553 

1 635 
114 

112 
154 

2 

141 
358 
584 
554 

588 
26 

32 
35 

315 

121 
90 

345 
l 031 

88 

574 

529 
644 
150 

60 
110 

33 652 

33 652 



8 NICHTG~RBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8.2 SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN 

1,1\NlJ 

FLUGPLATZ 

SEGELFLUGGELAENDE 

BAYERN 

FLUGPLAETZE 

MUENCHEN ····················· NUERHBERG ···················· AMPFING-WALDKRAIBURG ......... 
ANSBACH-PETERSDORF ··········· ARNBRUCK ..................... 
ASCHAFFENBURG ················ AUGSBURG-MUEHLHAUSEN ......... 
BAD KISSINGEN ................ 
BAD HEUSTADT/S.-GRASBERG ..... 
BAD WINDSHEIM ················ BAMBERG-BREITENAU ············ BAYREUTH ····················· BEILNGRIES ··················· BURG FEUERSTEIN ·············· COBURG-BRANDENSTEIHSEBENE .... 
COBURG-STEINRUECKEN ·········· DACHAU-GROEBENRIED ··········· DEGGENDORF-STEINKIRCHEN ...... 
DINKELSBUEHL-SINBRONN ........ 
DONAUWOERTH ·················· EBERN-SENDELBACH ············· EGGENFELDEN .................. 
EICHSTAEDT ··················· ERDING ······················· FUERSTENZELL ················· GIEBELSTADT ·················· GRIESAU ······················ GUENZBURG-DONAURIED .......... 
GUNZENHAUSEN-REUTBERG ........ 
HAMMELBURG ··················· HASSFURT ····················· HERZOGENAURACH ............... 
HETTSTADT B. WUERZBURG . ...... 
HETZLESER BERG ··············· HOF ·························· 1 LLt:R'r l SSEN ·················· JESENWANG .................... 
KEMPTEN-DURACH ··············· KULMBACH ····················· LANDSHUT ····················· LAU!'-LILLINGHOF ·············· LICHTENFELS ·················· MAINBULLAU ··················· MANCHING ····················· MINDELHEIM-MATTSIES .......... 
MUEHLDORF ···················· NEUBIBERG •. , ..•.• , .• , .• •••.•• , 
NEUBURG-EGWEIL ............... 
NEUMARKT/OPF ················· NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN ......... 
NITTENAU-BRUCK ··············· NOERDLINGEN ·················· OBERPFAFFENHOFEN ............. 
OTTEHGRUENER HEIDE ........... 
PEGNITZ-ZIPSER BERG ·········· PFARRKIRCHEN ................. 
REGENSBURG-OBERHUB ........... 
ROSENTHAL-FIELD-PLOESSEN ..... 
ROTHENBURG 0.0.T . ............ 
SCHMIDGADEN ·················· SCHWABACH-HEIDENBERG ········· SCHWABMUENCHEN ............... 
SCHWEINFURTH-SUED ............ 
STRAUBING-WALLMUEHLE ......... 
T/INN!IAUSEN ................... 
TREUCHTLINGEN-BUBENIIEIM ...... 
VILSBIBURG ··················· VILSECK ······················ VILSHOFEN ···················· VOGTAREUTH ................... 
WEIDEN/OPF. ·················· WILDBl!:RG B. LINDAU . .......... 
WUERZBURG-SCHENKENTURM ....... 

ZUSAMMEN ·················· 

SCHLEPP­
STARTS 

1 

5 

1 

1 

1 

1 

27 

61 
113 
393 
118 
539 

92 
367 

31 
516 
702 

748 
269 
440 

5 
276 
133 

328 
11 

957 
43 

499 
28 

5 

272 
3J7 

11 
27 

230 

149 

585 
228 

69 
142 
391 
527 

43 
482 
503 

983 
1 

102 

33 
608 
244 
474 
345 

3 
74 

242 
1 

048 
117 
693 
842 
166 
12 4 

70 
154 
338 
068 

90 
866 

356 

SEGEL~'LUG 

WINDEN­
STARTS 

237 
915 

883 
921 
581 

1 298 
2 023 
1 294 

48 
90 

2 338 

301 

2 349 
965 

968 

4 
209 

1 374 
324 

912 

1 370 

989 
l 461 

1 115 
1 235 

173 

347 
196 
611 

1 101 
631 

)Ja-

1 921 
1 801 

1 454 
453 

66 

36 296 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF DEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 2) ERWEITERTE PLATZ- UND STRECKENFLUEGE. 

ZU­
SAMMEN 

298 
l 028 

393 
1 118 
3 422 
1 013 

948 
1 329 
2 539 
1 996 

5 748 
317 
530 

2 343 
276 
434 

328 
11 

3 306 
1 008 

499 
996 

5 
4 

481 
1 711 

335 
27 

2 142 

1 519 

585 
1 217 
1 530 
1 142 

391 
1 642 
1 278 

482 
676 

983 
1 

102 

380 
804 
855 

l 575 
976 

3 
74 

580 
1 

1 048 
2 038 
2 494 

842 
620 
577 

136 
154 
338 

l 068 
90 

866 

63 652 

96 

MO'l'ORSEGLER 

PLATZRUNDEN- SONSTIGE 
FLUEGE 1) FLUEGE 2) 

28 
143 

231 188 
1 621 595 

129 170 
1 160 928 

196 1 151 
602 395 
783 410 
100 299 
496 120 
560 524 

509 
2 769 418 

150 94 
375 46 
460 600 
869 202 
291 243 
278 444 

46 147 
89 361 

404 307 
612 162 
492 459 
416 318 

12 
2 65 

149 274 
65 60 

189 494 
53 159 

2 62 
449 624 
156 539 
804 807 

98 583 
2 106 l 943 

373 328 
189 684 

96 229 
13 

104 339 
180 291 
424 453 
670 555 

184 
191 63 
848 527 

20 
9 60 

268 309 
1 828 778 

189 211 
211 277 

56 211 
113 

36 269 
169 202 

10 56 
174 196 
129 370 
793 418 

48 833 
255 430 
262 225 

63 168 
213 468 

1 225 1 219 
94 113 

381 

296 215 

26 605 26 091 

ZU­
SAMMEN 

28 
143 
419 

2 216 
299 

2 088 
1 347 

997 
1 193 

399 
616 

l 084 
509 

3 187 
244 
421 

1 060 
1 071 

534 
722 
193 
450 
711 
774 
951 
734 

12 
67 

423 
125 
683 
212 

64 
073 
695 

1 611 
681 

4 049 
701 
873 
325 
13 

443 
471 
877 
225 
184 
254 
375 

20 
69 

577 
2 606 

400 
488 
267 
113 
305 
371 

66 
370 
499 

1 211 
881 
685 
487 
231 
681 

2 444 
207 
381 

511 

52 696 

STARTS MI1' 
MOTORFLUG­
ZEUGEN AUF 
SEGELFLUG­
GELAENDEN 



8 NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB JAHR 1988 

8.2 SEGELFLUG AUF FLUGPLAETZEN UND FLUGBETRIEB AUF SEGELFLUGGELAENDEN 

LAND 

FLUGPLATZ 

SEGELFLUGGELAENDE 

SEGELFLUGGELAENDE 

AGATHAZELLER MOOS .........•... 
AICHACH ..••....•....•..•..•.. 
ALTDORF IIAGENHAUSEN .•.......• 
ALTENBACHTAL •..•.......•.••.. 
ALTFELD ..•...............•... 
ALTOETTING ................•.. 
AM KREUZBERG-SAAL A. O. S ... . 
ASSLING-ANTERSBERG .......... . 
BAD BRUECKENAU-OB.LEICHTERSB. 
BAD KOENIGSHOFEN .......•..... 
BAD TOELZ ...•.........•.....• 
BISCHOFSBERG .......•......••. 
BUECHIG ..................... . 
BURGHEIM ......•....•..•.....• 
CHAM-JANAHOF .......•.••.•.... 
CHARLOTTENHOF B. SCHWANDORF •. 
DOBENREUTH .••........••..•..• 
DUERABUCH .............•.....• 
ERBENDORF-SCHWEISSLOHE ...••.. 
ESCHENLOHE-WEGHAUS .•..•..•..• 
FREISING LANGE-HAKEN ..•..••.• 
FRIESENER WARTE .•..••••.•••.• 
FUERSTENFELDBRUCK •.••.••••••• 
FUERTH-SECKENDORF •.••.••••••• 
FUESSEN ........•.•...••..•..• 
GREDING •...........•..••. ' ...• 
GUNDELFINGEN-AM VORDEREN BERG 
HAIDBERG-ZELL ..........•.••.. 
HALLERTAU ......•....•..•.•••. 
HERSBRUCK .........•....•..•.. 
HIENHEIM .......•..•.••.•.•••. 
I. U. STDTTEICH-TIRSCHENREUTH 
INGOLSTADT-ETTING •...•..•..•. 
lRSINGEN .............•....... 
KI\Ul'URUHRN .................. . 
J< l'l'i JNCJ•:N •••••••••••••••••••• 
KOENIGSDORF ........•......... 
KREUZBERG B. KRONACH ..•...... 
LANGENPREISING .............. . 
LECHFELD .................... . 
LEIPHEIM .................... . 
MEMMINGEN ..................•. 
OBERHINKOFEN ....•....•.••.••. 
OBERSCHLEISSHEIM ••••••••••••• 
OTTENBERG ........•.•..••••.•• 
PATERZELL •.••......••.•....•• 
PEISSENBERG-FENDT •••••••••••• 
RAMMERTSHOF-AMBERG ••..••.•..• 
RIESENKOPF-FLINTSBACH ••..•..• 
STILLBERGHOF ...•.•.••.••.••.• 
TROESTAU •.•.......•....••..•. 
UNTERWOESSEN •...•.••.••.••••• 
WUELZBURG B. WEISSENBURG •..•• 

ZUSAMMEN 

INSGESAMT 

SAARLAND 

FLUGPLAETZE 

SAARBRUECKEN .........•......• 
NEUNKIRCHEN-BEXBACH ..•....•.• 
SAARLOUIS-DUEREN ....•..•.•..• 

ZUSAMMEN ............•.•••. 

SEGELFLUGGELAENDE 

DILLINGEN ...•..........•..... 
MARPINGJ::N ..................•. 
WUSTWF:l LER .................. . 

ZUSAMMEN 

INSGESAMT 

BUNDESGEBIET ..... . 

SCHLEPP­
STARTS 

53 

36 
112 
692 

l 032 

107 
13 

10 
16 
58 

2 
249 
167 
782 

281 
l 421 

837 
60 

406 
946 
102 
112 

34 
87 
81 
27 

516 

253 
25 

111 
60 

157 

110 
97 
25 

266 
412 

478 

94 

l 016 
2 

l 715 
217 

15 277 

42 633 

291 
46 

337 

143 
852 
376 

l 371 

708 

175 091 

SEGELFLUG 

WINDEN­
STARTS 

2 014 
9e6 

1 861 
1 671 

2 187 
l 416 
1 006 

504 

702 
232 

l 817 
1 232 

7 
1 658 

15 
570 

2 084 
2 281 

540 

1 797 
763 

1 468 
l 189 

737 
483 

1 291 
74 

880 
438 

l 442 
2 455 

574 
869 
796 

55 
923 
707 

l 919 
l 950 

522 
940 

l 649 
l 507 

74 
982 

18 547 
340 

68 154 

104 450 

523 
582 

1 105 

1 268 
2 721 

3 989 

5 094 

708 554 

1) FLUEGE MIT START UND LANDUNG AUF OEM GLEICHEN FLUGPLATZ. 
2) ERWEITERTE PLATZ- UNO STRECKENFLUEGE. 

97 

ZU­
SAMMEN 

2 067 
986 

1 897 
1 783 

692 
1 032 
2 187 
1 523 
1 019 

504 
10 

718 
290 

2 
2 066 
1 399 

789 
1 658 

296 
1 991 
2 921 
2 341 

946 
946 

1 899 
875 

1 502 
1 276 

818 
510 
516 

1 291 
327 
905 
549 

1 502 
4 612 

574 
869 
906 
152 
948 
973 

2 331 
l 950 
1 000 

940 
1 743 
l 507 
l 090 

984 
20 262 

557 

83 431 

147 083 

814 
628 

1 442 

1 411 
3 573 

376 

5 360 

6 802 

883 645 

MOTORSEGLER 

PLATZRUNDEN- SONSTIGE 
FLUEGE l) FLUEGE 2) 

1 693 
365 
277 
785 

15 
148 

56 

578 

197 
669 
196 
469 
213 

91 

396 
108 
469 
121 

4 
168 

25 
156 
266 
213 
134 

82 
301 
423 

83 
464 
130 
403 
408 
183 
129 
597 

632 
425 
213 
152 

63 

70 
79 
37 

726 
2 636 

77 

16 125 

42 730 

.38 
73 

1 778 

l 889 

253 
019 
355 

1 627 

3 516 

204 380 

47 
124 
325 
463 

61 
193 
123 
119 

34 
213 

413 
280 

55 
381 
332 
313 

252 
583 
386 
190 

15 
327 
476 
796 
865 
506 
235 

74 
339 
104 
231 
381 
117 
127 

l 101 
10 

202 
433 

69 
372 
645 
112 
208 

435 
493 
666 

84 
2 716 

335 

17 361 

43 452 

169 
198 

l 538 

l 905 

103 
443 
439 

985 

2 890 

193 293 

ZU­
SAMMEN 

l 740 
489 
602 
248 

61 
208 
271 
175 

J4 
791 

610 
949 
251 
850 
545 
404 

648 
691 
855 
311 

19 
495 
501 
952 

l 131 
719 
369 
156 
640 
527 
314 
845 
247 
!.130 

l 509 
193 
331 

l 030 

701 
797 
858 
264 
271 

SOS 
572 
703 
810 

5 352 
412 

33 486 

86 182 

207 
271 

3 316 

3 794 

356 
462 
794 

2 612 

6 406 

397 673 

STARTS MIT 
MOTORFLUG­
ZEUGEN AUF 
SEGELFLUG­
GELAENDEN 

53 
15 
83 

280 
964 

l 471 

245 
183 

276 
54 

118 
481 
653 
239 

l 015 

349 
l 826 
l 153 

68 
898 

l 053 
247 
352 
304 

87 
290 

27 
872 

421 
138 

2 126 
195 

3 043 
116 

590 
97 

454 
445 

2 231 

784 

199 

l 064 
115 

l 935 
502 

29 111 

29 111 

245 
l 531 

675 

2 451 

2 451 

127 691 



9 LUFTFAHRTUNTERNEHMENSSTATISTIK 19B7 *) 

9.1 UNTERNEHMEN, PERSONALBESTAND, LUFTFAHRZEUGBESTAND UND UMSATZ 

NACH DEM SCIIWERPUNKT DER UNTERNEHMEN 

UNTERNEHMEN MIT WIRTSCHAF1'LICHEM SCHWERPUNKT 

IN DER LUFTFAHRT 

PERSONEN- UND GUETER­
BEFOERDERUNG 

GEGENSTAND DER 
NACIIWEI SUNG 

ANZAHL DER UNTERNEHMEN 

DAVON MIT SITZ DES 
UNTERNEHMENS IN: 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 
HAMBURG 
NIEDERSACHSEN 
BREMEN 
NORDRHEIN-WESTFALEN 
HESSEN 
RHEINLAND-PFALZ 
BADEN-WUERTTEMBERG 
BAYERN 
SAARLAND 

PERSONALBESTAND 1) 

FLIEGENDES PERSONAL 
LUFTFAHRZEUGFUE!IRER 
FLUGINGENI EURE 
BORDFUNKER U.NAVIGATOREN 
SONST.FLIEGEND.PERSONAL 

UEBRIGES LUFTFAHRT­
(BODEN-)PERSONAL 

TAETIGE INHAUER 
ANGESTELLTE 
ARBEITER 

ZUSAMMEN 

AUSZUBILDENDE U. VOLONT. 

LUFTFAHRZEUGBESTAND 1) 2) 

FLUGZEUGE NACH START­
GEWICHTSKLASSEN 

UEBER 
UEBER 
UEBER 
UEBER 
UEBER 
UEBER 

2 
5,7 

14 
20 
75 

175 

BIS 
T BIS 
T BIS 
T BIS 
T BIS 
T BIS 
T 

2 T 
5, 7 T 

14 T 
20 T 
75 T 

175 T 

ZUSAMMEN 
HUBSCHRAUBER U.LUFTSCHIFFE 

INSGESAMT 

UMSATZ IN l 000 DM 3) 

UMSATZ OHNE UMSATZSTEUER 
AUS: 

BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 
PERSONENVERKEHR 
GUETERVERKE!IR 

FLUEGEN FUER AND. ZWECKE 

LINIEN­
UND 

LlNIEN­
AEHNLICHER 

VERKEHR 

17 

5 
1 
3 
2 

B 972 
2 090 

55B 

6 324 

30 473 
39 445 

13 
3B 37B 

130 
924 

21 
30 
21 

B 
57 
37 
39 

213 

213 

9 039 6B7 
6 655 731 
2 3B3 956 

B62 

LUFTFAHRTUMSATZ ZUSAMMEN 9 042 549 

SONSTIGER VERKEIIRSWIRT-
SCHAFTL. TAETIGKEIT 411 651 
TAETIGKEIT AUSSERHALB 
DER VERKEHRSWIRTSCHAFT 1 179 033 

UMSATZ INSGESAMT 10 633 233 

ANTl,;IL D1'S LUFTFAllllTUMSAT-
ZES AM GESAMTUMSA'l'Z IN \ 8 5 

AUSSERDEM UMSATZSTEUER 153 560 
DAR.:A.LUFTFAHRTTAETIGKEIT 130 700 

PAUSCHAL­
FLUGREISE­

SOWIE 
TRAMP- U. 
ANFORDE­

RUNGS­
VERKEHR 

2 421 
567 
152 

1 702 

1 777 
4 l9B 

3 
3 7BB 

396 
11 

16 
2B 
12 
61 

61 

2 B51 088 
2 850 292 

796 

TAXI-
UND 

SONSTIG. 
NAHLUFT­
VERKEIIR 

81 

3 
3 
9 
1 

22 
8 
l 

18 
15 

l 

328 
305 

5 

18 

227 
555 

76 
446 

25 
8 

81 
91 
30 

1 

203 
53 

2 56 

145 879 
114 914 

30 965 

7 450 

B51 OBB 153 329 

47 129 198 

6 096 3 588 
904 313 157 115 

9B 98 

959 6 761 
339 6 555 

FLUEGE 
FUER 

ANDERE 
ZWECKE 

48 

1 
4 
9 
2 

14 
5 
2 
9 
2 

191 
158 

2 
1 

30 

269 
460 

52 
315 

77 
16 

110 
9 

119 
l2B 
247 

17 263 
16 453 

810 

84 451 

101 714 

2 550 

10 640 
114 904 

89 

13 186 
11 B37 

ZUSAMMEN 

154 

6 
7 

24 
4 

42 
18 

3 
29 
20 

1 

11 912 
3 120 

717 
l 

B 074 

32 746 
44 65B 

144 
42 927 

62B 
959 

213 
134 

51 
9 

73 
65 
51 

596 
181 
777 

12 053 917 
9 637 390 
2 416 527 

94 763 

12 l4B 680 

461 528 

1 199 357 
13 809 565 

88 

174 466 
149 431 

VER­
ARBEI­
TENDES 

GEWERBE 

15 

2 

8 
1 

41 
31 

10 

3 
44 

23 
8 

31 
5 

36 

425 
425 

6 560 

6 985 

6 985 

100 

769 
769 

AUSSERHALB DER LUFTFAHRT 

SONSTIGE 
WIRT- ZUSAMMEN 

HANDEL SCHAFTS-
INSGESAMT 

1 
l 

2 
1 
1 

48 
42 

3 

3 

8 
56 

10 
13 

7 

30 
11 
41 

18 316 
17 545 

771 

934 

22 250 

22 250 

100 

612 
612 

TAETIG-
KEIT 

12 

2 
l 

1 
2 

29 
26 

1 
2 

7 
36 

21 
6 

27 
1 

28 

3 123 
3 123 

2 036 

5 159 

5 159 

100 

612 
612 

34 

11 
3 

118 
99 

3 
1 

15 

18 
136 

54 
27 

7 

88 
17 

105 

21 864 
21 093 

771 

12 530 

188 

6 
7 

33 
4 

53 
21 

3 
34 
25 

2 

12 030 
3 219 

720 
2 

8 089 

32 764 
44 794 

144 
42 927 

628 
959 

267 
161 

58 
9 

73 
65 
51 

684 
198 
882 

12 075 781 
9 658 483 
2 417 298 

107 293 

34 394 12 183 074 

461 528 

l 199 357 
34 394 13 843 959 

100 88 

l 993 176 459 
l 993 151 424 

*) BUNDESGEBIET OHNE BERLIN. ENTHALTEN SIND DIE UNTERNEHMEN, DENEN EINE GENEHMIGUNG FUER DIE BEFOERDERUNG VON PERSONEN 

UND GUETERN MIT LUFTFAHRZEUGEN BZW. EINE ERLAUBNIS FUER DIE DURCHFUEHRUNG VON REKLAME-, BILD- ODER LAND- UND FORST­

WIRTSCHAFTLICHEN FLUEGEN ERTEILT WURDE. 
1) BESTAND AM 1. 7. 1987.- 2) VERFUEGBARER LUFTFAHRZEUGBESTAND (EIGENTUMSBESTAND) ABZUEGLICH DER VERMIETETEN UND ZUZUEG­

LICH DER ANGEMIETETEN LUFTFAHRZEUGE.- 3) IM GESCHAEFTSJAHR 1987. 

98 
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9.2 UN'rERNEIIMF.N, PERSONAl,BES~'AND mm UMSATZ NACII UMSATZGROESSr:NKl,/\SSf:N 

UNTERNEHMEN MIT EINEM UMSATZ (EINSCHL. UMSATZS~'EUER) VON ... BIS . .. UN'l'ER DM l) 

GEGENS'PAND DER UNTER 50 000 100 000 250 000 500 000 MILL. MILL. 25 MILL. 100 MILL. 
NACHWEISUNG 50 000 BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS UND INSGESAMT 

100 000 250 000 500 000 l MILL. 5 MILL. 25 MILL. 100 MILL. MEHR 

UNTERNEHMEN MIT SCHWERPUNKT 
IN DER LUFTFAHRT l) 

ANZAHL DER UNTERNEHMEN 11 9 18 20 24 48 13 3 8 154 

PERSONALBESTAND 2) 

LUFTFAHRTPERSONAL 
FLIEGENDES PERSONAL 14 13 30 45 73 195 261 129 11 152 11 912 

DAR. LUFTFAHRZEUGFUEHRER 14 11 28 37 70 183 218 87 2 472 3 120 
UEBR.LUFTFAHRT-(BODEN-) 
PERSONAL 4 6 15 32 39 162 413 82 31 993 32 746 

ZUSAMMEN 18 19 45 77 112 357 674 211 43 145 44 658 

LUFTFAHRZEUGBESTAND 2) 3) 

FLUGZEUGE NACH STARTGEWICHTS-
KLASSEN 

BIS 2 T 7 8 24 43 51 73 7 213 
UEBER 2 BIS 5,7 T 2 1 7 15 23 59 26 1 134 
UEBER 5, 7 BIS 14 T 1 2 16 14 10 8 51 
'.IEBER 14 BIS 20 T 1 7 1 9 
UEBER 20 BIS 75 T 1 72 73 
UEBER 75 BIS 175 T 63 65 
UEBER 175 T 51 51 

ZUSAMMEN 10 9 31 61 74 148 55 14 194 596 
HUBSCHRAUBER UND LUFTSCHIFFE 1 3 2 1 9 64 84 17 181 

INSGESAMT 11 12 33 62 83 212 139 31 194 777 

UMSATZ IN l 000 DM 4) 

UMSATZ (OHNE UMSATZSTEUER) 
AUS: 

BEt'OER DERUNGS!. EI S'l'UNGEN 131 358 979 4 020 10 047 75 313 140 908 105 087 11 716 074 12 053 917 
Pl::RSONENVERK,;HR 105 358 776 3 975 9 190 69 916 114 513 104 924 9 332 633 9 637 390 
GUETERVERKEIIR 26 203 45 857 5 397 26 395 163 2 383 441 2 416 527 

FLUEGEN FUER ANDERE ZWECKE 92 370 1 028 2 876 6 537 27 292 26 853 29 715 94 763 
LUFTFA!IRTUMSATZ ZUSAMMEN 223 728 3 007 6 896 16 584 102 605 167 761 134 802 11 716 074 12 148 680 

SONSTIGER VERKEHRSWIRT-
SCHAFTLICHER TAETIGKEIT 137 52 155 671 791 435 455 287 461 528 
TAETIGKEIT AUSSERHALB 
DER VERKEHRSWIRTSCHAFT 8 255 94 l 490 2 715 11 313 4 214 1 179 268 l 199 357 

INSGESAMT 231 728 3 399 7 042 18 229 105 991 183 865 139 451 13 350 629 13 809 565 

AUSSERDEM UMSATZSTEUER 27 87 392 795 2 034 8 439 9 126 5 370 148 196 174 466 
DAR. AUS LUF'fFAHRTTAETIGK. 26 87 337 779 l 808 8 111 7 749 5 236 12 5 298 149 431 

UNTERNEHMEN MIT SCHWERPUNKT 
AUSSERHALB DER LUFTFAHRT l) 

ANZAHL DER UNTERNEHMEN 8 2 5 5 9 4 l 34 

LUFTFAHRTPERSONAL 2) 
FLIEGENDES PERSONAL 10 3 7 15 37 31 15 118 

DAR. LUFTFAHRZEUGFUEHRER 9 3 7 10 30 25 15 99 
UEBR.LUFTFAHRT-(BODEN-) 
PERSONAL 2 1 l l 5 8 18 

ZUSAMMEN 12 4 8 16 42 39 15 136 

LUFTFAHRZEUGBESTAND 2) 3) 

FLUGZEUGE NACH STARTGEWICHTS-
KLASSEN 

BIS 2 T 7 2 6 15 15 9 54 
UEBER 2 BIS 5, 7 T 1 1 2 5 14 4 27 
UEBER 5,7 BIS 14 T 7 7 

ZUSAMMEN 8 3 8 20 29 13 7 88 
HUBSCHRAUBER UND LUFTSCHIFFE 1 3 6 5 2 17 

INSGESAMT 9 3 11 20 35 18 9 105 

UMSATZ IN 1 000 DM 4) 

UMSATZ (OHNE UMSATZSTEUER) 
AUS: 

BEFOERDERUNGSLEISTUNGEN 5 85 302 554 2 558 2 817 15 543 21 864 
PERSONENVERKEHR 5 85 302 554 1 787 2 817 15 543 21 093 
GUETERVERKEHR 771 771 

FLUEGEN FUER ANDERE ZWECKE 128 68 678 l 315 3 849 6 492 12 530 
LUFTFAHRTUMSATZ ZUSAMMEN 133 153 980 l 869 6 407 9 309 15 543 34 394 

AUSSERDEM UMSATZSTEUER 19 22 115 200 650 987 993 

*) BUNDESGEBIET OHNE BERLIN. ENTHALTEN SIND DIE UNTERNEHMEN, DENEN EINE GENEHMIGUNG FUER DIE BEFOERDERUNG VON PERSONEN UND 
GUETERN MIT LUFTFAHRZEUGEN BZW. EINE ERLAUBNIS FUER DIE DURCHFUEHRUNG VON REKLAME-, BILD- ODER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT-
LICHEN FLUEGEN ERTEILT WURDE. 

l j UNTERNEHMEN MIT SCHWERPUNKT IN DER LUFTFAHRT SIND NACH IHREM GESAMTUMSATZ DEN EINZELNEN UNTERNEHMENSGROESSENKLASSEN 
ZUGEORDNET WORDEN. UNTERNEHMEN MIT SCHWERPUNKT AUSSERHALB DER LUFTFAHRT DAGEGEN NACH IHREM LUFTFAHRTUMSATZ. 
2) AM' 1. 7. 1987.- 3) VERFUEGBARER LUFTFAHRZEUGBESTAND ABZUEGLICH DER VERMIETETEN UND ZUZUEGLICH DER ANGEMIETETEN 
LUFTFAHRZEUGE.- 4) IM GESCHAEFTSJAHR 1987. 
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Fachserie 8: Verkehr 

Reihe 1 : Güterverkehr der Verkehrszweige 
Im Vierteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans­
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp­
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See­
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden 
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt 
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach 
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif­
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt. 

Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. In ihm sind 
zusätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen 
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri­
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach 
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver­
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein. 
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr 
nachgewiesen. 

Reihe 2: Eisenbahnverkehr 
In monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen 
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der 
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver­
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver­
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs 
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken 
aufgesch I üsselt. 

Im Jahresbericht werden-neben tiefer gegliederten Ergebnissen­
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver­
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit 
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den 
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be­
trieblichen Einsatz. 

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr 
Der Vierteljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und 
Verkehrsleistungen (Wagen- Kilometer, beförderte Personen, Per­
sonen-Kilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen 
(ohne Einnahmen aus dem freigestellten Schülerverkehr) der 
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger 
als 6 Bussen) im Berichtsvierteljahr. 

Im Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das 
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor­
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus 
dem freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der 
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und 
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge­
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten 
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr­
zeugbestände, Personal) nachgewiesen. 

Reihe 4: Binnenschiffahrt 

Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter­
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen­
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch­
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver­
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen. 

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des 
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh­
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin­
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik 
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt. 

Reihe 5: Seeschiffahrt 
Im Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach 
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem 
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer­
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der 
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen. 

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie 
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken 
und Angaben über das Bordpersonal. 

Reihe 6: Luftverkehr 
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr 
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen. 
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge­
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens­
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz) 
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden. 

Reihe 7: Verkehrsunfälle (bis Dez. 1988 Reihe 3.3) 

Der Monatsbericht (ca. 30 Seiten) enthält Angaben über Unfälle 
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern, 
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art 
der Verkehrsteilnahme. ferner sind Unfallursachen und Unfälle des 
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb­
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab­
schnitte des Vorjahres nachgewiesen. 

DerJahresbericht mit rd. 250 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert 
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und 
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur­
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen 
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und 
andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen über Alkohol­
unfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse und 
Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlverhalten der 
Fahrzeugführer und ihrem Alter enthalten. 

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit­
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für 
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt. 
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen 
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen, 
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt. 

Systematiken 
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979 

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969 

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980 

(iii) 
··-' 
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